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Die Apple-Trends 


2013 


Marlene Buschbeck- 
Idlachemi, 
marlene.buschbeck@ 
idgtech.de 


Was 2013 zählt Den Anwender klar ins Zentrum aller Strategien gestellt zu 
haben, das ist bis heute das größte Verdienst von Steve Jobs. Ihm haben wir 
Geräte zu verdanken, die man gern in die Hand nimmt, gerne benutzt und 
mit denen man sich auch gern zeigt. Was das für ein Unternehmen wie Apple 
bedeutet, bekommen Jobs Nachfolger zu spüren. 2013 darf man vorurteilsfrei 
die Vor- und Nachteile eines Prozessorenwechsels für iPad oder Mac diskutie- 
ren (mehr dazu Seite ab 28), 2005 hatte die Ankündigung der Zusammen- 
arbeit mit Intel noch für Entrüstungsstürme und wütende Anwender gesorgt. 


Und dass ein Rechner wie der neue iMac nur noch von Spezialisten aufzurüsten 


ist, lässt das Gros seiner Käufer völlig kalt. Für Enttäuschung werden allenfalls 


die müden Leistungswerte sorgen, die auch in der Redaktion die Begeisterung über das phänomenale De- 


sign spürbar gedämpft haben. Dafür muss Apple plötzlich die Produktionsbedingungen seiner Geräte vor 


einer breiten Öffentlichkeit verteidigen und sich einer Woge der Entrüstung stellen, als die neue Karten- 


App nicht ordentlich funktioniert. 


Im Alltag angekommen Technische Spezifikationen oder Benchmark-Werte im Milli-Bereich sind nicht 


mehr ausschlaggebend für den Erfolg neuer Hardware. Wichtig ist, dass Geräte und Systeme verlässlich 


funktionieren und einfach zu bedienen sind. Und das werden wir auch 2013 für Sie überprüfen. 
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Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
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Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette 
Ausgabe der iPhoneWelt 6/2012 als E-Paper. 
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als Komplett-PDF 


Macwelt 
Der Jahrgang 2012 
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Komplettes PDF-Archiv mit Suchfunktion 


ountain Lion ist ein sicheres 


Betriebssystem. Noch mehr 
Sicherheit gewährleisten Ihnen 
folgende Tools, die Sie auf der 
Heft-CD finden. 

Die Shareware 1Password ist 
als Ergänzung zu Apples Sicher- 
heitstechnologie Schlüsselbund 
gedacht und hilft beim Verwal- 
ten von Passwörtern und beim 
Ausfüllen von Formularen. Das 
Besondere an dem Tool ist die Un- 
terstützung mehrerer Identitäten, 
mit denen man bei Anmeldefor- 
mularen unter verschiedenen 


Lv] 
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Eingaben auswählen kann. 1Pass- 
word unterstützt viele Browser 
wie Safari, Omniweb oder Net 
News Wire, für die das Programm 
Plug-ins installiert. 

Das Backup-Programm Car- 
bon Copy Cloner kann bootfähige 
Backups eines Systems erstellen 
und eignet sich gut, wenn man 
sein System auf eine neue Fest- 
platte übertragen will. Die be- 
liebte Software eignet sich ebenso 
als Backupsoftware. Sie haben die 
Möglichkeit, entweder manuell 
oder zeitgesteuert Daten zu si- 


chern, inkrementelle Datensiche- 
rungen sind ebenfalls möglich. 
Die Auswahl einzelner Quellord- 
ner ist jedoch recht kompliziert. 
Auf einen zweiten Mac kann man 
seine Daten ebenfalls sichern. 
Hier hilft ein Konfigurations-Tool, 
das man auf dem zweiten Rechner 
starten muss. Auch die Recovery- 
Partition kann das Programm si- 
chern und wiederherstellen. Car- 
bon Copy Cloner ist seit einiger 
Zeit kostenpflichtig, einfache 
Backups sind aber auch ohne Re- 
gistrierung möglich. 


Extra auf CD: Das Macwelt-Archiv 2012 


Auf einer eigenen Heft-CD finden Sie alle Macwelt-Artikel des Jahr- 
gangs 2012 im PDF-Format: zum Suchen, Lesen und Archivieren 
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Doppelpack für 
unsere Leser 


Mit zwei CD startet Macwelt ins Neue Jahr: Das 
Sicherheitspaket auf der Heft-CD schützt Ihren Mac 
auch 2013 vor Viren und Malware. Und mit dem 
Jahresarchiv haben Sie 12 mal Macwelt griffbereit 


Bei Click-to-Flash handelt es sich 
um Safari-Erweiterungen, die 
wahlweise Flash oder andere 
Plug-ins blocken. Click-to-Plug-in 
kann auch andere Erweiterungen 
wie beispielsweise den Adobe 
Reader blocken. 


Standort bestimmen 

Installiert man die Lösung Prey 
auf seinem Mac, kann das Tool 
im Falle eines Diebstahls den 
Standort des Geräts bestimmen. 
Das Tool läuft ohne Bedienober- 
fläche im Hintergrund und fragt 


&, Macwelt. Archiv_2012 
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Pünktlich zum Start in das neue Jahr haben wir etwas ganz Beson- 
deres für Sie: Die Macwelt Heft-CD gibt es diesmal im Doppelpack. 
Zusätzlich zu den Tools und Programmen, die wir in jeder Heftaus- 
gabe für Sie bereitstellen, finden Sie auf einer zweiten CD sämt- 
liche Macwelt-Artikel des Jahrgangs 2012 als PDF. Sie wollen Ihr 
neues Apple TV einrichten oder einige Einstellungen in Mountain 
Lion konfigurieren, wissen aber nicht mehr, wie es geht? Ab sofort 
können Sie alle Artikel dazu noch einmal in Ruhe nachlesen oder 
ausdrucken. Im Ordner „Macwelt-Archiv 2012“ finden Sie alle 
Macwelt-Ausgaben aus dem Jahr 2012 als PDF. Sie haben aber auch 
die Möglichkeit, nach bestimmten Artikeln zu suchen ohne die ent- 
sprechende Heftausgabe zu kennen. Nutzen Sie dazu einfach die 
Spotlight-Version oder durchsuchen Sie das Archiv mit dem Adobe 
Reader. Wenn Sie nun Schlagwörter wie „iPhone 5“ oder „Apple TV“ 
eingeben, bekommen Sie die dazugehörigen Artikel aufgelistet. 
Die Spotlight-Version und den Adobe Reader finden Sie ebenfalls 
auf der Archiv-CD. Die Programme öffnen sich auf Doppelklick. 
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Macwelt TV 


Schauen Sie unserem Team beim Testen über die Schulter oder infor- 
mieren Sie sich, wie die neuesten Programme und Anwendungen in 
der Praxis funktionieren. Auf Macwelt TV sehen Sie unter anderem, 
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000 


wie Sie das neue iTunes 11 bedienen und Sie das Betriebssystem 
Mountain Lion per Gesten steuern können. Außerdem gibt es wieder 
neue Apps für iPhone und iPad im Test. 
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Mit unserem Video über die neuen Funktionen in iTunes 11 behalten Sie 
auch künftig den Überblick beim Entertainment-Programm von Apple. 


Angry Birds geht in eine neue Runde: In der Star Wars Edition des be- 
liebten Strategiespiels erinnern die Vögel an Luke Skywalker und Co. 


regelmäßig einen Webdienst ab. 
Hat man dort den Rechner als 
gestohlen eingetragen, wird das 
Tool aktiv und übermittelt die 
Netzwerkdaten, erstellt Screen- 
shots und aktiviert die Webcam. 
Warnmeldungen und ein Sig- 
nalton sind ebenfalls möglich. 
Für die genaue Standortbestim- 
mung nutzt das Tool zudem eine 
Google-Datenbank von WLAN- 
Hotspots. Formatiert der Dieb die 
Festplatte oder nutzt das Internet 
nicht, ist das Programm allerdings 
machtlos. 

Das unter sicherheitsbewussten 
Windows-Anwendern beliebte 
Truecrypt ist jetzt auch in einer 
Mac-Version verfügbar. Die Open 


Source-Software erstellt und ver- 
waltet Image-Dateien, die per 
Passwort verschlüsselt werden. 
Truecrypt kann auch eine kom- 
plette Partition oder einen USB- 
Stick verschlüsseln. 

Sichere Verbindungen über 
das Internet sind mit einem so 
genannten VPN-System möglich. 
Die Open-Source-Software Tun- 
nelblick startet und beendet Ver- 
bindungen über ein Menüleisten- 
symbol. 


25 Widgets 

Auf der Heft-CD finden Sie au- 
ßerdem eine Sammlung der in- 
teressantesten und nützlichsten 
Widgets. Diese Mini-Programme 


Einige Funktionen in Mountain Lion können Sie über Gesten auf dem 
Touchpad steuern. In diesem Video sehen Sie, wie es geht. 


OK 


2 Bitte positionieren Sie Ihr Gesicht innerhalb 
= _ des markierten Bereichs und drücken OK 


EErille26. 


Brille 24: Mit der App des gleichnamigen Online-Shops können Sie das 
gewünschte Brillengestell vorab am iPhone aus- und anprobieren. 


helfen Ihnen im Büro, liefern 
News und Informationen oder 
steuern Ihre Programme. Der 
RSS-Reader Feed Bank unter- 
stützt mehrere Quellen. Teletext 
zeigt den Videotext von verschie- 
denen europäischen Ländern an. 
Mit dem Wetter-Widget erhalten 
Sie die Wetter.com-Daten auf Ih- 
rem Dashboard. Das Battery Wid- 
get zeigt den aktuellen Ladezu- 
stand von Maus und Tastatur. Mit 
dem Widget Dash Lock kann man 
schnell das Anmeldefenster ak- 
tivieren und in die Mittagspause 
verschwinden. Mit Page Capture 
können Sie ein Bildschirmfoto 
einer sehr langen Webseite auf- 
nehmen. Time Machine Body ruft 


die Logdateien der letzten Daten- 
sicherung mit Time Machine ab. 
Delivery Status prüft den Liefer- 
status bei DHL, UPS und Fedex. 
Mit Hilfe von Airlock erhalten Sie 
einen Überblick über sämtliche 
aktiven WLANs in der Umgebung. 
Network Stat zeigt die aktuelle 
IP-Adresse und kann die Netz- 
werkumgebung anzeigen und 
wechseln. Wer eine Fritz!Box be- 
sitzt, für den ist fritz.anrufliste ein 
nützliches Tool. Das Widget listet 
sämtliche Anrufe einer Fritz!Box 
auf. Es ist allerdings nicht kompa- 
tibel mit der Fritz!Box 7270 und 
7170 mit aktueller Firmware. 
Stephan Wiesend 
christiane.stagge@idgtech.de 
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Apple will Macs ab 2013 wie- 
der in den USA fertigen 


Apple-CEO Tim Cook hat in einem Fernseh- 
interview angekündigt, Teile der Produktion 
von Macs wieder in die USA zurückzuholen 
und damit neue Jobs zu schaffen 


er Satz „Designed by Apple in California, assembled in China“, 

D steht auf den meisten Apple-Produkten. Zumindest die Fertigung 
von Macs will Apple nun in die USA zurückholen, wie CEO Tim Cook in 
einem Interview mit der NBC-Sendung „Rock Center“ bestätigte. 

„Wir haben uns Jahre lang damit beschäftigt, mehr und mehr in den 
USA herzustellen,“ verriet Cook im Gespräch mit Brian Williams. Wo 
genau Apple seine Rechner bauen lässt und welche Produkte das genau 
sind, ließ Cook offen. Im Handel sind jedoch bereits iMacs des Modell- 
jahres 2012 aufgetaucht, die laut Aufschrift „Assembled in USA“ sind. 
Die US-Wirtschaft erhofft sich vom wertvollsten Unternehmen der Welt 
neue Impulse für den heimischen Arbeitsmarkt, laut Tim Cook habe 
Apple in den USA mehr als 600 000 Jobs geschaffen, in Apple Stores, 
Forschungs- und Entwicklungseinheiten sowie in Rechenzentren und 
bei Software-Herstellern. Apple war im vergangenen Jahr verstärkt 
wegen der Arbeitsbedingungen bei Zulieferern wie Foxconn in die Kri- 


Richterin will Frieden 


Richterin Lucy Koh ist des Patentstreits zwischen Samsung und Apple 
überdrüssig und hat die Parteien aufgefordert, ihren Disput beizulegen 
In einem Appell an die Rechtsvertreter beider Parteien fragte Koh wäh- 
rend einer Anhörung Anfang Dezember, wann sich die Firmen endlich 
friedlich einigen werden. Die Rechtsanwälte beklagten sich jedoch wei- 
terhin vorwiegend über Fehlverhalten der jeweils gegnerischen Partei. 
In der Verhandlung sollten Mitglieder der Jury festlegen, wie hoch der 
Schaden pro Handy-Modell zu beziffern sei. Als Ergebnis legte die Jury 
Zahlen vor, die aus der Gewinnschätzung von Samsung, der Verlust- 
schätzung für Apple und zusätzlich den entgangenen Lizenzgebühren 
ermittelte. In der Verteidigung rechnet Samsung die zumutbare Scha- 
denssumme zunächst auf ein Zehntel der auf 1,05 Milliarden US-Dollar 
angesetzten Summe herunter - und liefert sogar Argumente, warum 
der Schaden nicht mehr als zehn Millionen US-Dollar betragen würde. 
Apple hält dagegen, dass vorwiegend Samsungs Haltung bestraft 
werde, „einfach und frech ein Apple-Produkt zu kopieren“, dass durch 
Tausende von Patenten geschützt sei. Die Diskussion um die vermeint- 
liche Befangenheit des Jury-Mitgliedes Melvin Hogan, der in 1993 als 
Kläger gegen den Festplattenhersteller Seagate auftrat, beendete die 
Richterin mit der Ablehnung des von Samsung eingebrachten Antrags. 
Koh argumentiert, dass Hogan zu Prozessbeginn korrekt angab, bei 
Seagate gearbeitet zu haben, Samsung habe weitergehende Befra- 
gungen des Juroren versäumt. sf 


Tim Cook besichtigt im Februar 2012 eine Foxconn-Fabrik in China. 


tik geraten - und ließ die Organisation FLA die Zustände bei Foxconn 
überprüfen. Die gesamte Herstellung kurzfristig in die USA zu holen, 
ist laut Cook nicht möglich. Es fehle an ausgebildeten Arbeitern, die 
Kosten für die Fertigung seien zudem zu hoch. Apples Zug möge aber 
die Industrie dazu animieren, Apple zu folgen, hofft Cook. pm 


Updates für IWork 


Apple hat seine drei i0S-Apps Numbers, Pages und Keynote jeweils auf 
Version 1.7 aktualisiert. Das Update soll vor allem die gemeinsame Nut- 
zung von Dokumenten mit der iWork-Suite und den Office-Programmen 
von Microsoft erleichtern 

Die OS-X-Programme des iWork-Pakets hat Apple ebenso aktualisiert, 
das Update auf 9.3 unterstützt die neuen Funktionen der iOS-Apps. 
Pages für iOS bekommt nun eine Funktion, mit der man Änderungen in 
einem Dokument verfolgen kann, diese Änderungen kann man ableh- 
nen oder annehmen. Ebenso sind die in einem Dokument auf dem Mac 
gemachten Änderungen ersichtlich. Formeln in Tabellen bleiben beim 
Export von iOS zu OS X erhalten. Beim Austausch von Folien in Key- 
note mit den der OS-X-Version oder Powerpoint bleiben deren Größen 
und Effekte erhalten, neu ist ein Druckmodus, der auch die Notizen für 
den Präsentierenden berücksichtigt. In Numbers lassen sich Spalten 
und Zeilen nun verstecken und wieder aktivieren, beim Export kann 
man Filter optional einsetzen. Alle drei iOS-Apps erhalten nun neue 
Optionen für die Schatten von Objekten. Die mobilen Varianten von 
Pages, Numbers und Keynote 1.7 setzen jeweils iOS 5.1 voraus, iWork 
9.3 verlangt auf dem Mac nach OS X 10.7.4 oder höher. pn 


Redaktion: Peter Müller, 


peter.mueller@idgtech.de 
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Neue Macwelt-Apps 


Macwelt hat zum Jahreswechsel das Angebot an redaktionellen 
Apps aktualisiert und erweitert. 

Seit Ausgabe 1/2013 kommt die Macwelt in einer neuen interak- 
tiven Form auf Ihr iPad. Angereichert mit Bildern, Videos, Podcasts 
und vielen Elementen, die Sie in der gedruckten Ausgabe nicht 
finden, steht Macwelt HD für multimedialen Lesegenuss. Die App 
Macwelt HD ist kostenlos, über den In-App-Kauf können Sie ein- 
zelne Ausgaben für 5,99 Euro beziehen — oder über iTunes ein Abo 
abschließen. Zu jeder Ausgabe gibt es eine kostenlose Leseprobe. 
Die Apps Top-News für das iPhone und die komplett überarbeitet 
News-App Macwelt richten sich an alle, die mobil stets über das 
iPhone und Apps unterrichtet sein wollen. Per Knopfdruck können 
Sie außerdem unsere App-Empfehlungen durchforsten oder unsere 
App-Videos ansehen. pm 


Erste Einblicke in OS X 10.8.3 


Das nächste Update für Mountain Lion rückt näher: Im aktuellen Develo- 
per-Release von 0S X 10.8.3 sind bereits einige interessante Änderungen 
enthalten - das haben wir aus Entwicklerkreisen erfahren 

So werde Apple Veränderungen an vielen Kernanwendungen von 
Mountain Lion vornehmen: App Store, Kalender, Kontakte, Mail, Nach- 
richten, Erinnerungen, Vorschau und Safari sind unter den Program- 
men, die ein Update erhalten werden. An der Optik von Mountain Lion 
hat sich indes nichts geändert. Auch in den Tiefen des Systems tut sich 
einiges, denn Apple arbeitet anscheinend intensiv an diversen Kernel- 
Erweiterungen. Der Fokus hierbei liegt offenbar auf den Grafiktrei- 
bern. Auch bei den meisten Core Services wie dem Finder, Frameworks 
(zum Beispiel Core-Audio, Core-Graphics oder Core-WiFi) und einigen 
Systemeinstellungen hat man Hand angelegt. 

Eine neue Funktion für Entwickler hat Apple indes dem Mac App Store 
verpasst: die Möglichkeit, Pre-Release-Software direkt über den Store 
zu installieren. Die Entwicklergemeinde soll sich beim Test vor allem 
auf die Bereiche Airplay, Airport, Game Center, Grafiktreiber und Sa- 
fari konzentrieren. 

Apple weist jedoch in den Release-Notes ausdrücklich darauf hin, dass 
der aktuell erhältliche Developer-Release noch Fehler enthält, die zwar 
bekannt, jedoch noch nicht behoben sind. Mit der Veröffentlichung ist 
Mitte bis Ende Januar zu rechnen. th/fk 


Apple bringt OS X Server für Mountain Lion 


Mountain Lion wird mit einer Zusatzinstallation aus dem Mac App Store 
zum Server-Betriebssystem. Diese hat Apple aktualisiert 

Apple erweitert mit seinem Update die Server-Version von Mountain 
Lion um die neue Funktion Caching Service. Apple will damit die 
Download-Zeiten für Apps, die über OS X Server vertrieben werden, 
drastisch reduzieren, da durch den Caching Service Software-Updates 
und geladene Apps im Cache behalten werden. Daneben wollen die 
Entwickler ein Problem mit dem Tool „Nachrichten“ behoben haben. 
Das Update kann wie auch bei der regulären Version von Mountain 
Lion über den App Store geladen werden. fk 


APPLE UND 05 X 


AKTUELL 


=, Em 


AKTUELL 


Erster Blick auf iTunes 11 


2013 gedruckt, stellte 


Kein Krieg 


Googles ehemaliger CEO und 
heutiger Aufsichtsratsvorsitzende 
Eric Schmidt hat in einem Inter- 
view mit dem Wall Steet Journal 
sein Verwundern darüber ausge- 
drückt, dass Apple Google wegen 
Android nicht direkt verklage. 
Schmidt erklärt zudem, mit Apple 
zwar einen Disput, aber keinen 
Krieg zu führen. pm 


Mehr: www.macwelt.de/1646162 


Mitarbeiter 


Apple will seine Chip-Entwick- 
lung in Israel ausbauen und 
heuert viele der 250 im Frühjahr 
bei Texas Instruments (TI) entlas- 
senen Entwickler an. 

TI hatte die Entlassungen in der 
Fabrik in Ra‘anana damit begrün- 
det, seinen Fokus von mobilen 
Chips auf eingebettete Prozes- 
soren verschieben zu wollen. pn 


Mehr: www.macwelt.de/1645475 


Inspiration 


Die Blogseite Babycenter.com hat 
2012 einen Trend ausgemacht: 
Immer mehr Eltern geben ihren 
Kindern Namen von Apple- 
Produkten. In die engere Auswahl 
der Mädchen-Namen kommen 
Apple und Siri, bei den Jungs ist 
Mac beliebt. hak 


Mehr: www.macwelt.de/1648604 


Apple iTunes 11 in den Mac App Store ein. S 
& 


Eingeschränkt 


Das im November mit Apple 
geschlossene gegenseitige Lizenz- 
abkommen sieht für HTC einige 
Stoppschilder vor. Die Verträge 
würden es HTC nicht erlauben, 
die „Charakteristische User- 
Erfahrung von Apple“ und damit 
Alleinstellungsmerkmale zu ko- 
pieren. Ein Schiedsgericht soll im 
Zweifel entscheiden welche Ko- 
pien von der Lizenzvereinbarung 
gedeckt sind. pn 


Mehr: www.macwelt.de/1647035 


Einigung 


Die EU-Kommission hat das 
Kartellverfahren gegen Apple 
und vier Buchverlage endgültig 
eingestellt. Apple und die Verlage 
hatten der Kommission Zuge- 
ständnisse gemacht, die diese 
nun akzeptieren. pw 


Mehr: www.macwelt.de/1651101 


Umsatz 


Laut Bloomberg hat Apple im 
Ende September abgelaufenen 
Geschäftsjahr 2011/2012 mit der 
Distribution von digitalen Me- 
dieninhalten 8,5 Milliarden US- 
Dollar eingenommen und wird 
damit zu einem bedeutenden 
Medienunternehmen. Apple zählt 
435 Millionen iTunes-Konten. pm 


Mehr: www.macwelt.de/1644597 
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Multifunktionsdrucker furs Buro 


Fünf Multifunktionsdrucker bringt Brother auf den Markt. Per Einzelblatt- 
zufuhr können sie auch A3-Papier bedrucken, beim größten Modell ist dies 


sogar via Papierkassette möglich 


it seinen neuen Geräten zielt Brother auf das Einstiegssegment 

der Multifunktions-Bürodrucker aus. Bereits erhältlich ist das 
mittlere Modell: Bis zu 20 Seiten in Schwarzweiß beziehungsweise 18 
Seiten in Farbe (laut Brother gemessen mit ISO-Seiten) soll das neuar- 
tige querliegende Druckwerk des Brother MFC-J4510DW schnell sein 
und eine Auflösung von maximal 6000 x 1200 dpi bieten. Dabei wird 
das A4-Papier nicht wie üblich an seiner schmalen sondern an seiner 
breiten Seite eingezogen. Über den Einzelblatteinzug kann das Gerät 
so auch A3-Papier verarbeiten. Laut Brother soll dieses Druckwerk 
einen weiteren Vorteil bieten: Durch die längere Druckzeile muss der 
Druckkopf seltener gebremst und beschleunigt werden, das soll für hö- 
heres Drucktempo und geringere Lautstärke und niedrigeren Stromver- 
brauch sorgen. Bedient werden alle Geräte über ein Touchscreen, das 
sich laut Brother wie bei einem Smartphone bedienen lassen soll. Den 
Multifunktionsdrucker soll es in fünf Ausbaustufen geben, wobei alle 
Modelle neben einem USB-Anschluss auch eine Wi-Fi- und Ethernet- 
Schnittstelle bieten. Von einem iPhone oder iPad aus kann man die 


Ladestation für Apple-Eingabegeräte 


Die Mobee Magic Feet ist eine Ladestation für Apple-Eingabegeräte, mit 
der bis zu drei Geräte über Induktionsstrom geladen werden können 
Neben dem Wireless Keyboard passt die Magic Mouse sowie das Ma- 
gic Trackpad auf die Ladestation. Übrigens werden die neuen iMacs 
bereits mit dem Wireless Keyboard und der Magic Mouse ausgeliefert. 
Damit das induktive Laden funktioniert, braucht es spezielle Akkus für 
Apples Eingabegeräte, die der Ladestation bereits beiliegen. Nachdem 
diese in die Eingabegeräte eingesetzt wurden, lassen sie sich durch 
simples Auflegen in das Magic Feet ohne weiteres Zutun über Indukti- 
onsenergieübertragung aufladen. Nach ungefähr zehn Stunden sollen 
die Eingabegeräte voll aufgeladen sein und dann rund zehn Tage (acht 
Tage mit der Magic Mouse) halten. Zusätzlich bietet die Magic Feet vier 
USB-Anschlüsse für weitere Geräte. Zweifarbige LED-Anzeigen geben 
Auskunft über den Status der zu ladenden Geräte. Das Mobee Magic 
Feet kostet 150 Euro, der Distributor für Deutschland und Österreich 
ist Menantwork (www.matw.de). Erste Geräte sollen schon an Händler 
ausgeliefert sein. mas 


Mobee, www.mobeetechnology.com 
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Drucker mit der App iPrint&Scan, Apple Airprint oder Google Cloud 


Print verwenden. Die Tintenpatronen passen für alle Modelle und 
reichen laut Brother in der XL-Variante (Schwarz: LC-127XL; Farbe: 
LC-125XL) für bis zu 1200 Farbausdrucke gemäß SO/IEC 24711. Die 
Tinten lassen sich wie bei Brother üblich einzeln tauschen, Preise sind 
bislang nicht bekannt. mas 

Brother, www.brother.de 


USB-Sticks von Lacie 


Zwei USB-Sticks stellt Lacie vor: Einen, der an einen Schlüssel erinnert 
und einen weiteren, den man in eine Hülle schrauben kann 

Der Petitekey ist ein USB-Stick in Schlüsselform. Er ist spritzwasserge- 
schützt und soll selbst die Waschmaschine unbeschadet überstehen. 
Je nach Modell finden 8 GB, 16 GB oder 32 GB Daten Platz. Sie kosten 
zwischen 15 Euro und 40 Euro. Der zweite USB-Stick namens Xtreme- 
key lässt sich in eine Hülle stecken und für einen festen Sitz schrau- 
ben. Lacie fertigt das Gehäuse seines USB-Sticks aus einer speziellen 
Legierung (ZAMAK), die aus Zink, Aluminium, Magnesium und 
Kupfer besteht. Das schützt den Stick vor extremen 
Bedingungen wie Stürze, Stöße, Temperaturen oder 
das Überrollen eines Zehntonners. Dank Verschluss 
mit Gummidichtungen und Schraubgewinde soll der 
Xtremekey bis zu 200 Meter Tiefe wasserdicht 

sein. Lacie bietet den Xtremekey USB 
3.0in 32 GB und 64 GB an, und 
bietet über USB 3.0 Transferraten 
von bis zu 230 MB/s (Hersteller- 
angabe). Beide USB-Sticks können 
Daten mit einer 256-Bit-AES- 
Verschlüsselung vor unbefugtem 


Zugriff schützen. Eine einjährige 
kostenlose Nutzung des Cloud- 
Speicherdienstes Wuala liegt bei. 
Steve Furthmüller, fk 

Lacie, www.lacie.de 
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Speichererweiterung 


Der neue Wi-Drive von Kingston ist ein tragbarer WLAN-Speicher für 
iPhone, iPad oder iPod Touch sowie für Android-Geräte 

iOS-Geräte sind nicht via SD-Karte erweiterbar. Das Wi-Drive mit bis zu 
128 Gigabyte, Kostenpunkt rund 140 Euro, ermöglicht trotzdem eine 
kabellose Speichervergrößerung. Kingston verspricht einfaches Spei- 
chern und Teilen von Fotos, Videos, Musik. Die Batterielaufzeit beträgt 
vier Stunden. Das Gerät ist mit 128, 32 oder 64 Gigabyte erhältlich. Die 
Wi-Drive-App ist im App Store erhältlich. Benjamin Schischka 


Kingston, www.kingston.com/de 


Thunderbolt-Dockingstation 


Die DS1 Thunderbolt-Dock ermöglicht, Drucker, externe Festplatten oder 
andere USB-Geräte an nur einer Thunderbolt-Schnittstelle zu verwenden 
Durch die Integrierte DVI- oder HDMI-Schnittstelle können auch die 
entsprechenden Displays über die Docking-Station verbunden werden. 
Zudem besitzt das DS1-Dock einen Anschluss für Gigabit-Ethernet. Die 
beiden Varianten des Matrox DS1 mit DVI oder HDMI kosten 249 US- 
Dollar. Ein deutscher Handelspreis steht noch nicht fest, wird aber mit 
dem weltweiten Erscheinen im Januar genannt. fk 


Matrox, www.matrox.com 


tizi beat bag 


Equinux stellt portablen Tizi Beat Bag vor 


Der kleine Bluetooth-Lautsprecher lässt sich mit allen i0S-Geräten ver- 
binden. Der Lautsprecher ist dank Akku mobil 

Laut Equinux ist der Tizi Beat Bag exklusiv über Amazon für 80 Euro 
erhältlich. Der kleine Lautsprecher empfängt per Bluetooth die Musik, 
Quellen können iOS-Geräte wie iPod Touch, iPhone ‚ iPad (Mini ) so- 
wie der neue iPod Nano sein, aber auch Smartphones oder auch Macs. 
Am Lautsprecher sind Steuertasten, etwa Laut/Leise oder Play/Pause. 
Per Mini-Klinke lässt sich jedes Gerät auch via Kopfhörerausgang an- 
schließen. Das Gerät wiegt 635 Gramm und bietet einen eingebauten 
Akku mit zehn Stunden Reichweite, der sich austauschen lässt, ein 
Ersatzakku kostet 20 Euro. Im Lieferumfang sind: Akku, Mini-Klinken- 
kabel sowie ein Micro-USB-Kabel zum Laden, kein USB-Netzteil. Unter 
wwwu.tizi.tv/de/sound.html zeigt Equinux ein Produktvideo. mas 


Equinux, www.tizi.tv 


HARD- UND SOFTWARE AKTUELL 


Wecken mit Licht 


Das Philips Wakeup-Light simuliert den 

natürlichen Sonnenaufgang und soll 

das morgendliche Aufstehen er- 

leichtern. 

Jetzt gibt es den Licht-We- 
cker auch mit Docking-Sta- 
tion für iPhone und iPod 
Touch. Außer mit Licht 

soll das Wakeup-Light 

dem Aufwachen durch Ä Ü FIN “g | / 
Naturtöne wie Vogel- / 
gesang, Klaviermusik, 
Meeresrauschen oder 
krähenden Hahn oder 
auch der eigenen Musik 
nachhelfen. Der Lichtwe- 
cker wird über die entspre- 


chende iPhone-App gesteuert. 

Das iPhone muss man dazu an die Docking-Station des Weckers 
anschließen. Die Lichtintensität beim Wecken beträgt bis zu 300 Lux 
und kann individuell eingestellt werden. Der Farbton reicht von Rot 
über Orange bis hin zu Gelb. Wer trotzdem noch nicht gleich aufstehen 
will, kann die Lampe kurz berühren und nach neun Minuten wird der 
Weckton erneut wiedergegeben. Der Weckvorgang kann dabei ganz 
nach den individuellen Bedürfnissen auf bis zu 40 Minuten ausgedehnt 
werden. Zum Einschlafen bietet das Philips Wakeup-Light auch eine 
Sonnenuntergangssimulation mit entsprechender Musikuntermalung 
an. Der Lichtwecker lässt sich auch als Nachttischlampe verwenden. 
Das Philips Wakeup-Light HF 3550 ist nur mit dem iPhone 3GS, 4 und 
4S sowie dem iPad Touch der 3. Generation verwendbar. Den neuen 
Lightning-Anschluss des iPhone 5 unterstützt der Lichtwecker noch 
nicht. Auf dem Mobilgerät muss zudem mindestens iOS 5.0 installiert 
sein. Die unverbindliche Preisempfehlung liegt bei 190 Euro. cs 


Philips, www.philips.de 


Griffin Powerjolt SE: Lightning im Auto 


Mit dem Powerijolt SE stellt Griffin ein Lightning-Ladekabel für den 
Zigarettenanzünder vor 

Das 12-Volt-Netzteil bietet eine Ladeleistung von zehn Watt, das reicht 
laut Apple-Support auch zum Laden eines iPad 4. Das Spiralkabel 
lässt sich auf 1,2 Meter dehnen. Es bietet zudem eine LED-Leuchte, die 
den Ladezustand des angeschlossenen iOS-Geräts, also eines iPhone 
5, iPod Touch 5G , iPad Mini oder iPad 4, anzeigt. Eine 
Sicherung (Griffin nennt sie Smart Fuse) schützt das 


angeschlossene Gerät vor Überspannungen, die durch 
Stromschwankungen auftreten könnten. Den Griffin 
Powerjolt SE mit Lightning-Anschluss gibt es ab 
sofort für 30 Euro. mas 


Griffin, www.griffintechnology.com 
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Musik für I0OS-6-Geräte 


Mit der neuen Controller-Software 3.8.3 kann man jetzt Musik von iOS- 
6-Geräten auf die Multi-Room-Audio-Player von Sonos streamen 

Sonos ist Pionier im Bereich drahtloser Multi-Room-Audio-Systeme 
und verwendet dafür ein proprietäres drahtloses Mesh-Netz. Mit der 
neuen Controller-Software für iPhone, iPad und iPod Touch wird der 
Wunsch vieler Sonos-Nutzer Realität: Auf den Endgeräten gespeicherte 
Songs (AAC oder MP3 ohne DRM; iCloud-Titel bleiben außen vor) las- 
sen sich nun drahtlos auf den Sonos-Geräten wiedergeben. Dabei kann 
man Musik von mehreren iOS-6-Geräten in eine benutzerdefinierte 
Playlist packen. Die neue Software ist kostenlos. Thomas Cloer 


Sonos, www.sonos.de 


iPhone-Cover mit Swarovski-Kristallen 


Der italienische Designer Umberto Bellini stellt mit „Chrystal Fashion“ 
eine Silber-Kollektion von iPhone-Covern mit Swarovski-Kristallen vor 
Das im Rohzustand gebürstete Silber des iPhone-Covers „Metallo“ oder 
„Etnica“ verziert Umberto Bellini mit Swarovski-Kristallen. Die Hüllen 
sollen sofort in ausgewählten Schmuck- und Juweliergeschäften sowie 
online verfügbar sein. Der Preis beträgt 490 Euro. mas 


Umberto Bellini, www.umbertobellini.com 


us 


Zeiss Cinemizer OLED 


Optik-Spezialist Carl Zeiss stellt eine Neuauflage seiner Display-Brille 
Cinemizer vor - diesmal mit stark verbesserten OLED-Displays 

Durch den mitgelieferten HDMI-Adapter lassen sich alle Konsolen der 
aktuellen Generation an die Brille anschließen und stereoskopische 
3D-Bilder konsumieren. Durch die Zertifizierung für NVIDIA 3DTV 
Play kann die Cinemizer-Brille auch an PCs mit der entsprechenden 
Grafikkarte genutzt werden. Zudem bietet die Brille eine stufenlose 
Sehschwächenkorrektur für Brillen- oder Kontaktlinsenträger. Die Ci- 
nemizer OLED-Brille ist für 649 Euro im Handel erhältlich. fk 


Zeiss, http://cinemizer.zeiss.com 
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Kolor veröffentlicht Autopano 3.0 


Mit Autopano Pro und Giga kann man laut Kolor selbst tausende Fotos zu 
einer großen Ansicht zusammenfügen 

Kolor aktualisiert Autopano auf Version 3.0. Mit der Software kann 
man sowohl Panoramen als auch Gigabit-Aufnahmen erstellen. Dazu 
gibt es die beiden Versionen Autopano Pro und Autopano Giga. Ein 
neuer Panorama-Editor soll eine Echtzeitbearbeitung der Bilder bei 
voller Auflösung ermöglichen. Zudem lassen sich mehr Projekte umset- 
zen, darunter Little Planets oder Panini. Vor dem Rendern des Panora- 
mas gibt es eine Vorschau. Autopano Pro kostet 99 Euro und Autopano 
Giga 199 Euro, ein Update von einer älteren Version ist kostenlos. Un- 
ter www.kolor.com/download kann man eine Demo-Version laden und 
auf der Internetseite zeigt Kolor ein Video mit den Neuerungen. mas 


Kolor, www.kolor.com 


Equinux erweitert Tizi 


Equinux bringt seinen DVB-T-Empfänger Tizi nun auch in einer Version 
mit USB-Stecker, die sich direkt an den Mac anschließen lässt 

Die Streamingbox Tizi, die das Fernsehsignal in ein selbst errichtetes 
oder vorhandenes WLAN einspeist, lässt sich schon länger als Fernseh- 
empfänger auch für den Mac verwenden, vor einem Jahr hatte Equinux 
die Variante Tizi Go für die Dock-Schnittstelle von iPad und iPhone 
vorgestellt. Das Tizi für Mac kommt mit einer ausziehbaren Antenne, 
die Mac-App Tizi.tv erlaubt laut Hersteller das einfache Schneiden und 
Trimmen von aufgenommenen Fernsehsendungen. Tizi für Mac kostet 
50 Euro und ist nur in weiß erhältlich. pn 


Equinux, www.tizi.tv 


Redaktion: Markus Schelhorn, 
DI markus.schelhorn@idgtech.de 
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Photoshop und Lightroom fit für Retina 


Adobe hat Photoshop, Illustrator und Lightroom fit für das Retina- 
Display gemacht. Crative-Cloud-Kunden bekommen zudem für 
Photoshop einige Extras spendiert 

Das Update 4.3 zu Lightroom liefert eine Unterstützung des 
Retina-Displays. Dieses Display verwenden derzeit die Macbook- 
Pro-Retina-Modelle mit 13 und 15 Zoll großem Display. Weitere 
Neuerungen sind viele Fehlerbereinigungen, etwa beim AVCHD- 
Import oder korrektes Autolayout von Fotobüchern. Zudem 
werden neue Kameras und Objektive unterstützt, darunter 
Canon EOS 6D, Nikon D600 und D5200, Pentax K-5 II sowie 
Objektive vom Apple iPhone 4S und iPhone 5. Adobe Photoshop 
CS6 hat ebenfalls ein Update erhalten, das ebenfalls eine Retina- 
Unterstützung bietet. Das Update unterscheidet sich jedoch von 
Kunden, die eine Box-Version oder die Online-Version Creative 
Cloud verwenden: So bietet die Version 13.1 für Cloud-Kunden 
einige Extras mehr, auf die Box-Kunden verzichten müssen. Die 
Box-Version trägt die Versionsnummer 13.0.2. Alle Neuerungen 
und den Unterschied zwischen Box- und Creative-Cloud-Angebot 
erklären Sven Dolle (Senior Business Development Manager bei 
Adobe) und Martin Krolop ausführlich in Folge 14 des Youtube- 
Kanals Adobe Photoshop Direkt. mas 


Adobe, www.adobe.de 


Neu: Version 7 mit 


ei Vlit Sicherheit Internet-Banking 


« Auto-Kategorien 
« Neuen Auswertungen 


und vielen weiteren 
neuen Funktionen und 
Verbesserungen 


Überblicken Sie Ihre Finanzen mit MacGiro. Überweisen Sie, 
verwalten Sie Ihre Daueraufträge und empfangen Sie die 
Kontoauszüge. Schon ab 49€ 


MacGiro beherrscht den Banken-Standard HBCI 
(Home Banking Computer Interface) in allen Varianten: 


« Sicherheit durch SSL-Verschlüsselung im PIN/TAN-Verfahren, 
z.B. mit mobiler TAN und chipTAN (auch optische Kopplung) 


« Digitale Signatur mit Schlüsseldatei, z.B. auf USB-Stick 


« Für höchste Sicherheit: Software mit Chipkartenleser zum 
Bundlepreis 
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AKTUELL 


VERBRAUCHERRECHTE 


Wenn IPhones Im 
Versand verschwinden 


Vor allem um Weihnachten häufen sich Fälle, in denen Empfänger ihr bestelltes 
IPhone 5 nicht erhalten - und das bei allen großen Providern. Doch wer haftet? 
Und: Was tun, wenn Sie nur einen leeren Karton bekommen? 


ieses Szenario ist für jeden 

Technikfan der blanke Alb- 
traum: Sie öffnen Ihrem Paketbo- 
ten die Tür und nehmen das heiß 
ersehnte Paket entgegen, in dem 
Ihr nagelneues iPhone 5 auf Sie 
wartet. Sie haben schon Schutz- 
folien und ein neues iPhone-Case 
vorbereitet, öffnen erwartungs- 
voll den Karton und - statt einem 
neuen iPhone quillt Ihnen ein 
Berg zerknülltes Zeitungspapier 
entgegen. Das Ganze klingt wie 
ein billiger Scherz, ereignet sich 
aber immer wieder: Nicht wenige 
Kunden berichten in den Foren 
der Mobilfunkanbieter darüber, 
dass sie iPhone-5-Lieferungen 
ohne iPhone erhalten haben. 


Wenn der Postmann klingelt 

Doch wer haftet, wenn der Kar- 
ton leer ist? Der Auftraggeber 
der Sendung, also beispielsweise 
O2, Telekom oder Vodafone? Der 
Logistik-Dienstleister? Oder ist 
am Ende der Kunde der Gelack- 
meierte? Im Forum des Mobil- 
funkanbieters O2 (ähnliche Fälle 
sind auch in den Foren der Tele- 
kom und von Vodafone zu finden) 
schildert ein Kunde, dass er ein 
Paket bekommen habe, in dem 
sich statt des bestellten neuen 
iPhone nur Füllmaterial und die 
Rechnung über das Handy befan- 
den. Gut einen Monat und etliche 
Telefonate, Mails, Faxe und per- 
sönliche Vorsprachen in Händler- 
shops später, erhielt der Kunde 
ein Ersatzgerät vom Anbieter. 
Jedoch erst nach der Anzeige der 
unvollständigen Lieferung und 
einer damit verbundenen Zusen- 
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Für manchen iPhone-Besteller wird der Albtraum vom leeren Versandkarton zur ärgerlichen Realität. 


dung einer Eidesstattlichen Erklä- 
rung über den Verlust. Neben der 
Frage, wo das Telefon verschwun- 
den sein könnte, steht natürlich 
bei einem teuren Produkt wie 
einem iPhone 5 die Haftungsfrage 
im Vordergrund. Wir haben zwei 
Szenarien für Sie durchgespielt 
und versucht, die Rechtslage zu 
beleuchten. 


Das Paket ohne Inhalt 

Die interessante Frage für Ver- 
braucher in solchen Situationen 
ist: Wer haftet in diesem Fall? 
Die Verbraucherzentrale Bayern 
nennt auf ihrer Internetseite in 
wenigen Absätzen die Grundla- 
gen im Fall von verloren gegan- 


genen Sendungen: „Geht bei 
Kaufverträgen zwischen einem 
Unternehmer und einem Verbrau- 
cher die bestellte Ware auf dem 
Versandweg verloren, können Sie 
nicht verlangen, dass Ihnen die 
Ware noch einmal geliefert wird. 
Das gilt jedenfalls dann, wenn der 
Unternehmer einen zuverlässigen 
Spediteur ausgesucht hat. Denn 
mit der Übergabe an ein solches 
Unternehmen habe der Versand 
seine Vertragspflichten erfüllt, 
meint der Bundesgerichtshof 
(Az.: VIILZR 302/02). 

Allerdings müssen Sie nichts 
bezahlen, wenn Sie die Ware 
nicht erhalten. Das Versandunter- 
nehmen darf den Kaufpreis also 


erst dann fordern, wenn die Ware 
den Empfänger nachweislich er- 
reicht hat. Dafür ist in der Regel 
eine persönliche Übergabe durch 
den Paketdienst erforderlich. Die 
Sendung kann aber auch einem 
Familienangehörigen ausgehän- 
digt werden [...].“ 

Grundsätzlich gilt also, dass 
der Händler bei gewerblichen 
Verkäufen solange haftet, bis die 
Sendung tatsächlich in den Be- 
sitz des Kunden gelangt ist und 
er die Ware in Händen hält („Der 
Besitz einer Sache wird durch die 
Erlangung der tatsächlichen Ge- 
walt über die Sache erworben“, 
8 854 BGB). Der Händler hat also 
im Falle eines verschickten iPhone 


© Kerioak 
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VERBRAUCHERRECHTE AKTUELL 


Unsere Tipps für den sicheren Empfang des iPhone 


Sollten Sie zufällig kein abgeschlossenes Jura-Studium in der Tasche 
haben, um die entsprechenden Klauseln der Versanddienstleister und 
Mobilfunkprovider bewerten zu können, finden Sie hier ein paar ein- 
fache Grundsätze, die im Umgang mit der Zustellung von Sendungen 
wichtig sind 


TIPP 1 Wenn der Zusteller klingelt und Ihnen ein Paket zustellen 
möchte, nehmen Sie die Sendung zunächst äußerlich gründlich in 
Augenschein - diese Zeit muss Ihnen der Zusteller trotz allen Zeit- 
drucks gewähren. Unterschreiben Sie erst, wenn sie keine Beschädi- 
gungen am Paket feststellen können! So können Sie im Zweifelsfall 
die Annahme des Pakets verweigern und sind auf der sicheren Seite. 
TIPP 2 Sollten Sie für einen Dritten ein Paket entgegennehmen, gilt: 
Achten Sie darauf, dass sich auch tatsächlich der korrekte Empfän- 
gername auf dem Lesegerät des Zustellers befindet. Denn im Selbst- 


versuch mit der eigenen iPhone-Bestellung stellt sich heraus, dass 
die Sendung vermeintlich persönlich entgegengenommen wurde, 
obwohl der berechtigte Empfänger zu der Zeit nicht anwesend war. 
Tatsächlich wurde das Paket AGB-konform jedoch von einer „ande- 
ren, auch in den Räumen des Empfängers anwesenden Person“ ent- 
gegengenommen. 

TIPP 3 Wenn ein leerer Karton zugestellt wurde und Sie das erst im 
Nachhinein merken, sollten Sie in Kontakt mit Ihrem Mobilfunkpro- 
vider treten, den Hergang schildern und - ganz wichtig - um die Zu- 
sendung einer Eidesstattlichen Versicherung bitten. Denn so hat der 
Provider eine Handhabe, um den Schaden über seine Versicherung 
abzuwickeln. Je eher Sie damit Klarheit schaffen, desto schneller 
endet die ärgerliche Wartezeit auf den Ersatz. Auch ein Hinweis auf 
das Transportrisiko, das grundsätzlich beim gewerblichen Versender 
liegt, kann hilfreich sein. 


Wichtige Information 


Wir weisen darauf hin, dass unsere 
Ratschläge nicht für alle Fälle 
gleichermaßen anwendbar sind. 
Rat und Hilfe bieten die zustän- 
digen Verbraucherzentralen unter 
www.verbraucherzentrale.de 


das so genannte Transportrisiko 
zu tragen und im Verlustfall den 
Kaufpreis zu erstatten (eine Er- 
satzlieferung ist dagegen nicht 
zwingend vorgeschrieben). 

Das ist im Prinzip auch bei 
einem leer zugestellten Karton 
so. Die Situation ist aber dadurch 
komplizierter, dass der Empfän- 
ger nachweisen muss, den Kar- 
ton auch wirklich leer zugestellt 
bekommen zu haben. Dafür muss 
der Kunde an Eides statt erklären, 
dass er die Ware nicht erhalten 
hat oder einen Zeugen bringen. 


Das verschwundene Paket 
Beim zweiten Szenario liegt die 
Sachlage anders: Das Paket wird 
nicht persönlich beim Empfänger, 
sondern in der Nachbarschaft zu- 
gestellt und verschwindet dort. 
Das Problem bei diesem Fall ist, 
dass die AGBs der meisten Ver- 
sanddienstleister eine sogenannte 
Ersatzzustellung ausdrücklich er- 
lauben. 

So heißt es bei Hermes (AGB, 
Punkt 2.4): „Der absendende Auf- 
traggeber ist damit einverstan- 


den, dass die Übergabe auch an 
eine andere Person erfolgen darf, 
von der den Umständen nach an- 
genommen werden kann, dass sie 
zur Annahme der Sendung be- 
rechtigt ist.“ 

Ähnlich sieht es bei DPD aus 
(AGB, 5.1f): „Die Leistung von 
DPD umfasst [...] die Ablieferung 
mit befreiender Wirkung an jede 
unter der Zustelladresse angetrof- 
fene empfangsbereite Person, es 
sei denn, es bestehen begründete 
Zweifel an deren Empfangsbe- 
rechtigung; die Identität dieser 
Person (z. B. anhand eines Per- 
sonalausweises) muss nicht über- 
prüft werden [...].“ 

Und auch in den AGB von DHL 
wird in 84, Abs. 3 eine Ersatzzu- 
stellung ausdrücklich zugelassen. 
Neben Angehörigen des Emp- 
fängers oder dessen Ehepartner 
sind auch andere „in den Räumen 
des Empfängers anwesende Per- 
sonen“ berechtigt, Sendungen 
entgegenzunehmen. Soweit, so 
klar und nachvollziehbar. Proble- 
matisch ist jedoch der dritte mög- 
liche Ersatzempfänger, nämlich 
„Hausbewohner und Nachbarn 
des Empfängers, sofern den Um- 
ständen nach angenommen wer- 
den kann, dass sie zur Annahme 
der Sendungen berechtigt sind.“ 

Diese Formulierungen zeigen 
sich als juristisch schwierig: Wie 
soll der Zusteller beurteilen kön- 
nen, unter welchen Umständen 


ein Nachbar als Ersatzempfänger 
in Frage kommt? Unter anderem 
aus diesem Grund hat das OLG 
Köln (Urteil v. 02.03.2011, AZ: 
6 U 165/10) die Klauseln ange- 
zweifelt und DHL daraufhin die 
schriftliche Benachrichtigung 
des Empfängers zur Grundlage 
gemacht (was im Übrigen auch 
von den Mitbewerben adaptiert 
wurde). Die Erfahrung zeigt aber, 
dass nur selten die Identität der 
angetroffenen Personen wirklich 
genau verifiziert wird und damit 
eine qualifizierte Annahme über 
die Berechtigung eines poten- 
ziellen Ersatzempfängers getrof- 
fen werden kann. Auch hier hat 
die Verbraucherzentrale Bayern in 


Suchergebnis 
Hier fi 


Es gelten die» Nutzungsbedingungen der 


Sendungsnummer 
Produkt / Service 
Status vom 


PAKET 


Empfänger 
Zugestelt an 
Dotaillierter Verlauf Ihror Sondung 


den Sie die Informationen zu Ihren gesuchten Sandurgen 


Sendungsverfolgung 


einfachen Worten klar gemacht, 
wie die Rechtslage aussieht: 
„Stellt der Paketdienst die Sen- 
dung einfach vor Ihrer Haustür ab 
und wird sie gestohlen oder hän- 
digt er sie einem nicht empfangs- 
bevollmächtigten Hausbewohner 
aus, geht der Verlust der Ware 
auf das Konto des Verkäufers. Sie 
müssen den Kaufpreis dann nicht 
bezahlen.“ 

Weitere Informationen zum 
Thema finden Sie bei den Lan- 
desverbraucherzentralen oder in 
diesem FAQ von „Trusted Shops“, 
einem Dienstleister zur Zertifizie- 
rung von Online-Shops. 

Florian Kurzmaier 


florian.kurzmaier@idgtech.de 


>Kontakt 


Die Serdung wurde erfolgreich zugestellt. | 

KURZMAIER, FLORIAN 

Empfänger (orig.): KURZMAIER. FLORIAN 
»Statusbenachrichtigung ? 


[BEE EEE” | 
Sen 


Datum/Uhrzeit Ort 


Bearbeitung in Paketzentrum 


De Auftragsdaten zu dieser Sendung wurden vom Absender elektronsch 


an DHL übermittett. 


Rodgau 
Ascnhem 
München 


De Sendung wurde im Start-Pakezzentrum bearbeitet. 
De Sendung wurde im Zie-Paketzentrum bearbeitet. 
Die Sendung wurde in cas Zustelllahrzeug geladen. 


Die Sendung wurde erfolgreich zugesteitt 


«PDF-Download Drucken Kontakt 


Die Informationen über die Zustellung sind häufig nicht akkurat: Hier weicht 
der eingetragene Empfänger vom tatsächlichen Empfänger ab. 
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AKTUELL 


I0S: 


IPHONE-SICHERHEIT 


Vorsicht 


Profilen 


Profile können etwa für Firmen nützlich sein, 
um iPhones für die Mitarbeiter startbereit 
einzurichten. Sie können allerdings auch den 
Besitzer aus dem iPhone aussperren 


uf dem iPhone sind Konfigu- 
Dr fast alltäglich: 
Handyprovider nutzen sie, Fir- 
men nutzen sie für die Geräte ih- 
rer Mitarbeiter und regeln damit 
die Einstellungen und Rechte der 
Nutzer. Es gibt aber gute Gründe, 
weshalb Sie nicht jedes angebo- 
tene Profil annehmen sollten. 
Provider nutzen diese gerne, 
um bestimmte Einstellungen fest- 
zulegen. Konfigurationsprofile re- 
geln grundlegende Einstellungen 
wie den Zugang zum Internet des 
Anbieters. Oft geht ein solches 
Providerprofil noch viel weiter: 
Bei O2 erhalten Vertragskunden 
zwangsweise ein E-Mail-Konto 
von O2 in Mail angelegt. Dies kön- 
nen Sie nicht löschen, nur über 
die im Profil versteckten Einstel- 
lungen deaktivieren. 


Allgemein 
Erforderlich 


Code 
1 Payload konfiguriert 


[Funktionalität 


Das deutet schon an: Konfigurati- 
onsprofile stellen ein sehr mäch- 
tiges Instrument dar und können 
viele Dinge auf dem iPhone sper- 
ren oder verändern. 


Missbrauch möglich 

Wir können uns ohne Probleme 
das iPhone eines Bekannten 
schnappen und in 30 Sekunden 
ein Profil installieren, das ihn aus 
seinem eigenen iPhone aussperrt. 
Mit Hilfsmitteln wie Apples 
„Apple Configurator“ ist das kin- 
derleicht möglich. Zuvor haben 
wir uns mit einigen Klicks ein res- 
triktives Profil angelegt. 

Apps installieren oder auch 
nur öffnen? Ist damit nicht mehr 
möglich! Im Web surfen? Wir ha- 
ben den Zugang unumkehrbar auf 
Quatschdaten geändert. iTunes 


Programms  Medieninhalt 


_ Verwendung der Kamera erlauben 


Time erlauben 


Face a 
ON Einschränkungen B 
EEE 1 Payioad konfiguriert Bildschirmfoto zulassen 


Fotostream erlauben (Nichterlauben kann zu 


> WLAN Datenverlust führen) 
ne Sprachwahl erlauben 
MA, ven Siri erlauben 
al Siri erlauben, während das Gerät gesperrt ist 
u Installation von Programmen erlauben 
a In-App-Käufe erlauben 
NEE EEE iTunes Store-Kennwort für alle Einkäufe erforderlich 
DS Mehrspielermodus erlauben 
Neue Game Center Freunden erlauben 
ıDAP iCloud-Synchronisierung von Dokumenten erlauben 
iCloud-Backup erlauben 
en Kalender Automatische Syrchronisierung beim Roaming 
[>=] erlauben 
SE Kontakıs Verschlüsselte Rackups erzwingen 
> 


Benutzer dürfen nicht vertrauenswürdige 
Alemanı 


TIE_Inmiälnnn nunahman 


Abbrechen 


\_ Sichen | 


Wir basteln ein Profil, bei dem ein iPhone-Besitzer gar nichts mehr machen 


darf, sobald es einmal installiert ist. 
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Troll-Profil 
Nicht überprüft 


Beschreibung Nicht geht mehr 
Signiert Apple Configurator 


Store, iBooks, iCloud oder das 
Profil wieder löschen? Das ist al- 
les verboten! 

Es ist auch möglich, solche 
Profile per Mail an jemanden zu 
schicken. Ein solches Profil sollten 
Sie niemals akzeptieren, wenn 
Sie nicht wissen, warum Sie es 
erhalten (beispielsweise von Ihrer 
IT-Abteilung). Die Beschreibung 
vor der Installation weist nur grob 
darauf hin, was das Profil mit dem 
iPhone anstellt. 


Software einschleusen 
Weniger bekannt als Konfigurati- 
onsprofile und ebenfalls kritisch 
sind die Provisioning-Profile. 
Diese sind dazu gedacht, Soft- 
ware am App Store vorbei auf 
einem iPhone zu installieren. Ent- 
wickler verteilen so beispielsweise 
Vorabversionen ihrer Apps. Diese 
Profile können auch Einfallstor 
für weniger willkommene Soft- 
ware sein. Die Spionagesoftware 
Finfisher funktioniert über so ein 
Provisioning-Zertifikat auch auf 
dem iPhone. Dazu muss der An- 
greifer die Gerätenummer (UDID) 
des Ziel-iPhone kennen und ein 
Zertifikat dafür ausstellen. 

Dies ist keine allgemeine Ge- 
fahr für Nutzer, zeigt jedoch, dass 
auch auf dem vermeintlich si- 
cheren iPhone Trojaner installiert 
werden können. 


Gegenmaßnahmen 

Es gibt eine Menge einfacher 
Tipps, mit denen Sie Ihr iPhone 
vor fiesen Profilen schützen kön- 
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Installieren 


Profile am iPhone 


Auf dem iPhone gibt es zwei 
Arten von „Profilen“: 


Konfigurationsprofile, die 
iPhone-Einstellungen definieren 
und Provisioning-Profile, die 

es erlauben, Anwendungen zu 
installieren, die nicht im App 
Store erhältlich sind. 


ÜBERBLICK BEHALTEN Instal- 
ierte Profile finden Sie auf Ih- 
rem iPhone unter „Einstellungen 
> Allgemein > Profile“ (weit 
unten). Es gibt darüber hinaus 
aber auch versteckt installierte 
Profile. 


nen. Ganz wichtig: Niemals ein- 
fach bestätigen, wenn ein Profil 
auf Ihrem iPhone-Bildschirm 
auftaucht und sich installieren 
möchte. Schauen Sie genau hin, 
woher es kommt und was das Pro- 
fil verändern will. 

Allgemeiner Grundsatz für 
diejenigen, die ganz sicher gehen 
wollen: Das iPhone möglichst 
nicht aus der Hand geben, stets 
mit einer Codesperre versehen. 
Selbstverständlich ist es sehr 
unwahrscheinlich, dass Ihnen 
jemand Schnüffelsoftware auf 
dem iPhone installieren will oder 
Ihnen einen Streich spielt und 
Ihr iPhone sperrt. Möglich ist das 
jedoch durchaus - und zwar mit 
ganz einfachen Mitteln. 

Patrick Woods 
patrick.woods@idgtech.de 


M'STRATO 


„Kein Hosting-Paket ist 
günstiger als bei STRATO. 
Außer bei STRATO!” 


4 Domains, 10 MySQL- Ö „. 
Datenbanken inklusive fj 


10.000 MB Speicher Ö E 
und 2 GB E-Mailspace f} 


Profi -Features: PHP, Ö zu 
Perl, BackupControl y 


1-Klick-Installation mit 0) Bi. 
zahlreichen Apps f] 


Webhosting 


PowerWeb Basic 


für ein ganzes Jahr 


strato.de/hosting 


AKTUELL 


Was aus 2012 
für 2013 folgt 


Apple wird im Jahr 2012 das wertvollste Unternehmen der 
Welt und CEO Tim Cook baut die Führungsspitze um - mit 
weitreichenden Folgen 


as erste Kalenderjahr nach 

dem Tod des charismatischen 
Apple-Gründers Steve Jobs sieht 
keineswegs einen Mac-Hersteller 
im Sturzflug. Im Gegenteil: App- 
les Bilanzen sind besser denn je, 
jede neue Generation von Mac, 
iPad und iPhone verkauft sich 
besser und an der Börse ist das 
Unternehmen nominell so viel 
wert wie noch keines zuvor. Tim 
Cook baut Apple weiter um, ohne 
das Unternehmen unkenntlich zu 
machen. Dabei trifft er auch ei- 
nige unbequeme Entscheidungen. 


Harmonie und Offenheit 

Wer Steve Jobs im Umgang mit 
Mitarbeitern und Geschäftspart- 
nern als „schwierig“ bezeichnete, 


APPLE 2012 


schmeichelte dem Charakter des 
verstorbenen CEO eher noch. Sein 
Nachfolger Tim Cook verfolgt eine 
andere Unternehmensphiloso- 
phie. So ließ er etwa die unabhän- 
gige Organisation FLA transpa- 
rent die Arbeitsbedingungen bei 
den Zulieferern wie Foxconn un- 
tersuchen und entschuldigte sich 
in einem offenen Brief für den 
noch nicht ausgereiften Karten- 
dienst von iOS 6. Scott Forstall, 
den nicht wenige in seinem Auf- 
treten mit Steve Jobs vergleichen, 
musste dagegen Apple verlassen. 
Dass Apple auch unter Cook das 
Produkt wichtiger ist als der Pro- 
fit, zeigt der Fall des gescheiterten 
neuen Retail-Chefs John Browett. 
Sein Versuch, die eigene Laden- 


kette auf mehr Effizienz und Pro- 
fitabilität zu trimmen, mündete in 
seiner Kündigung. 


Mehrwert für Anleger 

Seit diesem Jahr zahlt Apple sei- 
nen Aktionären wieder Dividen- 
den, erstmals seit 1995. Erfreut 
waren Anleger aber auch von 
der Kursentwicklung, bis auf 700 
US-Dollar stieg der Kurs an. Im 
Herbst gerät das Papier wegen 
drohender Steuerprobleme noch- 
mals in Turbulenzen. 


Erfolg im Patentstreit 

Statt für eine Dividende hätte 
Jobs Apples Barreserven bekann- 
termaßen lieber für die „Vernich- 
tung“ von Android ausgegeben. 
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- 7 
it 
Darunter 


Tim Cook hat den Patentkrieg, 
den Apple ebenso wenig ge- 
winnen kann wie der Gegner 
Samsung, nicht weiter eskaliert, 
sondern den Ausgleich mit der 
Konkurrenz gesucht. Mit dem 
taiwanischen Hersteller HTC hat 
sich Apple bereits verglichen und 
Patente gegenseitig lizenziert, 
eine Einigung mit Motorola Mobi- 
lity steht bevor. Nur die Schlacht 
gegen Samsung dauert an, die Ko- 
reaner haben zwar im August eine 
empfindliche Niederlage erlitten, 
geben aber noch nicht klein bei. 
Der Prozess hat das Potenzial, bis 
2014 anzudauern, eine Einigung 
ist aber 2013 möglich. 

Peter Müller 
peter.mueller@idgtech.de 


Die Chronologie des Apple-Jahres Zul 
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Einen ausführlichen Rückblick auf das Apple-Jahr 2012 lesen Sie vom 26.12.2012 bis zum 6.1.2013 unter www.macwelt.de/2012. 


Hier nur die wichtigsten Ereignisse der vergangenen zwölf Monate im Überblick: 


JANUAR iBooks 2, iBooks Au- 
thor und iTunes U, Bilanz für 
das erste Quartal: 46 Milliarden 
US-Dollar Umsatz, 13 Milliarden 
US-Dollar Gewinn 


FEBRUAR OS X 10.8 Mountain 
Lion angekündigt, Apple Store 
bekommt Betriebsrat, Streit um 
Wortmarke iPad in China, App- 
les Umweltbericht 


MÄRZ iPad 3 mit Retina-Display 


und LTE, Apple TV kann 1080p, 
Apple kündigt Dividenden an 
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APRIL Flashback: Botnetz mit 
500 000 Macs, 39 Milliarden US- 
Dollar Umsatz und 12 Milliarden 
US-Dollar Gewinn im zweiten 
Quartal 


MAI Apple-Rechenzentrum mit 
„grüner“ Energie, Apples Eu- 
ropa-Chef geht 


JUNI WWDC: Mountain Lion, 
iOS 6, Macbook Pro mit Retina- 
Display, Mobile Me abgeschaltet, 
Mac Pro erst 2013 neu, Micro- 
soft kündigt Tablet Surface an 


JULI Greenpeace lobt Apple, Ha- 
cker greifen In-App-Käufe an, 
Apple enttäuscht auf Black-Hat- 
Konferenz 


AUGUST Milliardenstrafe ge- 
gen Samsung im Patentprozess, 
Apple Stores in Stuttgart und 
Köln, Sicherheitslücke in Java 7 


SEPTEMBER iPhone 5 mit grö- 
ßerem Bildschirm, neue iPods, 
iTunes 11 angekündigt, Ping 
abgeschaltet, heftige Kritik an 
Apples Karten 


OKTOBER iPad Mini und iPad 4, 
neue iMacs und Mac Mini mit 
Fusion Drive, Tim Cook feuert 
iOS- und Retail-Chefs 


NOVEMBER Spekulationen über 
Wechsel zu ARM, Snow Leopard 
wieder im Apple Store, Apple 
Store kommt nach Berlin, iTunes 
11 verfügbar, Vergleich mit HTC 


DEZEMBER „The Daily“ einge- 
stellt, 27-Zoll-iMac kommt mit 
Verspätung, Top-Manager lösen 
Aktienoptionen ein 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online- 


21.5“ iMac 
ab € 1.339,- 


27“ iMac 
ab € 1.869,- 


Performance und Design in ganz neuem Rahmen. 
Das unglaublich dünne Design des iMac erforderte ein paar ebenso 
unglaubliche technologische Innovationen. Alles wurde von Grund auf 
verfeinert, neu erdacht oder ganz neu konstruiert. Das Ergebnis ist ein 
eleganter All-in-One-Computer, auf dem neuesten Stand der Technik ist. 


MacBook Air 11” 1.7 GHz i5 64 GB € 989,- 1x3.2 GHz Quad-Core, 6 GB, ITBH, € 2.399,- 
AGB, 64GB, AirPort + BT 4.0 EDU 939,55! Ix SD, AT Radeon HD 5770 - 1GB EDU 2.279,05' 
MacBook Air 11” 1.7 GHz i5 128 GB € 1.089,- 24 2.4 GHz 6-Core, 12 GB, 1TB HD, € 3.649,- 
4GB, 128GB, Airport + BT 4.0 EDU 1.034,55! Ix SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB EDU 3.466,55" 
MacBook Air 13.3” 1.8 GHz i5 128 GB € 1.159,- 

4GB, 128GB, Airport + BT 4.0 EDU 1.101,05" iMac 21.5“ Intel Quad-Core 52.7 CHz € 1.329,- 
MacBook Air 13.3” 1.8 GHz i5 256 GB € 1.449 - 8 GB, 1 TB, NVIDIA GeForce GT640M 512 MB EDU 1.262,55! 
4GB, 2566B, AirPort + BT 4.0 EDU 1.376,55 iMac 21.5“ Intel Quad-Core 52.9 GHz € 1.529,- 


8.GB, 1 TB, NVIDIA GeForce GT650M 5T2 MB EDU 1.452,55" 
iMac 27“ Intel Quad-Core 52.96HZ € 1.849,- 
8 GB, 1TB, NVIDIA GeForce GTX660M 512 MB EDU 1.756,55 
iMac 27“ Intel Quad-Core 53.2CHH € 2.019,- 
8 GB, 1TB, NVIDIA GeForce GTX675MIGB EDU 1.918,05' 


MacBook Pro 13.3” 2.5 GHzDualis € 1.11,- 
46B,5006B, Thunderbolt +USB3.0 EDU 1.120,05" 
MacBook Pro 3.3” 2.9GHzDualil € 1.449,- 
8:6B,7506B, Thunderbolt +USB3.0  EDU1.37655' 
MacBook Pro 15.4” 2.3 GHzQuadi7 € 1.129,- L 
46B,5006B, Thunderbolt + USB3.0 Eounsans;ı Macmini 2.5 GHz Intel Dual-Coreis‘ € 619,- 
MocBookPro15.4”26CHzQuadit zug. 5GB SOOGBSADORPM, TRolt+USB3.0 EDUS8,05' 
8GB, 7506B, Thunderbolt +USB3.0  EDundes;,, Maemini 2.3 GHz Intel Quad-Corei 7° € 819,- 
Ran en es.  H@TTBSAOORPM,TBolt+USB30  EDUTI.05 
BCB.128 CB Flach 2560xI60Opx Aufl. EDU Sß 55: Mac mini 2.3 GHz Intel Quad-Core i7 Server€ 1.009,- 

2 4GB, Zwei1TB5.A00RPM, TBolt++USB3.0 EDU058,55' 
MacBook Pro 13” Retina 2.5 GHz € 1.939,- i i 


8GB, 256 GB Flash, 2560x1600px Aufl. EDU1.842,05' 


MacBook Pro 15” Retina 2.3 GHz € 2.099,- 
8GB, 256 GB Flash, 2880x1800px Aufl. EDU 1.994,05! 
MacBook Pro 15” Retina 2.6 GHz € 2.599,- Das Display, die Performance, eine FaceTime 


d Sight Ki Mt de fantas- 
8GB, 512 GB Flash, 2880x1800px Aufl. EDU2.469,05'  tiecher Appe bis ine kleinste Detail ein Pad. 


wiriab € 329,- wiri+Celluara€ 459,- 


„Partnerist die Santander Consumer Bank AG. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß $6a Abs.3 PAngV dar. 
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>< BUILT-TO-ORDER — 
AN Stellen Siesich Ihre eigene Apple- 
Wunschkonfiguration zusammen! X ” 


für Schüler, Studenten, Lehrer, Dozenten über 18 Jahren und im Bildungsbereich tätige Personen und Institutionen, Der Rabatt gilt nur auf Apple Produkte. Artikel anderer Hersteller werden nicht rabattiert. 


Zahlungsarten: | Bestellsund ua een Feng Ak 
Pa pP. E) /} “ N Professionelle Procukt- und Serviceberatung { 
‚sofo rc ! 0941/7385 32-20 nm Smdenienm Bist.) 
(eirc 0 
V 5 ’ S H h tli Technische Hilfe und Fragen zu 
orkasse VISA I} ! ervicenotiine Rücksendungen. 
Nachnahme ı 0941/7 8532-13 


MadRAD! 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac mit einem 
effektiven Jahreszins von 0% bei einer Laufzeit 
von 10 Monaten, 4,9% bei 20 Monaten oder 
5,9% bei einer Laufzeit von 36 Monaten. 


* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersonen, 


eff. Jahreszins 


5 Prozent Rabatt auf alle Rechner 
für alle Rechner für Schüler, Studenten, 


Lehrer und Dozenten über 18 Jahre. 
‚Alle weiteren Details zu den Education Konditionen finden Sie auf unserer Website. 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac und 
sparen Sie € 90,-. Inklusive Parallels 8° für Mac 
Vollversion, 3 Jahres Garantieverlängerung” und das 


Willkommen am Mac - Buch aus dem Amac Verlag. 
Qualifizierte Produkte sind: Mac mini, iMac, Mac Pro, MacBook, MacBook Pro, MacBook Air. Aktion nur solange Vorrat reicht. 
* Parallels 7 ESD Version inkl. kostenlosem Upgrade auf die Version 8 ** Händlergarantie 


nm Ein WÜ- 


4 para! 


Zu jeder 
Bestellung 
erhalten Sie 
GRATIS das 
MacTrade 
Kult T-Shirt 
„Clickwheel“. 


Das Display, die Performance, eine FaceTime 
und eine iSight Kamera, tausende fantas- 
tischer Apps, bis ins kleinste Detail ein iPad. 


WiFi + Celluar ab € 629,- 
wiriab € 499,- 


MacTrade GmbH Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). Zahlung 
per Bar-Nachnahme, PayPal oder bequem per 

Schwabenstrasse 36 Lastschrift-Vorkasse. Eine Lieferung auf Rechnung ist 

93053 Regensburg leider nur an staatliche Institiutionen möglich. 


Tel. 0941/7 85 32-20 ‚Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 

X Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbe- 
a 0941/7 Ba halten. Alle Abbildungen sind Symboldarstellungen. 
vertrieb@mactrade.de 


www.mactrade.de Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. 
Versandkosten. 


Apple Trends 


2013« 


2012 haben sich Mac, iPad und iPhone endgültig aus der Computer- 


Ecke verabschiedet und sind im Alltag angekommen. Wie kein an- 


deres IT-Unternehmen hat Apple diese Bewegung forciert. 2013 muss 


daher der Spagat gelingen, hochmoderne Technologien in bezahlbare, 


robuste und einfach zu bedienende Geräte zu verpacken 


NEUE PRODUKTE 
UND TRENDS 


2013 


Macs Seite 24 
iPad Seite 28 
iPhone Seite 30 
Vernetzung Seite 33 
0SX Seite 36 
iOS Seite 38 


Peripherie Seite 40 


Spiele Seite 43 


och stehen im Testlabor die letzten Testgeräte aus dem 

N großen Produkt-Update, das Apple Ende 2012 veröffentlicht 
hat, da hat die Redaktion den Blick schon fest auf 2013 gerichtet. 
Und wer meint, nach all den neuen iPads, Macbooks, Macs oder 
dem iPhone 5 herrsche nun erstmal Langeweile, der hat sich 
getäuscht. Mit neuen Prozessoren könnte nicht nur der Mac Pro 
endlich den ersehnten Leistungssprung nach vorne wagen. Mit 
neuer Bildschirmtechnologie könnte das iPad Mini das Datenauf- 
kommen eines Retina-Displays verkraften, ohne den Akku völlig 
zu überlasten. Mit Bluetooth 4 könnte Apple iPhone und iPad zur 
allgegenwärtigen Steuerzentrale für Heizung, Kühlschrank oder 
Kaffeemaschine machen. Dass das alles keine Zukunftsmusik ist, 
zeigen die folgenden Seiten, auf denen die Redaktion ihre Pro- 
gnosen für künftige Macs, iPads oder iPhone-Modelle nennt. 


Wann wachsen OS X und iOS zusammen? 

Selten hat Apple so viel Empörung geerntet wie mit der Karten- 
App von iOS 6. Doch das ist nicht die einzige Baustelle in Apples 
Betriebssystem für Smartphone und Tablet. Mit Jonathan Ive 
wacht 2013 ein neuer Verantwortlicher über Design und Funk- 
tionalität von iOS und wird seine Spuren hinterlassen. Siri ist 
offiziell immer noch im Betastadium und hat riesiges Potenzial. 
Wie Apple das anzapft und ob das Unternehmen die Gelegenheit 
nutzt, mit einer Integration seiner Karten in das nächste Update 
für OS X einen Neuanfang des großen Projektes zu wagen, darü- 
ber hat sich die Redaktion ebenso Gedanken gemacht, wie zu der 
Frage, ob Microsoft mit seinem Ansatz, mit Windows 8 ein ge- 
meinsames System für Smartphones, Tablets und PC zu konstru- 
ieren, ein Vorbild für Apple sein könnte. Viele Fragen, die zeigen, 
wie spannend 2013 werden wird. Wir freuen uns darauf. mbi 


Hier trifft sich die 
Branche 2013: 


8. - 11.1.2013 

Consumer Electronic Show CES, 
Las Vegas, 

www.cesweb.org 


351.1,= 222013 
Macworld/iWorld, San Francisco, 
www.macworldiworld.com 


56.2.2013 

M-Days, Frankfurt, 
http://m-days.messefrankfurt. 
com 


19. - 23.2.2013 
Didacta, Köln, 
www.didacta-koeln.de 


25. - 28.2.2013 

Mobile World Congress, 
Barcelona, 
www.mobileworldcongress.com 


5,= 9.3.2013 
Cebit, Hannover, 
www.cebit.de 


JUNI 2013 

WWDC mit Previews zu i0OS 7 
und 05 X 10.9, San Francisco, 
https://developer.apple.com/ 
wwdc 


11. - 13.6.2013 

Electronic Entertainment Expo 
E3, Los Angeles, 
www.e3expo.com 


6. - 11.9.2013 

Internationale Funkausstellung 
IFA, Berlin, 
http://b2c.ifa-berlin.de 
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APPLE TRENDS 


u 


Die neuen Macs 


2012 hat Apple jede Menge Mac-Pulver verschossen und fast alle 
Baureihen rundum erneuert. 2013 wird dennoch nicht langweilig, 
denn es stehen weitere spannende Entwicklungen an 


elche Macs kommen 2013? 

Was kann nach dem Mac- 
Feuerwerk Ende 2012 überhaupt 
noch folgen? Eines ist klar: Neue 
Macs werden in diesem Jahr nicht so 
schnell erscheinen, denn Apple hat 
sämtliche Mac-Produktreihen erst im 
letzten Quartal 2012 erneuert. Mit 
einer Ausnahme: dem Mac Pro. 


Mac Pro 

Bereits vor einem Jahr erwarteten 
wir an dieser Stelle einen neuen Mac 
Pro. Er kam nicht, was viele Profi-An- 
wender zum Anlass nahmen, kräftig 
über Apples Pro-Politik zu wettern. 
Die Facebook-Seite „We want anew 
Mac Pro“ gewann sehr schnell Tau- 
sende von Fans und erlangte im Web 
eine gewisse Berühmtheit. Immer- 
hin erregte die Seite soviel Aufse- 
hen, dass sich Apple CEO Tim Cook 
höchstselbst zu einer Aussage per E- 


MACS die wichtigsten Neuerungen 


| JULI 2010 


Mail hinreißen ließ: „Wir arbeiten an 
etwas wirklich Tollem für nächstes 
Jahr“. Damit ist ganz sicher ein neuer 
Mac Pro gemeint. Vermutlich wird er 
in der zweiten Jahreshälfte 2013 auf 
dem Markt erscheinen. 

Ob Apple beim Mac Pro dem bis- 
herigen „Server-Ansatz“ treu bleibt, 
ist unklar. Wenn ja, dürfte Apple den 
neuen Mac Pro auf dem Server-Chip 
Xeon ES von Intel und dem dazu pas- 
senden Chipsatz mit dem Codena- 
men „Patsburg“ aufbauen. Der Xeon 
E5 kommt mit der Sandy-Bridge- 
Architektur und wird im 32-Nano- 
meter-Prozess hergestellt. Er arbeitet 
mit bis zu acht Rechenkernen und 
ist mit den Intel-Technologien Turbo 
Boost und Hyperthreading ausgerüs- 
tet. Des weiteren ist der Chip Dual- 
CPU-fähig, ein Mac Pro mit insge- 
samt 16 Rechenkernen dürfte damit 
erstmals Realität werden. Apple wird 


jedoch auch Konfigurationen mit nur 
einem Chip, also acht oder sechs Re- 
chenkernen anbieten. 


Die spannende Frage beim Mac 
Pro: Wie löst Apple das Thun- 
derbolt-Problem? 


Nach wie vor ungelöst ist das Pro- 
blem des Thunderbolt-Anschlusses 
beim Mac Pro. Thunderbolt liefert 
die Signale für bis zu zwei 30-Zoll- 
Displays. Damit ist klar, dass der An- 
schluss auf der Grafikkarte vorhan- 
den sein muss. Apple wird wie bei 
den aktuellen iMacs mindestens zwei 
Thunderbolt-Ports für bis zu vier 
Displays am Mac Pro bereitstellen. 
Daneben dient der Anschluss aber 
auch als High-Speed-Verbindung 
für externe Peripheriegeräte, wie 


| ——— JUNI 2012 

| IMACS MIT QUAD- Ü 9 MacBook PRO 

: CORE CPU u : RETINA 2012 

| - Erste IMacs mit Quad- : JULI 2011 | - Erstes Macbook mit | 
a CPU (Clarkdale) MAC MINI 2011 A | o 
APRIL 2010 . , . ns | - Erster MacMiniohnein- | ee nd en OKTOBER 2012 
: MACBOOK PRO 2010 : = ? | ternes optisches Laufwerk : A i 
; : - Arbeitsspeicher: 4 GB :  - Arbeitsspeicher: 8 GB IMAC 2012 
rBESMOcbonkRIO ME I eier 4 eaney - Festplatte: 128 GB bis : - Erster iMac mit Fusion 

Core i5/i7 CPUs H Bridge) bis 2,7 GHz i 
1TB 768 GB SSD Drive 


; - Arbeitsspeicher: 2 GB bis 
| 4GB 
- Festplatte: 500 GB (Ser- 

ver: 2x 500 GB) & 
- Grafikchip: Intel HD 3000, ; 
! AMD HD 6630M : 


i - Core 2, 15, I7 CPU (Arran- 
!  dale) bis 2,66GHz 

: - Arbeitsspeicher: 4 GB 

: - Festplatte: 250 GB bis 

| 500GB 
- Grafikchip: Nvida Geforce 
320M, GT330M 


- Core i5/i7 CPU (Ivy 
Bridge) bis 3,2 GHZ 

- Arbeitsspeicher: 8 GB 

- Festplatte: 1 TB bis 3 
TB, Fusion Drive 

- Grafikchip: Nvidia 

Geforce GT 640M bis 

GTX675MX 


- Grafikchip: Intel HD 
4000, Nvidia Geforce 
GT 650M 


! - Grafikchip: ATI/AMD HD 
i AXXX und 5XXX 
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Intel liefert Einblicke 


. | 


Der Mac-Hersteller setzt weiterhin auf die Prozessoren von Intel und ein 
Blick in Intels nicht ganz so streng geheime Roadmap liefert damit auch ge- 
wisse Einsichten in die Mac-Pläne aus Cupertino 


Derzeit aktuell ist Intels Ivy-Bridge-Technologie, die Apple in allen Macs mit 
Ausnahme des Mac Pro einsetzt. Der Nachfolger von Ivy-Bridge fungiert un- 
ter dem Codenamen Haswell (siehe Kasten: „Das bringt Haswell“). Nach dem 
derzeit gehandelten Zeitplan dürfte Haswell in der zweiten Jahreshälfte 
2013 marktreif sein. Apple könnte somit die wichtigsten Macs gegen Ende 
2013, vermutlich im September oder Oktober, mit neuen, schnelleren Pro- 


zessoren ausstatten. 


zum Beispiel Festplatten oder Raid- 
Systeme. Wenn Apple die Thunder- 
bolt-Anschlüsse ausschließlich über 
die Grafikkarte nach außen führt, 
muss der Mac-Hersteller spezielle 
Grafikkarten entwickeln, auf denen 
der Thunderbolt-Chip Platz findet. 
Das ist teuer und bedeutet, dass man 
die Grafikkarte weiterhin nicht gegen 
Standardmodelle aus dem PC-Markt 
austauschen kann. Zumindest nicht, 
ohne die Thunderbolt-Funktionalität 
komplett zu verlieren. 

Eine Lösung wäre es, den bishe- 
rigen Mac-Pro-Pfad zu verlassen und 
einen Mac Pro mit fest integriertem 
Grafikchip zu verwenden. Zusatz- 
karten per PCI-Express-Steckplätze 
wären dann entweder gar nicht mehr 
möglich, oder nur extern über eine 
Expansion-Box. Damit wäre der Mac 


Pro allerdings nicht viel mehr als ein 
aufgebohrter Mac Mini im größeren 
Gehäuse und mit schnelleren CPUs. 


Mobile Macs 

Nach wie vor kursieren Gerüchte, 
dass Apple mobile Macs mit ARM- 
CPUs bringen könnte. Weitere Nah- 
rung bekamen die Gerüchte durch 
die Cortex-A50-Architektur, die der 
CPU-Designer ARM 2012 vorstellte. 
Erstmals wird damit eine ARM-CPU 
64-Bit-fähig, eine essenzielle Voraus- 
setzung, um mehr als vier Gigabyte 
Arbeitsspeicher zu ermöglichen. 
Aber Cortex A50 ist auf Server-Sys- 
teme ausgelegt, stromsparend zwar, 
aber nicht für mobile Anwendungen 
geeignet. Apple könnte allerdings 
auf Basis der Cortex-A50-Architekur 
einen eigenen Chip entwickeln, 
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nennen wir ihn mal A7. Dieser wäre 
dann für ein High-End-iPad genauso 
denkbar wie beispielsweise für ein 
preisgünstiges Macbook Air. Doch 
es gibt einige Fußangeln. Einerseits 
dürfte selbst die Rechenleistung 
eines 64-Bit-ARM-basierten Prozes- 
sors noch nicht an einen Intel-Chip 
der aktuellen Ivy-Bridge-Architektur 


: JUNI 2013 


OKTOBER 2012 

MAC MINI 2012 MACBOOK AIR MIT 

- Erster Mac Mini mit Fu- RETINA-DISPLAY 
sion Drive - Erstes Macbook Air mit 


Retina Display 
- Intel Haswell-CPU 
- Arbeitsspeicher 4 GB bis 


- Core i5/i7 CPU (Ivy 
Bridge) bis 3,2 GHz 
- Arbeitsspeicher: 8 GB 


JUNI 2013 OKTOBER 2013 


- Festplatte: 1 TB bis 3 TB 8GB # 
no Drive z MAC PRO 2013 Festplatte: 256 GB bi IMAC MIT RETINA- 
o - estplatte: is DISPLAY 
- Grafikchip: Nvidia Geforce : _ Erster Mac Pro mit Thun- ; >12 GB SSD 
. 3 : Each - Erster iMac mit Retina- 
GT 640M bis GTX675MX derbolt ! - Grafikchip: Intel Haswell Er 
- : isplay 
ee i : GPU (HD 5000) : 
— a E5 nn bis 3,3 GHZ : = Intel Haswell-CPU 
| r | E 7 ee Er - Arbeitsspeicher 8 GB bis 
en 32 CB 
N EEE - Festplatte: 1 TB bis 4 TB 
Fusion Drive 2 ß 
i Fusion Drive 
: - Grafikkarte: Nvidia Ge- U) 


Grafikkarte: Nvidia Ge- 
force GTX 670 bis 680 


force GTX 670 bis 690 
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Das bringt Haswell 


Die Integration Intels aktueller CPU-Architektur „Ivy Bridge“ hat Apple Mitte 2012 begonnen und Ende 2012 ab- 
geschlossen. Den Nachfolger mit den Codenamen „Haswell“ kündigt Intel für März bis Juni 2013 an. Damit könnte 
Apple den Produktzyklus halten und zur WWDC 2013 im Juni neue Macs mit Haswell-Architektur zeigen 


Haswell ist eine Weiterentwicklung von Ivy Bridge. Das Fertigungsverfahren bleibt bei 22 Nanometern mit 3D- 
Tri-Gate-Transistoren, aber die Mikroarchitektur soll deutlich verändert werden. Es sollen unter anderem neue 
Vektor-Befehle (AVX2) hinzukommen, die 256-Bit-Ganzzahlberechnungen beherrschen. 

Der Fokus in Haswell liegt jedoch auf besseren Stromsparfunktionen, die den 22-Nanometer-Fertigungsgpro- 
zess ausreizen sollen. In der Praxis dürfte dies für längere Akkulaufzeiten oder höhere Taktfrequenzen sorgen. 


NUR WENIG SCHNELLER ABER SPARSAMER Insgesamt sollen Haswell-Chips etwa zehn Prozent schneller sein 
als die Vorgänger. Die integrierte Grafik soll doppelt so schnell werden - wie die bisherige Intel-HD-4000-GPU. 
Für Apple besonders interessant: Laut Gerüchten soll der Thunderbolt-Controller fester Bestandteil der Has- 
well-Architektur werden. Damit fällt in den Macs ein weiterer separater Chip weg und Thunderbolt könnte sich 
mittelfristig im Billig-PC-Segment fest etablieren. Die Folge wären preiswertere Thunderbolt-Peripheriegeräte, 
vor allem schnelle externe Festplatten. 
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heranreichen. Man müsste Einbußen 
in der Geschwindigkeit beim Starten 
von System und Programmen sowie 
bei rechenintensiven Aufgaben wie 
MP3-Kodieren oder Videoschnitt hin- 
nehmen. Alles Dinge, die man heute 
gut und gerne mit einem Macbook 
Air erledigt. 


Ein Macbook Pro mit ARM-CPU 
wird es 2013 nicht geben 


Der zweite Punkt wiegt noch 
schwerer: Sämtliche Programme für 
OS X wären inkompatibel zur ARM- 
Architektur. Zwar könnte Apple 
OS X selbst und seine eigenen Pro- 
gramme, wie iLife, iWork und Final 
Cut Pro X anpassen, alle anderen 
Programme würden aber nur laufen, 
wenn die Entwickler sie an die neue 
CPU anpassen - und das braucht 
unter Umständen Jahre Zeit. In der 
Vergangenheit hat Apple eine solche 


Übergangsphase stets mit fest im Sys- 
tem integrierten CPU-Emulatoren 
(Rosetta) begleitet. Auch bei einem 
Umstieg von Intel auf ARM wäre 
so etwas denkbar. Aber Intel-Code 
auf CPU-Ebene zu emulieren, frisst 
jede Menge Rechenleistung, die Pro- 
gramme würden noch langsamer. 
Apples Retina-Display ist ein gro- 
ßer Erfolg. Als Premiere tauchte es 
im Sommer 2010 im iPhone 4 auf, 
Anfang 2012 dann im iPad 3 und 
kurz danach setzte Apple erstmals 
ein Retina-Display in einen Mac ein. 
Sowohl das 15- als auch das 13-Zoll- 
Macbook Pro erhält man in einer 
Retina-Version. Der Vorteil: Die Auf- 
lösung ist doppelt so hoch wie bei 
herkömmlichen Bildschirmen. Das 
sind also viermal soviele Pixel. Das 
Bild ist dadurch gestochen scharf, be- 
sonders Texte lassen sich viel besser 
erkennen. Man bemerkt quasi keinen 


Unterschied mehr zu einem gedruck- 
ten Schriftbild. 


Es ist anzunehmen, dass Apple 
2013 mehr Produkte mit Retina- 
Displays ausstatten wird. Zunächst 
dürfte ein iPad Mini in den Genuss 
des hochauflösenden Bildschirms 
kommen (siehe Seite 28) aber auch 
Macs stehen aus. Denkbar wäre, dass 
Apple zunächst die Macbook-Air- 
Serie mit Retina-Displays ausstattet. 
Diese extrem kleinen und leichten 
mobilen Macs gibt es mit 11 und 13 
Zoll großem Display. Einen 13-Zoll- 
Retina-Bildschirm hat Apple bereits 
mit dem Macbook Pro Retina im 
Programm. Es gibt eigentlich keine 
großen technischen Hindernisse, 
dieses Display auch im Macbook Air 
einzusetzen. Dass der Intel Grafik- 
chip „HD Graphics 4000“ aus der 
Ivy-Bridge-Baureihe - der auch im 
Macbook Air arbeitet - den Pixelmas- 
sen gewachsen ist, hat Apple mit dem 
13-Zoll-Retina-Macbook-Pro bereits 
bewiesen. Auch das 11-Zoll-Mac- 
book-Air könnte mit Retina-Display 


kommen. Bleibt Apple beim ein- 
fachen Umrechnungsfaktor „Pixel- 
anzahl mal vier“ müsste das 11-Zoll- 
Macbook-Air ein Retina-Display mit 
2732 mal 1536 Pixel bekommen. 


Ein iMac mit Retina-Display 
wäre der erste 5k-fähige All-in- 
One-Computer der Welt 


Eine wirkliche Herausforderung für 
Apple dürfe allerdings ein iMac mit 
Retina-Display sein. Derzeit gibt 
es Apples erfolgreichsten Desktop- 
Computer mit 21,5 und 27-Zoll- 
Bildschirm. Retina-Displays in die- 
sen Größen herzustellen, dürfte ein 
enormes technisches Fertigungs- 
problem sein. Das wird klar, wenn 
man sich die Pixelmengen vor Augen 
führt. Der 21,5 Zoll iMac müsste 
3840 mal 2160 Pixel darstellen. 
Das wäre schon ein neuer Rekord 


in dieser Panel-Größe und erstmals 
Quad-HD (vier mal Full HD). Noch 
eindrucksvoller wäre jedoch der 
27-Zoll-iMac. Hier müssten satte 
5120 mal 3200 Pixel auf dem Bild- 
schirm erscheinen. Ein solcher iMac 
wäre für professionelle Filmschaf- 
fende der Himmel auf Erden, denn 
er könnte Kino-Videos bis zur 5k-Auf- 
lösung (5120 mal 2700) ohne Qua- 
litätsverluste darstellen. Mit einer 
solchen Maschine und einer neuen 


Intel Codenamen'! Begriffserklärung 


Version von Final Cut Pro X, die in 
der Lage ist, mit solchen Pixelmen- 
gen umzugehen, könnte sich Apple 
verlorenen Boden im professionellen 
Videobereich zurückerobern. 


Fazit 

Die Highlights 2013 werden ein 
neuer Mac Pro und weitere Macs mit 
Retina-Display werden. 

Christian Möller 

DI christian.moeller@idgtech.de 
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Intel Codename 


Offizielle 
Bezeichnung 


Broadwell = 

Haswell = 

Ivy Bridge Core i5, Core i7 
Patsburg X x79 

Sandy Bridge EP : Xeon E5 

Sandy Bridge EN : Xeon E3 
Skylake = 

Skymont - 

Westmere EP Xeon 5600 


Anmerkungen: ! nicht alle Codenamen sind von Intel bestätigt, Änderungen sind jederzeit möglich, Stand 10.12.2012 


Mikroarchitektur 


Mikroarchitektur 


Microarchitektur 


Chipsatz 


Server und 
Workstation CPU 


Server und 
Workstation CPU 


Mikroarchitektur 


Mikroarchitektur 


Server und 
Workstation CPU 


Nachfolger von 
Haswel 


Nachfolger von 
Ivy Bridge, mit 
Thunderbolt 


Nachfolger von 
Sandy Bridge, 
geschrumpft 
auf 22 nm, 3D- 
Transistoren 


Chipsatz für 
Dual-CPU Server 


Server-CPU für 
Dual-Sockel- 
Einsatz, bis zu 8 
erne, 4 RAM- 
andäle 


Server-CPU für 

Single-Sockel- 

Einsatz, bis zu 4 

Kerne, 3 RAM- 
anaäle 


Nachfolge- 
architektur von 
Broadwell 


Nachfolge- 
architektur von 
Skylake 


Sechskern-CPU 
für 2-Sockel- 
Systeme 


Strukturbreite Taktraten Erscheinungs- 
termin 

14 nm = 2014 

22 nm = 2013 

22 nm bis 3,2 GHz Seit 2012 

32 nm 1,8 bis 3,1 GHz Ende 2011 

32 nm 2,2 bis 3,6 GHz Ende 2011 

14 nm = 2015 

10 nm u 2016 

32 nm bis 3,33 GHz seit März 2010 


Einsatz im Mac 


alle 


alle 


alle außer Mac 
Pro 


Mac Pro 2013 


Mac Pro 


Mac Pro 


alle 


alle 


Mac Pro 


APPLE TRENDS 


- 


Trends 2013 


- Mehr Speicher 

- IGZO-Displays 

- Dünner 

- Leichter 

- ARM Cortex-A50 
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ıPad: Die fünfte 
Generation 


Das Jahr 2012 stand im Zeichen des iPad. Tablets spielen auch 
2013 eine wichtige Rolle: Von iPad Mini Retina bis zu 64-Bit-CPU 
bastelt Apple kräftig weiter 


acbook Pro Retina, neue iMacs, 
M iPhone 5 - Apple zündete 2012 
ein wahres Produktfeuerwerk. Doch 
im Grunde genommen stand das 
Jahr ganz im Zeichen des iPad. Am 
7. März 2012 präsentierte Tim Cook 
das iPad 3 und nannte es schlicht 
„das neue iPad“. Die wichtigste Neu- 
erung war das Retina-Display, das, 


angelehnt an das iPhone 4/4S, Bilder 
mit einer Auflösung von 2048 mal 
1536 Pixel darstellt. Der ersehnte A6- 
Prozessor blieb jedoch aus. Dann die 
Überraschung: Sieben Monate später 
nahm Apple sein „neues iPad“ schon 
wieder aus der Produktlinie und 
stellte am 23. Oktober 2012 das iPad 
4 und - was sich eingeschworene 


iPAD die wichtigsten Neuerungen 


27. JANUAR 2010 
iPAD 1 

- A4-Prozessor (Single-Core) 

- Arbeitsspeicher: 256 MB 

- Auflösung: 1024 x 768 Pixel 
- Höhe: 13,4 Millimeter 


2. MÄRZ 2011 

iPAD 2 

- A5-Prozessor (Dual-Core) 

- Arbeitsspeicher: 512 MB 

- Auflösung 1024 x 768 Pixel 

- Höhe: 8,8 Millimeter 

- Kamera auf Vor- und Rückseite 


u. 


Apple-Jünger nie hätten vorstellen 
können - das iPad Mini vor. Mit dem 
kleinen Tablet erschließt sich Apple 
einen Markt, der zuvor von Amazon 
und Google beherrscht wurde. Das 
iPad Mini ist vor allem als Einsteiger- 
modell für den Bildungsbereich ge- 
dacht. Zusammen mit iTunes U und 
iBooks Author könnte es 2013 für 
immer mehr Bildungseinrichtungen 
interessant werden. Aber auch im 
Businessumfeld hat man sehnsüchtig 
auf das iPad Mini gewartet - so wie 
die Ärzte in der Berliner Charite, die 
ihre Visite auf dem Tablet abwickeln 
und das kleine iPad viel besser in die 
Kitteltasche stecken können. 


Das Display 

Das iPad Mini ist jedoch mit Abstand 
das teuerste unter den Mini-Tablets 
und hebt sich allein durch den Preis 


7. MÄRZ 2012 

iPAD 3 

- A5X-Prozessor (Dual Core, 
Quad-Core Grafikeinheit) 

- Arbeitsspeicher: 1 GB 

- Auflösung: 2048 x 1536 Pixel 

- Höhe: 9,4 Millimeter 

- Siri 

- LTE (nicht für Deutschland) 


deutlich von der Konkurrenz ab. 
Zum Vergleich: Das Amazon Kindle 
Fire HD kostet 199 Euro, während 
die preiswerteste iPad-Mini-Variante 
bei 329 Euro anfängt. Ein Retina-Dis- 
play hat das iPad Mini entgegen aller 
Spekulationen nicht bekommen. Im- 
merhin verfügt das Amazon Kindle 
Fire HD - der größte Konkurrent des 
iPad Mini - über ein HD-Display mit 
einer Auflösung von 1280 mal 800 
Pixel. Die Auflösung des iPad Mini- 
Displays beträgt nur 1024 mal 768 
Pixel. Hier wird Apple nachbessern 
müssen. Daher ist anzunehmen, dass 
es 2013 ein iPad Mini mit Retina- 
Display geben wird. Neben dem 
iPad Mini Retina wäre eine weitere 
Neuerung, dass Apple im neuen Jahr 
IGZO-Displays von Sharp in die neue 
iPad-Generation einbauen wird. Die 
Abkürzung IGZO steht für Indium- 
Gallium-Zinkoxid. Displays, die aus 
diesem Material bestehen, benöti- 
gen weniger LEDs und sparen daher 
Energie. Bilder werden noch schär- 
fer dargestellt und die Touchscreens 
reagieren spürbar schneller. Ein 
weiterer Vorteil ist, dass das Display 
deutlich dünner ausfällt, was sich auf 
die Abmessungen des iPad auswirken 
dürfte. Das iPad der fünften Gene- 
ration könnte daher wieder leichter 
und dünner werden. 

Gerüchten zufolge sollten die 
Sharp-Displays schon im iPad 3 Ver- 
wendung finden, angeblich konnte 
der japanische Hersteller jedoch 


23. OKTOBER 2012 

iPAD 4 

- Apple A6X (Dual Core, Quad- 
Core Grafikeinheit) 

- Arbeitsspeicher: 1 GB 

- Auflösung: 2048 x 1536 Pixel 

- Höhe: 9,4 Millimeter 

- Lightning-Anschluss 

- LTE auch in Deutschland 

- Facetime-HD-Kamera 


nicht nicht die erforderlichen hohen 
Stückzahlen produzieren. Daher fiel 
das iPad 3 mit 9,4 Millimetern wie- 
der etwas dicker aus ist als das iPad 
2, das nur 8,8 Millimeter dünn ist. 


Der Prozessor 

Der Analyst Doug Freemann von der 
Royal Bank of Canada äußerte ge- 
genüber dem CNN die Vermutung, 
dass Apple in künftige iPhones und 
iPads Intel-Chipsätze einbauen las- 
sen könnte. Als Grund nannte er die 
Rechtstreitigkeiten zwischen Apple 
und Samsung. Derzeit fertigen die 
Koreaner die Chips für Apple. Wir 
halten es für unwahrscheinlich, 
dass Apple 2013 Intel-Chips in iOS- 
Geräte einbauen wird, sondern tip- 
pen bei einem Wechsel auf ARM. 
ARM-Prozessoren sind in Sachen 
Energieeffizienz der Konkurrenz 
weit voraus. Mit dem Cortex A50 
hat ARM eine neue Serie von 64-Bit- 
Prozessoren vorgestellt. Der Cor- 
tex A53 gilt als der kleinste 64-Bit- 
Prozessor der Welt und könnte in 
die neuen Smartphones und Tablets 
eingebaut werden. Denkbar ist, dass 
Apple die Cortex-A50-Architektur 
als Grundlage für einen A7-Chip ver- 
wendet. Die neuen ARM-Prozessoren 
könnten dann in einem iPad Mini 
mit Retina-Display Verwendung 
finden. Das würde vor allem nicht 
zu Lasten der Akkulaufzeit gehen. 
Christian Möller, Christiane Stagge 

DI christian.möller@idgtech.de 
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Mini Retina 


Wenn die Abmessungen bei 7,9 Zoll bleiben, ergeben sich zwei 
Möglichkeiten: 


VARIANTE 1: Auflösung bleibt, bei neuer Pixelanzahl 


ppi. Das würd 
enverhältnis 
ichen 1680 x 


VORTEIL: Das 


(kleinerer) A5 


gerade (mal 2 
er müssten a 


IOS zu unters 


Die Auflösung lässt Apple Retina-üblich möglichst bei 264 


e für das 7,9-Zoll-Display beim aktuellen Sei- 
von 4:3 eine neue Pixelanzahl von relativ unüb- 
1260 Pixel bedeuten (das ergäbe 266 ppi). 


sind weniger Pixel als beim iPad 3/4, der Gra- 


fikchip hätte also nicht ganz so viel zu tun. Ein sparsamerer 


X würde damit locker zurechtkommen. 


NACHTEIL: Alle Apps müssten die neue Pixelanzahl aktiv un- 
erstützen. Einfaches Hochskalieren (wie beim iPad 2 auf das 
iPad 3/4) ist nicht möglich, denn der Skalierfaktor wäre nicht 


), sondern ungerade (mal 1,640625). Die Entwick- 
le Apps auf die neue Pixelanzahl anpassen. Damit 


hätte Apple dann schon sechs verschiedene Pixelanzahlen unter 


ützen: 


- iPhone 3/3G: 480 x 360 


- iPhone 4/45 
- iPhone 5:1 
- |Pad 2/iPad 


:940 x 640 
36 x 640 
Mini: 1024 x 768 


- iPad 3/4: 2048 x 1536 


- iPad Mini mi 


Retina: 1680 x 1260 


VARIANTE 2: 
Das iPad Mini 
2048 x 1536, 


Die Pixelanzahl bleibt, bei höherer Auflösung 
hätte dann wie das iPad 3/4 eine Pixelanzahl von 
bei einem 7,9-Zoll-Display wären das sagenhafte 


324 ppi. Das wäre deutlich mehr, als das menschliche Auge auf- 


lösen könnte. 
VORTEIL: Alle 


Retina-Apps laufen ab dem ersten Tag, ohne An- 


passung der Entwickler. 

NACHTEIL: Der Grafikchip muss mindestens so viel leisten wie 
der A5X im iPad 3, besser mehr. Das ist mit dem aktuellen Chip 
nicht machbar, ohne deutlich höheren Stromverbrauch und zu 


Lasten der Ak 


MÄRZ 2013 

iPAD 5 

- IGZO-Display, 9,7 Zoll 

- Apple A7 (ARM Cortex-A50- 
Architektur, 64 Bit) 

- Dünner, leichter 


- Mehr Speicher 


23. OKTOBER 2012 
iPAD MINI 

- 7,9-Zoll-Display 

- Auflösung: 1024 x 768 Pixel 
- A5-Prozessor (Dual-Core) 

- Höhe: 7,2 Millimeter 

- LTE 

- Video 1080p / 720p 


kulaufzeit gegenüber dem aktuellen iPad Mini. 


OKTOBER 2013 

iPAD MINI RETINA 

- IGZO-Display: 7,9 Zoll 

- Apple A6X (Stromspar- 
variante) 


- 2048 x 1536 oder 
1680 x 1260 Pixel 


- 324 oder 266 dpi 
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2013 bringt das 
IPhone 55 


Kaum ist das iPhone 5 in großer Zahl lieferbar, schon machen wir uns 
Gedanken über den Nachfolger. Wann kommt das nächste iPhone, was 
wird Apple nachbessern und welche Wünsche bleiben unerfüllt 


© iFixit 


ört man auf die Stimmen der 
Nutzer, gibt es viele Wünsche an 
ein neues iPhone: mindestens zwei 
Tage Akkulaufzeit, NFC, Quadcore- 
CPU oder ein robusteres Gehäuse. 
Alles theoretisch durchaus denkbar, 
wäre da nicht Apples Produktzyklus, 
der vorgibt, dass jedes Jahr ein neues 
iPhone erscheint, aber nur alle zwei 
Jahre ein komplett neues Modell. 
Hier orientiert sich Apple daran, dass 
Vertragskunden nur alle zwei Jahre 
ein verbilligtes Gerät bekommen 
können. So gibt es nach diesen zwei 
Jahren immer ein deutlich verbes- 
sertes iPhone auf dem Markt. 
Das nächste iPhone wird demnach 
ein verbessertes iPhone 5 sein, keine 
komplett neue Generation. Bedeutet: 


IPHONE die wichtigsten Neuerungen 


27. JANUAR 2007 
IPHONE 

- ARM-Prozessor (Single-Core) 
- Arbeitsspeicher: 256 MB 

- Auflösung: 360 x 480 Pixel 
- Höhe: 13,4 Millimeter 


9. JUNI 2008 

IPHONE 3G 

- Mobiles Netz mit UMTS 

- GPS-Empfänger 

- Höhe: 12,3 Millimeter 

- Speicher: 8 und 16 GB 

- Abgerundeter Plastikrücken 


Form, Bildschirmformat und viele 
andere grundlegende Merkmale 
bleiben erhalten. Dafür könnte das 
iPhone-Update schon früher kom- 
men als nach dem üblichen Jahr. 


Die inneren Werte 


Mit dem A6, einem Gigabyte Arbeits- 
speicher und einem flotten Grafik- 
prozessor steht das iPhone 5 auch 
gegen Hardware-protzende Konkur- 
renz gut da. Manche finden dies be- 
reits zu viel des Guten, denn bei auf- 
wendigen Spielen rüttelt das iPhone 
kräftig am Akku. Doch Apple wird 
hier noch ein wenig drauflegen. Es 
wird in jedem Fall eine neue Prozes- 
sorgeneration geben. Ob Apple diese 
nun „A7“ nennt, ob es eine deutliche 


6. JUNI 2009 

IPHONE 3GS 

- Arbeitsspeicher: 256 MB 

- Kamera: 3 Mpx und VGA-Video 
- Speicher: 8,16 und 32 GB 


oder leichte Weiterentwicklung ist: 
völlig offen. Nur Stillstand, den wird 
es nicht geben. 

Da Apple zwar auf Chips nach dem 
ARM-Design setzt, inzwischen aber 
vieles selbst entwirft, hilft der Blick 
auf das Sortiment anderer Hersteller 
kaum. Schon beim iPhone 5 über- 
raschte Apple mit einem eigens opti- 
mierten Dualcore statt des Quadcore. 
Zurecht, denn der A6 - obwohl nur 
Dualcore - ist in der Praxis schneller 
als die meisten Quadcore-Prozes- 
soren auf ARM-Basis. 

Den Arbeitsspeicher wird Apple 
nicht zwangsläufig vergrößern, das 
iPhone 5 ist noch gleichauf mit dem 
iPad 4, zwischen iPhone 4 und 48 
gab es auch keinen Nachschlag. 


7. JUNI 2010 
IPHONE 4 

- Prozessor: Apple A4 

- Arbeitsspeicher: 512 MB 

- Auflösung: 640 x 960 Pixel 
- Höhe: 9,3 Millimeter 

- Kamera: 5 Mpx, HD-Video 
- Facetime-Kamera (VGA) 


Dies soll angeblich das Gehäuse des 
iPhone 5S sein. Hier unterscheidet 
sich jedoch nur die Platzierung eines 
Schraubgewindes leicht vom aktuellen 
iPhone 5. Das sagt nichts aus. 


Wir werden demnach ein leicht 
schnelleres iPhone sehen, das aller- 
dings keine dramatischen Verän- 
derungen bei der Geschwindigkeit 
bringt - außer Apple schafft es, eine 
Quad-Variante des A6 mit erträg- 
licher Leistungsaufnahme zu entwi- 
ckeln. 

Wer auf mehr Akkulaufzeit hofft, 
sollte seine Vorfreude drosseln. 
Apple konzipiert das iPhone stets so, 
dass der Akku einen Tag bei norma- 
lem Gebrauch durchhält. Mehr Kapa- 
zität steckt das Unternehmen lieber 
in mehr Leistung als in mehr Lauf- 
zeit, verriet uns zu diesem Thema ein 
Apple-Manager. 


Bluetooth statt NFC 


Mobiles Bezahlen, clevere Funkti- 
onen mit Nahfeldfunk, das ist ein 
Trend, der schon seit Jahren angeb- 
lich kurz vor dem großen Durch- 
bruch ist. Selbst wenn es hier erste 
Ansätze gibt: Auch im nächsten 
iPhone wird nicht zwangsläufig der 
neue Kurzstreckenfunk stecken. 
Noch gibt es kaum standardisierte 
Anwendungen und mit Bluetooth 4.0 
ist schon jetzt der modernste Funk- 


4. OKTOBER 2011 

IPHONE 45 

- Prozessor: Apple A5 
(Dualcore) 

- Kamera: 8 Mpx, 1080p Video 

- Speicher: 16, 32 und 64 GB 

- Siri 
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Billig-iPhone soll kommen 


RER) 


Apple will 2013 angeblich sein Portfolio um ein kostengünstiges 
iPhone erweitern. Das Billig-iPhone basiert nach Einschätzung 
des Jefferies-Analysten Peter Misek auf dem Design des iPhone 
4, sei jedoch in puncto Leistungsfähigkeit und Apps abgespeckt 


Den Preis veranschlagt Misek auf 200 bis 250 US-Dollar ohne 
Subventionen der Mobilfunkprovider. Foxconn habe bereits eine 
Produktionskette vorbereitet und warte an sich nur auf die Frei- 


gabe du 


ch Apple, um mit der Fertigung loszulegen. Geschätzte 


200 000 bis 300 000 Stück sollen täglich die Fabrik verlassen. 


Spekula 


ionen um ein günstiges iPhone für Schwellenländer sind 


nicht neu, zuletzt hatte etwa Gene Munster ein solches Gerät für 


Indien und China prognostiziert. pm 


standard für kurze Wege im iPhone 
eingebaut. Die neue Bluetooth-Ge- 
neration ermöglicht sehr kleine und 
sparsame Funkpartner wie beispiels- 
weise Pulsmesser für den Sport. Das 
klingt unspektakulär, kann aber 
große Veränderungen bedeuten. Das 
iPhone könnte zum Sportpartner, 
zum medizinischen Diagnosegerät 
oder zur Steuerzentrale des digitalen 
Haushalts werden. Das steht und 
fällt alles mit passenden Bluetooth- 
Gegenstellen. Mit dem Standard 4.0, 
der extrem Strom sparend arbeitet, 
sind solche Empfänger aber tech- 
nisch kein Problem mehr. Per Knopf- 
zelle versorgt, könnten sie durchaus 
ein Jahr lang funktionieren und Da- 
ten vom iPhone entgegennehmen. 


11. SEPTEMBER 2012 
IPHONE 5 
- Mobiles Netz mit LTE 
(1800 MHz) 
- Prozessor: Apple A6 
- 1GB Arbeitsspeicher 
- Auflösung: 640 x 1136 Pixel 
- Facetime HD 
- Höhe: 7,6 mm 


JUNI 2013 
IPHONE 55 


- Mobiles Netz mit 
„Welt-LTE® 

- Prozessor: Apple A7 

- Verbesserte Kamera 
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Bezahlen ohne Geld 


NFC (Near Field Communication) war letztes Jahr ein großes Thema. Viele 
spekulierten darauf, dass der entsprechende Chip auch im iPhone 5 einge- 
baut wird. Doch Apple zeigt am Beispiel des eigenen Apple Stores, dass man 
mit dem iPhone auch ohne zusätzliche Hardware bezahlen kann 


Mit der neuesten Version der App „Apple Store“ kann man den Strichcode 
der Ware scannen und direkt über die eigene Apple-ID bezahlen. Vorausset- 
zung dafür ist die hinterlegte Kreditkarte. Doch mit der Apple-Store-App hat 
der Hersteller einen Schritt weiter gewagt. 


BEZAHLEN PER iTUNES Im Unterschied zur neuen Gutschein-App Passbook 
kann man mit der Store-App tatsächlich eine Transaktion tätigen. Falls Pass- 
book eine direkte Anbindung an die bei der Apple-ID hinterlegten Kreditkar- 
tendaten bekommt, steht technisch gesehen nichts im Wege, dass man über 
die App auch bei den anderen Anbietern Waren und Dienstleistungen über 


das eigene iPhone bezahlen kann. hak 


Apple hat mit Passbook eine prak- 
tische und sichere Anwendung für 
das iPhone gestartet, das die Funk- 
tion als Sammelstelle für Gutscheine 
und Tickets brauchbar umsetzt. Des- 
halb verspürt Apple kaum Druck, 
auch noch NFC zu unterstützen und 
dessen Funktionen mit viel Aufwand 
nutzerfreundlich zu integrieren. 


Kosmetische Veränderung 

Ein größerer Bildschirm für das 
iPhone ist ebenso nicht zu erwar- 
ten. Zu Recht gibt Apple den 4-Zoll- 
Formfaktor als das obere Ende für 
ein Mobiltelefon an. Dieser lässt sich 
gerade noch so mit einer Hand per 
Daumen bedienen. Auch an der Auf- 
lösung wird sich nichts ändern, 326 
ppi sind ausreichend, das mensch- 
liche Auge kann höhere Pixeldichten 


sowieso nicht mehr unterscheiden. 


Der Einsatz von Sharps IGZO-Dis- 
plays könnte allerdings dafür sorgen, 
dass das iPhone 5S noch dünner wird 
und gleichzeitig weniger Strom ver- 
braucht. 

Doch auch wenn Apple das kom- 
mende iPhone ganz eng am iPhone 
5 ausrichten wird, für einige Detail- 
verbesserungen ist dabei immer noch 
Platz. Beim iPhone 4S beispielsweise 
änderte Apple die viel kritisierte An- 
tennenkonstruktion. Analog dazu 
gibt es beim iPhone 5 viel Kritik an 
der Empfindlichkeit des neuen Ge- 
häuses. Vergleichsweise weiches 
Aluminium und eloxierte Färbung 
leisten gegen Kratzer und Macken 
nur wenig Widerstand. Hier könnte 
Apple die Kritik zum Anlass nehmen 
und die Produktion umstellen. 

Denn aktuell wird das Gehäuse 
erst gefärbt, dann fräst ein Roboter 


iPhone als Fahrassistent 


iPhone-Kratzer: Großer Kritikpunkt ist 
das vergleichsweise leichte Verkratzen 
des iPhone 5. Hier sollte Apple nach- 
bessern. 


die Kanten hinein, dann wird noch 
einmal gefärbt. Dieser zweistufige 
Prozess sorgt offenbar dafür, dass 
vor allem die Kanten des schwarzen 
iPhone 5 relativ kratzanfällig sind. 

Apple hat hier einige Möglich- 
keiten: Den Färbprozess umstellen 
oder die Gehäuseumrandung ver- 
stärken. Edelstahl oder gar ein Rah- 
men aus Liquid Metal, die extrem 
harte und teure Spezialmischung, 
wären hier mögliche Optionen. Auch 
mehr als die derzeit erhältlichen 
zwei Farben wären für ein neues 
iPhone denkbar. Schließlich bietet 
Apple den iPod Touch bereits heute 
in sechs verschiedenen Farben an. 


Fazit 


Wer für 2013 von einem völlig neu 
entwickelten iPhone träumt, wird 
enttäuscht werden. Es gibt ein Up- 
date des iPhone 5, keine vollständig 
neue Plattform. Apple wird einige 
Kritikpunkte beseitigen und das 
iPhone ein wenig besser machen. 
Vielleicht steht ein Billig-iPhone an. 
Patrick Woods 

DI patrick.woods@idgtech.de 


Auf der WWDC 2012 hat Scott Forstall eine neue Funktion für das iPhone 
und Siri vorgestellt. „Eyes free“ heißt das neue Feature, das bereits in der 
ersten Hälfte 2013 in einige Autos eingebaut werden soll 


Chevrolet bringt mit seinen Modellen Spark und Sonic als erster Hersteller 
die feste Integration von Siri und iPhone. Ein Druck auf den Lenkradknopf 
genügt, um Siri zu aktivieren. Apple arbeitet eng mit den Herstellern zu- 
sammen und so wird der persönliche Assistent an die Nutzung im Auto 
angepasst. Die Websuche wird beispielsweise abgeschaltet, damit der Fahrer 
nicht abgelenkt wird. Nach Chevrolet dürften die anderen Autohersteller 
bald folgen. BMW, Daimler und Audi sind als offizielle Partner von Apple in 
Sachen Autointegration von Siri gelistet. hak 


Ein kleiner Knopf auf dem Lenkrad im Auto aktiviert 
den intelligenten persönlichen Assistenten von Apple. 


Macwelt 02/2013 TRENDS 2013 AKTUELL 


Das vernetzte 
Zuhause 


Immer mehr lässt sich per iPhone oder iPad aus der Ferne steuern: 
Fernseher, Musik, aber auch Rollos, Heizung und der Backofen. Apple 
könnte auch hier einen neuen Standard setzen 


ie unterschiedlichsten Branchen 
Ds auf iOS-Geräte als Fern- 
steuerung. Lösungen, um Heizung, 
Jalousien, Videoüberwachung, Klin- 
gelanlage sowie Türöffner mit dem 
iPhone zu steuern, waren bislang 
teuer und in erster Linie für Neu- 
bauten im Angebot. 2013 trumpfen 
Unternehmen, die solche Lösungen 
deutlich günstiger und zum Nach- 
rüsten bieten. Neben dem höheren 
Komfort spielen hier vor allem die 
Aspekte Sicherheit und Energiespa- 
ren eine Rolle. 


Glühbirnen, Steckdosen, Kame- 
ras und Thermostate 

Einstieg in die Haussteuerung sind 
Produkte wie steuerbare Glühbir- 
nen, Steckdosen oder Thermostate. 
Das von Philips entwickelte Licht- 
system Hue (siehe www.macwelt. 
de/1620017) ist mit Preisen von 199 


Euro für das Basisset und 59 für jede 
weitere LED nicht gerade günstig, 
trotzdem freut sich der Hersteller 
über reißenden Absatz. Die LED- 
Birnen lassen sich einzeln oder in 
Kombination mit dem iPhone oder 
iPod steuern. Man kann Helligkeit 
und Farbe stufenlos regeln und sich 
eigene Lichtdesigns schaffen, die 
nicht nur gemütlicher sind, sondern 
auch die Leistungsfähigkeit steigern 
sollen. 

Energie sparen Steckdosen, die 
sich vom iPhone aus steuern lassen, 
umso mehr, wenn sie sich über Swit- 
ches wie Wemo von Belkin mit einem 
Dienst wie ifttt kombinieren lassen. 
Das ermöglicht Befehle wie „Wenn 
die Außentemperatur unter zehn 
Grad sinkt, schalte xyz an“. Einen 
Schritt weiter gehen Systeme wie 
Max! von ELV. Für einen Grundpreis 
von rund 300 Euro lässt sich eine 


as 3- 


Google TV ist der künftige Erzrivale für Apple TV. Daher könnte Apple 
sich gezwungen sehen, zumindest das Video-Streaming via Airplay 
für Drittanbieter zu Öffnen. 


— 


Viele, die sich mit der Trendentwicklung von Apple beschäftigen, hatten schon 2012 mit einem eigenen Fernseher von Apple gerechnet. Wir 
waren letztes Jahr schon skeptisch und bleiben es weiter. Auch 2013 gibt es keinen Apple-Fernseher 


Dafür wird die Zahl der Hersteller von Unterhaltungselektronik 
wachsen, die Apples Airplay-Funktionalität unterstützen. Bislang 
gestattet es Apple Drittanbietern nur, Musik via Airplay zu strea- 
men. So kann man jetzt schon Musik aus einer iTunes-Mediathek 
auf einen Mac oder auf einen Receiver wie den Denon Ceol strea- 
men, ein iPhone oder iPad dient dann als Fernbedienung. Spannend 
ist, ob Apple es künftig Drittanbietern auch gestattet, Videoinhalte 
via Airplay zu streamen beispielsweise direkt auf einen Smart-Fern- 
seher. Airplay-unterstützte Fernseher werden das Video-Streamen 
von iOS-Geräten direkt ermöglichen. Bislang geht dies nur mit 
einem Apple TV als Zwischenstation. 


AUSSCHAU NACH PARTNERN Eine neue Version der Settop-Box Apple 
TV könnte mit Siri kommen. Denkbar ist auch, Drittanbietern eine 
iCloud-Anbindung zu ermöglichen, um so Musik- und Videoinhalte 
direkt aus dem Internet auf den Fernseher zu bringen. Eher unwahr- 
scheinlich ist, dass das Apple TV Live-Fernsehen ermöglicht und 
die Sender via Internet empfängt (IPTV). Apple müht sich schon 
seit Jahren, genügend Partner zu finden. Kampflos wird Apple das 
Wohnzimmer nicht überlassen. Empfehlenswerte Settop-Boxen wie 
der WD TV Life machen ebenso Konkurrenz wie Google TV. Trotz 
eines holprigen Starts wird Google TV 2013 zulegen, da die meisten 
Smart-TVs auch Googles TV-Dienste unterstützen werden. 
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Zwei- bis Dreizimmerwohnung mit 
Thermostaten, Fensterkontakten und 
einer zentralen Steuerung ausstatten 
und dann per iPhone die Tempera- 
tur kontrollieren. Länger schon im 
Trend ist es, die eigenen vier Wände 
zu überwachen. Für rund 250 Euro 
gibt es per iPhone steuerbare Kame- 
ras wie die In.sight von Philips, deren 
Videobild man per Internet betrach- 
ten kann. Auch viele NAS-Systeme 
unterstützen die Videoüberwachung, 
so etwa die Netzspeicher von Syno- 
logy. Das alles ließe sich bequem vom 
iPhone oder iPad aus steuern und 
überwachen, ein großer Markt, den 
sich Apple nicht entgehen lässt. Auch 
der Apple Store trägt dem mittler- 
weile Rechnung, in eigenen Rubriken 
listet er „App-fähiges Zubehör“ für 
iPhone und iPad. 


Airplay zur Fernsteuerung un- 
ter anderem für den Herd 

Die Haussteuerung per iPhone oder 
iPad benötigt nicht viel Bandbreite 
auf einer drahtlosen Übertragungs- 
strecke. Hier dürfte das Angebot in 
diesem Jahr besonders stark wach- 
sen und Apple könnte wesentlich 
dazu beitragen. Die bislang verfüg- 
baren Lösungen folgen keinem ein- 
heitlichen Standard. Apple könnte 
einen neuen gemeinsamen Standard 
auf Basis von Bluetooth 4.0 etablie- 
ren. Diese Prognose stützt sich auf 
die Tatsache, dass es in Bluetooth 4.0 


Mit einem iPhone lassen sich die Glühbirnen von Philips steuern. Man 
kann sie dimmen oder ihre Farbe ändern. Künftig wird es mehr sol- 
cher Produkte geben. 
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Miele bietet schon seit geraumer Zeit Haushaltsgeräte mit Anbindung an iOS, ein 
Standard von Apple würde hier mehr Mitbewerber locken. 


einen stromsparenden Modus gibt, 
der es erlaubt, kleine Empfänger mit 
einer langen Lebensdauer zu bauen. 
Alle aktuellen Apple-Geräte vom 
iPod Nano bis hin zum 27-Zoll-iMac 
sind mit Bluetooth 4.0 ausgestattet 
— gerüchteweise trifft das sogar auf 
das Apple TV zu. Bluetooth ließe sich 
hier per Firmware Update freischal- 
ten und schon wären alle Apple-Ge- 
räte für die Haussteuerung geeignet. 

Für viele Anwendungen ist dies 
durchaus eine Alternative zu NFC 
(Near Field Communication), für die 
es keinen einheitlichen Standard gibt 
und die derzeit nur von einigen An- 
droid-Smartphones unterstützt wird. 

Mit einem einheitlichen Stan- 
dard unter der Federführung App- 
les könnten Drittanbieter zu über- 
schaubaren Kosten Produkte ent- 
wickeln, die Heizungsventile, den 
Kühlschrank oder Herd ansprechen. 
Steuern könnte man dies über eine 
App beziehungsweise eine für alle 
Entwickler zugängige Schnittstelle. 
Ähnliches bietet Apple bereits mit 
Airplay-fähigen Stereoanlagen oder 
Lautsprechern. Selbst die Steuerung 
und Überwachung von Haushaltsro- 
botern wäre denkbar. 


Dreimal schnelleres Wi-Fi 

bringt Schwung ins Haus 

Es gibt wohl kaum noch einen Haus- 
halt, in dem kein drahtloses Netz 
vorhanden ist. Allerdings steigen die 
Anforderungen an das Netz, denn 
der wachsende Bedarf an Video- 
Streams in hochauflösender Qualität 


bringt die Wi-Fi-Netze an den Rand 
ihrer Leistungsfähigkeit. Seit 2012 
gibt es daher erste Router und Wi- 
Fi-Adapter nach dem Standard IEEE 
802.11 ac, auch bekannt als 5G Wifi 
(www.5gwifi.org). Noch ist 5G nicht 
verabschiedet, das soll allerdings 
2013 geschehen. Aller Erfahrung 
nach wird Apple hier nicht zu den 
Trendsettern zählen, sondern war- 
ten, bis sich der Standard etabliert 
und seine Kinderkrankheiten über- 
standen hat. 


NAS als Server mit privaten 
Cloud-Diensten 

Ein Trend, der auch dieses Jahr si- 
cherlich nicht an Schwung verlie- 
ren wird, ist die private Cloud. So 
kann man einen eigenen zentralen 
Speicher im Haus, auch NAS (Net- 
work Attatched Storage) genannt, 
als Server für diverse Cloud-Dienste 
verwenden. Diese können Datenspei- 
cher sein, die Sie auch unterwegs 
nutzen können, aber auch Server 
für Gruppenkalender. NAS-Systeme 
werden künftig noch stärker in die 
Heimunterhaltung integriert. Al- 
lerdings wird sich auch dieses Jahr 
nichts daran ändern, dass man von 
einer iTunes-Bibliothek lediglich Mu- 
sik und keine Videos auf einem NAS 
streamen kann. Mit dem Umweg 
über den Standard DLNA (Weiterent- 
wicklung von UPnP AV) ist dies über 
iOS-Geräte auch mit anderen Medien 
möglich. 

Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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Neue iPods im Herbst 


2012 hat Apple iPod Touch und iPod Nano komplett überarbeitet und beiden Geräten ein neues 
Gehäuse spendiert. Erfahrungsgemäß wird Apple die nächste iPod-Generation im September 2013 
nur sanft modernisieren 


iPOD TOUCH Wahrscheinlich wird der iPod Touch, der wie das iPhone 4S mit einem A5-Prozes- 
sor arbeitet, den flotteren A6-Prozessor des iPhone 5 bekommen. Auch eine besser auflösende 
Kamera ist denkbar, allerdings ist der aktuelle iPod Touch mit Siri und bisheriger Kamera gut 
ausgestattet. Mehr Speicher wäre gut, hoffentlich sehen wir 2013 den ersten iPod Touch mit 128 
Gigabyte Speicher. 


iPOD NANO Dem iPod Nano könnte Apple anstatt oder zusätzlich zum UKW-Radio einen DAB- 
Plus-Radioempfänger spendieren. Das Angebot an Digitalradio wächst enorm und teilweise schi- 
cken die Sender Zusatzinformationen wie Plattencover oder Videos zusammen mit dem Audiosi- 
gnal. Unter www.digitalradio.de kann man sich über die Abdeckung vom Digitalradio in Deutsch- 
land informieren. 


iPOD SHUFFLE Der Shuffle dürfte technisch unverändert bleiben, allenfalls frischt Apple die 
Farben auf. Nachdem wir dem Dinosaurier iPod Classic schon letztes Jahr das Aus vorhergesagt 
hatten, wagen wir hier keine Prognose mehr. Der unserer Meinung nach einzige Grund für das 
Gnadenbrot des letzten iPod-Modells mit Clickwheel-Steuerung ist sein großer Speicher von 160 
Gigabyte. Hier arbeitet noch echte Mechanik, sprich eine Festplatte mit rotierenden Scheiben. 
Sobald die Preise für SSD-Speicher aber auf bezahlbares Maß fallen, dürfte dies das Aus für den 
guten alten iPod Classic bedeuten. 


Im Herbst wird die iPod-Familie aufgefrischt. Dann könnte der iPod Touch einen A6- 
Prozessor spendiert bekommen, wie er auch im iPhone 5 arbeitet. 


Trend-Check 


- Möglicher einheitlicher 
Standard zur Haussteue- 
rung von Apple 

- Zunehmendes Angebot an 
nachrüstbaren Steckdosen 
und Lampen mit iOS-Unter- 

stützung 

- Steigendes Angebot von 

802.11ac-Produkten 

- Steigendes Angebot an 

Google-TV-Produkten 


Herbst 

- Neues Apple TV 

- Neue iPad-Modelle 

- Mögliche Verabschiedung 
von 802.11ac 
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Mit Apple 
im Raubtierkaflg 


Dass es 2013 einen Nachfolger für 05 X 10.9 geben wird, ist leicht 
zu erraten. Wie Apple sein Betriebssystem weiterführt, schon deutlich 
schwieriger. Wir haben es trotzdem versucht 


in knappes halbes Jahr ist 
DB seit Apple im ver- 
gangenen Juli die neueste Version 
seines Desktop-Betriebssystems 
Mountain Lion auf den Markt 
brachte. Der Mac-Hersteller folgt seit 
OS X 10.7 Lion zwei Vorgaben: die 
Entwicklungszyklen zu verkürzen so- 
wie OS X und iOS enger miteinander 
zu verzahnen. Eine wichtige Rolle 
dabei spielt der Internet-Synchroni- 
sierungsdienst iCloud. 


Alles Wolke? 


Ohne iCloud wären viele der Neu- 
erungen von Mountain Lion nicht 
denkbar gewesen: keine geteilten 
Browsertabs und Leselisten, keine 
synchronen Notizen oder auch keine 
Dokumente in der Cloud. Ja, Apple 
hat es in diesem Jahr tatsächlich ge- 


schafft, seine Büroprogramme Pages, 
Keynote und Numbers in die iCloud 
zu bringen. Leider hat es Apple da- 
bei versäumt, die iOS-Versionen von 
iWork vollständig mit den Desktop- 
versionen kompatibel zu machen. 
Erst mit dem Release von Mountain 
Lion und einem jüngst erschienenen 
Update aller iWork-Programme hat 
Apple hier deutlich nachgebessert 
(siehe auch Seite 9). 

Was noch immer fehlt, ist ein grö- 
ßeres Update der iLife-Programme 
für OS X. iPhoto hängt inzwischen 
gemeinsam mit sämtlichen iPhones 
und iPads im iCloud-Fotostream. 
Aber eine vollständige iCloud-In- 
tegration von iLife steht nach wie 
vor aus. Das Problem dabei: Stellen 
Sie sich vor, sie wollten ein zwei Gi- 
gabyte großes iMovie-Projekt von 


OS X, iOS, iICLOUD die wichtigsten Neuerungen 


: 18. JANUAR 
: 2012 

: iBOOKS 2 

i Special Event für 
! bessere Bildungs- 
| möglichkeiten 

- iTunes U 

! - Books 2 

: - iBooks Author 
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Ihrem Mac auf ein iPad synchro- 
nisieren. Schnelles und effizientes 
Arbeiten wäre in einer solchen Si- 
tuation kaum noch denkbar. Es ist 
gut möglich, dass Apple iLife auf der 
WWDC in diesem Jahr thematisie- 
ren wird — wohl mit einer Hybrid- 
Lösung: Während große Rohdaten 
auf dem Mac verbleiben, könnte man 
über iCloud nur noch die Projekt- 
daten in komprimierter Form teilen 
und so zügig weiterarbeiten. 


Siri, wo geht es lang? 

In den letzten Wochen von 2012 sind 
in Google-Analyse-Berichten zum 
Webtraffic einiger amerikanischer 
Apple-Blogs erstmals Systeme mit 
einem Mac-Betriebssystem „10.9“ 
aufgetaucht, der Nachfolger von 
Mountain Lion scheint sich also be- 


16. FEBRUAR u 11. JUNI 25. JULI 

2012 2012 a 2012 e 

MOUNTAIN LION iOS 6 h MOUNTAIN 

Ankündigung von : Ankündigung Nr LION 

05 X 10.8 Mountain n von IOS 6 auf 0S X 10.8 

Lion 2 PInBz au der WWDGC, Beta | 1. JULI 2012 Mountain Lion en 

- Nachrichten ioS 5.1 UND von i0S 6 i MOBILE ME erscheint für : 

- Erinnerungen ILIFE FÜR i0S :  - mit Facebook Apple stellt Mobile 16 Euro im Mac 10.8.1 

- Notizen Keynote zum iPad 3 - Karten Me ein App Store Erstes Update 

ans \elarder - 055.1 - Fotostream ; - IDisk eingestellt für Mountain 
- iPhoto für i0S - Besseres Siri - Datenmigration S Lion korrigiert 


” 


- Updates für 
iMovie und 
Garageband 


zu iCloud 


! - Kostenloser Spei- ! 


cher auf iCloud 
bis Ende 2013 


Fehler mit Mail, 
Thunderbolt- 
Displays oder 
dem Migrations- 
assistenten 


reits in einer frühen Testphase zu 
befinden. Apple wird wohl seinen 
mit Lion eingeschlagenen Rhythmus, 
jährlich ein Update des Betriebssys- 
tems zu veröffentlichen, auch 2013 
beibehalten. Vieles spricht dafür, 
dass OS X 10.9 bereits zu Beginn des 
Jahres angekündigt wird, um dann 
Mitte 2013 über den Mac App Store 
zu erscheinen. Zu neuen Funktionen 
in OS X 10.9 ist wenig bekannt. Da 
Apple aber bereits in Mountain Lion 
eine auf Siri-Technik basierte Dik- 
tierfunktion eingebaut hat, wird 
die Sprachassistentin wohl mit dem 
nächsten OS X ihren Weg auf die 
Macs finden - auf welche, bleibt ab- 
zuwarten. Angesichts der Update-Po- 
litik bei Siri auf dem iPhone ist nicht 
auszuschließen, dass nur 10.8 und 
10.9 die Sprachfunktion erhalten. 
Neben Siri dürfte mit Apples Kar- 
tendienst ein weiteres Großprojekt 
auf dem Mac ankommen. Nachdem 
Apple mit dem Start der Karten-App 
viel Häme erntete, weil das Karten- 
material ungenau war, „Points-of- 
Interest“ fehlten oder falsch verortet 
waren und schließlich die Kunden- 
kommunikation nach der Veröffentli- 
chung von iOS 6 alles andere als op- 
timal war, böte eine Veröffentlichung 
der Apple-Karten-App für OS X eine 
ideale Möglichkeit für einen ele- 
ganten Neustart des gesamten Kar- 
tenprojekts. Der könnte dann so aus- 
sehen, dass Apple in den nächsten 
Monaten durch Zukäufe oder tiefer 
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Wunschliste für OS X 


Wir wissen nicht, was Apple in OS X 10.9 einbauen wird. Wenn man sich umhört, weiß man aber, was 
sich die Apple-Gemeinde für das nächste OS X wünscht 


- Einen Nachfolger für HFS/HFS+. ZFS galt noch 
auf der WWDC 2008 als Nachfolger, bis Apple es 
Ende 2009 aufgab. Seitdem ist nichts passiert 

- Ein Ende der DS_STORE-DATEIEN 

— Upgrades für OPEN GL. Gerade jetzt, wo die 
Spiele-Industrie den Mac entdeckt, ist das nötig 
— Übergreifendes SUCHEN/ERSETZEN oder Kopie- 
ren/Einfügen für Text auch am Mac. Bei iOS hat 
Apple gezeigt, dass das funktioniert 


- BOOKS oder einen ZEITUNGSKIOSK für Mac 

— Eigene Apps für MUSIK, VIDEOS UND PODCASTS 
im Mac App Store 

-APPLE-WIDGETS als OS-X-Apps 

— „Back to the Roots“ für ITUNES und iPHOTO. 
Beide Programme haben simpel angefangen und 
blähen sich so auf, dass sie die Aufgabe, Musik 
und Fotos einfach zu verwalten, nicht mehr er- 
füllen 


gehende Kooperationen mit Techno- 
logiepartnern (Stichwort: Yelp! Für 
Points-of-Interest oder Gastronomie/ 
Kunst/ Kultur) für eine Verbesserung 
des Kartenmaterials und der Satel- 
litenansichten sorgt und ähnlich wie 
Google auch die Verkehrslage in das 
interne Navigationssystem einbaut. 
Auch der mehr als langwierige und 
umständliche Korrekturvorgang für 
Nutzer kann ein Update vertragen. 


Apple 0S 11 

Große und revolutionäre Verände- 
rungen für OS X erwarten wir für 
2013 nicht. Apple wird eher versu- 
chen, die Integration von iOS und OS 
X über iCloud behutsam auszubauen 
und an der Leistung des gesamten 
Dienstes zu arbeiten. Eine Fusion 
von OS X und iOS hingegen erscheint 


unwahrscheinlich und zum jetzigen 
Zeitpunkt wenig praktikabel. Das Pa- 
radebeispiel hierfür: Microsoft. Der 
Softwarekonzern hat mit Windows 
8 unter Beweis gestellt, dass sich ein 
einziges OS für alle Endgeräte nicht 
ohne Abstriche für die eine oder an- 
dere Plattform umsetzten lässt. Es 
ist vorstellbar, dass Apple in einigen 
Jahren den Schritt unternimmt und 
mobile wie Desktop-Systeme kom- 
plett zusammenbringt oder in eine 
völlig neue Form überführt. Doch so 
lange eine Vielzahl von Anwendern 
mit Maus und Tastatur vor dem Bild- 
schirm sitzt, wird ein genau an diese 
Bedürfnisse angepasstes Betriebssys- 
tem jedes Touch-Interface im Desk- 
top-Bereich schlagen. 

Florian Kurzmaier/mbi 

DI florian.kurzmaier@idgtech.de 


PEPPPLETTETERETTELELTTTTRLTLLERTELTTELTETRRTLPETELTLLLRTLERTET PERITEETTTESTTESTTESITESTTESSTTESTTESTTTETTEESTTETTTESTTE SITES STTESTTESTTTESTTESSTEPITTESTTESTTEESTTESTTEESTTESTTESTTTESTTESTTESTTEESTTESTTTESTTESTTEESTTESTTEETTEE STE TTESSTT ES TTESTTEES TEST TEE Tre Tree 


19. SEPTEMBER 
2012 


iOS 6 UND 
10.8.2 


Apple veröffent- 
licht i0S 6 und das 


Mountain-Lion-Update : 


auf 10.8.2, das unter 

anderem einen Fehler 
beim Sichern von Do- 
kumenten behebt 


30. NOVEMBER 
2012 


ITUNES 11 
Nach langem Warten 


steht das Update auf 
iTunes 11 bereit 


- Neue Oberfläche 
- Neuer iTunes Store 
- Neuer Mini-Player 


4 


4. DEZEMBER 
2012 


iWORK 9.3 


Updates für iWork 
machen iOS- und 
Desktop-Versionen 
der Bürosoftware 
kompatibler 


FEBRUAR/MÄRZ : JULI/AUGUST 
2013 ; 2013 
05X 109 | 05X 10.9 

: Applegibierste | Apple veröffent- 

: Details zu OS X 10.9 ; JUNI 2013 licht 05 X 10.9 
u : ILIFEXX 


: Apple stellt ein 

! neues iLife-Paket 
: mit erweitertem 

: iCloud-Support vor 
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Baustelle I0S 


Mit i0S 6 hat Apple viele Schlaglöcher aufgerissen und anschließend 
die Verantwortlichen gefeuert. Es gibt viel zu flicken und zu erneuern. 
Was sich bei i0OS in Zukunft ändern wird 


nı._. 02-de 


cott Forstall, ehemals Chef für 
5 gefeuert. Richard Wili- 
amson, verantwortlich für Apples 
Karten-App: gefeuert. Das zeigt 
schon, dass Apple mit dem aktuellen 
Stand des mobilen Systems keines- 
wegs zufrieden ist. Interne Streits 
über grundlegende Designentschei- 
dungen, dann das so genannte „Kar- 
tendesaster“, Apples Patzer mit der 
eigenen Kartenanwendung, die un- 
zuverlässig navigiert und viele Da- 
tenlücken aufweist. 

Neue Köpfe sollen jetzt aufräumen 
und dafür sorgen, dass iOS App- 
les Qualitätsstandards einhält. Ein 
Mann steht besonders für die anste- 
hende Veränderung in iOS: Chefde- 
signer Jonathan Ive. Er besteht auf 
minimalistischem, klarem Design. 
„Skeuomorphismen“ wie die stili- 
sierten Nähte und Abreißblätter in 
der Notizen-App lehnt er strikt ab. 
Das wird die nächsten iOS-Versionen 


Incubus 
If Not Now, When? 


prägen und vor allem Apples eigene 
Apps und die iOS-System-Apps deut- 
lich verändern. 


Neue Designsprache 

Wenn Ive seinen Kopf durchsetzt, 
werden wir viele gewohnte Design- 
elemente in Zukunft nicht mehr se- 
hen. Das iPad-Adressbuch im Stile 
eines gebundenen Buches wird es 
dann in der Form nicht mehr geben. 
Gleiches gilt für Anlehnungen in den 
Notizen oder dem Kalender. Jona- 
than Ive vertritt den Standpunkt, De- 
sign folgt der Funktion, nicht einem 
gewohnten Anblick beispielsweise 
dem eines Buches. 

Ive hat einige Inkonsistenzen 
vor sich liegen. Zwar wachsen OSX 
und iOS unübersehbar zusammen, 
teilweise trennen sich die Wege 
auch wieder. So hat Apple im neuen 
iTunes 11 die Blätteransicht Cover- 
flow gestrichen, in iOS 6 ist diese 


aber immer noch Standard in der 
Queransicht. Hier wird Apple eine 
neue Lösung finden müssen. 


Neue Funktionen 

Apple hat Nachholbedarf bei Echt- 
zeitinformationen. Das iPhone ist 
die zentrale Infozentrale für den 
Nutzer, dem muss Apple mehr Rech- 
nung tragen. Noch immer verbergen 
sich Inhalte und Informationen nur 
auf Abruf in Apps, Ausnahmen sind 
nur Wetter und Aktienkurse in der 
Mitteilungszentrale. Direkte Infor- 
mationen im Sperrbildschirm? Die 
wichtigsten Umgebungsinfos auf ei- 
nen Blick? Gibt es nicht. Konkurrent 
Android zeigt mit Google Now, dass 
es mittels Standort und Internetver- 
bindung ganz einfach ist, jederzeit 
Wetter, Fahrplan nach Hause oder 
was gerade sonst in der Umgebung 
wichtig ist, auf einen Blick zu zei- 
gen, ohne dass man gezielt danach 


Accounts 
Alle Notizen x 


Pseudo-Ledernähte und abgerissene Pixelblätter? Ive, der ne... 


u 6 6. Dez 17:43 


Pseudo-Ledernähte und abgerissene Pixelblätter? Ive, der neue Designchef 
für OS, hasst solehe Spielereien. 


Auf meinem iPad 


iCloud 


Ive, der neue Designchef, kann Spielereien wie stilisierte Nähte nicht leiden. 


suchen muss. Dies basiert zwar auf 
einer Mischung aus Nutzungsdaten 
und vielen angeschlossenen Info- 
quellen, kann den Alltag aber deut- 
lich erleichtern. Das Smartphone 
weiß schon, welche Information 
gerade wichtig ist, ob unterwegs im 
Auto oder verirrt am Flughafen. In 
Zukunft wird der Sperrbildschirm 
mehr Infos als nur die Uhrzeit, den 
laufenden Musiktitel und verpasste 
Nachrichten preisgeben können. 


Siri wird schlauer 


Mit dem Update auf iOS 6 hat auch 
Siri dazugelernt: Neben neuen Spra- 
chen wie Spanisch oder Chinesisch 
kann Siri jetzt Sportergebnisse anzei- 
gen, aktuelle Filme in der Umgebung 
empfehlen oder sogar einen Tisch in 
einem Restaurant reservieren. Trotz 
dieser Neuerungen trägt die Funk- 


Baustelle Maps 


Das ambitionierte Projekt, Google 
Maps in relativ kurzer Zeit gleich- 
wertig zu ersetzen, ist offensicht- 
lich gescheitert. Eddy Cue, Apples 
Chef für Internetdienste, soll dies 
jetzt nachträglich korrigieren. Da- 
bei gibt es viel zu tun. Der Partner 
Tomtom soll Wegpunkte im Mate- 
rial korrigieren, dazu gilt es, Inhalte 
aus anderen Quellen sauber und so 
vollständig wie möglich einzubauen 
und zu ergänzen. 


tion aber immer noch die Bezeich- 
nung „Beta“ - Apple ist also noch 
nicht zufrieden. Dies könnte der Tat- 
sache geschuldet sein, dass Siri noch 
keine eigene vernünftige Lösung zur 
semantischen Erkennung der Spra- 
che hat. Die englische Siri setzt auf 
die Wissensdatenbank Wolfram Al- 
pha, die Fragen richtig versteht und 
Millionen Antworten kennt. Fragt 
man Siri auf Deutsch, wird man im 
besten Fall auf die Suche im Internet 


verwiesen. 


Mehr Dienste für Siri 

Auch bei Empfehlungen aus der Um- 
gebung kann Apple nachbessern. 
Dafür kooperiert Apple mit ausge- 
wählten Partnern in entsprechenden 
Ländern. Einige Freizeit-Beschäf- 
tigungen wie Ausgehen, Kino oder 
Sport hat Apple abgedeckt. Was noch 
fehlt, ist der Bereich Tourismus. Ein 
möglicher Kooperationspartner wäre 
das Hotelreservierungssystem HRS, 
mit dem Apple bereits eine Passbook- 
Funktion für die gleichnamige App 
eingeführt hat. In der Datenbank 
von HRS sind derzeit über 250 000 
Hotels gelistet. Zu Hotelbuchungen 
könnten Flugsuche und -buchung 
mit Siri kommen. Bei Passbook sind 
einige Fluggesellschaften schon da- 
bei, Apple will Bordkarten ausgeben. 


Bessere Integration von Siri 

Ein weiterer Schritt für i0S 7 wäre 
eine engere Verbindung zwischen 
Siri und Passbook. Damit könnte Siri 
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AKTUELL 


Was wir uns von Apple wünschen 


Einer der Wünsche, die wir am häufigsten hören: Mehrere 


Benutzer auf dem iPad verwalten 


Das iPad ist oft Familienunterhalter und geht durch viele 
Hände. Hier wäre es sehr hilfreich, mehrere Benutzer 
anlegen zu können. So hätte jeder im Haushalt seine 
eigenen Einstellungen und seine eigenen Apps. Aktuell 
kann man nur Kindersicherung oder „Einschränkungen“ 


konfigurieren. 


FAMILIEN-iPAD Android bietet mit neueren Versionen 
bereits Tablets für mehrere Benutzer. Apple darf sich hier 
gerne inspirieren lassen und das iPad so zu einem noch 


besseren Heimunterhalter machen. 


‘6 Wer hat den Roman 
über den weißen Wal 
geschrieben? » 


6 Who wrote the novel 
about the white whale? 9» 


Here's what | found: 


Möchtest du, dass ich im 
nternet nach „Wer hat d 
Roman über den weißen Wal 


geschrieben“ suche? 


Herman Melille 


Websuche 


Input interpretation 
Moby Dick author 


Result 


# WolframAlphs 


Fragen versteht Siri nur mit Hilfe von Wolfram Alpha - das wiederum 


nur Englisch kann und deshalb in Deutschland fehlt. 


beispielsweise einen Urlaubswunsch 
recherchieren, die Reise dann bu- 
chen und bezahlen oder mehr Funk- 
tionen von Voiceover auf dem iPhone 
oder iPad übernehmen: Derzeit liest 
Siri zwar Nachrichten oder Mails vor, 
nicht aber Bücher in iBooks. 

Die Systemeinstellungen in iOS 
werden immer komplexer und auch 
hier könnte Siri helfen. Der persön- 
liche Assistent übernimmt jetzt schon 
einfache Befehle wie „Lese xy vor“ 
oder „Spiele xy ab“. Aufgaben wie 
„Schalte Bluetooth ab“ oder „Akti- 
viere Wi-Fi“ an Siri zu übertragen, ist 
zumindest technisch gesehen, leicht 
und spart Zeit. Und analog zu der 
Suche nach Filmen und einer Emp- 
fehlung passender Beiträge könnte 
Siri auch das Stöbern im App Store 
übernehmen. 

Halyna Kubiv, Patrick Woods 
patrick.woods@idgtech.de 
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© Western Digital 


Peripherie-Trends 


2013 


Rund um Mac und iPhone sowie iPad wird es 2013 spannende 
Neuerungen geben. Vor allem ein ganzer Schwung Zubehör für 
Apples neue Anschlüsse Lightning und Thunderbolt wird kommen 


Die Flutkatastrophe in Thailand hat den Markt für Speichermedien 
nachhaltig geprägt und nicht zuletzt zum Erfolg der Flash-Speicher 
beigetragen. Mittlerweile wird in den Werken vor Ort, wie in diesem 
von Western Digital, wieder produziert. 
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ach dem Horrorjahr 2011, als 

die Preise für magnetische 
Festplatten nach der Überschwem- 
mungskatastrophe in Thailand re- 
gelrecht explodierten, hat sich der 
Markt für Massenspeicher wieder ein 
wenig beruhigt. Falls keine weiteren 
Naturkatastrophen dazwischenkom- 
men, werden die Preise für magne- 
tische Massenspeicher weiter auf 
Talfahrt bleiben. Desktop-Modelle 
mit vier Terabyte Kapazität sind in- 
zwischen auf dem Markt, allerdings 
kosten diese noch deutlich mehr als 
200 Euro. Hier werden die Preise bis 
zum Jahresende 2013 auf unter 200 
Euro das Stück fallen. 

Im Bereich der Notebook-Platten 
ist die Obergrenze derzeit nach wie 
vor bei einem Terabyte festgefahren. 
Es gibt zwar bereits 2,5-Zoll-Modelle 
mit zwei Terabyte Kapazität, diese 
eignen sich aber wegen der Bauhöhe 
von zwölf Millimetern nicht für den 


Einsatz in Notebooks. Das dürfte sich 
2013 ändern. Auf Grund höherer Da- 
tendichten werden wir erste 9,5 Mil- 
limeter hohe Notebook-Festplatten 
mit zwei Terabyte Kapazität bis Ende 
2013 bei den Händlern sehen. 


SSD-Festplatten, Preise sinken 
Weiter in einem regelrechten Boom 
befinden sich die Flash-Festplatten. 
Die SSD-Preise sinken weiter: Mo- 
delle mit 120 Gigabyte Kapazität 
sind derzeit schon für unter 100 Euro 
zu haben. Für Top-Kapazitäten ab 
480 Gigabyte zahlt man inzwischen 
unter 400 Euro (siehe auch Toppro- 
dukte Seite 46). 

Anfang 2013 werden mehr Her- 
steller Flash-Laufwerke mit 480 oder 
512 Gigabyte Kapazität liefern. Dann 
werden die Preise weiter sinken. Und 
gegen Ende 2013 wird man auch 
512-Gigabyte-SSD-Laufwerke für ei- 
nen Preis unter 300 Euro bekommen. 


SATA Express 


In puncto Geschwindigkeit wird es 
nur moderate Fortschritte geben. 
Der Grund: Der Anschluss SATA 3 
ist mit seinen maximal sechs Gigabit 
pro Sekunde bereits durch die aktu- 


Trend-Check: 
Massenspeicher 


Anfang 2013: 

- SATA Express wird verabschiedet 

Mitte 2013: 

- Notebook-Laufwerke mit zwei 
Terabyte 

Ganzjährig: 

- Festplattenpreise sinken stark 


- SSD-Preise sinken 


elle SSD-Generation ausgereizt. Der 
Nachfolgestandard „Sata Express“ 
soll zwischen acht und 16 Gigabit 
pro Sekunde liefern. Dieser Stan- 
dard ist aber noch nicht endgültig 
definiert. Er soll frühestens im ersten 
Quartal 2013 verabschiedet werden. 


Kameras: Mehr Vielfalt 


Der Kameramarkt ist kräftig in Bewe- 
gung. Schließlich müssen die tradi- 
tionellen Kameras einiges an Mehr- 
wert gegenüber der Heerschaar von 
Smartphones bieten, deren Kame- 
ras bereits gut genug für alltägliche 
Schnappschüsse sind. 

Die Videofunktion ist ungebro- 
chen ein wichtiger Trend bei allen 
Kameragattungen wie Kompakt-, 
System- oder Spiegelreflexkameras. 
Die Full-HD-Auflösung ist bereits 
Standard, nun steigen zunehmend 
aber die Bildwiederholraten, damit 
das Video flüssig wiedergegeben 
werden kann. Dies ist möglich, da die 
Signalverarbeitung der Kameras im- 
mer besser und schneller wird. So er- 
geben sich auch weitere neue Funk- 
tionen, die man zunehmend in den 
Kameras finden wird. Beispielsweise 
bieten bereits einige Kameras eine 
automatische Panoramafunktion, bei 
der man während der Aufnahme die 
Kamera schwenkt und die Kamera 
die Einzelfotos zu einem Panorama 
zusammenführt. 

Auch eine HDR-Funktion findet 
sich zunehmend bereits in Kompakt- 
kameras. Hier erstellt die Kamera 
mehrere verschieden belichtete 
Aufnahmen, die sie automatisch zu 
einem Bild verrechnet, das sowohl 
Lichter als auch Tiefen detailreicher 
darstellt, als es mit nur einer Auf- 


Trend-Check: Kameras 


- Kompaktkameras mit mehr Bildbe- 
arbeitungsfunktionen 


- Systemkameras verdrängen DSLR- 
Kameras 


- Vermehrt Videofilmzubehör für 
DSLR- und Systemkameras 


- Vollformat-DSLR wird günstiger 


“ 
Hasy par 


nahme möglich ist. Verschiedene 
Fotoeffekte sind eine weitere Funk- 
tion, die erst mit immer leistungs- 
fähigeren Bildprozessoren möglich 
geworden ist. Einige Kameras bie- 
ten populäre Bildeffekte wie einen 
HDR-Effekt, Lomo-Kamera oder ein 
Tilt-Shift-Effekt, der den Look einer 


Systemkameras machen 
zunehmend professionellen 
Spiegelreflexkameras 
Konkurrenz, wie die hier 
abgebildete Panasonic GH3 
oder die Sony Alpha 99. 


Kompaktkameras 


Bei Kompaktkameras geht der Trend 
zu besserer Bildqualität, die bei 
schlechten Lichtverhältnissen mög- 
lich sein soll. Dies wird durch groß- 
flächigere Bildsensoren möglich. Auf 
die Spitze treibt es hier Sony mit der 
RX1, die bislang einzige Kompaktka- 
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AKTUELL 


Miniatur-Landschaft erzeugt. 


Zubehör für Lightning 


DLLTEITETIITERTETEETELTETEITEEEELIELEEEETERTEETERTELEETEITETERTEN) 


Im Herbst 2012 verabschiedete sich Apple vom 30-Pin-Konnektor. 
Das iPhone 5, das neue iPod Touch, das iPad 4 und das iPad Mini sind 
schon mit einem neuen Anschluss namens Lightning ausgestattet 

Alte Docking-Stationen und Lautsprecher, die noch den 30-Pin-Kon- 
nektor unterstützten, sind nicht mehr mit der neuen Generation der 
Apple-Geräte kompatibel. 

Beim Zubehör gibt Apple strenge Vorgaben. Der Konzern erlaubt 
nur kompatible Hardware im Rahmen des Programms „Made for 
iPhone“, wobei die Hersteller entsprechende Lizenzen erwerben 
müssen. Wer beispielsweise einen Lautsprecher mit einer Lightning- 
Schnittstelle anbieten möchte, muss sich von Apple den entspre- 
chenden Signalwandler lizenzieren lassen. Inzwischen ist das Ange- 
bot an Zubehör für das iPhone 5 reichhaltiger geworden. Apple bie- 


Philips hat neue Lautsprecher angekündigt, die mit 
einem Lightning-Anschluss ausgestattet sind. 


mera mit einem Vollformat-Bildsen- 


ÜLLLETTELEITELTETERTEITELEELETEELIEEETERTERTEITEREELERTEIIETERTETEETEITETTELEETERTETERTEIERT 


tet neben Lightning-auf-30polig und Lightning-auf-Micro-USB auch 
spezielle VGA- und HDMI-Adapter an, die sich auf den Lightning- 
Anschluss aufstecken lassen und Videoausgabe ermöglichen. Die Zu- 
behörhersteller haben mittlerweile ebenfalls nachgezogen und es ist 
davon auszugehen, dass im neuen Jahr noch mehr Audiohersteller 
Lautsprecher anbieten werden, die über einen Lightning-Anschluss 
verfügen. JBL hat mit dem On Beat Micro und dem On Beat Venue 
LT eine Lautsprecher-Dockingstation mit Lightning auf den Markt 
gebracht. Auch der Lautsprecher Beoplay A8 von Bang & Olufsen, 
der über eine abnehmbare Dockingstation verfügt, bekommt ein 
Dock-Upgrade. Philips hat im Dezember 2012 vier neue Lightning- 
Lautsprecher angekündigt, die es wohl bald auch in Deutschland 
geben wird. Auch Fernsehempfänger für das iPad werden folgen. cs 


Trend-Check: 
Lightning-Zubehör 


- Soundsysteme mit Lightning- 
Adapter 


- Lightning-Docks und Adap- 
terkabel von Drittanbietern 


Der Lautsprecher On Beat Venus LT von JBL hat 
einen Lightning-Anschluss, über den nun auch die 
neue iPod-Touch-Generation und das iPhone 5 Musik 
abspielen können. 
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sor. Auch Android als Betriebssystem 
für eine Kamera könnte ein Trend 
werden. Samsung und Nikon haben 


es mit der Galaxy Camera bezie- 
hungsweise der S800c letztes Jahr 
vorgemacht und jeweils eine Digital- 
kamera mit Android-Betriebssystem 
auf den Markt gebracht. Der Vorteil: 
Bilder lassen sich auch mit Drittan- 
bieter-Apps, beispielsweise Insta- 
gram, bearbeiten und danach auf 
verschiedenste Weise teilen und pu- 
blizieren. Dabei ist die Kameraquali- 
tät besser als bei einem Smartphone, 
kann doch eine Android-Kompaktka- 
mera ein Zoomobjektiv und großflä- 
chigere und so bessere Bildsensoren 
verwenden. 


System- und DSLR-Kameras 


Alle großen Hersteller haben bereits 
Systemkameras im Programm, also 
Kameras mit wechselbaren Objek- 
tiven, die ohne Spiegelsucher aus- 
kommen. Noch verkaufen sich aller- 
dings Spiegelreflexkameras besser, 
aber der Trend geht vor allem im 
Einsteigerbereich in Richtung Sys- 
temkamera. Dabei dringen System- 
kameras zunehmend in höherprei- 
sige Regionen vor, wie jetzt schon 
die Panasonic Lumix GH3, die sich 
an professionelle Fotografen richtet, 
oder die Hasselblad Lunar, die sich 
an betuchte Fotofreunde wendet. 

Bei Spiegelreflexkameras sind 
die Videofunktionen der Trend und 
selbst immer mehr professionelle 
Fotografen bieten vermehrt auch 
Videoproduktionen an. So wächst 
das Zubehör, angefangen bei Ob- 


Privatanwender kaufen im- 
mer weniger Multifunktions- 
drucker, während die Nach- 
frage an Bürogeräten steigt. 
Für kleine Büros kommen 
immer mehr Tintenstrahl- 
Multifunktionsdrucker auf 
den Markt, so wie der abge- 
bildete Brother JA510DW. 
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jektiven, die sich speziell an die An- 
forderungen für Videoaufnahmen 
richten. Canon hat beispielsweise 
für seine neuen DSLR-Kameras soge- 
nannte SMT-Objektive auf den Markt 
gebracht, die mit einem Schrittmotor 
ausgestattet ein besseres Fokussieren 
erlauben. Ein weiterer Trend ist das 
Vollformat für ambitionierte Hobby- 
Fotografen. Canon und Nikon haben 
zeitgleich auf der Photokina 2012 
entsprechende Modelle vorgestellt, 
deren Straßenpreis bereits unter 
2000 Euro liegt (ohne Objektiv). 
Hier kann man für Ende nächstes 
Jahr auf weitere günstige Vollformat- 
kameras hoffen. 


Drucker mit mehr Funktionen 

Das papierlose Büro ist dank iPad 
und Co gar keine so große Utopie 
mehr, wie es noch vor einigen Jah- 
ren schien. Gerade im Privatbereich 
bemerkt man dies und folglich kau- 
fen Privatkunden immer weniger 
Multifunktionsdrucker. So ist es kein 
Wunder, dass sich Lexmark und Ko- 
dak komplett aus dem Consumer- 
Markt der Drucker zurückgezogen 
haben. Große Trends sind hier nicht 
zu erwarten, denn bereits jetzt sind 
die Modelle mit allen Funktionen 
ausgestattet, die ein modernes Um- 
feld fordern: So ist beispielsweise 
eine Airprint-Funktion bereits bei 
den meisten Druckern dabei. Auch 
technisch sind die Tintenstrahldru- 
cker sehr weit entwickelt, sodass 
hier in absehbarer Zeit kaum Neu- 
erungen zu erwarten sind. Nahezu 


alle Tintenstrahldrucker bieten ein- 


Trend-Check: Drucker 


- Kompaktere Multifunktionsdrucker 

- Touchscreen 

- Einstiegsgeräte zunehmend auf 
Tintenstrahl-Basis 

- Airprint und WLAN kommen ver- 
mehrt 


zeln tauschbare Tintenpatronen und 
immer mehr Geräte sind mit Touch- 
screens und WLAN ausgestattet. 

Spannender schaut es im Drucker- 
markt bei den Geschäftskunden aus, 
die im Gegensatz zu Privatanwen- 
dern verstärkt Drucker kaufen. Vor 
allem Multifunktionsgeräte nehmen 
an Fahrt auf. Multifunktionsdru- 
cker für kleine Büros mit geringem 
Druckaufkommen erhalten vermehrt 
Tintenstrahl-Druckwerke statt der 
vorherrschenden Laser-Technik. Der 
Vorteil ist der deutlich geringere 
Stromverbrauch sowie günstigere 
Druckkosten, allerdings sind die Aus- 
drucke nicht Dokumentenecht und 
bieten in den meisten Fällen ein blas- 
seres Druckbild als Laserdrucker. 

Die technische Ausstattung bei 
Bürodruckern steigt auch zusehends. 
So ist ein Duplex-Druckwerk bereits 
oft vertreten und die Geräte erhalten 
zunehmend Duplex-Einzugsscanner, 
um Vorlagen automatisch doppelsei- 
tig erfassen zu können. Touchscreens 
sind ebenfalls bald Standard, eine 
WLAN-Schnittstelle ist dagegen noch 
nicht so weit verbreitet wie bei den 
Consumer-Geräten. 

Markus Schelhorn/Christian Möller 
DI markus.schelhorn@idgtech.de 
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Spielen im Apple- 
Kosmos 


Wer spielen will, soll sich einen PC oder eine Konsole kaufen. So sieht 
die gängige Spiele-Empfehlung aus. Auch 2013 wird zeigen, dass man 
aber mit all seinen Apple-Geräten ebenfalls wunderbar zocken kann 


Einer der Top-Titel dieses Jahres erschien auch für den Mac: Borderlands 2. 


piele sind Kunst - die meisten 

jedenfalls. So sieht es zumin- 
dest das New Yorker Kunstmuseum 
Moma, das dem Thema Videospiele 
ab 2013 einen festen Platz in seinen 
Hallen einräumen wird. Ausgestellt 
werden sollen zunächst echte Klassi- 
ker wie Pac-Man, Tetris, Super Mario 
Bros. oder das Indie-Phänomen Mi- 
necraft. Eine gute Entscheidung! 


Wutvögel und böse Schweine 

Längst angekommen sind Spiele im 
Apple-Kosmos auf den mobilen Platt- 
formen, also iPad, iPod (Touch) und 
iPhone. Hier dominieren seit langem 
die einfachen und kurzweiligen Titel 
wie Angry Birds, Doodle Jump oder 
Cut the Rope - kein Wunder, denn 
für die U-Bahnfahrt in die Arbeit sind 
Story-lastige Spiele mit 20-minütigen 
Kapiteln nichts. Daher spielen diese 
Titel aus kleinen Entwickler-Schmie- 
den eine überragende Rolle im App 
Store. Mittlerweile haben aber auch 
die „Großen“ der Spielebranche wie 
Electronic Arts oder Ubisoft die Be- 


deutung des App Store für sich und 
ihre Bilanzen erkannt. Mit Zukäufen 
im App-Entwickler-Bereich oder dem 
Ausbau interner Studios entstehen 
auch für den App Store technisch wie 
spielerisch echte Blockbuster wie die 
Reihe Modern Combat vom Ubisoft- 
Studio Gameloft oder Portierungen 
wie FIFA 13 von EA Sports. Die Mi- 
schung aus „kleinen“ und „großen“ 
Titeln wird auch im nächsten Jahr 
fortbestehen. 


„Auf dem Mac gibt es keine 
Spiele“ 

Während auf Apples mobilen Platt- 
formen dank des App Stores Spiele 
schon lange zum festen App-Kanon 
gehören, sieht es am Mac extrem 
mau aus - so ist zumindest die all- 
gemeine Wahrnehmung. In Wirk- 
lichkeit war das Kalenderjahr 2012 
eines der besten Spielejahre aller 
Zeiten. Dabei füllte sich nicht nur 
der Mac App Store Monat für Monat 
mit neuen Spielen aller Genres: Eine 
der wichtigsten digitalen Distribu- 


tionsplattformen der Spielebranche 
ist 2012 endlich richtig auf dem 
Mac angekommen: Die Rede ist na- 
türlich von Steam, dem Spieleshop 
von Valve. Steam hat es zwar bereits 
2010 mit einem eigenen Client auf 
den Mac geschafft, füllte sich jedoch 
erst 2011 und 2012 richtig gut mit 
Mac-Titeln. Das digitale Geschäfts- 
modell ist dabei im Apple-Kontext 
kein Neues: Apple setzt ja mit seinen 
iTunes-, App- und iBook-Stores schon 
lange auf den digitalen Vertrieb, 
so auch im App Store von Lion und 
Mountain Lion. Für den Spielemarkt 
am Mac ist diese Entwicklung ein 
wahrer Segen: Denn durch den di- 
rekten Vertrieb werden die teilweise 
aufwendigen Portierungen der bei- 
den Spezialisten Aspyr und Feral 
deutlich attraktiver. Bestes Beispiel 
ist Borderlands 2 (siehe Test Seite 
54), unser Mac-Spiel des Jahres. 2k 
Games und Gearbox brachten das 
Spiel Mitte September auf den PC, 
die Xbox 360 und die Playstation 
3. Knapp zwei Monate später stand 
Borderlands 2 auch für den Mac 
zum Download bereit. Das zeigt vor 
allem, dass sich Mac-Spiele für die 
Publisher lohnen können. 2013 hat 
also das Potenzial, das Jahr der Mac- 
Spiele zu werden: Zum Jahresstart 
hat Apple fast die komplette Palette 
an Rechnern überholt im Store, mit 
„Starcraft 2: Heart of the Swarm“ 
steht schon im ersten Quartal ein po- 
tenzieller Strategie-Hit in den Start- 
löchern und - da stehen ja auch noch 
die Gerüchte um einen Angriff App- 
les auf die TV-Landschaft im Raum - 
es wird spannend für Gamer. 

Florian Kurzmaier 


florian.kurzmaier@idgtech.de 


AKTUELL 


Die Spiele des 
Jahres 


Was die Redaktion 


2012 mit Begeisterung 
gespielt hat, sehen Sie 


unter www.macwelt. 
de/1644642 
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TOPPRODUKTE UND KAUFBERATUNG 
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Apple-Topprodukte 


Apple verbessert regelmäßig seine Produktpalette. An dieser Stelle 
geben wir daher jeden Monat einen Überblick aller aktuell von 

Apple angebotenen Hardware-Produkte, die wir schon im Macwelt- 
Testcenter auf dem Prüfstand hatten 


um Jahresende haben noch die 
Fe iMacs und der Mac Mini 
mit Fusion Drive ihren Weg in das 
Macwelt-Testcenter gefunden. 


Macbook Air 

Dank Intel-Core-i5-Prozessor und 
SSD-Laufwerken fühlt sich das Mac- 
book Air wie ein erwachsenes System 
an. Mit dem 13-Zoll-Modell bekommt 
man mehr Bildauflösung und etwas 
schnellere Prozessoren. 


Macbook Pro 

Beim Macbook Pro kann man zwi- 
schen 13- und 15-Zoll-Bildschirmen 
auswählen. Beim 13-Zoll-Modell 
muss man sich mit dem Grafikchip 


Übersicht Aktuelle Macs im Leistungsvergleich 


Mac CPU-Leistung 

Einheit Prozent Prozent 
Macbook Air 11 Zoll Core i5 1,7 GHz 94 103 
Macbook Pro 13 Zoll Core 15 2,5 GHz 100 100 
Macbook Air 13 Zoll Core i5 1,8 GHz 03 103 
Macbook Pro Retina 13 Zoll 2,5 GHz 256 GB 09 93 
Macbook Pro Retina 13 Zoll 2,5 GHz 128 GB 10 94 
Macbook Pro 13 Zoll Core i7 2,8 GHz 22 118 
Mac Pro Xeon 4 Kern 2,8 GHz Eu 181 
iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7 GHz ds 156 
iMac 27 Zoll Core i5 2,9 GHZ 167 176 
Macbook Pro 15 Zoll Core i7 2,3 GHz 69 162 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,3 GHz SE 180 
Macbook Pro 15 Zoll Core i7 2,6 GHz 80 172 
iMac 27 Zoll Core i5 3,2 GHZ 181 178 
Mac Mini Core 17 2,6 GHz Fusion Drive iss 108 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,6 GHz 89 188 
iMac 21,5 Zoll Core i5 3,1 GHz Fusion Drive : 200 184 
Mac Pro Xeon 12 Kern 2,93 GHz 244 193 


Grafikleistung 


Intel HD 4000 begnügen. Die 15-Zoll- 
Modelle arbeiten mit Grafikprozes- 
soren von Nvidia, mit denen auch 
anspruchsvolle Spiele flüssig laufen. 


Macbook Pro Retina 


Die Retina-Modelle sind leichter und 
kleiner als die normalen Macbook- 
Pro-Varianten und verfügen über ein 
exzellentes Display mit extem hoher 
Auflösung und sehr guten Bildeigen- 
schaften. Die vierfache Pixelanzahl 
sorgt für ein beeindruckendes Bild. 


Mac Mini 


Der kleinste und günstigste Apple- 
Computer ist der Mac Mini. Das teure 
Modell gibt es mit Fusion Drive. 


Ergonomie/Verbrauch 
Prozent 
149 
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87 
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iMac 

Der iMac bietet derzeit am meisten 
Mac für sein Geld und ausreichend 
CPU- und Grafikleistung. Nur die 
2,5-Zoll-Festplatte im 21-Zoll-Mo- 
dell bremst dieses spürbar aus. Die 
teureren Varianten lassen sich mit 
einem Fusion Drive ausstatten. 


Mac Pro 


Die aktuelle Version des Mac Pro 
kommt mit vier oder zwölf Rechen- 
kernen. Die CPU-Architektur ist je- 
doch veraltet und moderne Ports 
wie Thunderbolt oder USB 3 gibt es 
nicht. Apple hat erst für 2013 ein 
neues Mac-Pro-Modell angekündigt. 


Server 

Einen echten Server findet man bei 
Apple derzeit nicht mehr im Ange- 
bot. Für kleine und mittlere Arbeits- 


Alle Testergebnisse 


win 

Pro Retina 15,4“ 
Pro 15,4” Core i7 
Pro Retina 15,4“ 
Pro 15,4“ Core i7 
Pro Retina 13“ 

Pro 13,3" Core i7 
Pro Retina 13“ 

Air 13,3" Core i5 
Air 13,3" Core I5 
Pro 13,3“ Core i5 
Air 11,6“ Core i5 
Air 11,6“ Core i5 


Mobile Macs 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 


ad a a He 


- m 
Desktop-Macs l 


NEU: iMac Core i5 21,5“ 
NEU: iMac Core i5 27° 
NEU: Mac Mini Core i7 
Mac Pro 12-Core 

NEU: iMac Core I5 27“ 
Mac Pro Quad-Core 
NEU: iMac Core i5 21,5 


NE UEBEWENE 


TOPPRODUKTE UND KAUFBERATUNG 


gruppen eignet sich der Mac Mini 
Server. Größere Ambitionen erfüllt 
dann der Mac Pro Server. 


iPhone 

Für iPhone-Einsteiger ist das iPhone 
4 oder das iPhone 4S interessant. 
Hier muss man allerdings mit maxi- 
mal 8 respektive 16 Gigabyte Spei- 
cher auskommen. Wer mehr will, 
sollte sich das iPhone 5 ansehen. Es 
ist leichter und flacher, bietet einen 
LTE-fähigen Mobilfunkchip und da- 
rüber hinaus einen deutlich schnel- 
leren Prozessor. 


iPad und iPad Mini 


Besonders klein und leicht ist das 
iPad Mini. Als täglicher Begleiter ist 
es fast so flexibel wie ein iPhone, bie- 
tet aber die Möglichkeiten eines Ta- 
blets. Einen größeren Bildschirm be- 


iPad/iPhone/iPod/Apple TV ® 5 5 ER 


iPad 2 

iPad 4 (Retina) 

iPad Mini 

iPhone 5 

iPod Touch (5. Gen.) 
iPhone 45 

Apple TV 

iPod Nano (7. Gen.) 
iPod Touch (4. Gen.) 
10. iPhone 4 

11. iPod Shuffle (2012) 


0:0: NEN UT REWEDE 


u 

e m 

E Ss 

2 % 
Merkmale/Taktfrequenz fo} g 
2,6 GHz, 512 GB SSD 15 1,3 
2,6 GHz, 750 GB 17. 1,5 
2,3 GHz, 256 GB SSD 172 1,5 
2,3 GHz, 500 GB 1,8 1,6 
2,5 GHz, 256 GB SSD 183 2,2 
2,9 GHz, 750 GB 169 2,0 
2,5 GHz, 128 GB SSD 19 2,2 
1,8 GHz, 128 GB SSD 2 2,3 
1,8 GHz, 256 GB SSD il 2,3 
2,5 GHz, 500 GB zal 2,4 
1,7 GHZ, 64 GB SSD 22 2,4 
1,7 GHz, 128 GB SSD 22 2,4 
3,1 GHz, 1 TB Fusion Drive 1,4 13 
3,2 GHz, 1 TB 17 2,0 
2,6 GHz, 1 TB Fusion Drive 11,7 1,8 
2,93 GHz, 2 TB/512 GB 17. 1,4 
2,9 GHz, 1 TB 1,8 2,2 
2,8 GHz, 1 TB 20 1,8 
2,7 GHz, 1 TB 2,6 3,4 
Wi-Fi+3G, 16 GB 12 ‚5 
Wi-Fi, 64 GB 1,5 ‚5 
Wi-Fi, 64 GB 1,6 2,5 
16/32/64 GB 177 2 
32/64 GB 1,8 ‚8 
16 GB 19 7 
Streaming-Media-Player 20) 2,2 
16 GB 220) 9 
16/32 GB 20) 2:1 
8GB 22 2,0 
2GB 2,4 21 


kommt man mit dem iPad 2. Wer die 
hohe Auflösung des Retina-Displays 
benötigt, muss zum iPad 4 greifen. 


iPod 

Jogger fühlen sich mit dem iPod 
Shuffle am wohlsten, da er extrem 
klein und leicht ist. Der iPod Nano 
ist ein idealer Musikbegleiter für Kids 
und Jugendliche. Der iPod Touch ist 
fast schon ein iPhone. Speicherplatz- 
Junkies kommen mit dem iPod Clas- 
sic auf ihre Kosten. Er taugt sogar als 
Backup-Medium. 


Apple TV 


Wer Musik und Filme in HD (auch in 
1080p) im Wohnzimmer genießen 
will, erhält mit dem Apple TV eine 
preiswerte Lösung. 

Redaktion: Christian Möller 

DI christian.moeller@idgtech.de 
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Aktueller 
Straßenpreis 


TEST 


Getestet 


in Ausgabe 
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Topprodukte des Monats 


[- 
[5] 
5 
20 wc Ku] 
= "ss. .: Ib er 
E un 2 2 SE = ss zo 
S = = © oc 5885 =$5 00 
E 5 X = Sc => og 20 
BE 3 5 E85 55 8 
Merkmale te) Ss < 2 Su är <a va 
Digitalkameras und Camcorder Ie Art 
1 Canon EOS 600D Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 1,8 wa 1,8 47 2a . 540 € (8/11) 
2 Sony Alpha A77 Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 1,8 7 1,6 1,9 205 . 1100€ (3/12) 
m " f 3 Nikon D3200 (18-55 mm) Spiegelreflexkamera ıL&) ‚9 2,0 1,8 2,0 * 460€ (10/12) 
Preisgünstig j 
4 Sony Alpha 57 (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 1,9 ‚9 1,4 2,0 25 . 670€ (10/12) 
Der 24-Zoll-LED-Monitor 5, Fujifilm Finepix X10 Kompaktkamera Mm 21 sm 12 Wi + Mans a2 
E2460Phu von AOChat 5 Nikon D5100 Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera a. Bu Be ee rn 
viele Schnittstellen, lässt 
3.5 R 7. Olympus E-PL3 (14-42 mm) Systemkamera 2,0 ‚9 118) 2,0 203 . Syorsss (11/11) 
sich in Höhe und Nei- 
h 8 Olympus E-PM1 (14-42 mm) Systemkamera al 9 2.0) 2,2 3,0 . 280€ (12/11) 
gung verstellen, bietet 
eine befriedigende Bild- 
qualität und hat einen Drucker, MFP, Printserver = Art 
moderaten Preis. 1. Epson Stylus Photo R3000 A3-Fotodrucker Ss ‚3 1,4 3 5 . 600 € (8/11) 
2 Canon Pixma Pro-1 A3-Fotodrucker 3 ‚3 1,4 3 4 . 750 € (6/12) 
3. _ Lantronix xPrintserver Airprint-Server BL ‚A 2,0 22 2,0 . 160 € (6/12) 
4 Epson Stylus Photo R2000 A3-Fotodrucker 7 BA 20 3 5 . 480 € (7/12) 
Fernsehempfänger €. 1 Empfänger 
1.  Elgato Tivizen DVB-T = 5 1,0 ‚0 5 . 100 € (9/11 
2 Elgato Eyetv Sat Free DVB-S2 ‚A 5 1,8 ‚1 {6} ” 80 € (5/11 
3 Equinux Tizi+ mit 16 GB DVB-T mit Aufnahme 5 ‚8 2,0 ‚0 5 . 180 € (8/12 
4.  Equinux Tizi go DVB-T für iPad/iPhone 9 2,1 2,0 R) 5 4 80 € (4/12 
5 Elgato Eyetv mobile DVB-T für iPad/iPhone 2,0 2.2 il ‚6 5 a 100 € (2/11 
Massenspeicher extern L: »  Typ/Kapazität 
1. Promise Smartstor DS 4600 Raid-Leergehäuse ‚A 3 Ss 5 a u 240 € (6/12 
2. Toshiba Stor.e Canvio Desktop HDD 1 TB, USB 3.0 Rn ‚3 ‚8 2,0 e2) 14 90 € (1/13) 
3. Promise Pegasus R6 Thunderbolt-Raid, 6 TB 15) ‚0 ‚0 3,1 4,0 . 1500€ (10/11) 
4. Seagate Desktop Backup Plus HDD 3 TB, Thunderbolt 15) ‚A 5 5 22 a 330€ (10/12) 
Leises Raid 5. NEU: Toughtech Duo 3SR Raid-Leergehäuse 2x 2,5" 1,6 7 4 2 em . 300€ (5.60) 
Das Toughtech Duo SR3 6. Raidsonic ICY BOX IB328StUE2 Leergehäuse 1x 3,5 Zoll er ‚8 ‚6 4 1,6 . 70 € (8/12) 
ist kompakt, nimmt zwei 7. Freecom Tough Drive 3.0 HDD 500 GB, USB 3.0 Ri 7 ‚9 5 1,7 $ 80€ (8/12) 
2,5-Zoll-Festplatten auf, 8. Seagate Freeagent Goflex Desk HDD 3 TB, Firewire 800 Zu ı7 Bis : wm «+ 220€ (6/12) 
lässt sich einfach kon- 9.  Onnto RC-M4QJ Raid-Leergehäuse x 35° 17 17 15 - . 300€ (1/12) 
NEUER DUNST SS 0. Elgato Thunderbolt SSD SSD 240 GB, Thunderbolt 1,7 14 29 15 11° 480€ 6/12 
sehr leise, da es keinen a 
. . 1. NEU: Buffalo Ministation Thunderbolt HDD 500 GB, Thunderbolt BT. 2,0 2 5 1,2 . 180 € (S. 61) 
Lüfter benötigt. Br 
2. Western Digital My Passport HDD 2 TB, USB 3.0 8) ‚8 g 2,0 2,6 hd 165€ (11/12) 
3. NEU: G-Drive Slim HDD 500 GB, USB 3.0 40) 2,2 5) 2,0 2,0 . nore (S. 50) 
4. NEU: Seagate Backup Plus Portable HDD 500 GB, USB 3.0 240) 2,0 ‚8 2,0 2,0 . ore (S. 50) 
5. G-Raid Raid 8 TB, Thunderbolt 2,4 ‚3 Sg 6 4,5 vi 740€ (11/12) 
Netzlaufwerke R -  Typ/Kapazität 
NEU: Synology Disk Station DS213+ NAS-Raid-Leergehäuse 13 „2 1,4 5 1,5 . 325 € (S. 58) 
2. Synology Disk Station DS212+ NAS-Raid-Leergehäuse 1,5 ‚A 1,5 ‚6 1,8 . 320 € (9/12)) 
3. Synology DS411 slim NAS-Raid-Leergehäuse 1,5 ‚6 1,2 ‚6 1,4 v 265€ (12/11) 
4. Freecom Silverstore 2-Drive NAS NAS-Raid, 2 TB 1,6 ‚8 18) ‚6 1,4 . 290 € (3/12) 
5.  Dane-Elec My Ditto NAS-Leergehäuse 7 ‚5 3,0 ‚0 15 . 90€ (7/12) 
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Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 


Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Massenspeicher intern 


1: 
2: 
3. 


Plextor M5 Pro 
Samsung Series 830 
Toshiba MQO1ABD100 


Monitore, Beamer, Zubehör 


3. 
2, 
3 
4 
5: 
6 
7 
8 
9 


Quato Intelli Proof 240 LED 


Quato Silver Haze 3 
Eizo CG243W 

JVC DLA X30 B 

JVC DLA-X7ORBE 
Datacolor Spyder 4 Elite 


Apple Thunderbolt Display 
Apple LED Cinema Display 


NEU: AOC E2460Phu 


Scanner 


T: 
2; 


Fujitsu Scansnap S1100 


Plustek Optic Film 7600i Ai 


Netzwerkgeräte 


NEN:UNTPB:WIN:H 


Devolo dLan 200 AV Wireless 


Cisco Linksys E4200 
Apple Time Capsule 3 TB 
AVM Fritzbox 3370 
Cisco Linksys X3000 
Apple Airport Extreme 
Apple Airport Express 


Media-Player 


1. 
2. 
3: 


iPod-, iPhone- und iPad-Zubehör u 


wD:o:nN:n: m: P:W:N:H 


Teac CR-H700 
D-Link Boxee Box 
etgear Neo TV 550 


Loewe Air Speaker 
Bang & Olufsen Beoplay 8 


Loewe Soundbox 
NAD Viso 1 


Bowers & Wilkins Zeppelin Air 


Bang & Olufsen Beolit 12 
Sony RDP-XA9Y00ip 
iTeufel Air 

Twelve South Hoverbar 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von ei 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 
Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Merkmale 


Kapazität/Bauform 
SSD 256 GB/2,5 Zoll 
SSD 512 GB/2,5 Zoll 
HDD 1 TB/2,5 Zoll 


Bilddiagonale/Art 
24 Zoll 
Monitorkalibrierung 
24 Zoll 
Full-HD-Beamer, D-ILA 
4k-Heimkino-Beamer 
Monitorkalibrierung 
27 Zoll 
27 Zoll 
24 Zoll 


Art 
Mobiler Scanner 
Dia, mit Silverf. Ai Studio 


Art 

Powerline-WLAN-Adapter 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 300 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 270 MBit/s 


Art 


CD-Receiver mit Airplay 
Streaming-Media-Player 
Media-Player 


Art 


Airplay-Lautsprecher 
iPad/iPhone-Soundsystem 
Kompaktanlage 
iPod/iPhone-Soundsystem 
iPod/iPhone-Soundsystem 


Tragbares Soundsystem 


iPad/iPhone-Lautsprecher 


Airplay-Lautsprecher 


iPad-Halterung 


Gesamtnote 


2,1 


1,6 
All 
all 
1,8 
2,0 
22 
2,6 


Leistung 


o:u:a'wiwiw'iw'ioir 


Nm 


Ausstattung 


SN:O:© 


2,0 
25 


2,0 


8) 


BO:0:W:WER:R:U:O:W 


N 


Handhabung 


BIHIR:R:NE:N:RIR EG 
n:PR:R:VD:O:O:N:Ww:!Ww 


N:O:m:m:iv:R:n 


Wa: 0:u1:u1:0:0:m 


Verbrauch/ 
Ergonomie 


Ir 
o'Pr 


2,4 


2,4 
35 


D 
@:N:W:-0:0:0:0:0:0 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


TOPPRODUKTE UND UPDATES 


Aktueller 
Straßenpreis 


230 € 
415 € 
70€ 


2000 € 
210 € 
1400 € 
2500 € 
6700 € 
165 € 
880 € 
940 € 
200 € 


190 € 
s65 8 


SB 
120 € 
440 € 
150 € 
80 € 
140 € 
90€ 


590 € 
130 € 
110 € 


71508 
1150 € 
500 € 
450 € 
600 € 
680 € 
460 € 
500 € 
80 € 


ns (sehr gut) bis sechs 


Stand: 13.12.2012 


Getestet in 
Ausgabe 


TEST 


Produkte im Test 
Hardware 

ACO E2460Phu 

Adata Dash Drive HV610 
Atomic Floyd Super Darts 
Buffalo Ministation 
G-Drive Slim 

Harman Kardon CL 
i-Station Time Curve 

Icy Dock Blizzard 

iMac 21,5 Zoll 2,7 GHz 
iMac 21,5 Zoll 3,1 GHz 
iMac 27 Zoll 2,9 Chz 
iMac 27 Zoll 3,2 GHz 
Lacie Rugged Thunderbolt 
LG Flatron E2411PU-BN 
Mac Mini Core i7, 2,6 GHz 
Parrot Zik 

Philips Brilliance 248C 
Photofast Ultra Dock 
Promise Pegasus J2 
Samsung S24B350H LED 
Seagate Backup Portable 
Disk Station DS213+ 
Tivoli Radio Silenz 
Toughtech Duo 3SR 
Viewsonic VX2453MH 
Software 

A Better Finder Rename 9 
Borderlands 2 

Dragon Burn 4.5.0.32 
Evernote for Mac 5.0 
Final Cut Pro X 10.0.6 
Imaging Perfectly Clear 
Snapz Pro X 2.5.1 
iPad-Apps 

Angry Birds Star Wars HD 
Cam Scanner HD 

Here Maps 

Jameda Arztsuche 
Lufthansa for iPad 
iPhone-Apps 

Brille 24 

Dirac HD Player 

Finde das Wort 

Perfectly Clear 


Rauchfrei Pro 


80 


50 


68 


61 


50 


68 


69 


69 


70 


70 


76 


76 


61 


80 


48 


56 


80 


69 


60 


80 


50 


58 


56 


60 


80 


69 


54 


69 


67 


52 


66 


67 


63 


63 


62 


63 


63 


65 


65 


65 


64 


64 
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MAC MINI 
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Flotter Mac Mini 


Der Mac Mini ist preisgünstig aber noch lange nicht billig. Das 
aktuelle Modell kann man sogar mit flotter Quadcore-CPU und 
modernem Fusion Drive bekommen. Wir testen es in der Praxis 


enau diese Konfiguration muss 
€ sich im Testcenter unseren An- 
forderungen stellen. Die Ergebnisse 
können sich sehen lassen. 

Das war schon eine angenehme 
Überraschung, dass Apple neben 
neuen iMacs auch den Mac Mini mit 
einem Fusion Drive anbietet. Die 
Kombination aus herkömmlicher 
magnetischer Festplatte und 128 Gi- 
gabyte Flash-Chip sorgt für ein ganz 
neues Arbeitsgefühl unter OS X. Der 
Mac fühlt sich so schnell an, als sei 
er mit einer SSD-Platte ausgestattet, 
aber die Kapazität liegt dennoch bei 
über einem Terabyte. Zudem gibt es 


ABUHININTIRER ONLINE RR NORMEN 
Em SaorAcBa1 317 Kom 

A sreraanens 

WET REM SEC MZ-SPCSI2O 


1244705007 AMEAB“ 
128GB NNINIIN 655-1 7100 


Anders als im iMac besteht das Fusion Drive im Mac Mini aus zwei 
handelsüblichen 2,5-Zoll-Festplatten. Die SSD kommt von Samsung. 


den Mac Mini mit einer Vierkern- 
CPU, ohne dass man dafür gleich die 
teure Server-Variante mit zwei Fest- 
platten erstehen muss. 


Ausstattung 

Unser Testgerät ist mit einem Intel 
Core i7-3720QM ausgestattet. Alle 
Mac Minis kommen mit vier Gigabyte 
RAM. Das dürfte für den Anfang aus- 
reichen, wer aber häufig Speicher-in- 
tensive Anwendungen benutzt, sollte 
von vornherein mindestens acht Gi- 
gabyte einplanen. Da man den Spei- 
cher leicht selbst aufrüsten kann, 
lohnt sich ein Blick in die Webshops 
der Online-Lieferanten. Im Vergleich 
zu den Preisen, die Apple für zusätz- 
lichen RAM-Speicher verlangt, kann 
man hier viel Geld sparen. 

Bei den Anschlüssen hat sich im 
Vergleich zum Vormodell nichts ge- 
tan. Es gibt Gigabit-Ethernet, Fire- 
wire 800, HDMI, Thunderbolt, einen 
SD-Kartensteckplatz sowie kombi- 
nierte anloge/digitale Audioein- und 
-ausgänge. Zudem befinden sich vier 
USB-Ports auf der Rückseite, die alle 
nach dem USB-3-Standard arbeiten. 

Ein optisches Laufwerk gibt es 
nicht. Auch das ist nichts Neues, der 
Vorgänger ließ ebenfalls den inter- 
nen CD/DVD-Brenner vermissen. 

Des weiteren darf man nicht ver- 
gessen: Maus und Tastatur sind op- 
tional. Wer noch kein Eingabegerät 
hat, muss Zusatzkosten einplanen. 


Einen Ausstattungsvorteil bietet der 
Mac Mini jedoch: Anders als bei den 
neuen Macbook Pro und iMac-Mo- 
dellen kommt er weiterhin mit einem 
internen Infrarotempfänger für die 
Fernbedienung Apple-Remote. 


Fusion Drive legt los 

Gespannt sind wir auf die Leistung 
dieses High-End-Mac-Minis. Im La- 
bor und in der Praxis zeigt sich: Der 
Vorgänger aus dem Jahre 2011 hatin 
Sachen Rechenleistung keine Chance 
mehr. Die Intel-Chips aus der Ivy- 
Bridge-Reihe leisten im neuen Mac 
Mini ganze Arbeit. Durchschnittlich 
ist er zwischen moderaten 30 Pro- 
zent (beim MP3-Kodieren in iTunes) 
und 150 Prozent (beim MPEG-2- 
Kodieren in iDVD) schneller. Der 
Vergleich hinkt allerdings ein wenig, 
denn den Vorgänger gab es nur mit 
einer Dualcore-CPU. 

Ein anderes Bild ergibt sich bei 
der Grafikleistung. Der aktuelle Mac 
Mini setzt ausschließlich auf die 
Chipsatz-Grafik HD 4000 von In- 
tel. Beim Vorgänger gab es noch ein 
High-End-Modell mit zusätzlichem 
diskreten Grafikchip von AMD. Ge- 
nau hier messen wir dann auch 
leichte Rückschritte. Der AMD-Chip 
des Vorgängers ist im 3D-Bereich 
schneller. Besonders bei aufwen- 
digen Action-3D-Spielen wie Call of 
Duty 4 liefert der aktuelle Mac Mini 
nur gut 80 Prozent der Leistung des 


Mac Mini Leistungsvergleich 


Mac Leistung gesamt ! Multithread iTunes MP3 iMovie 11 Video iDVD MPEG-2 
Praxistest kodieren stabilisieren kodieren 

Einheit Prozent Sek Sek Sek Sek 

Mac Mini Core i7 2,6 GHz HD 4000 FD 261 44 6,68 29 63 

Mac Mini Core i5 2,5 GHZ HD 6630M ? 7 Zi 89 59 159 

iMac 21,5 Zoll Core i7 3,1 GHz FD 355 41 6,3 26 58 

Referenz-Mac ?® 100 185 122 145 159 


Anmerkungen: ! Im Vergleich zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamtleistung bezieht sich auf alle Tests 
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Vorgängers. Um das in der Praxis 
zu bewerten, installieren wir das 
aufwendige 3D-Spiel Portal 2 und 
stellen die Bildqualität in allen Be- 
reichen auf das Maximum ein. Hier 
muss der Intel-Chip schon arg kämp- 
fen, um das Spiel ruckelfrei auf den 
Bildschirm zu bekommen. Schaltet 
man jedoch das Antialiasing und die 
Filter im Spiel ab, läuft es selbst in 
Full-HD-Auflösung flüssig 

Das Fusion Drive wirkt sich extrem 
positiv auf die gefühlte Geschwin- 
digkeit aus. Wartezeiten beim Laden 
von Programmen oder Dokumenten 
treten so gut wie nicht auf. In 16 Se- 
kunden bootet der Mac Mini aus dem 
Kaltstart. Selbst das High-End-Mac- 
book-Pro mit SSD-Platte schafft diese 
Aufgabe nicht wesentlich schneller. 


Stromverbrauch und Lautheit 
Schwerer als 3D-Leistung wiegt 
der Stromverbrauch. Vor allem, da 
sich der Mac Mini immer schon als 
Media-Server für den Einsatz im 
Wohnzimmer anbot. Hier entfaltet 
der kleine Computer seine Stärken. 
Im Ruhezustand messen wir gerade 
einmal 0,4 Watt. Eingeschaltet und 
ohne CPU-Last sind es unter zehn 
Watt. Das entspricht in etwa dem 
Verbrauch einer modernen Energie- 
sparlampe. Ein sehr guter Wert. Wird 
der Mac Mini ordentlich gefordert, 
zieht er im Schnitt 50 Watt aus dem 
Stromnetz. Auch dieser Wert geht in 
Ordnung. 

Im allgemeinen bleibt er dabei 
sehr leise, anders als die neuen iMacs 
wird er bei längeren Lastphasen aber 
schnell hörbar. Nach 20 Minuten 
Volllast aller CPU-und GPU-Kerne 
rauscht der Kleine mit 1,5 Sone vor 
sich hin. Apple verwendet hier noch 
nicht die neu entwickelten asymme- 
trischen Lüfter, wie sie etwa im Mac- 
book Pro Retina oder im neuen iMac 
zum Einsatz kommen und das hört 


MAC MINI 


Mac Mini Ausstattung und Bewertung 


Modell 

— 
Preis € 1180, CHF 1314 
Gesamtwertung 1,7 gut 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) 18 
Ausstattung (20%) 2,5 s 
Handhabung (5%) 1,4 
Ergonomie (25%) NO 
Testurteil 


Sehr niedriger Stromverbrauch, gute Rechenleistung, 


sehr hohe gefühlte Geschwindigkeit dank Fusion Drive 
© Hoher Preis, mäßige 3D-Grafikleistung, kein opti- 


sches Laufwerk 


Technische Angaben 


Intel Quad Core I7 (Ivy Bridge) 


Prozessor 

CPU-Takt 4x 2,6 GHz 
Level-2/3-Cache 6 MB shared Level 3 
Systembus 1600 MHz 


Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikchip 
Videospeicher 
Grafikbus 

Externer Monitor 


Chipsatz 


HDD/ODD-Schnittstelle Serial ATA 
Interne Festplatte 
Ethernet 
Drahtlos 


Externe Anschlüsse 


Größe (BxHxT incm 
Gewicht 


1,22 kg 


man leider auch. Zur Ehrenrettung 
sei gesagt: Verschwindet die CPU- 
Last wieder, dauert es in der Regel 
nur wenige Sekunden, bis der Mac 
Mini wieder unhörbar leise wird. 


EMPFEHLUNG Grundsätzlich ist 
das Hardware-Update im Mac Mini 
eine gelungene Sache. Die leichten 
Rückschritte in puncto 3D-Leistung 


4 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (2 Slots) 

Intel HD Graphics 4000 

512 MB, verwendet Hauptspeicher 


Bis zu 2560 x 1600 Pixel Mini-Displayport, bis zu 
1920 x 1600 Pixel HDMI 


1 TB Fusion Drive (128 GB SSD) 
0/100/1000 Base-T 
Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 


x Thunderbolt, 4x USB 3.0, 1x Firewire 800, 1x 
HDMI, SDXC-Kartensteckplatz, Audio/Kopfhöreraus- 
gang (digital/analog), Audioeingang (digital/analog) 
9,7x36x19,7 


gleicht der Kleine spielend durch 
mehr CPU-Leistung und geringeren 
Stromverbrauch aus. Unser Tipp: 
Wenn Sie sich für den Mac Mini in- 
teressieren, investieren Sie auf jeden 
Fall in mehr Arbeitsspeicher und vor 
allem in das schnelle Fusion Drive. Es 
lohnt sich! 

Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 


TEST 


Garageband Soft- 


ware-Instrumente iPod konvertieren 


Spuren Sek 
64 71 
83 186 
64 67 
26 256 


Quicktime Video für 


Call of Duty 4 Cinebench R11.5 
Timedemo Rendern 

Bilder pro Sekunde CB-Punkte 

30,9 6,62 

38,2 2,89 

81,5 zn 

1) 5) 1.3374 


Core Image, Final Cut Pro X 
Imaginator Rendern 

Sek Sek 

7 541 

[7 822 

4 144 

10 1367 


2 Vorgängermodell 3 das Referenzsystem besteht aus einem Referenz-Mac Mac Mini Core 2 Duo, 2,4 GHZ, GF320M (Baujahr 2010) 


Photoshop, Mac- 
welt-Benchmark 


Sek 
6 

g 

5 
14 
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TEST 


USB-3.0-FESTPLATTEN 


Mobile Festplatten 


Speicherplatz ist bei den aktuellen mobilen Macs meist nicht üppig. Wer 
größere Datenmengen speichern möchte, muss diese auf ein externes 
Medium auslagern. Mobile Festplatten mit USB 3.0 sind dafür gut geeignet 


Geräte im Test 


- Adata Dash Drive HV610 
- G-Technology G-Drive Slim 
- Seagate Backup Plus Portable 


Messwerte 


Beim Lesen des Ordners kommen 
wir bei allen Kandidaten auf 
durchschnittlich 105 MB/s, beim 
Lesen des Films auf rund 111 
MB/s. Beim Schreiben des Films 
gehen im Schnitt 107 MB/s durch 
die Leitung, während beim Schrei- 
ben des Ordners Seagate 97 MB/s 
schafft, die anderen beiden Kandi- 
daten jedoch nur 66 MB/s. Die mit 
unserem Messprogramm How Fast 
erfassten Werte liegen beim Lesen 
für alle Platten bei 81,5 MB/s und 
beim Schreiben bei 85 MB/s. 
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rei USB-3.0-Festplatten mit 
D jeweils 500 GB Speicherplatz 
haben den Weg in unser Testlabor 
gefunden. Wie verwenden für die 
Praxistests einen Ordner mit 2870 
Objekten und 2,53 GB und eine 
Filmdatei mit 5,29 GB, die wir auf 
Laufwerke übertragen und von 
dort wieder auf den Mac zurück 
kopieren. In fast allen Tests liegen 
die Messwerte eng zusammen, 
nur beim Schreiben des Ordners 
hat Seagate die Nase vorn. Auch 
beim Geräusch geben sich die 
Laufwerke nichts und arbeiten 
weitgehend unhörbar. 


Unterschiedliches Design 

Unterschiede gibt es dagegen bei 
der Ausstattung und dem Erschei- 
nungsbild. Das G-Drive Slim ist im 


Mac-Format HFS+ eingerichtet, 
während Adata das Windows- 
Format FAT verwendet, das sich 
auch unter OS X lesen und be- 
schreiben lässt. Seagate setzt auf 
NTFS. Da der Mac solche Medien 
zwar lesen, aber nicht beschrei- 
ben kann, liegt ein Treiber bei, mit 
dem man dann auch OS X Daten 
auf dem Laufwerk ablegen kann. 
Zudem spendiert Seagate noch 
ein Backup-Programm sowie 4 
GB Online-Speicher für ein Jahr. 
Äußerlich liegen Design-Welten 
zwischen den Kandidaten. G- 
Tech verwendet ein Aluminium- 
gehäuse im Mac-Stil, das zudem 
besonders kompakt und leicht 
ist. Adata ist der Gegenpol mit 
einem Plastikgehäuse mit kräfti- 
gen Farben und Puzzelstein-Look. 
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Praktisch ist die aufschiebbare 
Aufnahme für das USB-Kabel. 
Seagate verwendet sowohl Alu- 
minium als auch Plastik und bie- 
tet vier Gehäusefarben an. Das 
Alleinstellungsmerkmal ist der 
abnehmbare USB-Anschluss, der 
sich gegen einen Anschluss für 
Thunderbolt beziehungsweise 
Firewire 800 austauschen lässt. 


EMPFEHLUNG Mit keinem der 
Testkandidaten macht man einen 
schlechten Kauf. Beim Preis und 
den Leistungswerten gibt es kaum 
Unterschiede, sodass man sich bei 
der Kaufentscheidung vor allem 
nach dem äußeren Erscheinungs- 
bild richten kann. 

Thomas Armbrüster 


N christian.moeller@idgtech.de 


Mobile USB-3.0-Laufwerke Ausstattung und Bewertung 


. Soononensennnnnnnee .onon0s. Sonnnnenenesnnnenennnnnnene 


“nononeonenennne “onnnnonennee .onns0se. 


Modell G-Drive Slim Backup Plus Portable Dash Drive HV610 
; EM 

Hersteller G-Technology Seagate Adata 
Preis € 70, CHF 95 € 70, CHF 95 € 72, CHF 97 
Preis pro GB 0,14 0,14 0,14 
Gesamtwertung 2,0 gut 2,0 gut 2,1 gut 
Einzelwertungen 

Leistung (60%) 22 en I) end DR meet 
Qualität/Ausstattung (20 %) 1,5 rennen 18 Gruseln 19 nes 
Handhabung (10 %) 2,0 ee 2,0 IEREIIE 2,0 NENNEN FOR 
Ergonomie (10%) 2,0 . 2,0) ® . 2,0 sum 
Technische Angaben 

apazität 500 GB 500 GB 500 GB 
Formatiert GUID HFS+ MBR NTFS MBR FAT32 
Maße (BxHxL) mm 82x10x 129 81x 14,5 x 123 90x18x 115 
Gewicht 1508 2248 165 8 
Material Aluminium Aluminium und Plastik Plastik 
Garantie 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre 


Info: Adata, www.adata-group.com/index_DE.html; G-Technology, http://g-technology.com/; Seagate, 


www.seagate.com/de 


1&1 ALL-NET-FLAT 


D-NETZ QUALITÄT ZUM BESTEN PREIS! 


VA FLAT FESTNETZ 


ALLE 


1 NACHT 


OVERNIGHT- . 
LIEFERUNG / 


ee} Jund1.de 
0 26 02/96 96 


*1&1 Jubiläumsaktion bis 31.01.2013 für Neukunden: 1&1 All-Net-Flat Basic in den ersten 12 Monaten für 19,99 €/Monat, danach 29,99 €/Monat, einmaliger Jubiläumsbonus 25,- € (zur Verrechnung ab dem 4. 
Monat). 24 Monate Mindestvertragslaufzeit, kundenseitiges Sonderkündigungsrecht zum Ende des 12. Monats. Einmaliger Bereitstellungspreis 29,90 €, keine Versandkosten. 


TEST 


VIDEOSCHNITTSOFTWARE 


Macwelt 02/2013 


Final Cut Pro X 10.0.6 


Apple hat den Profi-Markt des Film- und Videoschnitts den Konkurrenten 
Avid und Adobe überlassen, liefert aber weiter fleißig Updates für Final Cut 


Pro X. Eine Rückeroberung des Profi-Segments ist jedoch nicht in Sicht 


Semiprofessionelles Video- und 
Filmschnittsystem 


Apple 


Preis: € 270, CHF 361, Update von 
Version 10.0.x kostenlos 


Note: 1,4 sehr gut 
Geschwindigkeit (25%) 
Umfang (30%) Hola 4 
Qualität (20%) 
Handhabung (25 %) 


Übersichtlich und einfach in der 
Anwendung, viele Formate und gute 
Ausnutzung der Systemperformance, 
ausreichend Effekte und Korrektur- 
möglichkeiten, Ausgabe in unter- 
schiedliche Formate möglich 


© Professionelle Optionen wie 
Audiorouting und Playout fehlen, 
mangelhafte Unterstützung von 
PAL-Formaten, eingeschränkte Aus- 
tauschmöglichkeiten mit anderen 
Systemen 


Alternative: Adobe Premiere Pro 
CS6, Avid Media Composer 6 


www.apple.com/de/finalcutpro 


Das ist neu 


- Vereinfachter Import, auch für 
RED-Material 

- Zweites Viewer-Fenster 

- Verbesserte Schnittoptionen 
und Effekte 

- Stapelexport und Kapitelmarker 


Bugs gefixt 

Kurz vor Redaktionsschluss stellt 
Apple die Version 10.0.7 in den 
Mac App Store. Hier gibt es aber 
keine neuen Funktionen, Apple hat 
lediglich einige Fehler behoben. 
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ie ersten Verbesserungen in 

Final Cut Pro X 10.0.6 fallen 
bereits beim Import auf: Das Pro- 
gramm kann nun verschiedene 
Import-Volumes zu einem Auf- 
nahmebereich zusammenfassen 
und bietet außerdem die Mög- 
lichkeit, mehrere In- und Out- 
Punkte im Rohmaterial zu setzen 
und dadurch nur eine Auswahl 
und nicht die gesamten Clips zu 
importieren. Die Szenenauswahl 
kann auch mehrere Bereiche in- 
nerhalb eines Clips umfassen. Zu 
den unterstützten Formaten ge- 
hört jetzt natives RED RAW Ma- 
terial, dessen Einstellungen auch 
nach dem Import noch angepasst 
werden können (Pre-Grading). 
Außerdem unterstützt Final Cut 
Pro X 10.0.6 das Picture-Transfer- 
Protocol (PTP) für das Übertragen 
der Previews von Spiegelreflexka- 
meras per USB. 


Zweiter Viewer 


Endlich gibt es auch ein zweites 
Viewer-Fenster. Es lassen sich 
hier zwar keine Timeline-Clips 
öffnen und bearbeiten, sondern 
nur Elemente aus dem Ereignis- 
Browser, trotzdem vereinfacht 
es den Schnittvorgang erheblich. 
Ebenfalls erfreulich ist, dass ein- 
mal gesetzte In- und Out-Punkte 
beim Wiederaufruf des Elements 
im Ereignis nicht verloren gehen. 
Wer viel mit der Rasierklinge 
arbeitet wird sich über die Mög- 
lichkeit freuen, alle übereinander 
liegende Clips in der Timeline 
zu schneiden. Den Umgang mit 
Mehrkanal-Audio hat Apple eben- 
falls verbessert. Wer mehrere, 
unterschiedliche Kanäle in einem 
Clip benutzt, kann diese im In- 
formationsfenster benennen. Der 
Name bleibt auch in der Timeline 
erhalten. Kanäle, die im Informa- 


Final Cut Pro X erlaubt das Festlegen und Importieren von Clip-Bereichen. 


tionsfenster deaktiviert wurden, 
werden nicht mehr in die Time- 
line kopiert. Einzelne Kanäle las- 
sen sich über die neue Funktion 
„Audiokomponenten erweitern“ 
auch separat bearbeiten. Stand- 
bilder kann man nun per Tasten- 
kürzel („alt-F“) erstellen. Erfreuli- 
cherweise findet sich in der neuen 
Version auch ein Schlagschatten- 
effekt. Außerdem lässt sich jeder 
beliebige Übergang als Standard 
festlegen, und man kann mehrere 
Effekte gleichzeitig auf andere 
Elemente kopieren, was mitunter 
einen Haufen Arbeit erspart. 


Ausgabe und Kodierung 

Final Cut Pro X exportiert nicht 
mehr nur die gesamte Timeline, 
sondern auch einzelne Teile. Die 
Ausgabe erfolgt jetzt über eine 
kleine Schaltfläche rechts in der 
Timeline. Hier hat man zudem die 
Möglichkeit, mehrere Ziele für ei- 
nen Film festzulegen und kann so 
den Film gleichzeitig in mehrere 
Formate kodieren. Neu ist zudem 


die Möglichkeit, in der Timeline 
Kapitelmarkierungen für DVD 
und Bluray zu definieren. Weitere 
Neuerungen sind die Unterstüt- 
zung des Retina-Displays, Meta- 
Tagging, der Export als XML 1.2, 
Steuerelemente zum Kombinieren 
von Tonspuren bei Multicam- 
Produktionen, ein MXF-Codec 
zur nativen Bearbeitung, die An- 
zeige zusammengesetzter Clips 
im Medienbrowser sowie die au- 
tomatische Aktualisierung aller 
verbundenen Clips, sobald man 
ein einzelnes Element verändert. 


EMPFEHLUNG Trotz vieler Verbes- 
serungen ist Final Cut Pro X wei- 
terhin weder Fisch noch Fleisch. 
Für den Normalverbraucher ist 
die Software zu teuer und zu 
komplex. Dem Profi wiederum 
fehlen Standardfunktionen wie 
Audio-Routing oder Playout-Mög- 
lichkeiten auf professionelle Me- 
dien wie beispielsweise XDCAM. 
Andreas Zerr 


christian.moeller@idgtech.de 


www.alternate.de ee 


ALTERNATE Edition;, 
Das Plus an Leistun B; 


— 


Macbook Pro Mac mini 


» NVIDIA GeForce GT 650M (15,4") oder Intel” HD 4000 (13,3") « Intel’ HD Graphics 4000 » Gigabit-LAN » WLAN » MacOS X 
» Gigabit-LAN » WLAN » MacOS X 


MacBook Pro 15,4" (39,1 cm) >) 00) Mac mini Intel’ Core” i7 (2,6 GHz) g 
© Intel’ Core"i7 (26GHz)-16GBRAM-1-TB-HDD due, UN y- " 16GB RAM 256-GB-5sD | 1% 
MacBook Pro 15,4" (39,1 cm) 2), 29 Mac mini Intel’ Core” i7 (2,3 GHz) 
“ Intel’ Core"i7 (23 GHz)-8GBRAM.240-G855D de) V2 ee y- © 8GB RAM « 256-GB-SSD 


MacBook Pro 13,3" (33,8 cm) 73 Mac mini Intel’ Core” i5 (2,5 GHz) 
« Intel’ Core” i7 (2,9 GHz) - 16 GB RAM + 240-GB-SSD | ) / Pe) Wyp"  : 8GBRAM- 256-6B-sD 


MacBook Pro 13,3" (33,8 cm) Mac mini Intel’ Core” i5 (2,5 GHz) 


‚ © 
s ne] Sore i5 (2,5 GHz) » 8 GB RAM » 1-TB-HDD ll = 17" . eos RAM » 1-TB-HDD 


© www.shutterstock.com 


MacBook Pro MacBook Pro iMac iMac 
. ® Intel” Core” i7 Quad-Core-Prozessor (2,3 GHz) ® Intel” Core” i5 Prozessor (2,9 GHz) ® Intel’ Core” i5 Prozessor (2,7 GHz) 
® Intel’ Core” i5 Dual-Core-Prozessor (2,5 GHz) ° NVIDIA GeForce GT 650M ® 4 GB DDR3-RAM ® NVIDIA GeForce GTX 660M ® NVIDIA GeForce GT 640M ® 8 GB DDR3-RAM 
° Intel’ HD Graphics 4000 ® 8 GB DDR3-RAM ® 500-GB-HDD ® Bluetooth 4.0 ® USB 3.0, ® 8GB DDR3-RAM ® 1000-GB-HDD ° 1.000-GB-HDD ® Gigabit-LAN ® WLAN 
© 256-GB-Flash ® Bluetooth 4.0 ® USB 3.0, FireWire 800, Thunderbolt-Schnittstelle ° Gigabit-LAN ® WLAN ® MacOS X ® MacOSX 
2x Thunderbolt-Schnittstelle © MacOS X ° MacOSX 


elgato 


/ ÜCCZZr 
109,7 ' 
Y 28.22 
DI 

elgato EyeTV Hybrid Smart Cover für iPad mini iPod nano EarPods mit Fernbedienung und Mikrofon 
® analoges und digitales TV auf dem Mac Schützt das iPad mini von vorne und dient als ® Formate: AAC, AIFF, Apple Lossless, Audible, © Kopfhörer ® liefert tiefere, sattere Bässe 
® DVB-T, DVB-C, Analog-TV und FM-Radio praktischer Ständer zum Lesen, Tippen und für MP3, WAV, H.264 © besserer Schutz gegen Schweiß und Wasser 
® Antenneneingang (koaxial), USB 2.0, S-Video, Videos. Das Smart Cover ist aus Polyurethan ® 6,23-cm-Multi-Touch Display ® 240x432 Pixel ° Wiedergabe von Musik und Videos steuern 

Video/StereoCinch ® EyeTV-3 Software gefertigt und dadurch sehr robust ® 16 GB interner Speicher ® Radio mit Live-Pause ® Anrufe annehmen und beenden 
® inkl. DVB-T-Antenne ® Lightning-Connector 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis zum 16.01.2013. Bildmotiv: 


01805205020 _ALTERNÄTE 


ALTERNATE GmbH | Philipp-Reis-Straße 9 | 35440 Linden | Fon: 01805-905040* | Fax: 01805-905020* | apple@alternate.de 


“ 14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz/powered by QSC, max. 42 Cent/Minute aus Mobilfunknetzen 


TEST SPIEL 


Borderlands 2 


Im Test von Borderlands 2 für OS X wird deutlich, wie eine rundum 
gelungene Mac-Portierung eines aktuellen Multiplattformtitels auszu- 
sehen hat - cool, schräg und wahnsinnig spaßig 


Mischung aus Ego-Shooter und Rol- 
lenspiel mit guter Optik und hervor- 
ragendem Sound 


Gearbox, Portierung: Aspyr 
Preis: € 45 


Altersfreigabe: ab 18 


Note: 1,9 gut 

Grafik (25%) ee, 
Sound (25%) ls A 
Mehrspieler (25% 2,0 ee 
Bedienung (25%) DS rend 


Stimmiger Grafikstil, hohe Weit- 
sicht, gute deutsche Sprecher, toller 
Soundtrack 


@ Nachladende Texturen, wenig 
Mehrspielermodi 


Alternative: Call of Duty: Black Ops, 
The Witcher 2: Assassins of Kings 
nhanced Edition 


E 
Ab 0S X 10.7.5, Intel Core 2 Duo 2.2 
GHz, 4 GB RAM 


www.application-systems.de, 
http://store.steampowered.com 
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elten schafft es ein PC-Titel so 

kurz nach seiner Veröffentli- 
chung auf den Mac: Nur knappe 
zwei Monate nachdem Border- 
lands 2 auf PC, PS3 und Xbox 
360 veröffentlicht wurde, hat 
Mac-Spiele-Spezialist Aspyr die 
Portierung abschließen können. 
Borderlands 2 ist - wie schon der 
Vorgänger - eine Mischung aus 
Ego-Shooter und Rollenspiel. Den 
Löwenanteil des Spiels machen 
zwar die Ballerpassagen aus, doch 
schon beim ersten Treffer fällt 
auf: Die Feinde haben Schadens- 
punkte, wie man Sie aus einem 
Rollenspiel kennt. Haben wir ge- 
nug ausgeteilt und unser Wider- 
sacher genug eingesteckt, ist für 
selbigen Schicht im Schacht. 

Die Hintergrundgeschichte 
von Borderlands 2 ist schnell er- 
zählt: Auf dem Planeten Pandora 
tobt ein Kampf um den seltenen 
Alien-Rohstoff Eridium. Die Hy- 
perion-Corporation, die Firma des 
Schurken Handsome Jack, ist auf 
ziemlich rabiate Art und Weise 
dabei, an möglichst viel Eridium 
heranzukommen. Ohne Rücksicht 
auf Verluste wird der Planet aus- 
gebeutet. Unsere Aufgabe ist es 
natürlich, das zu unterbinden und 


Pandora ein für allemal von Hype- 
rion Corporation und Handsome 
Jack zu befreien. 


Charaktere und Klassen 

Borderlands 2 unterscheidet bei 
der Charakterwahl rollenspielty- 
pisch zwischen unterschiedlichen 
Klassen. Neben den Schadens- 
punkten und der Charakter- be- 
ziehungsweise Klassenwahl hat 
Borderlands 2 durch sein Level- 
und Fähigkeitssystem ein weiteres 
Rollenspielelement in petto. An- 
ders als in vielen Shootern erhal- 
ten wir für Abschüsse Fähigkeits- 
punkte, die wir in den Ausbau der 
individuellen Fertigkeitenbäume 
der Charaktere investieren kön- 
nen. Dass die Rollenspielelemente 
sehr ausgeprägt sind, heißt aber 
nicht, dass wir ohne Unterlass 
mit der Charakterentwicklung be- 
schäftigt sind - im Gegenteil: Die 
Action kommt nicht zu kurz. Da- 
für sorgt eine Vielzahl von Fein- 
den, zum Beispiel die bekannten 
Bullymongs. Damit wir den Fies- 
lingen und Monstern nicht mit 
bloßen Händen den Allerwertes- 
ten versohlen müssen, bietet Bor- 
derlands 2 eine fast schon unver- 
schämt große Anzahl an Waffen. 


JAKOnS 


Der Ort Berg ist die erste Siedlung, die wir im Spiel betreten. 
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Auch bei diesen gibt es ein Rollen- 
spielelement, nämlich sogenann- 
ten Elementarschaden: Gegen 
Roboter wirkt beispielsweise Säu- 
reschaden wahre Wunder, gegen 
menschliche Widersacher leistet 
Feuerschaden einen guten Dienst. 
Eine Prise Taktik und die Kenntnis 
über Stärken und Schwächen der 
Widersacher gehört also zu den 
Feuergefechten dazu. 


Optik und Sound 


Einen Mehrspielermodus hat 
Borderlands 2 auch, nämlich ei- 
nen sogenannten Drop-In-Koop- 
Modus. Dieser ermöglicht es, in 
laufende Partien einzusteigen. 
Dank Steam ist es sogar Mac- und 
PC-Spielern möglich, gemein- 
sam anzutreten. Von technischer 
Seite her gibt es an der Portierung 
nichts zu meckern, die Perfor- 
mance stimmt in jeder Hinsicht. 
Sogar auf schwächeren Systemen 
wie älteren iMacs oder einem 
Macbook Air kann man Border- 
lands 2 ans Laufen bringen - zwar 
nicht in voller Pracht, aber immer- 
hin. Die Optik ist im Cel-Shading- 
Stil gehalten und wirkt wie ein 
Comic. Das Design ist äußerst 
stimmig, die Atmosphäre wirkt 
authentisch. Das hängt vor allem 
mit dem großartigen Sound zu- 
sammen. Auch die deutsche Ver- 
tonung kann sich hören lassen. 


EMPFEHLUNG Am Ende muss man 
sowohl Gearbox für das eigent- 
liche Spiel, als auch Aspyr für die 
tolle Portierung ein Kompliment 
aussprechen. Selten hat eine Por- 
tierung in so kurzer Zeit so gut 
funktioniert! Optik, Sound, Story 
und Design sind rundum gelun- 
gen - und vor allem: extrem cool! 
Florian Kurzmaier 


florian.kurzmaier@idgtech.de 


DAS NEUARTIGE LESE-ERLEBNIS 


iPad-Apps für's Büro 
und Zuhause 


® Pelle 


Nutzen Sie neben den Inhalten der jeweils aktuellen 
Print-Ausgabe zahlreiche innovative App-Features, 
die die Welt von Apple digital erlebbar machen: 


neue, innovative Menüführung interessante Podcasts 
großartige Bildstrecken weiterführende Infos 
erstklassige 360-Grad-Ansichten Social Media Anbindung ... uvm. 


Macwelt erscheint im Verlag IDG Tech Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München, Registergericht München, HRB 99187, 
— Geschäftsführer: York von Heimburg. Die Kundenbetreuung erfolgt durch den Macwelt Kundenservice, ZENIT Pressevertrieb GmbH, 
TECH MEDIA GMBH Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Geschäftsführer: Joachim John, Kundenservice Tel.: 0711/7252248, E-Mail: shop@macwelt.de 


TEST 


NOISE-CANCELLING-KOPFHÖRER 


Ruhe im Ohr 


Noise-Cancelling-Kopfhörer können Umgebunsgsgeräusche aktiv 
unterdrücken und so für einen besseren Musikgenuss sorgen. Wir 
testen den Tivoli Radio Silenz und den Parrot Zik 


Parrot Zik 


Super Bluetooth-Kopfhörer mit iOS- 
Unterstützung 


Parrot 


Preis: € 350, CHF 470 


Note: 1,5 gut 

Leistung (50%) N 7 ememennne 
Ausstattung (20% 1,5 . 
Handhabung (20% 1,3 me 
Ergonomie (10%) Me h 


Guter Klang, sehr gute Steuerungs- 
möglichkeiten via Touch-Oberfläche, 
sehr guter Sitz, 4 Mikrophone für 
NC-Funktion 


8 Schwer, hoher Preis 


www.parrot.com 


Tivoli Radio Silenz 


Leichter ANC-Kopfhörer mit einem 
schicken Holzgehäuse 


Tivoli 


Preis: € 160, CHF 215 


Note: 2,3 gut 

Leistung (50%) 2,4 Su h 
Ausstattung (20%) 2,0 
Handhabung (20%) 2,2 
Ergonomie (10% 3,0 5 


Kompakte Maße, sehr guter 
Wirkungsgrad 


© Etwas zu hell und kühl abge- 
stimmt 


www.tivoliaudio.de 


ährend normale Kopfhörer 

Stimmen oder Umgebungs- 
geräusche durch eine geschlos- 
sene Bauform dämpfen können, 
gelingt dies bei tieffrequentem 
Schall deutlich schlechter. Das 
Brummen eines Flugzeuges oder 
das Schienenpoltern im Zug kann 
ein Kopfhörer nur durch Elektro- 
nik ausblenden. Vereinfacht funk- 
tioniert dies so: Zwei Mikrofone 
an den Kopfhörern nehmen den 
Schall auf. Daraus wird ein Ge- 
genschall berechnet, der an das 
Ohr weitergeleitet wird. Im Ide- 
alfall wird dadurch Ruhe erzeugt. 
Dies wird mit Active Noise Cancel- 
lation (ANC) bezeichnet. 


Tivoli Radio Silenz 

Der Radio Silenz von Tivoli ist 
vom Aufbau her ein klassischer 
ANC-Kopfhörer, bei dem die Elek- 
tronik mit Stromversorgung in 
einer Kabelbox untergebracht ist, 
die sich mit einem stabilen Clip an 
der Kleidung befestigen lässt. Wer 
die ANC-Funktion nicht benötigt, 
kann auf die AAA-Batterie ver- 
zichten oder sie ausschalten. Ne- 
ben diesem Schalter befinden sich 
an der Box ein Lautstärkeregler 
und ein Taster für die Kommuni- 
kation mit der Außenwelt. Dabei 
werden die Mikrofone benutzt, 
um mit jemanden zu sprechen, 
ohne den Kopfhörer abzuneh- 


men. Im Gegensatz zu anderen 
ANC-Kopfhörern ist der Radio 
Silenz kein geschlossener Kopf- 
hörer, sondern hat auf den Ohren 
aufliegende Ohrmuscheln, wo- 
durch Umgebungsgeräusche nicht 
so gut ausgeschlossen werden. 
Klanglich ist der Kopfhörer eher 
ein zurückhaltender Vertreter. 
Hell abgestimmt kann er keinen 
tiefen Bass zaubern, sorgt aber 
mit klaren Höhen für eine sehr 
gute Stimmenverständlichkeit 
und Hochtondifferenzierung. 


Parrot Zik 


Der Bluetooth-Kopfhörer Zik geht 
über eine ANC-Funktion hinaus 
und packt noch einen digitalen 
Signalprozessor (DSP) mit hi- 
nein. Denn die Übertragung per 
Bluetooth zeichnet sich meist da- 
durch aus, dass der Klang lustlos 
und angestrengt klingt. Beim Zik 
wird der DSP dazu genutzt, die- 
sen Makel zu beheben. Das Beste 
am DSP ist aber, dass dieser mit 
der iOS-App Parrot Audio Suite 
nicht nur ein- beziehungsweise 
ausgeschaltet werden kann, son- 
dern er ist auch frei einstellbar 
hinsichtlich Raumcharakteristik 
und Abstand der Stereokanäle. 
Der Erfolg ist ein individuell ein- 
stellbares Klangbild, welches 
unter Bluetooth-Kopfhörern sei- 
nesgleichen sucht. Wer allerdings 
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Parrot Zik 


einen neutral klingenden Kopfhö- 
rer sucht, ist hier falsch. Für die 
meisten dynamischen Musikrich- 
tungen dürfte er aber viele Hörer 
zufrieden stellen. Die Geräusch- 
unterdrückung wird ebenso über 
die App aktiviert. Klasse ist die 
Bedienung über die berührungs- 
empfindliche Oberfläche. Einmal 
auf die rechte Ohrmuschel tippen 
und die Musikwiedergabe pau- 
siert. Mit Wischen nach oben oder 
unten ändert man die Lautstärke 
und ein Wischen nach rechts 
oder links führt zum Liedwechsel. 
Ebenfalls sehr schick: Die Musik 
pausiert automatisch, wenn man 
den Kopfhörer abnimmt. Der ein- 
gebaute Li-Ion-Akku hält im Test 
knapp sieben Stunden. 


EMPFEHLUNG Für die Reise sind 
beide Kopfhörer dank klapp- 
barer Ohrmuscheln gut geeignet. 
Klanglich könnten die beiden 
nicht unterschiedlicher sein, zu- 
rückhaltend-hell der Tivoli Radio 
Silenz und zupackend der Parrot 
Zik. Das Holzgehäuse des Tivoli 
macht einiges her und preislich 
gehört er zu den günstigsten NC- 
Kopfhörern. Der Parrot Zik setzt 
Maßstäbe im Bereich Bluetooth- 
Kopfhörer - sowohl klanglich wie 
durch seine Touch-Bedienung. 
Thomas Bergbold 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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Diskstation DS213+ 


Die Diskstation DS213+ von Synology ist ein zentraler Speicher für das 


lokale Netz und dient sowohl als Mediaserver als auch als hauseigener 


Cloud-Speicher sowohl für den Mac als auch für IOS-Geräte 


Leistungsstarkes und sparsames 
NAS mit hohem Funktionsumfang 


Synology 
Preis: Leergehäuse € 325, CHF 434 


Note: 1,3 sehr gut 


Leistung (50%) 12 esse 
Ausstattung (20%) 1,4 
Handhabung (20% 1,5 +. 
Verbrauch (10%) IS Sees h 


Gute Datenrate und Energieef- 
fizienz, sehr gute i0OS-Unterstüt- 
zung, USB-3.0-Port, leise, großer 
Leistungsumfang 


@ Für WLAN und DVB-T jeweils se- 
parate USB-Adapter erforderlich 


Alternative: Freecom Silverstore, WD 
Mybook Live Duo 


www.synology.com 


eben den klassischen Aufga- 

ben wie Datei- oder FTP-Ser- 
ver lässt sich die Diskstation auch 
als Web-, Mail-, DHCP- oder VPN- 
Server verwenden. Ein zeitgesteu- 
ertes Backup der Daten ist eben- 
falls möglich. Für Mac-Anwender 
ist in diesem Zusammenhang die 
Time-Machine-Integration erfreu- 
lich. Über den integrierten DLNA- 
und iTunes-Server kann man mul- 
timediale Inhalte beispielsweise 
über ein Smart-TV oder Apple 
TV live im Wohnzimmer wieder- 
geben. Auch am iPad ist dies mit 
einer DLNA-Cient-App möglich. 
Auf Grund der Apple-Richtlinien 
beschränkt sich dies beim iTunes- 
Server jedoch auf Musik. Ein se- 
parat gekaufter DVB-T-USB-Stick 
erlaubt das Live-Streaming von 
TV-Sendungen, die über die in- 
tegrierte Videostation dann auf 
Mac, iPhone oder iPad wiederge- 
geben werden können. Die Pho- 
tostation bringt Fotos und Bilder 
in ansprechender Form in das 
lokale Netz oder synchronisiert 
diese mit sozialen Netzwerken. 
Ein Server für IP-Kameras liefert 
Bilder von bis zu zwölf Kameras 
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oder zeichnet diese zu Überwa- 
chungszwecken auf. Die hausei- 
gene Cloudstation hat mittler- 
weile das Beta-Stadium für den 
Mac verlassen. Weitere Pakete wie 
Virenscanner, Mediaserver und 
Content-Management-Systeme 
lassen sich komfortabel über die 
Benutzeroberfläche nachinstal- 
lieren. Für iOS-Nutzer stehen zu- 
dem sieben kostenlose Apps zur 
Verfügung, um auf die Inhalte der 
Diskstation zuzugreifen oder um 
diese zu administrieren. 


Hardware und Leistung 

Zwei Festplatteneinschübe bieten 
eine interne Speicherkapazität 
von maximal acht Terabyte. Syno- 
logy spendiert der DS213+ eine 
Dual-Core-CPU, die zwar nomi- 
nell niedriger als der Vorgänger 
getaktet ist, aber dank der zwei 
Kerne und integrierter Gleitkom- 
maeinheit eine spürbar bessere 
Geschwindigkeit gegenüber dem 
Vorgänger erzielt. Die Schreib- 
und Lesegeschwindigkeit liefert 
mit 83 MB/s beziehungsweise 91 
MB/s sehr gute Werte. Trotzdem 
verbraucht die Diskstation mit 
Festplatten im neuen Systemruhe- 
zustand mit 2,7 Wattnurrund ein 
Drittel gegenüber dem herkömm- 
lichen Ruhezustand. 

Das Aufwachen aus dem Sys- 
temruhezustand funktioniert da- 
bei sehr zuverlässig und deutlich 
schneller als ein herkömmliches 
Aufwecken per Wake-on-Lan oder 
gar ein kompletter Neustart. So- 
mit bietet sich das DS213+ auch 
für den Dauereinsatz an. Zwei 
schnelle USB-3.0-Anschlüsse 
und ein eSATA-Anschluss befin- 
den sich auf der Rückseite des 
NAS-Speichers. Hier lassen sich 
externe Festplatten anschlie- 
ßen, die man beispielsweise für 


ein Backup verwenden kann. 
Auf der Vorderseite nehmen ein 
USB-2.0-Anschluss sowie ein SD- 
Karteneinschub entsprechende 
Speichermedien auf. Besonders 
elegant ist dabei die Möglichkeit, 
die Inhalte der Speicherkarte oder 
des USB-Sticks per Copy-Taste di- 
rekt auf die Diskstation in einen 
vorab definierten Ordner zu ko- 
pieren. Die Inhalte stehen dann 
bei Bedarf im Netz sofort bereit. 
Per Ethernet-Anschluss verbin- 
det man die Diskstation DS213+ 
mit dem lokalen Netz. Kauft man 
einen zusätzlichen WLAN-USB- 
Adapter, lässt sich der NAS-Spei- 
cher auch drahtlos in ein lokales 
Netz integrieren. 


EMPFEHLUNG Die Diskstation 
DS213+ beeindruckt mit ih- 
rem Leistungsumfang. Die klare 
Bedienführung bei der Installa- 
tion und die einfache Einrich- 
tung setzen keine speziellen 
Vorkenntnisse voraus. Niedrige 
Verbrauchswerte bei guter Ge- 
schwindigkeit zeichnen die Dual 
Core-CPU aus. Der stromsparende 
Systemruhezustand überzeugt 
mit einer gelungenen Mischung 
aus Verbrauch und schneller 
Systemverfügbarkeit. Funkti- 
onsseitig bleiben für den ambiti- 
onierten Privatanwender sowie 
für kleinere und mittlere Unter- 
nehmen kaum Wünsche offen. 
Lobenswert ist zudem die iOS-Un- 
terstützung in Form von kosten- 
losen Apps, welche der Hersteller 
ebenso wie das Betriebssystem 
der Diskstation regelmäßig pflegt. 
Bei Bedarf lässt sich das NAS mit 
der DX213/DX513-Expansions- 
einheit um zusätzlichen Speicher- 
platz erweitern. 

Sönke Kastner 


markus.schelhorn@idgtech.de 


NEU! 
Das Heft zum iPad - 
jetzt im Abo! 


Die iPadWelt bringt 6 x jährlich 
alles rund um das iPad. 


- 6 Ausgaben mit CD nur 41,40 € 
100 Apps ga Mi i h - Druckfrisch im Briefkasten! 


im Test 


Gratis dazu: 
Ihr modernes iPadCase! 


Hochwirksamer Schutz vor Kratzern, 
Abnutzung und Erschütterungen 


12 Survival-Tipps 
für jedes iPad . 


N MIN 


So machen Sie Ihr iPad zum mobilen F, 
So nutzen Sie iTunes als Videothe 
le Die besten Spiele-Tipps für graue, 


iPad-Hülle schwarz 

Zum Aufklappen - Strapazierfähiges Material - 
Innen soft beschichtet - Alle Bedienelemente 
durch Aussparungen zugänglich 
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Promise Pegasus J2 


Mobiles Raid mit zwei SSD-Spei- 
chern und Thunderbolt-Anschluss 


Promise 


Preis: € 470, CHF 628; Modell mit 
512 GB € 800, CHF 1069 


Note: 3,1 befriedigend 


Leistung (60 %) Se 
Ausstattung (20% 3,0 . 
Handhabung (10% 2,0 = « 
Ergonomie (10%) 3,1 . 


Hohe Geschwindigkeit (nur bei 
externer Stromversorgung) 


8 Kein Thunderbolt-Kabel im Liefer- 
umfang, wird sehr warm 


Technische Angaben: Mac mit Thun- 
derbolt-Anschluss; Kapazität 2x 128 
GB; Format Raid O HFS+; Größe (B x 
HxL) 75x 20 x 110 mm; Gewicht 
146 8 


Alternative: Keine 


www.promise.com 


romise verbaut in das hand- 

liche Gehäuse mit einem 
Thunderbolt-Anschluss zwei SSD- 
Datenspeicher mit jeweils 128 GB 
und konfiguriert diese mit dem 
Festplatten-Dienstprogramm von 
OS X als Raid 0. Man kann es auch 
als Raid 1 oder als zusammenge- 
fasstes Laufwerk (JBOD) einrich- 
ten. Das Gehäuse ist aus Plastik, 
nur der Deckel besteht aus Alumi- 
nium. Im Deckel befindet sich ein 
Lüfter, der bei heftigen Datenzu- 
griffen in Aktion tritt. 

Das verbaute Laufwerk wird 
über das Thunderbolt-Kabel, das 
jedoch nicht zum Lieferumfang 
gehört, mit Strom versorgt, arbei- 
tet dann aber nur mit gebremster 
Kraft. Deshalb gehört zum Lie- 
ferumfang ein Netzteil für eine 
zusätzliche Stromversorgung, 
die dann eine höhere Geschwin- 
digkeit erlaubt. Für unseren 
Praxistest verwenden wir einen 


MOBILES SSD-RAID / 2,5-ZOLL RAID-GEHÄUSE 
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Ordner mit über 2800 Dateien 
und 2,53 GB sowie eine Filmdatei 
mit 5,3 GB. Bei der Konfiguration 
als Raid O messen wir im reinen 
Thunderbolt-Betrieb im Mittel 82 
MB/s beim Schreiben und 189 
MB/s beim Lesen. Mit externem 
Netzteil liegen die Werte bei 376 
MB/s (Schreiben) und 241 MB/s 
(Lesen). Bei der Konfiguration 
als Raid 1 unterscheiden sich die 
Leseraten kaum von denen des 
Raid 0. Beim Schreiben messen 
wir im Thunderbolt-Betrieb nur 
40 MB/s, mit Netzteil 256 MB/s. 


Diese Schreibwerte erreichen wir 
auch bei der Konfiguration als zu- 
sammengefasstes Laufwerk, wäh- 
rend wir beim Lesen 127 MB/s 
(nur Thunderbolt) und 220 MB/s 
(Netzteil) messen. 


EMPFEHLUNG Verwendet man nur 
das Thunderbolt-Kabel, sind die 
Schreibwerte enttäuschend. Erst 
mit der zusätzlichen Stromver- 
sorgung wird es richtig schnell. 
Dann muss man aber das Netzteil 
mitnehmen und eine Steckdose in 
Reichweite haben. th 


Toughtech 2,5-Zoll Raid-Gehause 


Raid-Gehäuse für 2,5-Zoll-Festplat- 
ten mit USB-3.0-Anschluss 


Wiebetech 
Preis: € 298, CHF 398 (nur Gehäuse) 


Note: 1,6 gut 

Leistung (50%) I et 
Ausstattung (20% 1,4 ne 
Handhabung (20% 1,2 


Ergonomie (10%) DO) ee 


Einfacher Plattenwechsel, einfach 
zu konfigurieren, leise 


© Langsame Schreibraten bei vielen 
Dateien auch bei Raid 0, hoher Preis 


Technische Angaben: 2x 2,5-Zoll 
Festplatten, Raid 1 oder 0, 1x USB 
3.0, 1x eSATA, Größe (BxXHxXL) 
89x34 x 160 mm, Gewicht 570 8 
(ohne Festplatten), Stromverbrauch: 
Zugriff 10 W, Leerlauf 8 W, Ruhemo- 
dus 3,2 W 


Alternative: Diverse Raid-Gehäuse 


www.firewire-revolution.de 
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as Raid-Gehäuse aus Metall 
D nimmt zwei 2,5-Zoll-Festplat- 
ten auf, die Montage geht ohne 
Werkzeug. Man entriegelt den 
Einschub, zieht ihn aus dem Ge- 
häuse, löst einen Haltebügel und 
kann dann die Festplatte entneh- 
men. So lässt sich bei einem Raid 
1 schnell eine defekte Platte gegen 
eine Neue tauschen. Das Gehäuse 
ist sehr stabil. Da es keinen Lüfter 
besitzt, ist das Arbeitsgeräusch 
niedrig. Zum Einrichten des Raid 
gibt es eine Vierwegetaste sowie 
ein Display. Man wählt den Raid- 
Typ (0 oder 1) im Display aus 
und bestätigt die Auswahl. Über 
das Display lässt sich zudem der 
SMART-Status sowie die Tempe- 
ratur anzeigen. Nicht möglich ist 
es, zwei Festplatten als separate 
Laufwerke zu betreiben. Für den 
Anschluss an den Mac steht ein 
USB-3.0-Port zur Verfügung, mit 
Strom versorgt wird das Raid über 


ein externes Netzteil. Für unseren 
Geschwindigkeitstest schreiben 
und lesen wir einen Ordner mit 
rund 2800 verschiedenen Da- 
teien und 2,53 Gigabyte sowie 
ein Disk-Image mit 2,05 Gigabyte. 
Was dabei auffällt ist, dass beim 
Schreiben des Ordners nur rund 
55 Megabyte pro Sekunde auf die 
Laufwerke gelangen, und zwar 
unabhängig vom Typ des Raid. 
Ansonsten ist die Geschwindig- 
keit gut. Beim Lesen des Ordners 
gehen bei Raid 1 knapp 98 MB/s 
und im Raid-O-Modus 140 MB/s 
über das USB-Kabel. Für das Disk- 


Image liegen die Schreib- und Le- 
sewerte beim Raid 1 bei 103 MB/s 
und 108 MB/s, für Raid 0 messen 
wir 176 MB/s und 171 MB/s. 


EMPFEHLUNG Das Toughtech Duo 
3SR ist vor allem für Anwender 
empfehlenswert, die aus Sicher- 
heitsgründen ein Raid 1 verwen- 
den wollen und gleichzeitig auf 
Kompaktheit und ein leises Be- 
triebsgeräusch Wert legen. Sie 
müssen allerdings etwas mehr 
Geld auf den Tisch legen als für 
eine Raid-Lösung mit 3,5-Zoll- 
Festplatten. th 
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EXTERNES SSD-LAUFWERK / THUNDERBOLT-FESTPLATTE 


Lacie Rugged 


Robuster Speicher für unterwegs mit 
USB 3.0 und Thunderbolt 


Lacie 

Preis: € 200, CHF 270 
Note: 2,1 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 


Handhabung (20%) 
Ergonomie (10%) 


Sehr gute Lesewerte, gummiertes 
Gehäuse, verschlüsselte Partition, 
Thunderbolt-Kabel im Lieferumfang 


8 Im Vergleich zu niedrige Schreib- 
werte, komplizierte Verschlüsselung, 
nur ein Thunderbolt-Anschluss 


Alternative: WD My Passport mit 
Nomad-Hülle, Freecom Tough Drive 


Für Macs mit USB 3.0 oder 
Thunderbolt-Anschluss 


www.lacie.de 


um Schutz vor Stößen verfügt 

die Rugged USB 3.0 Thunder- 
bolt von Lacie über einen Gum- 
mimantel, der sich über dem Alu- 
miniumgehäuse befindet. Zudem 
bietet die Rugged auch interne 
Gummipuffer. Diese Kombination 
soll ausreichenden Schutz für ei- 
nen Fall aus 1,2 Meter bieten. Wir 
testen die 120 GB fassende SSD- 
Variante. Alternativ gibt es noch 
eine Version mit 256 GB und eine 
mit einer 1 TB großen Festplatte. 
Das Laufwerk verfügt über einen 
USB-3.0-Anschluss und einen 
Thunderbolt-Port. Die Datenraten 
können sich beim Anschluss über 
USB 3.0 sehen lassen. Sie sind mit 
336,1 MB/s (Lesen) und 194,8 
MB/s (Schreiben) sogar schnel- 
ler als bei Thunderbolt mit 314,1 
MB/s und 192,5 MB/s. Die Zu- 
griffszeit liegt bei 0,22 ms. Als Ex- 
tras liefert Lacie die Programme 
Intego Backup Assistant, Lacie 


TEST 


Private Public sowie die Wuala- 
Software mit. Intego Backup As- 
sistant ist ein einfaches Backup- 
Programm, das Programm Private 
Public dient zur Verschlüsselung 
mit einem AES-256-Schlüssel. Es 
funktioniert nur mit installiertem 
OS X Fuse, einem virtuellen Fest- 
plattentreiber. Zwar wird beim 
ersten Start von Private Public 
eine Version aus dem Netz gela- 
den, diese ist aber veraltet und 
funktioniert nicht unter OS X 
10.8. Daher sollte man sich gleich 
die aktuelle Version laden. Wuala 


ist ein Programm für die Einbin- 
dung des Lacie-Cloud-Services. 
10 GB sind für Lacie-Kunden ein 
Jahr lang kostenlos. 


EMPFEHLUNG Die Datenraten 
überzeugen beim Lesen, beim 
Schreiben fallen sie jedoch nied- 
riger aus als erwartet. Außerdem 
sollte die Geschwindigkeit an der 
Thunderbolt-Schnittstelle eigent- 
lich höher sein als bei USB 3.0. 
Die Verschlüsselung des externen 
Speichers ist etwas mühselig, al- 
lerdings auch sicher. tb 


Ministation Thunderbolt 


Schicke mobile Festplatte mit 
Anschlüssen für Thunderbolt und 
USB 3.0 


Buffalo 


Preis: 500 GB: € 180, CHF 241; 1 TB 
€ 225, CHF 301 
Note: 1,7 gut 
Leistung (60%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (10%) 
Ergonomie (10%) 


Leise, Thunderbolt-Kabel im Lie- 
ferumfang 


@ Kein Geschwindigkeitsvorteil 
durch Thunderbolt 


Alternative: USB-3.0-Festplatten 


Für Mac mit Thunderbolt- oder USB- 
3.0-Anschluss, Kapazität ab 500 GB, 
Format HFS+, Größe (BxHxXL) 80x 
22 x 130 mm, Gewicht 246 8 


www.buffalo-technology.de 


ie Buffalo Ministation Thun- 
derbolt bietet neben einem 
Thunderbolt-Anschluss auch ei- 
nen Anschluss für USB 3.0. Man 
kann die Festplatte darum mit 
allen Macs verbinden, die einen 
der beiden Anschlüsse haben. 
Für diese Flexibilität muss man 
aber mehr bezahlen, als wenn 
man eine gleichwertige Festplatte 
kauft, die nur USB 3.0 hat. Beim 
Preis ist aber zu berücksichtigen, 
dass im Lieferumfang auch das 
Thunderbolt-Kabel enthalten ist. 
Dass das Laufwerk vor allem 
für den Einsatz am Mac gedacht 
ist, lässt sich sowohl am schicken 
Gehäuse als auch an der Forma- 
tierung im Mac-Format HFS+ 
erkennen. Einen Geschwindig- 
keitsvorteil durch Thunderbolt 
darf man nicht erwarten, denn 
die 2,5-Zoll-Festplatte ist hier der 
limitierende Faktor. Im Praxistest 
mit der 500-GB-Version, bei dem 


sowohl ein Ordner mit über 2800 
Objekten als auch ein großes 
Disk-Image verwendet werden, 
liegt die Geschwindigkeit über 
USB 3.0 sogar etwas über derjeni- 
gen von Thunderbolt. So werden 
beim Lesen über USB 108 MB/s 
und über Thunderbolt 97,3 MB/s 
gemessen. Beim Schreiben liegen 
die Werte bei 101,4 MB/s für USB 
und bei 95 MB/s für Thunderbolt. 
Bei der Arbeit geht die Minista- 
tion leise ans Werk, denn wie bei 
mobilen Festplatten üblich gibt es 
keinen Lüfter. 


EMPFEHLUNG Die Ministation 
Thunderbolt lohnt sich für An- 
wender, die sowohl Macs mit 
Thunderbolt als auch solche mit 
USB 3.0 im Einsatz haben und 
die Festplatte an allen Rechnern 
verwenden möchten. Wer überall 
USB 3.0 zur Verfügung hat, ist 
mit einem Laufwerk besser be- 
dient, das nur diesen Anschluss 
besitzt, da solche Laufwerke deut- 
lich günstiger sind. Denn einen 
Geschwindigkeitsvorteil erreicht 
man bei 2,5-Zoll-Festplatten 
durch Thunderbolt nicht. th 
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TEST IPAD-APPS 


ıiPad-Apps fur 
unterwegs 


Nokia Here Maps ist eine Alternative zur Karten-App, hat aber 
in der Praxis noch einige Schwächen. Dafür können Sie mit der 


Lufthansa App für das iPad und Angry Birds Star Wars HD im 
wahrsten Sinne des Wortes abheben 


Here Maps 


© Here Maps ist eine englischsprachige 


von Apple und Google kann man per Ortungs- 


Karten-App für iPhone und iPad von 
Nokia. Wie bei den Konkurrenten 


funktion seinen Standort anzeigen lassen und 
hat verschiedene Ansichtsoptionen zur Aus- 
wahl. Man kann zwar eine Karte auf das Mo- 
bilgerät laden (leider immer nur eine), muss 
bei der Offline-Nutzung aber auf Suchfunktion 
und Zusatzinformationen verzichten. Eine In- 


ternetverbindung ist deshalb meist erforder- 
lich. Die Karten sind schlicht und übersicht- 
lich. Neben einer Standardansicht gibt es eine 
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Satellitenansicht, außerdem lässt sich eine 
Netzübersicht mit U-Bahnen und anderen Ver- 
kehrsmitteln und eine Karte mit der aktuellen 
Verkehrsdichte aufrufen. Das auf Daten von 
Navteq basierende Kartenmaterial macht ei- 
nen soliden Eindruck. Dagegen sind die Satel- 
litenbilder oft unscharf und offenbar älteren 
Datums. Mit Google Maps können sie nicht 
mithalten. Mäßig ist die Anzahl der Points of 
Interest. Nokia nutzt hierfür mehrere Quellen 
wie Trip Advisor und Michelin, die Informati- 
onen sind aber zum Teil veraltet. Für die Navi- 
gation ist Here Maps ebenfalls gedacht. Zur 
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Wahl stehen recht brauchbare Routen für Au- 
tofahrer, öffentliche Verkehrsmittel sowie für 
Fußgänger (Beta). Eine englische Sprachsteu- 
erung soll bei der Navigation helfen. Vor dem 
Start muss man dazu eine Sprachdatei auf sein 
Mobilgerät laden. Wir vermissen allerdings 
eine Kompass-Funktion, die wie bei Apples 
Karten-App die aktuelle Richtung anzeigt. Mit 
ausgereiften Navi-Apps wie beispielsweise der- 
jenigen von Navigon mit Offline-Daten kann 
Here Maps nicht mithalten. Um in einer frem- 
den Stadt den Weg zu finden, ist sie aber 
durchaus brauchbar. sw 


Kartendienst von Nokia 

Nokia, www.nokia.com 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,7 befriedigend 

Verkehrsinfos, Routenplaner, Offline-Karte 

@ Veraltete Satellitenfotos, nur eine Karte offline 


Alternative: Karten, Google Maps, Navigon 


Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPadWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
den hier vorgestellten Apps. 
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Angry Birds Star Wars HD 


Coole Adaption von Angry Birds 

Rovio, http://angrybirds.com/starwars 

Preis: € 2,69 

Note: 1,3 sehr gut 

Tolle Anspielungen auf Star Wars, Soundeffekte 
© Basiert auf Angry Birds Space 


Alternative: Angry Birds Space 


Star Wars trifft auf Angry Birds. Das 
| ist gleich doppelt kultig. Angry Birds 


Star Wars greift viele Elemente der 
Spiele auf und ergänzt sie um Elemente der 
Star-Wars-Filme. Das Spiel hat nicht nur eine 
etwas andere Optik und neue Soundeffekte. 
Hier gibt es auch ganz neue Levelvarianten, da 
wir plötzlich auch Vögel im Arsenal haben, die 
mit einer Laserpistole schießen oder mittels 
der „Macht“ Energiestöße aussenden können. 
Zudem schießen auch die Gegner mit Lasern 
umher. Dies kann man sich zunutze machen 
und diese Schüsse mit Hindernissen ablenken 
und dann gegen die Feinde verwenden. Kurz: 
Diese Ausgabe des Spiels ist mehr als ein Le- 
velpaket, sondern eine eigenständige Episode 
— mit vielen bekannten Anleihen. pw 


Lufthansa for iPad 


Reiseführer und Reisebüro in einem 


Deutsche Lufthansa, www.lufthansa.com 
Preis: Kostenlos 

Note: 1,2 sehr gut 

Liebevolle Gestaltung, viele Infos 

8 Einige Städte-Infos etwas spartanisch 


Alternative: Keine 


Für das iPhone ist die Lufthansa-App 

das beliebte Programm zum Buchen 

und Einchecken. Lufthansa for iPad 
bietet jedoch noch einiges mehr. Besonders be- 
eindruckt haben uns die Städte-Tipps: In einer 
Bildergalerie blättert man durch 70 Metropo- 
len. Eine Karte blendet die Lage der Stadt ein. 
Mit einem Tipp auf das Bild erhält der Rei- 
sende zusätzliche Informationen wie Ausflugs- 
ziele, Restaurants und manchmal auch Infor- 
mationen zum Flughafen. Der Umfang des Le- 
sestoffs variiert aber nach Größe der Stadt. Bei 
Strand“ oder „Ge- 
schichte“ zeigt die App entsprechende Flug- 


der Auswahl von „Natur“ 


» 


c 


ziele an. Und im Menü „Lufthansa erleben‘ 
kann man per 3D-Animation das Cockpit eines 
Airbus A380 besichtigen. cs 


Jameda Arztsuche 


Durch die TÜV-Zertifizierung will 

die Jameda Arztsuche besonders 
aus seriös wirken: Mithilfe der Stand- 
ortdaten des iPad findet die App Ärzte, Apo- 
theken und Heilpraktiker in der näheren 
Umgebung und kennt dabei sämtliche Fach- 
gebiete wie Innere Medizin, Urologie, Psy- 
chiatrie oder Orthopädie. Die Suche unter- 
stützt Freitexte und Schlagworte. Außerdem 
kann man nach Straßenamen, Postleitzahlen 
und anderen Faktoren filtern, wie männ- 
licher oder weiblicher Arzt, arbeitnehmer- 
freundliche Öffnungszeiten ab 18 Uhr und 
Versicherungen wie gesetzlich oder privat. 
Der Patient kann mit Hilfe der App die Ärzte 
auch bewerten. Das ist allerdings wenig 
glaubwürdig, da jeder Nutzer einen belie- 
bigen Arzt bewerten kann, ohne auch nur je- 


mals dort Patient gewesen zu sein. Wir ha- 
ben den Test für München durchgeführt, wo 
es viele Ärzte gibt. Unsere Suchergebnisse 
waren dafür jedoch vergleichsweise spärlich. 


IPAD-APPS TEST 


Cam Scanner HD 


Scanner-App für das iPad 

Intsig Information, www.intsig.com 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,0 gut 

& PDF- und JPG-Unterstützung 

& Umständliche Bedienung, Funktionsfehler 


Alternative: Scanner Pro by Readdle 


Mit Cam Scanner HD fotografiert 
2 |) man Dokumente mit der Kamera des 
W==% Tablets ab. Anschließend kann man 
das Bild bearbeiten und als JPEG oder PDF 
versenden beziehungsweise über Airprint dru- 
cken. In der Gratisvariante der App muss man 
mit Werbeanzeigen und Wasserzeichen in den 
PDFs leben und kann zudem nur 30 Notizen 
hinzufügen. Die Dokumente lassen sich jedoch 
unbegrenzt mit Tags versehen. Aufhellen und 
Einstellen der Bildschärfe war im Test immer 
notwendig, da die Fotos zu dunkel waren. Gut 
gefallen hat uns, dass sich PDF-Dokumente 
mit einem Passwort schützen lassen. Das Zu- 
sammenfügen mehrerer Dokumente in ein Ge- 
samtdokument und der Export in iTunes ha- 
ben im Test jedoch nicht geklappt. cs 


Die App reagiert nur langsam. Ändert man 
die Suchergebnisse, muss man erneut den 
Knopf „Suchen“ drücken. Die vielfältigen Fil- 
terfunktionen sind jedoch hilfreich. cs 


Ärzte-App mit Tücken 

Jameda, www.jameda.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 3,6 ausreichend 

© Reichhaltige Filterfunktionen 

© Geringe Auswahl, beliebige Wertung 


Alternative: Bundes Arztsuche 


63 


TEST IPHONE-APPS 


Nützliche Apps 
fur das IPhone 


Fotos vom iPhone sind nicht immer optimal. Mit Perfectiy 

Clear lassen sie sich verbessern. Die App Rauchfrei Pro un- 
terstützt bei der Raucherentwöhnung und Dirac HD Player 
verbessert den Klang der Apple-Ohrhörer 


Fotos vom iPhone 5 neigen unter an- 


Perfectly Clear 
derem zu lilafarbenen Farbschleiern, 


und bei schlechtem Licht tritt schnell 


ein starkes Bildrauschen auf. Hier kann Per- 
fectly Clear helfen, die einige einfach bedien- 
bare Fotofilter liefert. Die Funktion „Auf gut 
Glück“ versucht, das Foto automatisch zu ver- 
bessern, mit recht gutem Erfolg. Zu dunkle 
Aufnahmen lassen sich mit dem Filter „Aufhel- 
len“ verbessern, und die Funktion „Farbton“ 
sorgt für einen automatischen Weißabgleich. 
Der Filter „Beautify“ ist für Porträts gedacht. 
Sind diese Automatiken nicht erfolgreich, 
kann man zu zwölf Einzelfiltern greifen, deren 
Stärke man über einen Regler einstellt. Neben 
Belichtung, Kontrast, Sättigung, Schärfe und 
Farbton stehen Filter für Hautfarbe, Glätten, 
Augen verschönern, Zähne weißen, Rauschen 


Rauchfrei Pro 


Wer sich das Rauchen abgewöhnen 
® will, kann sich von der App „Rauch- 

frei Pro“ unterstützen lassen. Über 
300 Motivationssprüche sollen dabei helfen, 
den Abschied vom geliebten Glimmstengel zu 
erleichtern. Zunächst muss man einige Anga- 
ben machen: Dazu gehören die Anzahl der Zi- 
garetten pro Tag, der Anteil an Nikotin und 
Teer sowie der Preis pro Packung. Wie viele 
Jahre man schon Raucher ist, interessiert die 
App jedoch nicht. Als Belohnung kann man 
sich Meilensteine setzen, wie zum Beispiel ein 
Restaurantbesuch nach zwei Wochen ohne Zi- 
garetten oder einen iPod Touch nach sechs 
Monaten Abstinenz. Die Statusmeldungen 
zum gesparten Geld und zur Regenerations- 
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Fotos vom iPhone verbessern - 

Athentech, www.athentech.com Keil 
Preis: € 2,69 
Note: 1,9 gut 


Einfache Bedienung, Automatik 
@ Einige Effekte schlecht dosierbar 


Alternative: iPhoto, Snapseed 


und De-Purple zur Wahl. Die Funktionen für 
Porträt-Retusche sind nicht schlecht, bei zu 
starkem Einsatz werden die Ergebnisse aber 
etwas grotesk. Gut funktioniert der Filter „De- 
Purple“, der die Farbschleier eines iPhone 
5-Fotos entfernt. Sinnvoll ist auch der Filter 
„Rauschen“, der Bilder mit hohem Anteil an 


stufe des Körpers dürften für die höchste Moti- 
vation sorgen, wie beispielsweise „Es ist kein 
Nikotin mehr in Deinem Körper“ oder „In 22 
Tagen haben sich Lunge- und Flimmerhärchen 
regeneriert“. Manche Motivationssprüche sind 
jedoch gewöhnungsbedürftig. cs 


Für die letzte Zigarette 

Level 61, http://level61.com 

Preis: € 0,89 

Note: 2,0 gut 

© Persönliche Zieldefinition, motivierender Status 
© Crelle Grafik, fragwürdige Sprüche 


Alternative: Rauchfrei Gratis 


Macwelt 02/2013 


Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPhoneWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
den hier vorgestellten Apps. 


Bildstörungen glättet. In unserem Test führt er 
aber schnell zu einem leichten Aquarell-Effekt 
und kann nicht mit hochwertigeren Filtern wie 
Noiseware mithalten. Von Vorteil ist auch ein 
schneller Vorher-Nachher-Vergleich. Insge- 
samt ist die App gut geeignet, um Fotos vor 
dem Upload schnell aufzubessern. sw 


Rauchfrei 


728,49 € 
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Finde das Wort 


iIPHONE-APPS 


DLILIELERTELTETEELILLERTELEITLELLEEEETERLIELELTELLERLEREELTELEELELLERLEELELEELTIEEETEELEETERTELTETEETELLIELELLELLELLEREETEETIIEIETERTIUTELTELTEIERT 


NE muss vorgegebene Wörter in einem 
V’LR 


chen und markieren. Er spielt dabei gegen die 


| AKE Der Spieler von „Finde das Wort!“ 
Dschungel aus Buchstaben heraussu- 


eigene Bestzeit. Die Aufmachung der App erin- 
nert an eine Schultafel. Es gilt, so schnell wie 
möglich alle angezeigten Wörter zu erkennen, 
die sich in den Buchstabenreihen verstecken. 
Drei Schwierigkeitsstufen mit acht, zehn oder 
zwölf Begriffen stehen zur Verfügung, ein Ti- 
mer erfasst die abgelaufene Zeit. Wer nicht 
weiterkommt, kann die Tipp-Funktion in An- 
spruch nehmen oder ein neues Spiel beginnen. 
Zwei Hintergrundbilder stehen zur Auswahl. 


Dirac HD Player 


Der Dirac HD Player verspricht, den 
Klang eines Songs beim Abspielen zu 
verbessern. In der übersichtlichen 


App hat man Zugriff auf seine iTunes-Biblio- 
thek, kann die Songs nach Alben, Titel oder 
Künstler sortieren und einen Spezialfilter ein- 
und ausschalten. Im Unterschied zu ähnlichen 
Tools konzentriert sich die Klangoptimierung 
nicht auf die Audiodatei, sondern auf den Ohr- 
hörer. Wählen kann man zwischen Apples äl- 
teren Standardohrhörern und den Earpods. 
Klanglich überzeugt uns das Ergebnis. Bei 
einem iPhone 4 erreicht der Effekt bei beiden 
Kopfhörermodellen eine deutliche Verbesse- 
rung des Klangvolumens ohne Verzerrungen 
des Klangs. Sowohl Pop, Rock und Klassik klin- 
gen deutlich präsenter. Allerdings ist der Ef- 


Brille24 


Brille24 ist ein Onlineshop, bei dem 
Brillenträger zwischen 600 Gestellen 

wählen können. Mit der iPhone-App 
kann man die Brillen schon vorher ausprobie- 
ren. Dazu wählt man zwischen Herren- und 
Damenbrille und tippt auf das Modell. Um die 
600 Gestelle näher einzugrenzen, stehen Fil- 
termöglichkeiten zur Verfügung. So kann der 
Kunde zwischen randlos, klein, groß, oval, 
rund, eckig oder Vollrand wählen. Hat man 
sich für ein Modell entschieden, wird die 
Frontkamera des iPhone aktiviert. Nun muss 
man sein Gesicht innerhalb des markierten Be- 
reichs positionieren, was aber in der Praxis 
recht mühsam und umständlich ist. Nachdem 
man den Auslöser gedrückt hat, erscheint die 


Die App erfasst die Anzahl der Spiele in jeder 
Schwierigkeitsstufe und die jeweilige Bestzeit. 
Mehrspielermodus oder die Anbindung an das 
Game Center sucht man aber vergeblich. ol 


Worträtsel für kurzes Gehirntraining 

Intent Software, www.intent-software.com 
Preis: € 0,89 

Note: 2,6 gut 

Schöne Umsetzung 

© Kein Game Center, kein Multiplayer-Modus 


Alternative: Kreuzworträtsel 


fekt nicht für jeden Musikstil geeignet. So ge- 
fällt uns ein ruhiger Song von Norah Jones 
ohne Effekt deutlich besser. Die Lite-Version ist 
kostenlos, aber recht funktionsarm. Die 2,69 
Euro teure Kaufversion bietet zusätzlich eine 
Shuffle und Wiederholungsfunktion, eine Su- 
che sowie Playlist-Unterstützung. sw 


Musik-Player für das iPhone 

Dirac, www.dirac.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 1,9 gut 

Gute Klangqualität, einfache Bedienung 
© Kostenlose Version mit wenig Funktionen 


Alternative: Musik App 


ausgewählte Brille auf dem Gesicht. Die Bril- 
len wirken in unserem Test in den meisten Fäl- 
len etwas verrutscht. Um zu prüfen, ob eine 
randlose Brille überhaupt zum Gesicht passt, 
genügt die App aber allemal. Für mehr Infor- 
mationen tippt man auf den Shop-Knopf. cs 


Brillenanprobe für Schüchterne 

Brille24, http://www.brille24.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,0 gut 

©) Große Auswahl an Brillenmodellen 

@ Positionieren schwierig, kleine Darstellung 


Alternative: Silhouette iMirror, Favoptic 
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TEST 


KURZTESTS SOFTWARE 


Software für 


den Mac 


Ein Plug-in zur automatischen Bildverbesserung, ein 
Screencast-Programm, einen Notizsammler, ein Brenn- 
programm sowie eine Software zur Umbenennung 
von Dateien haben wir für Sie getestet 


Imaging Perfectly Clear 


Das Plug-in für Photoshop und Pho- 
toshop Elements beziehungsweise 


Bilder automatisch. Beim Aufrufen des Plug- 


für Photoshop Lightroom verbessert 


ins wird das Bild mit den Standardeinstel- 
lungen optimiert. Neben dieser Einstellung 
sind noch weitere Vorgaben wie „Portraits“ 
und „Landscape“ enthalten, eigene Einstel- 
lungen kann man ebenfalls anlegen. Das Bild 
wird laut Hersteller gemäß der physikalischen 
Gesetze optimiert, denen das menschliche 
Auge unterliegt. Werkzeuge gibt es für den 
Weißabgleich, die Belichtung, den Kontrast, 
die Farbintensität und -klarheit und zum 
Schärfen und Entrauschen sowie für Portraits 


Athentech Imaging Perfectiy Clear Plugin 


noch die Funktionen Hautfarbe, Lichtstreu- 
ung und Rote-Augen-Korrektur. Außer bei der 
Lichtstreuung und der Rote-Augen-Korrektur 
verfügen alle Einstellungen über Regler. Dank 
der großen Vorschau lassen sich die Einstel- 
lungen sehr gut begutachten. Am unteren 
Fensterrand gibt es einen Regler für den Zoom, 
nur fehlt diesem eine Skala, die anzeigt, auf 
wie viel Prozent man das Bild vergrößert hat. 
Bei den meisten Bildern arbeitet die automa- 
tische Belichtung sehr gut. Mit einer dreistu- 
figen Empfindlichkeit sorgt sie für eine gute 
Durchzeichnung, ohne dabei die Farbigkeit 
des Fotos zu verändern. Ebenso arbeitet der 
automatische Weißabgleich meist sehr zuver- 


Das Plug-in kann Bilder automatisch korrigieren, aber auch manuelle Eingriffe sind möglich. 
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© Auf Macwelt-CD 


Mit Ausnahme von Imaging Perfectly Clear 
finden Sie die hier getesteten Programme 
auf der Heft-CD dieser Ausgabe. 


lässig. Mit Vorsicht einzusetzen ist jedoch die 
Rauschunterdrückung, denn sie geht stan- 
dardmäßig recht aggressiv vor, was zu einem 
zu weichen Bild führen kann. Über zwei Regler 
lassen sich aber die Stärke und die Details ein- 
stellen. Sehr zuverlässig arbeitet außerdem die 
Hauttonkorrektur, und speziell bei Portraitauf- 
nahmen sorgt die Lichtstreuung für ein zartes 
Licht. Zaubern kann aber auch Perfectly Clear 
nicht. So wird aus einem schlecht aufgenom- 
menen Bild kein erstklassiges Foto. Mit guten 
Vorlagen hingegen kann Perfectly Clear über- 
zeugen und dem Anwender viel Arbeit erspa- 
ren. Dafür sorgt unter anderem auch die Sta- 
pelverarbeitung in der Lightroom-Version. tb 


Plug-in zur Bildverbesserung mit Automatik für 
Photoshop oder Lightroom 


Athentech Imaging 
Preis: € 150, CHF 165; Bundle € 190, CHF 210 
Note: 2,0 gut 


Sehr gute Ergebnisse, Zeitersparnis, Batch- 
Verarbeitung 


© Zoom-Einstellung ohne Skala, Anzeige reagiert 
verzögert, keine deutschsprachige Version 


Alternative: Dxo Optics Pro 8 


Ab 05 X 10.5, ab Photoshop CS3, ab Photoshop 
Elements 8, ab Photoshop Lightroom 2.7 


www.application-systems.de 
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Snapz Pro X 2.5.1 


Leistungshungrige Screencast-Software 
Ambrosia Software, www.ambrosiasw.com 
Preis: US$ 69 

Note: 2,4 gut 

Großer Funktionsumfang, gute Videoqualität 
© Keine Bearbeitungsfunktionen 


Alternative: Camtasia, Screenflow 


Snapz Pro X ist ein Programm zum 
Aufnehmen von Bildschirmvideos. 


Darüber hinaus kann Snapz Pro auch 
den Bildschirm fotografieren. Die Bildqualität 
der Videoaufnahme ist erstklassig, da das Pro- 
gramm unkomprimiert aufnimmt. Für den Ex- 
port legt man einen Videocodec fest, auch der 
Export als H.264-Video ist möglich. Bearbei- 
tungs-Werkzeuge bietet Snapz Pro dagegen 
nicht. Die bei der Videoaufnahme entstehende 
CPU-Last ist zudem sehr hoch. sw 


A Better Finder Rename 9 


Die Stärke von A Better Finder Rename liegt in den vielen 


KURZTESTS SOFTWARE 


Neu & Notizwürdig 


dm MR HR — KM wa 


Evernote for Mac 5.0 


Notizen-App mit guter Cloud-Funktion 
Evernote, www.evernote.com 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,4 gut 

Übersichtlich, gute OCR-Funktion 

© Kostenlose Version stark eingeschränkt 


Alternative: Devonthink, Dropbox 


Notizen und Dokumente aller Art 
lassen sich in Evernote sammeln. 


Nutzen kann man den Webdienst 
kostenlos oder gegen eine Monatsgebühr. Mit 
den kostenlosen 60 MB Datenumsatz pro Mo- 
nat kommt man jedoch nicht weit. Optisch ist 
die App gut gelungen, auch Einsteiger kom- 
men so gut zurecht. Ein Alleinstellungsmerk- 
mal ist die OCR-Funktion, die ein Serverdienst 
des Unternehmens übernimmt. Dieser arbeitet 
bei zahlenden Nutzern flott. sw 
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Category: | Tags 


Action: | Rename using tagis) 


TEST 


Brennvorgang auswählen 


BUuV% 


Dragon Burn 4.5.0.32 


Brennprogramm mit gutem Funktionsumfang 
NTI Corporation, www.nticorp.com 

Preis: € 18 (App Store) 

Note: 2,6 befriedigend 

Überbrennen, Steuerung mehrerer Laufwerke 
8 Niedrige Geschwindigkeiten, Aufnahme defekt 


Alternative: Toast Titanium 


S 


doch nicht. Die Bedienung gibt wenig Rätsel 


Das Brennprogramm Dragon Burn ist 
jetzt an Mountain Lion angepasst 
worden, neue Funktionen gibt es je- 


auf. Im Hauptfenster wählt man aus neun Pro- 
jektarten wie MP3- und Audio-CDs, Video-CD/ 
DVDs, Daten-Projekte und Medien-Kopie. 
Auch Bluray wird unterstützt. Außerdem kann 
man mehrere Brenner gleichzeitig einsetzen, 
einen Video-TS-Ordner als Film-DVD brennen 
und das Überbrennen nutzen. sw 


Better Rename 9 « 
| Current name Cnange to 
IMG_1086,JPG 3264x24482.464. 
IMG_1087,JPG 


IMG _6380.TIF 


Pattern 


IMG_6463.CR2 


schon vorgefertigten Umbenennungsfunktionen. Per Drag- 

and-drop wählt man Dateien und Ordner aus, die ge- 
wünschte Art der Umbenennung bestimmt man über ein Ausklapp- 
menü. Sortiert sind die Umbenennungsmethoden in fünfzehn Kate- 
gorien wie „Text“, „Characters“, „Tags“ oder „Conversions“. Jede 
dieser Kategorien bündelt mehrere Umbenennungsaktionen. Durch 
ihre große Anzahl sind die englischsprachigen Aktionen allerdings 
recht unübersichtlich. Hilfreich ist eine Vorschaufunktion, auf der 


<imagewidih> x <imagekteight> <Aperture> 150> ? 


Available Tags: [Al | wage [EMME] shcsing Mare | Eisen Date | Med. Date | Mini 
Roanura> ma - apemure 


etarsbiodels 
<CohurCampananes> era- color vomammente 


Dateien per Stapelverarbeitung 
umbenennen 


Publicspace.net 

Preis: US$ 20 

Note: 2,4 gut 

© Viele Aktionen, Droplets 

© Aktionen unübersichtlich 
Alternative: Renamer, Renamerox 
Ab 0S X 10.6 


www.publicspace.net 


linken Fensterseite sieht man 
das Ergebnis der Aktionen in 
Echtzeit. Mehrere Aktionen 
sind kombinierbar, man kann 
diese für eine spätere Verwen- 
dung als Vorgaben (Preset) 
speichern. Auch ein Droplet 
lässt sich mit dem Tool erstel- 
len, und als Dienst ist A Better 
Finder Rename ebenfalls nutz- 
bar. Interessant ist die App vor 
allem für berufliche Anwender, 
die viele Dateien verwalten und 


Change: _ only the file name 


Process: Files [Mrolders |_ Subfolders and their contents 


ar + = x Souatsitems Manust 


Save File List... 


Create Droplet... Show Multi-Step Interface 


Mithilfe vorgefertigter Aktionen kann man Dateien schnell umbenennen. 


bearbeiten. Aber auch für Privatanwender bietet das Tool interes- 
sante Funktionen. So kann man Fotos anhand der eingebetteten 
EXIF-Informationen benennen und beispielsweise per Droplet Ent- 
stehungsdatum oder Kameramodell ergänzen. Audio-Tags unter- 
stützt die Software bei MP4- und MP3-Dateien, recht komplexe Um- 
benennungsaktionen sind damit möglich. sw 
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TEST 


KURZTESTS HARDWARE 


Hardware Im 
Kurz-Check 


Ein sehr guter Allround-Kopfhörer, ein Paar Inear-Hörer sowie 
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ein Wecker mit Dock-Anschluss bilden die akustischen Testgeräte. 


Außerdem haben wir uns ein Dock zum Laden von iPhone und 


iPad und ein Festplattengehäuse angeschaut 


Harman Kardon CL 


In seiner Preisklasse kann der Harman Kardon 


CL einen neuen Maßstab setzen: Er ist gut ver- 
arbeitet und überzeugt im Klang, wie unser 
Test zeigt. Das Design ist auch dank des einge- 
setzten Materials modern. Die Bügel sind wie 
die Halter für die Ohrhörer aus mattem Stahl 
gefertigt und machen einen hochwertigen 
Eindruck. Für eine optimale Kopfanpassung 
sorgen austauschbare Bügel, zusätzlich wird 
ein kleineres Exemplar mitgeliefert. Ebenso 
aus Metall sind die Gelenke, mit denen man 
die Ohrhörer zur Seite klappt. Mitgeliefert 
wird auch eine Tasche. Die mit 40 Millimetern 
Durchmesser ordentlich große Membrane ist 
unter einer flachen Ohrpolsterung aus wei- 
chem Leder versteckt. Praktisch ist, dass diese 
magnetisch befestigt ist. Das ermöglicht einen 
einfachen Austausch. Alles in Allem ergibt sich 
so ein sehr angenehmer Tragekomfort. Austau- 
schen lässt sich auch das Kabel, somit werden 
nicht nur iPhone-Besitzer glücklich, sondern 
auch alle, die keine Steuerung gebrauchen 
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können. Nicht gut gelöst ist die Ausführung 
der Tasten für Lautstärke und Wiedergabesteu- 
erung, weil man sie beim Tasten kaum unter- 
scheiden kann. Klanglich hingegen kann der 
Kopfhörer voll überzeugen. Die Abstimmung 
ist ausgewogen und überzeugt für eine Viel- 
zahl von Musikgenres. Bei geringer Lautstärke 
ist er angenehm neutral, um dann bei höher 
Lautstärke mit einem kräftigen Bass ordentlich 
Gas zu geben. Der Spagat gelingt Harman Kar- 
don besser als vielen Mitbewerbern. tb 


Super Allround-Kopfhörer mit gutem Klang 
Harman Kardon, http://de.harmankardon.com 
Preis: € 200, CHF 270 

Note: 1,6 gut 

© Sehr guter Klang, austauschbare Bügel 

© Tasten schlecht zu unterscheiden 


Alternative: Sennheiser Amperior, Bowers & Wil- 
kins P5 


Atomic Floyd Super Darts 


Hochwertig verarbeitet ist der schicke rot- 
schwarze Inear-Hörer Atomic Floyd Super 
Darts. Das darf man für 250 Euro auch erwar- 
ten, so viel kostet er nämlich im Apple Store. 
Abgerundet wird die gute Ausstattung durch 
einen hochwertigen Klinkenstecker mit Gold- 
beschichtung, einen Adapterstecker für das 
Flugzeug, einen großen 6,6-Millimeter-Stecker 
sowie eine Kabelfernbedienung mit Mikrofon. 
Die Tasten sind aber nicht leicht zu unterschei- 
den. Für die Anpassung an den Ohrkanal lie- 
gen drei unterschiedlich große Einsätze bei. 
Der Klang ist bis zur halben Lautstärke zu stark 
höhenbetont, dafür aber sehr präzise. Wenn 
man höher aufdreht, kommt langsam der Bass 
mit gutem Druck und Präzision. Daher ist der 
Super Darts nichts für Leisehörer. tb 


Hochwertig verarbeiteter Inear-Hörer 

Atomic Floyd, www.atomicfloyd.com 

Preis: € 250, CHF 335 

Note: 2,3 gut 

Präzise Hochtonauflösung, gute Materialqualität 


© Klang wird erst ab halber Lautstärke gut 


Alternative: Sennheiser iE7/iE8, Bose MIE2i 
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i-Station Time Curve 


Der i-Station Time Curve ist ein Radiowecker 
für iPod und iPhone mit 30-Pin-Dock-An- 
schluss. Man kann entweder Radio hören, ein 
externes Gerät über ein AUX-Kabel anschlie- 
ßen oder sein iPhone beziehungsweise seinen 
iPod in das Dock auf der Oberseite einstecken. 
An der rechten Seite befinden sich die Knöpfe 
zum Regulieren der Lautstärke und um den 
Radiosender einzustellen. Auf der linken Seite 
sind sowohl der Anschaltknopf als auch die 
Knöpfe zum Einstellen von Uhrzeit und Alarm 
angeordnet. Um den Radiowecker mit dem 
iPod oder iPhone zu nutzen, muss man im App 
Store die dazugehörige kostenlose App he- 
runterladen. Sobald dies erledigt ist und man 
sein Gerät in das Dock steckt, lassen sich in der 
App drei verschiedene Funktionen auswählen. 
Zum einen kann man eigene Playlisten erstel- 
len und mit diesen geweckt werden, oder man 
hört Radio. Die dritte Funktion zeigt die ak- 
tuelle Uhrzeit und das aktuelle Wetter an. Im 
Test funktioniert das Wecken durch das iOS- 
Gerät nicht zuverlässig. Immerhin wird das 
iOS-Gerät geladen, wenn es sich in dem Dock 
befindet. Der Wecker ist in Schwarz oder Weiß 
erhältlich und beinhaltet den Wecker und ein 
zusätzliches AUX-Kabel. mb 


Kompakter Radiowecker für das iPhone 
Logic 3, www.logic3.com 

Preis: € 70, CHF 94 

Note: 2,4 gut 

Einfach zu bedienen, kompakt 

8 Unzuverlässige i0S-Weckfunktion 


Alternative: iTeufel Clock v3, Philips DC291 


KURZTESTS HARDWARE 


Icy Dock Blizzard 


Das Festplattengehäuse Icy Dock Blizzard ar- 
beitet nach dem Prinzip eines Windkanals und 
soll so für eine besonders kühle Arbeitsumge- 
bung für die Festplatte sorgen. Am vorderen 
Ende des Gehäuses sitzt ein großer Lüfter mit 
80 Millimeter Durchmesser, der die Luft an- 
saugt, an der Festplatte vorbeiführt und dann 
am hinteren Ende wieder in die Umgebung 
entlässt. Der Lüfter lässt sich in einer schnel- 
len und in einer langsamen Gangart betrei- 
ben, was man über einen Schalter festlegt. 
Zudem bietet das Icy Dock Blizzard einen Au- 
tomatikmodus, der im Test aber nicht funkti- 
oniert. Der Lüfter dreht konstant schnell und 
ist so deutlich hörbar. Das Gehäuse nimmt 


Festplattengehäuse mit Firewire-Anschlüssen 
Icy Dock, www.icydock.de 

Preis: € 90, CHF 121 

Note: 3,5 ausreichend 

Einfacher Festplattentausch 

8 Lüfterregelung funktioniert nicht, lauter Lüfter 


Alternative: Diverse Festplattenleergehäuse 


Photofast Ultra Dock 


Zwei Steckplätze für iPod oder iPhone sowie 
einen für das iPad bietet das Ultra Dock von 
Photofast. Zwei iPhones und ein iPad lassen 
sich so gleichzeitig laden. Einen Lightning- 
Anschluss gibt es allerdings nicht, das Dock 
bietet nur den 30-Pin-Dock-Anschluss. In die 
iPhone-Docks kann man Apple-Adapterscha- 
len einsetzen, ohne Adapterschale passt ein 
iPhone auch samt Schutzhülle in das Dock. 
Dahinter befindet sich das Dock für ein iPad, 
das man ebenfalls mit Schutzhülle in das Dock 
setzen kann. Der Sitz ist aber etwas wackelig. 
Für das iPad gibt es eine sehr niedrige Stütze, 
für die beiden vorderen Docks gar keine, man 
sollte also nicht gegen die Geräte stoßen. 
Das Gehäuse ist aus weißem Plastik mit mar- 
kantem Photofast-Schriftzug und hat eine 
Grundfläche von 20 x 20 Zentimetern. 
Das Dock könnte schwerer sein, dafür 
bietet es aber eine gummierte und somit 
rutschfeste Unterseite. Das mitgelieferte 
Netzteil verbraucht so gut wie keinen 
Strom, wenn das Dock gerade kein iOS- 
Gerät lädt. Auf der Rückseite befindet 
sich noch ein USB-Anschluss, so 
lässt sich die Ladestation auch 
zum Synchronisieren mit dem 
Mac verwenden. mas 


TEST 


3,5-Zoll-Festplatten mit einem maximalen 


Fassungsvermögen von drei Terabyte auf. Um 
die Festplatte einzubauen, nimmt man nur den 
vorderen Gehäuseteil mit dem Lüfter ab, wozu 
man zwei Tasten drückt, um die Verriegelung 
zu lösen. Die Festplatte schiebt man dann ein- 
fach ein und steckt den Lüfter wieder auf das 
Gehäuse. In der von uns getesteten Version 
verfügt das Icy Dock Blizzard über zwei An- 
schlüsse für Firewire 800, einen für USB 2.0 
sowie einen für eSATA. Ein Schwestermodell 
gibt es mit USB 3.0 und eSATA, das mit 60 
Euro deutlich preisgünstiger ist. th 


Ladestation für iPhone und iPad 

Photofast, www.kacmaz-entertainment.de 

Preis: € 653, CHF 87 

Note: 2,1 gut 

© Lädt drei iOS-Geräte, Geräte passen samt Hülle 
© Wwackliger Halt, kein Lightning-Anschluss 


Alternative: Laden per USB-Netzteil 
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TEST 


© Auf Macwelt-CD 


Die ICC-Profile der iMac- 
Displays finden Sie auf 
der Heft-CD - jeweils für 
den Weißpunkt D50 bei 
Gamma 1,8 und D65 bei 
Gamma 2,2. 


Geräte im Test 


Apple schickt uns vier 
neue iMac-Modelle ins 
Testcenter 


- |Mac 21,5 Zoll, 
2,7 GHz Core i5, 
8GB RAM, 
TB HDD 
- |Mac 21,5 Zoll, 
3,1 GHz Core i7, 
6 GB RAM, 
TB Fusion Drive 
- |Mac 27 Zoll, 
2,9 GHz Core i5, 
8GB RAM, 

TB HDD 

- |Mac 27 Zoll, 
3,2 GHZ Core i5, 
8GB RAM, 

TB HDD 
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Macs 2012 in der 
Praxis und Im Labor 


Erstmals gibt es im iMac kein optisches Laufwerk mehr. Die einge- 
bauten Displays sollten deutlich besser sein. Wir testen vier Modelle 
in der Praxis und im Labor, darunter auch eins mit Fusion Drive 


uerst schickt uns Apple zwei 
21,5-Zoll-iMacs zum Test. Einmal 
das Basismodell mit 2,7 Gigahertz 
Core i5 CPU und ein High-End-Mo- 
dell mit 3,1 Gigahertz Core-i7-Chip, 
16 Gigabyte RAM und Fusion Drive. 
Erst kurz vor Drucklegung folgen 
zwei 27-Zöller, siehe Seite 76-77. 
Dünner ist der neue iMac, viel 
dünner, das sieht man auf den ers- 
ten Blick. Ganze fünf Millimeter ist 
er - von der Seite her betrachtet — 
dick. Allerdings wölbt er sich auf der 
Rückseite zur Mitte hin deutlich aus. 
Dennoch, wenn man den iMac an- 
schaut, fragt man sich unwillkürlich: 
Wie schafft Apple das? Ein cleverer 
Kniff: Es gibt kein internes optisches 


Laufwerk mehr! Das spart schon mal 
jede Menge Platz, wobei die flachen 
Slot-In-Laufwerke, die Apple bislang 
in den iMac-Modellen verwendete 
sowieso einen schlechten Ruf hat- 
ten. Zu unzuverlässig und fehleran- 
fällig waren sie, dann doch besser 
gleich ganz weglassen. Eine richtige 
Entscheidung, finden wir. Wer CDs 
brennen oder Video-DVDs anschauen 
will, muss sich nun allerdings ein ex- 
ternes Laufwerk anschaffen und per 
USB anschließen. Zum Glück kosten 
die nicht mehr viel und man be- 
kommt sie quasi an jeder Ecke. 

Ein zweiter Trick: Apple verwen- 
det im kleineren Modell, das mit 
einem 21,5-Zoll-Bildschirm ausge- 


stattet ist, nun konsequent mobile 
Technik. Mobile Prozessoren, mobile 
Grafikchips und - das ist neu im iMac 
- mobile Festplatten im 2,5-Zoll- 
Formfaktor. Dennoch bieten die 
Laufwerke eine Kapazität von insge- 
samt ein Terabyte. Apple verwendet 
in unseren Testgeräten Festplatten 
von Hitachi. 


Schönes Design mit Grat 

Um das extrem dünne Gehäuse 
herstellen zu können, setzt Apple 
eigenen Angaben zufolge auf ein 
Fertigungsverfahren aus der Luft- 
fahrttechnik. „Friction Stir Welding“ 
nennt sich das Verfahren, das Alu- 
minium-Werkstoffe per Reibungs- 


Alle Fotos © Macwelt 
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hitze miteinander verbindet. Und es 
stimmt: Wie genau man auch hin- 
schaut, man erkennt am Gehäuse 
des iMac keinerlei Fugen oder Nähte. 
Die Verarbeitungsqualität ist spitze. 
Allerdings spürt man an der Unter- 
kante des Gehäuses einen ganz leich- 
ten Grat, an dem man sich mit einer 
ungeschickten Bewegung durchaus 
die Haut ritzen kann. Ganz perfekt 
ist die Fertigung dann doch nicht, 
und so etwas ist man von Apple ei- 
gentlich nicht gewohnt. 


Verbessertes Display 

Einen Fokus der Verbesserungen legt 
Apple auf das Display. Zwar bleiben 
Bilddiagonale und Pixelanzahl un- 
verändert (einen iMac mit Retina- 
Display gibt es leider noch nicht), 
aber die Bilddarstellung und vor 
allem die Reflexionen sollen deut- 
lich besser sein. Das TFT-Panel ist 
nun fest mit der Glasfront verklebt, 
dadurch gibt es keinen Abstand mehr 
zwischen dem Panel und dem Glas. 
Das erkennt man direkt, denn das 
Bild erscheint „näher am Nutzer“ 
und die Farben werden dadurch kräf- 
tiger und wirken brillanter. Auch der 
Kontrast erscheint kräftiger. 


Weniger Reflexionen 

Ein häufiger Kritikpunkt am iMac 
sind die starken Reflexionen der 
Glasscheibe. Eine vollständig ent- 
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in Kaufempfehlung & Fazit 


Diesmal ist Apple beides gelungen: Top und Flop. Der iMac ohne 
[1 Fusion Drive ist ein solider Desktop-Rechner, der sich aber von 
der gefühlten Geschwindigkeit her nicht wirklich von einem 13 Zoll Macbook 


Pro oder gar einem Mac Mini abhebt 


Zu sehr bremst ihn die langsame Notebook-Festplatte aus. Für einen erwach- 
senen Desktop-Rechner ist das unserer Meinung nach unwürdig. Umgeht 
man diesen Flaschenhals mit einem optionalen Fusion Drive, ändert sich 

das Bild jedoch schlagartig. Dieser iMac macht jede Sekunde seines Daseins 


Spaß. 


Gute Rechen- und Grafikleistung, sehr schnelles Fusion Drive 


nal), bleibt auch unter Last sehr leise 


it Ausnahme vielleicht der Sekunde ganz am Anfang, in der man die 
Brieftasche zücken muss, um ihn zu bezahlen. 


nur optio- 


&@ Ohne Fusion Drive sehr zähe Arbeitsgeschwindigkeit 


EINSTEIGER Apple iMac 21,5 Zoll Basismodell 


PROFIS Apple iMac 21,5 Zoll mit Fusion Drive 


Christian Möller 


.nnnnencnee .onsnenennnennnnene soon. .nonnnonece .nonnnonece ..o.0.. .onononenenne “on. 


spiegelte Version ist nach wie vor 
nicht erhältlich, aber Apple hat die 
direkten Lichtreflexionen durch 
eine spezielle Beschichtung der 
Glasscheibe reduziert. Besonders im 
Vergleich mit dem Vorgängermodell 
kann man das deutlich erkennen. 
Dennoch: Im Vergleich zu herkömm- 
lichen entspiegelten Monitoren re- 
flektiert der iMac immer noch zu 
viel Licht. Man sollte ihn also nicht 
mit einer Lichtquelle im Rücken des 
Anwenders aufstellen. Unsere Mes- 
sungen im Dunkelraum bestätigen 


den guten subjektiven Eindruck des 
Displays. Helligkeit, Kontrast, Ho- 
mogenität und Farbraum liegen alle- 
samt auf dem Niveau der Vorgänger- 
modelle oder etwas besser. 


Fusion Drive in der Praxis 

Erstmals setzt Apple im iMac 
2,5-Zoll-Notebook-Platten ein. Das 
gilt allerdings nur für das 21,5-Zoll- 
Modell. Der Vorteil: Notebook-Plat- 
ten sind leiser, brauchen weniger 
Platz und Strom und werden nicht 
besonders warm. Allerdings sind sie 


Lautheit und Stromverbrauch Leistungsvergleich 


Mac Ergonomie Lautheit im Lautheit Display Display Strom- Strom- 

gesamt ! Betrieb Volllast (nach : maximale Kontrastver- : verbrauch verbrauch 
20 Minuten) : Helligkeit hältnis Desktop Ruhezustand 

Einheit Prozent Sone Sone cd/m? x:1 Watt Watt 

iMac 21,5 

Zoll Core i7 25,7 0,1 0,1 253,8 1284:1 40,5 1,0 

3,1GHz 

iMac 21,5 

Zoll Core i5 299 0,1 0,1 253,8 1284:1 42,5 0,6 

2,7GHz 

iMac 21,5 

Zoll Core i5 150 0,3 0,3 3395 1209:1 85,0 2,9 

2,7GHz ? 

Macbook Pro 

Retina ” 2 

15 Zoll i7 208 0,1 2,8 298,2 IE Si 5,6 

2,6 GHZ 

Referenz em 03 0,6 299,5 4311 52,4 3,3 

Mac? 


Strom- 
verbrauch 
Volllast 
Watt 


80,8 


11277 


64,4 


TEST 


Strom- 
verbrauch 
aus 


Watt 


0,6 


0,4 


as 


an 


Anmerkungen: ! Im Vergleich zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamtleistung bezieht sich auf 
alle Tests ? Vorgängermodell ? Das Referenzsystem besteht aus einem iMac 17 Zoll, Core Duo mit 1,83 GHz (Baujahr 2006) 


TEST 
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Spieglein, Spieglein. Die obligatorische Glasscheibe reflektiert nach wie vor, besonders bei dunklen Bildinhalten. 
Allerdings hat Apple die Spiegelungen im Vergleich zu den Vorgängermodellen deutlich reduzieren können. 


/ 


Die Frontscheibe ist sehr exakt in das Alu-Gehäuse eingepasst. 
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auch spürbar langsamer, besonders 
was die Zugriffszeiten angehen und 
hier kommt der Haken: Man merkt 
die langsame Platte bereits sofort 
beim Einschalten des iMac, aber 
auch beim Starten von Program- 
men sowie beim Laden von großen 
Dokumenten. Der neue iMac fühlt 
sich hier zäher an, als seine Vor- 
gängermodelle, die mit schnelleren 
3,5-Zoll-Platten ausgestattet sind. 
Der Vergleich mit einem Macbook 
Pro oder gar Mac Mini liegt nahe. 
Eines unserer Testgeräte kommt 
allerdings mit einem Fusion Drive. 
128 Gigabyte Flash-Speicher unter- 
stützen hier die ein Terabyte große 


Notebook-Festplatte. Das ändert al- 
les! Das Fusion Drive gibt dem iMac 
so richtig die Sporen. Einen Unter- 
schied zu einem rein SSD-basierten 
Mac spüren wir im Test nicht und das 
bestätigen auch die Messwerte. Der 
iMac bootet in nur 16 Sekunden, Pro- 
gramme und Fenster klatschen nur 
so auf den Bildschirm. So macht die 
Arbeit mit dem iMac wirklich Spaß. 
Das Fusion Drive hat allerdings 
seinen Preis. Zunächst lässt es sich 
ausschließlich für den teureren der 
beiden Basiskonfigurationen des 
21,5-Zoll-iMac konfigurieren, und 
der kostet bereits ohne Fusion Drive 
1550 Euro. Dazu kommen noch ein- 
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Fusion Drive 
im Eigenbau 


Unsere Kollegen von Macworld 
USA waren in der Lage, ein eigenes 
Fusion Drive herzustellen, indem 
sie die Core-Storage-Werkzeuge 
verwendeten, die sie über die 
Kommandozeilen-Version des 
Festplatten-Dienstprogramms ge- 
funden haben 


Das Verfahren ist allerdings extrem 
kompliziert und nichts für Laien, 
denn es erfordert gute Kenntnisse 
des Unix-Terminals. 


Die Core-Storage-Werkzeuge 
ermöglichen es, die speziellen 
Core-Storage-Volumes in Stan- 
dardlaufwerke umzuwandeln. Das 
HFS+-Format liegt dabei in einer 
logischen Schicht über Core Sto- 
rage. Das Betriebssystem merkt 
zudem, dass die beiden Laufwerke 
eines Fusion Drives zusammenge- 
hören. Trennt man sie voneinander, 
kennzeichnet sie das Festplatten- 
Dienstprogramm so lange als repa- 
raturbedürftig bis man sie wieder 
repariert. Dabei gehen allerdings 
sämtliche Daten verloren. 


Sollten Sie Ihr eigenes Fusion Drive 
anlegen, ist es ausschlaggebend, 
dass Sie zuvor alle Daten sichern. 
Ähnlich wie bei einem Raid-0 gilt 
das einfache Prinzip: Gibt nur ein 
Laufwerk den Geist auf, sind alle 
Dateien unwiederbringlich weg. 


Details zu Core Storage und Fu- 
sion Drive finden Sie unter www. 
macwelt.de/1644889. 


mal 250 Euro für die Fusion-Drive- 
Option. Da ist man dann preislich 
schon sehr nahe an einem 27-Zöller. 


Ausstattung 

In puncto Ausstattung lässt sich 
Apple bei den iMacs nicht lumpen. 
Jeder iMac kommt mit mindestens 
einem Terabyte Festplattenplatz, 
acht Gigabyte Arbeitsspeicher und 
durchweg Vierkern-Prozessoren ab 
2,7 Gigahertz Takt. Dabei handelt es 
sich um Intel-Core-i5-CPUs, die über 
die so genannte Turbo-Boost-Option 
die Taktfrequenz automatisch hoch- 
schrauben. Das trifft zum Beispiel 
dann zu, wenn nur ein oder zwei 
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iMac 21,5 Zoll Ausstattung und Bewertung 


IMACS TEST 


Modell 


Preis 
Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (10%) 
Ergonomie (20%) 


Testurteil 


Technische Angaben 
Prozessor 

CPU-Takt 
Level-2-Cache 
Speichertakt 
Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikchip (GPU) 
Videospeicher 
Auflösung (nativ) 
Grafikbus 
HDD/ODD-Schnittstelle 
nterne Festplatte 


Ethernet 
Drahtlos 
Audio 


amera 


Externe Anschlüsse 


Größe (BxHxT) incm 
Gewicht 
Sonstiges 


So testet Macwelt 


€ 2200, CHF 2414 
1,4 sehr gut 


Gutes Display, sehr hohe Rechen- und Grafik- 
leistung, exzellente Massenspeicher-Performance, 
hohe gefühlte Geschwindigkeit, sehr leise 


© Hoher Preis 


Intel Quad Core i7 (Ivy Bridge) 
4x 3,1 GHz 

6 MB shared 

1600 MHz 

16 GB DDR3 SDRAM 

16 GB 
Nvidia Geforce GT 650M 
512 MB GDDR5 
1920x1080 

PCI Express, 16 Lane 
Serial ATA 


Fusion Drive 1 TB/2,5 Zoll/5400 U/Min, 128 GB 
Flash-Speicher 


10/100/1000 Base-T 
Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 
Stereolautsprecher, 2 Mikrofone 


Facetime HD 


2x Thunderbolt, 4x USB 3.0, Gigabit-Ethernet, 
Kopfhörer, SDXC Kartensteckplatz 


52,8x45x175 
5,68 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse (optional 
Magic Trackpad) 


€ 1350, CHF 1500 
2,6 befriedigend 


Gutes Display, hohe Rechen- und Grafikleistung, 
sehr leise 


© Festplatte zu langsam 


Intel Quad Core i5 (Ivy Bridge) 
4x 2,7 GHz 

6 MB shared 

1600 MHz 

8 GB DDR3 SDRAM 

16 GB 

Nvidia Geforce GT 640M 
512 MB GDDR5 
1920x1080 

PCI Express, 16 Lane 
Serial ATA 

1 TB/2,5 Zoll/5400 U/Min 


10/100/1000 Base-T 

Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 
Stereolautsprecher, 2 Mikrofone 
Facetime HD 


2x Thunderbolt, 4x USB 3.0, Gigabit-Ethernet, 
Kopfhörer, SDXC Kartensteckplatz 


52,8x 45x 17,5 
5,68 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse (optional 
Magic Trackpad) 


Testsystem Wir testen alle iMacs im Vergleich zu einem Referenzsystem, das derzeit aus einem 17 Zoll iMac Core Duo mit 1,83 GHz Taktfrequenz 


und ATI Radeon X1600 Grafikchip besteht. Alle Werte dieses Compu 
allen Bereichen besser als die 100 Prozent des Referenzrechners sein. 


ers entsprechen auf unserer Skala 100 Prozent. Schnellere Systeme sollten in 


Testverfahren Alle Tests führen wir mit Programmen durch, die auch unsere Leser bei der täglichen Arbeit und Unterhaltung mit ihren Macs benut- 
zen. Im Einzelnen sind dies unter anderem: MP3-Kodierung mit iTunes 11, DVD-Komprimierung mit Toast 11 und iDVD, schnelle 3D-Action mit Por- 
tal 2, Call of Duty 4 und Doom 3. Daneben benutzen wir Maxons Cinebench R11.5, Quark 


X-Rite. 


Xpress 9 und Photoshop CS6. Die Bildschirmmessungen führen wir im Dunkelraum mit der 
selbst entwickelten Software How Fast Display (Homogenität) und der Kalibriersoftware 
Basiccolor 4 (Farbraum) durch. Dabei verwenden wir das Spektrometer Eye One Pro von 


Bewertung Alle ermittelten Werte fließen in eine Datenbank ein, die automatisch eine Ge- 
samtnote aus den Ergebnissen der Tests ermittelt. In dieser Gesamtnote schlagen sich alle 
Aspekte eines Systems nieder. Dabei hat jede Einzelnote eine unterschiedliche Gewichtung: 


FI Leistung 50%, Ü Ausstattung 20%, "| Handhabung 10%, "| Ergonomie&Verbrauch 20%. 
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Am oberen Rand und auf der Rückseite befinden sich zwei Mikrofone. Sie eignen 
sich gut für die Diktierfunktion, die Apple mit OS X 10.8 eingeführt hat. 


Die Ports (vInr): Kopfhörer, SD-Card, 4x USB 3, 2x Thunderbolt, Gigabit Ethernet. 
Auf einen Audio-Eingang und Firewire muss man nun verzichten. 


CPU-Kerne gebraucht werden, diese 
aber möglichst viel Leistung liefern 
sollen. Im Test spüren wir das beim 
Musik-Kodieren in das AAC-Format 
in iTunes. iTunes nutzt hier lediglich 
einen Kern, aber die CPU schraubt 
die Taktfrequenz dieses Kerns auf 


über drei Gigahertz hoch. Dadurch 
arbeitet die AAC-Kodierung fast ge- 
nauso schnell wie der MP3-Kodierer, 
der immerhin zwei CPU-Kerne nutzt. 

Nur bei den Schnittstellen spart 
sich Apple jetzt den Firewire-800- 
Port, den kombinierten analogen/ 


iMac Leistungsvergleich 


DLELEELERTESTE EEE DEE IE ee ee ee ee ee ee ee ern 


Mac Leistung 
| gesamt ! 


iMac 21,5 Zoll Core i7 3,1GHz 


iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7GHz 
iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7GHz ? 


Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 
2,6 GHZ 


i Multithread 


| Praxistest : kodieren 


: iTunes MP3 
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digitalen Audio-Eingang und den 
Infrarotsensor für die Apple Remote 
ein. Dafür bekommt man Gigabit- 
Ethernet, zwei Thunderbolt-Ports 
und vier mal USB 3.0. 

Was nicht jeder weiß: Per Thun- 
derbolt kann man den iMac auch 
als Monitor benutzen. So lässt sich 
beispielsweise ein Mac Mini anschlie- 
ßen, der iMac fungiert dann als Bild- 
schirm. Mit der Tastenkombination 
Befehl-F2 schaltet man zwischen den 
Rechnern um. 

Nach wie vor vorhanden ist der 
SD-Kartensteckplatz. Der wandert al- 
lerdings von der rechten Seite auf die 
Rückseite des iMac, wo er im Nor- 
malfall nur schwer zugänglich ist. 
Man sollte also beim Aufstellen des 
iMac darauf achten, dass man ihn 
leicht etwas nach links drehen kann, 
wenn man den SD-Kartensteckplatz 
öfter benötigt. 


Geschwindigkeit 

Gefühlt wirkt der iMac ohne Fusion 
Drive zäher und langsamer als der 
Vorgänger. Grund ist die langsame 
Notebook-Platte. Unsere Benchmark- 
Messungen bestätigen das im Allge- 
meinen. Bei Festplatten-intensiven 
Anwendungen erreicht das neue 
Modell lediglich zwischen 80 und 90 
Prozent der Leistung des Vorgängers. 
Nur bei besonders CPU-lastigen An- 
wendungen, wie beispielsweise beim 
Berechnen aufwendiger 3D-Grafiken 
oder beim Kodieren von Audio oder 
Video zeigt die neue Ivy-Bridge-CPU 
von Intel ihre Stärken. Bei gleicher 
Taktfrequenz ist sie hier etwa fünf bis 
fünfzehn Prozent schneller. 


i iDVD MPEG-2 
: kodieren 


iMovie 11 
: Video stabili- 
; sieren 


e) 
27 66 
17/5 22 


Referenz-Mac ? i : : : : 


Anmerkungen: ! Im Vergleich zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamt- 
GHz (Baujahr 2006) * Hochrechnung, da Final Cut Pro X nicht mehr auf dem Referenz-iMac läuft 
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Das Bild ändert sich mit dem 
Fusion-Drive-iMac. Zum einen ist in 
diesem iMac eine schnellere CPU ein- 
gebaut (Core i7 mit 3,1 Gigahertz), 
zum anderen beschleunigt das Fu- 
sion Drive jegliche Arbeit. Der Vor- 
teil gegenüber dem Vorgängermo- 
dell liegt hier deutlich messbar und 
spürbar bei 30 bis 40 Prozent. Damit 
eignet sich dieser iMac durchaus für 
anspruchsvolle Aufgaben wie Audio- 
oder Videobearbeitung. 

Auch spielen kann man mit dem 
neuen iMac ganz ordentlich. Der 
diskrete Grafkchip von Nvidia geht 
ordentlich zur Sache. Aktuelle Spiele 
wie Portal 2 laufen selbst mit den 
besten Qualitätseinstellungen und 
bei hoher Auflösung ruckelfrei und 
stets flüssig. Die Reaktionszeit des 
Bildschirms messen wir mit knapp 18 
Millisekunden (SWS). Das ist zwar 
keine Rekordgeschwindigkeit, dürfte 
aber für die meisten Spiele vollkom- 
men ausreichen. Sichtbares Nachzie- 
hen oder Schliereneffekte bei schnel- 
len Action-Spielen fallen uns im Test 
jedenfalls nicht auf. 


Stromverbrauch und Lautheit 

Dank des neuen Chipsatzes, der 
2,5-Zoll-Notebook-Festplatten und 
dem Verzicht auf ein internes op- 
tisches Laufwerk werden die neuen 
iMacs sparsamer im Stromverbrauch. 
Im normalen Betrieb messen wir nur 
noch etwas mehr als 40 Watt (bei voll 
aufgedrehter Bildschirmhelligkeit). 
Unter voller Last aller verfügbarer 
CPU-Kerne sind es je nach CPU- 
Modell und Takt zwischen 63 und 
80 Watt. Das sind sehr gute Ergeb- 


Garageband : Quicktime 
Software- : Video für iPod : Timedemo 
instrumente konvertieren 


leistung bezieht sich auf alle Tests ?Vorgängermodell ® Das Referenzsystem besteht aus einem iMac 17 Zoll, 


Call of Duty 4 


: Bilder pro 
: Sekunde 


IMACS 


Hinter dem Haltearm verbirgt sich der Luftauslass. Angesaugt wird die Luft über 
Schlitze an der Unterseite. Die Zirkulation ist sehr gut, selbst unter Volllast bleiben 


die internen Lüfter meist unhörbar. 


Jedem iMac liegen die extrem flache, drahtlose Tastatur und eine Magic Mouse bei. 
Wer lieber ein Trackpad haben möchte, kann dies im Austausch bekommen. 


nisse. Was uns aber im Test wirklich 
positiv überrascht ist die (fehlende) 
Geräuschentwicklung. Selbst das 
Top-Modell mit 3,1 Gigahertz Takt 
bleibt nach 20 Minuten Volllast aller 
CPU- und Grafikkerne quasi unhör- 
bar. Wir messen lediglich 0,1 Sone. 


Cinebench 


Core Image, 
: R11.5 Rendern : Imaginator 


Offensichtlich hat Apple viel tech- 
nischen Aufwand in die Kühlung der 
internen Komponenten gesteckt und 
eine optimale Luftführung in dem ex- 
trem flachen Gehäuse gefunden. 
Christian Möller 

DI christian.moeller@idgtech.de 
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: Photoshop, 
: Macwelt- 
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: Final Cut Pro X 
: Rendern 
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Auch der 27-Zoll-iMac kommt im neuen Design und mit verbes- 
sertem Innenleben. Kurz vor Redaktionsschluss erreichen uns 
zwei Exemplare, die wir im Testcenter ausführlich durchchecken 


ährend der 21,5-Zoll-iMac, 
wie angekündigt, noch im No- 
vember lieferbar war, stand sieben 
Tage vor Weihnachten die Lieferzeit 
des 27-Zoll-iMac im Apple-Online- 
Store auf „Januar“. Damit hat Apple 
sein Versprechen, den Mac-Giganten 
noch im Dezember 2012 auszulie- 
fern, nicht einhalten können. Trotz 
der Lieferprobleme schafft es Apple, 
uns die zwei Basismodelle rechtzeitig 
vor Redaktionsschluss zuzustellen. 
Bereits beim Auspacken merken 
wir: Der große iMac ist schlanker 
und leichter geworden. Der lediglich 
fünf Millimeter schmale Rand wirkt 


beim 27-Zöller noch eindrucksvoller 
als beim kleinen Bruder. Man hat 
nicht mehr das Gefühl, einen kom- 
pletten Computer vor sich zu haben, 
sondern nur noch einen edel design- 
ten, großen Monitor. Dennoch bein- 
haltet der iMac alles, was ein moder- 
ner Computer braucht. 


Technische Herausforderung 

Die technische Herausforderung 
bei der Fertigung des 27-Zoll-Mo- 
dells ist das neue Display. Wie beim 
21,5-Zoll-iMac ist das TFT-Panel 
auch hier vollständig mit der Front- 
scheibe aus Glas verklebt. Das win- 
zigste Staubkorn, der geringste Luft- 
einschluss würden sich hier sofort 


arbeitet mit vier Rechenkernen. 
Virtuelle Kerne, Stichwort „Hyper- 
threading“ gibt es beim Core i5 nicht. 
Gegen 200 Euro Aufpreis kann man 
sich jedoch beim teureren Modell 
einen Core i7 einbauen lassen, der 
dann mit vier realen und weiteren 
vier virtuellen Kernen arbeitet. Das 
bringt noch einmal ein paar Prozent 
mehr Rechenleistung, lohnt sich aber 
nur bei extrem rechenintensiven An- 
wendungen, beispielsweise beim 3D- 
Rendern oder in Final Cut Pro X. 

Die Taktfrequenz der CPU liegt 
beim preisgünstigeren Modell bei 2,9 
Gigahertz, der teurere iMac arbeitet 
mit 3,2 Gigahertz. Dank der Intel- 
Technologie Turbo Boost fahren die 


— = 
—— s deutlich sichtbar und unschön be- CPUs ihre Taktfrequenz je nach Aus- 
— 5 merkbar machen. Die hohen Quali- lastung der Kerne weiter hoch. Wird 
— tätsanforderungen seitens Apple sor- beispielsweise nur ein einzelner Kern 
gen offensichtlich dafür, dass derzeit beansprucht, kann dieser mit bis zu 
nur wenige Stückzahlen die Fabriken 3,6 Gigahertz arbeiten 
verlassen können. Neben dem CPU-Takt unterschei- 
Im Test hinterlässt das Display det die beiden iMacs noch der Gra- 
einen sehr guten Eindruck. Die Far- fikchip. Das Top-Modell kommt mit 
ben sind knackig und brillant, das einem Geforce GTX 675MX. Das 
Bild gestochen scharf und sehr hell. Einstiegsmodell hingegen arbeitet 
Wir messen über 300 cd/m?. Auch mit einem Geforce GTX 660M. Beide 
der Farbumfang ist groß genug, um GPUs kommen von Nvidia. Apple hat 
Anwendungen in der Druckvorstufe den Anbieter der Grafikeinheiten 
oder Profi-Fotografen zu genügen. also wieder gewechselt, denn in den 
Beide Basis-Konfigurationen sind Vorgängermodellen aus dem Jahre 
Anders als beim 21,5-Zoll-iMac kann man den Arbeitsspeicher des mit je einem Intel Core i5 als Haupt- 2011 kamen durchwegs Chips vom 
27-Zoll-Modells selbst aufrüsten. Vier Steckplätze sind zugänglich. prozessor ausgestattet. Der Chip Hersteller AMD zum Einsatz. 
iMac Leistungsvergleich 
Mac Leistung gesamt ! Multithread iTunes MP3 iMovie 11 Video iDVD MPEG-2 
Praxistest kodieren stabilisieren kodieren 
Einheit Prozent Sek Sek Sek Sek 
iMac 27 Zoll Core i5 2,9GHz 549 46 7,0 28 73 
iMac 27 Zoll Core i5 3,2GHz 574 45 6,8 en 69 
iMac 27 Zoll Core i7 3,4GHz ? 543 56 73 om 67 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,6 GHz 566 28) 6,8 an 66 
Referenz-Mac ® 100 169 19,9 17/5 292 


Anmerkungen: ! Im Vergleich zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamtleistung bezieht sich auf alle Tests 
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Die Ausstattung bezüglich Arbeits- 
speicher, Festplatte und Schnittstel- 
len ist bei beiden Modellen identisch, 
übrigens auch zum 21,5-Zoll-Modell. 
Einen wichtigen Unterschied zum 
kleinen iMac gibt es allerdings: Den 
27-Zöller darf und kann man selbst 
aufrüsten. Dazu verbirgt sich auf der 
Rückseite eine Klappe. Ein Knopf in 
der Buchse für den Stromanschluss 
löst sie und man erreicht die insge- 
samt vier RAM-Steckplätze. Zwei 
davon sind bereits ab Werk mit je 
einem Vier-Gigabyte-Modul belegt, 
die anderen beiden kann man selbst 
bestücken. Insgesamt sind 32 Giga- 
byte möglich. 


Der iMac im Testcenter 

Die neue Intel-CPU aus der Ivy- 
Bridge-Reihe lässt den iMac etwas 
schneller rechnen. Besonders groß 
ist der Vorsprung zum Vorgänger 
mit Sandy-Bridge-Technologie aber 
nicht. Im Vergleich zur Core i7 CPU 
des Vorgänger-High-End-Modells 
müssen sich die aktuellen Core-i5- 
iMacs sogar geschlagen geben. 

Auch die Grafikchips von Nvidia 
bringen nicht viel mehr Leistung als 
die Vorgängergeneration von AMD. 
Insgesamt ist die Geschwindigkeit 
aber den meisten Anforderungen 
mehr als gewachsen. In Final Cut Pro 
X erreichen wir neue Rekordergeb- 
nisse, auch Photoshop läuft auf den 
iMacs angenehm flott. 

Die 3,5-Zoll-Festplatten gehen 
spürbar flotter zu werke als die Note- 
book-Platten der 21,5-Zoll-iMacs. 
Dennoch wäre ein schnelles Fusion 
Drive eine Investition wert. 

Im Test bleiben die beiden iMacs 
fast unhörbar leise. Auch unter Last 
drehen die Lüfter nicht hoch. 
Christian Möller 


DA christian.moeller@idgtech.de 


Garageband Soft- 


ware-Instrumente iPod konvertieren 


Spuren Sek 
58 7,2 
64 68 
64 70 
64 61 
13 429 
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TEST 


iMac 27 Zoll Ausstattung und Bewertung 


Modell 


Preis 
Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (10%) 
Ergonomie (20%) 


Testurteil 


Technische Angaben 
Prozessor 

CPU-Takt 
Level-2-Cache 
Speichertakt 
Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikchip (GPU) 
Videospeicher 
Auflösung (nativ) 
Grafikbus 
HDD/ODD-Schnittstelle 
Interne Festplatte 


Ethernet 

Drahtlos 

Audio 

Kamera 

Externe Anschlüsse 


Größe (BxHxT)incm 
Gewicht 


Sonstiges 


Call of Duty 4 
Timedemo 


Bilder pro Sekunde 
79,6 

80,0 

86,4 

74,5 

9,6 


iMac 27 Zoll, 3,2 GHZ 


€ 2050, CHF 2280 
1,7 gut 


Sehr gutes Display, sehr leise auch 
unter Last, niedriger Stromverbrauch, 
gute Rechenleistung, sehr gute 3D- 
Grafikleistung 


© Kein Firewire, SD-Kartensteckplatz 
ungünstig platziert 


Intel Quad Core I5 (Ivy Bridge) 
4x 3,2 GHZ 

6 MB shared 

1600 MHz 

8 GB DDR3 SDRAM 

32 GB 
Nvidia Geforce GTX 675MX 
1 GB GDDR5 

2560x1440 

PCI Express, 16 Lane 

Serial ATA 


1 TB/ 3,5 Zoll/7200 U/Min (optional 3 
TB, Fusion Drive mit 1 TB oder 3 TB, SSD 
it 768 GB) 


10/100/1000 Base-T 
Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 
Stereolautsprecher, 2 Mikrofone 


Facetime HD 


2x Thunderbolt, 4x USB 3.0, Gigabit- 
Ethernet, Kopfhörer, SDXC-Kartensteck- 
platz 


65,0 x 51,6 x 20,3 
9,54 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse (op- 
tional Magic Trackpad) 


Cinebench R11.5 Core Image, 
Rendern Imaginator 
CB-Punkte Sek 

5,112 

5,44 

6,78 

6,37 Ss 

0,87 23) 


iMac 27 Zoll, 2,9 GHz 


€ 1880, CHF 2050 
1,8 gut 


© Sehr gutes Display, sehr leise auch 
unter Last, niedriger Stromverbrauch, 
gute Rechenleistung, gute 3D-Grafik- 
leistung 


8 Kein Firewire, SD-Kartensteckplatz 
ungünstig platziert 


Intel Quad Core i5 (Ivy Bridge) 
4x 2,9 GHz 

6 MB shared 

1600 MHz 

8 GB DDR3 SDRAM 

32 CB 
Nvidia Geforce GTX 660M 
512 MB GDDR5 
2560x1440 
PCI Express, 
Serial ATA 


1 TB/ 3,5 Zoll/7200 U/Min (optional 3 
TB, Fusion Drive mit 1 TB oder 3 TB, SSD 
mit 768 GB) 


10/100/1000 Base-T 
Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 
Stereolautsprecher, 2 Mikrofone 


6 Lane 


Facetime HD 


2x Thunderbolt, 4x USB 3.0, Gigabit- 
Ethernet, Kopfhörer, SDXC-Kartensteck- 
platz 


65,0 x 51,6 x 20,3 
9,54 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse (op- 
tional Magic Trackpad) 


Quicktime Video für 


Final Cut Pro X Photoshop, Mac- 


Rendern welt-Benchmark 
Sek Sek 

169 6 

162 5 

373 6 

272 6 

3600 23 


2 High-End-Vorgängermodell 3das Referenzsystem besteht aus einem iMac 17 Zoll, Core Duo, 1,83 GHz (Baujahr 2006) 
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Blick Ins Innere des 


NEUEN 


IMac 


Fast schon traditionell zerlegen die Kollegen und Reparaturspe- 
zialisten von iFixit den neuen iMac mit 21,5 Zoll in seine Einzel- 
teile. Das Ergebnis: Schon beim Öffnen ist Vorsicht geboten! 


iel war im Vorfeld darüber spe- 

kuliert worden, wie Apple die 
unglaublich schmale und schlanke 
Bauweise des neuen iMac beim Lay- 
out der Komponenten umsetzen 
wird. Dank der Kollegen von iFixit ist 
nun klar: Apple erkauft das zugege- 
bener Maßen sehr attraktive Design 
des 2012er iMac mit Abstrichen bei 
der Aufrüstbarkeit und - lässt man 
die Fusion-Drive-Modelle beiseite — 
auch bei der Performance. 

Das hat sich auch in unserem Test 
gezeigt und bestätigt. Denn vor allem 
die Entscheidung, statt 3,5-Zoll- 
Festplatten auf 2,5-Zoll-Festplatten 
zu setzen, sorgt für eine deutlich 
schlechtere Leistung bei Schreib- 
und Lesegeschwindigkeit. Ähnlich 
problematisch sieht es beim Arbeits- 
speicher aus. Bedingt durch die ge- 
ringe Baugröße des iMac-Gehäuses 
sitzen die RAM-Module direkt unter 
der Aluminium-Verschalung an der 
Geräterückseite. Da das 21,5-Zoll- 
Modell keine separate Öffnung für 
den RAM-Tausch hat, muss daher das 
gesamte Gerät demontiert werden. 
Beim 27-Zoll-Modell geht das schon 
wesentlich einfacher von der Hand, 
denn der größere iMac besitzt eine 
einfache Abdeckung, die sich mit 
zwei Handgriffen abnehmen lässt 
und die RAM-Steckplätze freigibt. 

Der neue iMac ist zwar in Sa- 
chen Design und Architektur eine 
technische Meisterleistung, doch 
der Preis hierfür ist nicht nur unter 
rein finanziellen Gesichtspunkten 
zu hoch: Um an die Innereien des 
2012er iMac überhaupt erst heranzu- 
kommen, muss in jedem Fall das Dis- 
play ausgebaut werden. Was bei den 
vorherigen Modellen auch für Hob- 


1. Auf der Geräterückseite angebracht sind wie gewohnt ein Gelenk, welches das 
Display hält, Abluftschlitze und die Anschlüsse des neuen iMac. 


2. Die erste und vielleicht schwierigste Hürde beim Auseinandernehmen des neuen 
iMac ist das Display. Anders als beim Vorgängermodell wird das Display nicht 
mehr von Magneten und Schrauben gehalten, sondern von einem Gummirand. Der 
muss erst mit einem Fön weichgemacht werden, bevor man mit einem Plektrum 
und Saugnäpfen das Display anheben kann. Insgesamt also ein sehr anspruchs- 
volles Verfahren, das Sie nur einem Experten überlassen sollten! 


© Alle Fotos @ ifixit.com 
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bybastler mit dem entsprechenden 
Equipment und Know-how kein 
größeres Problem war, wird beim 
neuen Modell sogar für erfahrene 
Spezialisten zum Albtraum: Denn 
das Display ist von einer Gummie- 
rung umgeben, die erst mit einem 
Heißluftfön weich gemacht werden 
muss, bevor sich der Screen unter 
Zuhilfenahme von Gitarren-Plektren 


und Saugnäpfen lösen lässt. Allein 
bei diesem Vorgang ist allerhöchste 
Vorsicht im Umgang mit dem Gerät 
geboten. Aus diesem Grund bewer- 
ten die Experten bei iFixit also nicht 
zu Unrecht die Reparaturfähigkeit 
des iMac mit nur 3 von 10 möglichen 
Punkten. 

Florian Kurzmaier 


florian.kurzmaier@idgtech.de 


3. Der iMac hat es in sich: Man merkt, wie besessen Apple daran gearbeitet hat, 
hier und da den einen oder anderen Millimeter einzusparen. 


4. Kämpft man sich bis zum Logicboard des iMac vor, hat man die komplette De- 


montage fast geschafft. 


5. Auf der Airport-Karte sitzt promi- 
nent platziert der Broadcom BCM4331 
WLAN-Chip (Rot). Die drei Wi-Fi-Anten- 
nen (Orange) sitzen am unteren Ende 
der winzigen Karte. Neu ist im Vergleich 
zum Vorjahr, dass auf der Airport-Karte 
auch noch der Bluetooth-4.0-Chip 
BCM20702 (Gelb) mit verbaut ist. 
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6. Auf der Rückseite des Logicboards kommen die RAM-Steckplätze 
zum Vorschein. Der Arbeitsspeicher ist zwar durch den Nutzer aus- 
tauschbar, durch die verschachtelte Bauweise ist der Weg bis hierhin 
aber äußerst beschwerlich - pikanter Weise lässt Apple sich die 
werksseitige Aufrüstung ziemlich üppig bezahlen. Apple verwendet im 
Übrigen hier PC3-12800-er Riegel. 


7. Hier sieht man das Logicboard nochmal in Gänze: Neben den 
RAM-Steckplätzen und dem Prozessor kann man gut den Grafikchip 
Geforce GT 640M (Rot) mitsamt Video-RAM (Grün), sowie den Intel 
E213B384 Platform-Controller-Hub (Orange), den Microcontroller Te- 
xas Instruments Stellaris LMAFS1AH (Gelb), einen National Semicon- 
ductor VM22AC Chip (Blau), den Chip Delta 8904C-F (Violett) sowie 
den Broadcom BCM57765A1KMLG Gigabit Ethernet Controller mit 
integriertem SDXC-Kartenleser (Schwarz) erkennen. 


8. Am Ende bleiben Zweifel: Zum einen ist es schlicht beeindruckend, 
wie Apple es schafft, die Bauteile derart platzsparend zu verteilen, 
ohne Abstriche bei der Leistung der Komponenten machen zu müs- 
sen. Auf der anderen Seite ist der neue iMac alles, aber nicht wirklich 
aufrüstbar: Um das Display zu lösen, benötigt man eine Heißluftpi- 
stole, um an den RAM-Speicher heranzukommen, ist es nötig, das 
komplette Gerät zu demontieren. 
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Geräte im Test 


- AOC E2460Phu 

- LG Flatron E2411PU-BN 

- Philips Brilliance 248C 

- Samsung Syncmaster 
S24B350H LED 

- Viewsonic VX2453MH- 
LED 
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PHILIPS 


Monitore fur Office, 
Web und Gaming 


Es muss nicht immer ein Thunderbolt-Display von Apple den Schreib- 
tisch zieren, für das man tief in die Tasche greifen muss. Auch günstige 
Monitore leisten mehr als man denkt. Wir testen fünf 24-Zoll-Displays 


onitore lassen sich generell 
M in zwei Klassen einteilen: In 
preiswerte Modelle mit einem TN- 
Panel, das den Standardfarbraum 
(72 Prozent NTSC), respektive sRGB 
abbildet, und in Bildschirme, die 
mit einem IPS- oder VA-Panel aus- 
gestattet sind und deren Farbraum 
bis 100 Prozent NTSC beziehungs- 
weise Adobe RGB reichen kann. Die 
erste Gruppe ist für Anwendungen 
im Büro, das Browsen im Web und 
Spiele konzipiert, während sich die 
zweite Gruppe an professionelle Nut- 
zer wie Grafiker, Bildbearbeiter und 
Fotografen richtet. 


Panel und Backlight 

Die fünf Testkandidaten sind sich in 
vielerlei Hinsicht ähnlich. Neben der 
Bildschirmdiagonalen von 24 Zoll 
nutzen alle ein TN-Panel mit 1920 
mal 1080 Pixel. Die Hintergrund- 
beleuchtung besteht aus weißen 


LEDs. Die Blickwinkeleigenschaften 
der Panels bilden das technisch der- 
zeit untere Niveau ab und liegen bei 
170° horizontal und 160° vertikal. 
Die Helligkeit der Panels beträgt 
250 Candela pro Quadratmeter (cd/ 
m?). Ausnahmen bilden der Philips 
Brilliance und der VX von Viewso- 
nic, die mit 300 cd/m? spezifiziert 
sind. Den Kontrast geben die Her- 
steller mit zwei Werten an, den ty- 
pischen - meist 1000:1 - und den 
dynamischen. Bei letzterem werden 
aberwitzige Werte von 20 oder 30 
Millionen zu eins angegeben, die sich 
aber nur auf Bewegtbilder beziehen. 
Für Spieler ist vor allem ein Wert 
von Interesse, die Reaktionszeit der 
Flüssigkristalle. Je schneller das Pa- 
nel bei einem Ego-Shooter in den 
nächsten Zustand schalten kann, 
desto eher kann der Spieler auf die 
neue Situation reagieren. Hier sind 
zwei Werte gebräuchlich, der so- 


genannte Schwarz-Weiß-Schwarz- 
Wechsel und der Grau-zu-Grau- 
Wechsel. Während ersterer zwei re- 
produzierbare Zustände beschreibt, 
können die Hersteller bei den Grau- 
wechseln etwa den Wert beim Wech- 
sel von zwei eng nebeneinander 
liegenden Grauwerten angeben. So 
kommen Zeiten von einer oder zwei 
Millisekunden zu Stande. 


Ausstattung 

Wenn der Preis möglichst niedrig 
sein soll, wird meist zuerst an der 
Ausstattung gespart. Trotzdem ha- 
ben alle Monitore neben einem di- 
gitalen Eingang (DVI oder HDMI) 
noch einen analogen VGA-Eingang. 
Dafür vermissen wir aber einen in- 
tegrierten USB-Hub zum Anschluss 
von Peripherie wie Maus und Tas- 
tatur. Einzige Ausnahme ist der 
E2460Phu von AOC. Der zweite 
Sparansatz betrifft das Gehäuse. 


Macwelt 02/2013 


Kaufempfehlung & Fazit 


Preiswerte Monitore überzeugen bei der Bildqualität, schwä- 
cheln allerdings meist bei Ausstattung und Ergonomie 


Den Testsieg sichert sich der E2460Phu von AOC dank der vergleichsweise 
opulenten Ausstattung. Die beste Bildqualität kann der Flatron E2411PU-BN 
von LG für sich verbuchen. Überraschend ist, dass keines der Geräte selbst 
bei voller Helligkeit mehr als 30 Watt verbraucht. 


Gute bis befriedigende Bildqualität trotz niedrigem Preis, geringer Strom- 
verbrauch dank LED-Hintergrundbeleuchtung 


@ Teilweise magere Ausstattung und wenig Einstellmöglichkeiten, einge- 
schränkte Betrachtungswinkel durch TN-Panels 


OFFICE & WEB AOC E2460Phu 


GAMER LG Flatron E2411PU-BN 


Hier verzichten die Hersteller gern 
auf aufwendige Fußkonstruktionen. 
Der Anwender bezahlt dies mit ein- 
geschränkter Ergonomie, da sich die 
Displays wie diejenigen von Philips, 
Samsung und Viewsonic nur neigen, 
aber nicht drehen, in der Höhe ver- 
stellen oder in den Portrait-Modus 
kippen lassen, was die Modelle von 
AOC und LG sehr wohl können. Ein 
weiterer Punkt ist die Garantie. In 
den letzten Jahren hatte sich ein Ga- 
rantiezeitraum von drei Jahren mit 
einem ebenso langen Vor-Ort-Service 
im Schadensfall als Standard eta- 


Oliver Krüth 


bliert. Davon gehen einige Hersteller 
nun ab und gewähren bei den Ein- 
stiegsmodellen nur noch zwei Jahre 
Garantie. Das betrifft die Geräte von 
LG, Philips und Samsung. 


Handhabung 

Die Monitore werden in derart Platz 
sparenden Verpackungen ausgelie- 
fert, dass der Anwender den Fuß 
selbstständig an das Monitorgehäuse 
montieren darf. Der Fuß wird ent- 
weder gesteckt oder mittels einer 
Schraube arretiert. Der Aufbau ge- 
lingt selbst Baumarkt-Ignoranten 


24-Zoll-TFT-Displays Testergebnisse 


EINSTEIGER-MONITORE 


TEST 


Farbraumvergleich: AOC - rot, LG - grün, Philips - blau, Samsung - 
gelb, Viewsonic - magenta, sRGB - cyan, Adobe RGB - orange. 


problemlos. Auf Grund der bereits 
beschriebenen ergonomischen Ein- 
schränkungen, bedarf es bei dem 
einen oder anderen Gerät einiger 
Anstrengungen, um den Monitor op- 
timal aufzustellen. Die Bildparame- 
ter lassen sich per On Screen Display 
(OSD) bei fast allen Modellen indivi- 
duell einstellen. Während Helligkeit, 
Kontrast, Menüsprache und Positi- 
onierung einfach und verständlich 
angepasst werden können, gibt es bei 
den Farb- und Gamma-Einstellungen 
Kleinigkeiten zu bemängeln. Auch 
wenn sich Farbeinstellungen mit 


Modell AOC E2460Phu LG Flatron Philips Brilliance : Samsung Viewsonic 
E2411PU-BN 248C Syncmaster VX2453MH-LED 
S24B350H LED 
Weißpunkt kalibriert (Ziel 6500K): Ist / Abweichung 6624 K/ 1,3 6560 K/ 1,0 6643 K/ 1,2 6610 K/0,9 6384 K/ 2,5 


(Delta E) 


Schwarzpunkt nach Kalibration (Ziel L min): 0,16 cd/m? / 1,1 : 0,18 cd/m? / 1,1 : 0,11 cd/m? / 1,0 : 0,20 cd/m? / 1,0 : 0,15 cd/m? / 1,2 


Ist / Farbfehler (Delta C) 


Kontrastverhältnis (bei Kalibrierung auf 120 cd/m?) 7881 721:1 11851 628:1 835:1 
Helligkeitsabweichung: Durchschnitt / max. 7,98 / 26,41 2,80 / 10,89 5,32 / 16,78 4,54 / 15,79 4,85 / 17,07 
(in cd/m?) 

Homogenität 79 Prozent 92 Prozent 86 Prozent 88 Prozent 85 Prozent 
Graubalance Farbdrift nach Kalibrierung: Durchschnitt/ : 0,85 / 1,61 0,51/ 1,74 7/1 0,70 / 2,46 1,36 / 2,87 
Range (Delta C) 

Tonwertvolumen nach Kalibrierung 93,2 Prozent 93,9 Prozent 94 Prozent 92,7 Prozent 88,6 Prozent 


Profilqualität: Durchschnitt / max. Abweichung 1,1/ 2,6 DeltaE : 1,1/ 2,3 DeltaE : 1,2/5,6 DeltaE : 1,2 / 2,6 DeltaE : 2,1 / 6,2 Delta E 


Farbraumvolumen: sRGB 94 Prozent 90 Prozent 100 Prozent 89 Prozent 100 Prozent 


Stromverbrauch: Aus, Standby, bei 120 cd/m?, L max. 08,0/01/193/:00/01/145/:00/00/153/:00/00/183/:01/01/162/ 


26,4 W 23,5 W 24,5 W 28,1 W 23,6 W 
Response-Zeit der Flüssigkristalle SWS (raise / fall) 16,96 ms 76 ms 21,0 ms 7,9 ms 12,9 ms 
(14,0 / 2,96) (4,48 / 3,12) 17,733 (4,8/3,1) (8,8 / 3,1) 
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TEST 


EINSTEIGER-MONITORE 


Fachbegriffe 


DELTA E Dieser Wert gibt den Abstand zweier Farben inner- 
halb des Farbsystems Lab an. Im Mittel gilt ein Delta E von 
4 bis 6 als Wert, ab dem ein Betrachter einen Unterschied 
zwischen zwei Farben wahrnimmt. 


DELTA C Dieser Wert misst die Farbabweichung (Chroma) 
in der A/B-Achse des Lab-Farbraums. Ein Delta C von 1 ist 


bereits wahrnehmbar. 


GAMUT (FARBUMFANG) Der Gamut eines Monitors wird 
meistens nach NTSC referenziert (% NTSC). Sinnvoller 
ist jedoch die Angabe bezogen auf ein Ausgabesystem wie 


sRGB oder Adobe RGB. 


KONTRAST Während der statische Kontrast das Verhältnis 
zwischen der Lichtstärke des hellsten und des dunkelsten 


Punktes eines „statischen“ Bildes bezeichnet, beschreibt 


der dynamische Kontrast den hellsten und den dunkelsten 


Punkt zwischen zwei aufeinanderfolgenden Bewegtbildern. 
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„warm“, „normal“ und „kühl“ halb- 
wegs sinnvoll beschreiben lassen, so 
fehlen doch meist korrekte Angaben 
in Kelvin. Löbliche Ausnahme ist 
Viewsonic-Modell. Positiv ist, dass 
bis auf den Syncmaster alle Displays 
eine Voreinstellung für sRGB an- 
bieten. Gamma-Anpassungen offe- 
riert lediglich das Gerät von AOC. 
Was dem Anwender allerdings die 
Gamma-Einstellungen 1, 2 und 3 sa- 
gen sollen, erschließt sich uns nicht. 


Bildqualität 

Ein Monitor sollte zunächst einmal 
hell und kontrastreich sowie homo- 
gen ausgeleuchtet sein und über ein 
möglichst neutrales Grau sowie ein 
tiefes Schwarz verfügen. Die Displays 
liefern bei voller Helligkeit deutlich 
mehr als 200 cd/m?, was für alle Um- 
gebungssituationen in geschlossenen 
Räumen reichen sollte. Damit die Au- 
gen nicht zu schnell ermüden, wer- 
den je nach Umgebungslicht Werte 
zwischen 120 und 150 cd/m? emp- 
fohlen. Mit der Reduzierung der Hel- 
ligkeit nimmt jedoch auch der Kont- 
rast ab. Dennoch erreichen fast alle 
Displays selbst nach der Kalibrierung 
auf 120 cd/m? noch Werte von 800:1 
und mehr. Primus ist hier dank sei- 
nes exzellenten Schwarzwertes von 
0,11 cd/m? der Brilliance von Philips 
mit einem Kontrast von 1185:1. Am 


unteren Ende findet sich Samsungs 
Syncmaster mit gerade einmal 628:1. 
Neben Helligkeit und Kontrast 
ist eine gleichmäßige Ausleuchtung 
des Bildschirms wichtig. Wolkige 
Bereiche irritieren und erschweren 
eine Beurteilung von Farben. Hier 
zeigen die Geräte erste Schwächen. 
Die von uns gesetzte Grenze von 
maximal zehn Prozent Helligkeitsab- 
weichungen schafft mit acht Prozent 
nur der Flatron von LG. Die anderen 
reißen die Leine nur knapp. Lediglich 
das Modell von AOC leistet sich mit 
einer Abweichung von 21 Prozent ei- 
nen recht kräftigen Ausrutscher. 
Anwender, die das Display ge- 
legentlich auch für farbrelevante 
Anwendungen nutzen wollen, wird 
freuen, dass die Geräte nach einer 
Kalibrierung recht brauchbar sind. 
Die Graustufen sind im Mittel weitge- 
hend neutral und selbst die maximale 
Farbabweichung liegt mit Ausnahme 
der Geräte von Samsung und View- 
sonic unterhalb von 2 Delta C. Auch 
der Weißpunkt von 6500 K wird von 
allen Modellen erreicht. Aber die 
durch die Software-basierte Kalibrie- 
rung bedingten Tonwertverluste sind 
spürbar. Fehlen dem Briliance nur 
sechs Prozent seiner 16,7 Millionen 
Farbwerte, so sind es bei Viewsonic 
bereits mehr als elf Prozent, was in 
homogenen Farbverläufen zu deut- 
lichen Farbabrissen führen kann. Ein 
Vergleich der Farbprofile zeigt, dass 
ein Display mit Standardfarbraum 
(72 Prozent NTSC) nicht in jedem 
Fall auch sRGB qualitativ komplett 
umschließen muss. Das schaffen nur 
die Geräte von Philips und Viewso- 
nic. Die Modelle der koreanischen 
Monitorbauer kommen dagegen nur 
auf 90 Prozent beziehungsweise 89 
Prozent sSRGB-Abdeckung. Der für 
Fotografen interessante Adobe-RGB- 
Farbraum liegt für alle Bildschirme 
aber jenseits ihrer Möglichkeiten. 


Reaktionszeiten 

Unter Spielern hatte sich die Mei- 
nung verfestigt, dass TFT-Displays 
für aktionsreiche 3D-Spiele nicht 
schnell genug sind, sodass sie wei- 
terhin mit ihren Röhrenmonitoren 
gedaddelt haben. Technisch korrekt 
ist, dass LCD-Zellen einige Zeit benö- 
tigen, um von einer Graustufe oder 
Farbe auf eine andere umzuschalten. 
Röhrengeräte kennen dieses Pro- 


blem nicht. Allerdings hat sich die 
Panel-Technik in den letzten Jahren 


derart verbessert, dass diese Vorbe- 
halte heute kaum noch aufrecht zu 
halten sind. Alternative Bildschirm- 
technologien dürfte es im Übrigen 
auch nicht geben. Wir messen die 
Reaktionszeit der Flüssigkristalle 
nach einer auf der ISO 13406-2 ba- 
sierenden Methode von Schwarz auf 
Weiß und zurück. Als Reaktionszeit 
wird hier die Zeitspanne bezeichnet, 
die bei der Änderung der Helligkeit 
(Leuchtdichte) eines Bildbereiches 
von zehn Prozent nach 90 Prozent 
verstreicht. Da die Hersteller die 
wenig reproduzierbaren Reaktions- 
zeiten zwischen zwei nicht näher 
bezeichneten Grautönen mit 2 ms 
beziehungsweise 5 ms angeben, sind 
wir auf die ISO-Messwerte gespannt. 
Wenig überraschend zeigen sich zum 
Teil erhebliche Unterschiede zu den 
Herstellerangaben einerseits und 
zwischen den einzelnen Geräten an- 
dererseits. Während es die Geräte 
von LG und Samsung auf knapp 8 ms 
bringen, benötigt der Brilliance mit 
21 ms mehr als doppelt so lange. 


Stromverbrauch 

Den Stromverbrauch messen wir in 
vier Zuständen: bei voller Hellig- 
keit, nach der Kalibrierung auf 120 
Candela/Quadratmeter, im Ruhezu- 
stand des Rechners und nach dem 
Ausschalten des Monitors. Einen 
separaten Kippschalter zum Ein- 
und Ausschalten besitzt keines der 
Geräte. Da die Geräte allesamt ein 
LED-Backlight nutzen, sind wir auf 
niedrige Werte gefasst. Die tatsäch- 
lichen haben uns dann aber doch 
beeindruckt. So verbraucht keines 
der Geräte mehr als 30 Watt, selbst 
bei voll aufgedrehter Helligkeit. Bei 
ergonomischen 120 Candela/Qua- 
dratmeter sind es gar nur 15 bis 20 
Watt. Die EuP-Verordnung fordert 
für den Ruhezustand zwei Watt und 
für den Auszustand ein Watt. Diese 
Obergrenzen werden von allen Her- 
stellern mühelos erfüllt. 

Oliver Krüth 
christian.moeller@idgtech.de 
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Modell 


Preis 
Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Leistung (40%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) 


Ergonomie/Verbrauch (20%) 


Testurteil 


Technische Angaben 


Panel-Typ / Hintergrund 
beleuchtung 


Display-Größe (Diagonale) 
Auflösung nativ 
Betrachtungswinkel 

Kontrast: typisch / dynamisch 
Helligkeit 


Response-Zeit der Flüssig- 
kristalle (Grau zu Grau) 


Videoanschlüsse 
Peripherieanschlüsse 
Ergonomie 

Gewicht (mit Fuß) 


Herstellergarantie und 
Vor-Ort-Service 


Testsieger 


E2460Phu 


€ 200, CHF 242 


2,2 gut 

DM erisene 4 
2,5 - . 
18 - . 
1 = 


Sehr ergonomisch, 
Üppige Ausstattung, 
einfache Handhabung 


@ Ausleuchtung 
inhomogen 


TN/ LED 


24 Zoll/61 cm 
1920x1080 / 92 ppi 
170°H / 160° V 
1000:1 / 20 Mio. 1 
250 cd/m? 


2ms 


VGA, DVI-D, HDMI 
(HDCP) 


1x up 4x down USB 


2.0 


Höhe, Drehung, Nei- 
gung, Portrait 


6,5 kg 
36 Monate 


— s 


Preistipp 


LG 


Flatron E2411PU-BN 


€ 175, CHF 212 
2,3 gut 


De 4 
N 
NS 


Gute Bildqualität, 
kurze Schaltzeiten, 
sehr ergonomisch 


8 Geringer Farbraum 


TN/LED 


24 Zoll/61cm 
1920x1080 / 92 ppi 
170° H / 160° V 
1000:1 /5 Mio. 1 


250 cd/m? 


5 ms 


VGA, DVI-D (HDCP) 


Höhe, Drehung, Nei- 
gung, Portrait 


5S,1kg 
24 Monate 


EINSTEIGER-MONITORE 


Samsung 


Syncmaster 
5S24B350H LED 
€ 160, CHF 193 


2,7 befriedigend 


Den A 
a0 - < 
25 ’ 
am 


Preiswert, sehr 
kurze Schaltzeiten 


© Geringer Farbraum 


TN/ LED 


24 Zoll/61 cm 
1920x1080 / 92 ppi 
170°H / 160° V 
keine Angabe 

250 cd/m? 


2 ms 


VGA, HDMI (HDCP) 


nur Neigung 


48kg 
24 Monate 


Vx2453MH-LED 


€ 175, CHF 212 
2,7 befriedigend 


Großer Farbraum, 
einfache Handhabung 


© Ausleuchtung 
inhomogen 


TN/LED 


23,6 Zoll / 60 cm 
1920x1080 / 93 ppi 
170° H / 160° V 
1000:1 / 30 Mio. :1 
300 cd/m? 


2ms 


VGA, 2x HDMI (HDCP) 


nur Neigung 


A,1kg 
36 Monate 


Info: ADC www.aoc-europe.com, LG www.lge.de, Philips www.philips.de, Samsung www.samsung.de, Viewsonic www.viewsonic.de 


So testet Macwelt 


Testumgebung Die TFT-Displays kalibrieren wir auf 6500 Kelvin, ein Gamma von 2,2 sowie eine Luminanz von 120 Cande 
Kalibrierung nutzen wir ein Spektralphotometer. Nach der Ka 
Mit der UDACT-Software 2.2 vermessen wir die Farbeigenschaften, wie Weiß- und Schwarzpunkt, die Graustufen, die Profi 
raumabdeckung des Monitors im Vergleich zu sRGB. Schließlich vermessen wir mit einem 
Oszilloskop und einem Helligkeitssensor die tatsächlichen Schaltg 


garantie. Die 


ibrierung ermitteln wir mi 


Testwertung Die Gesamtnote setzt sich aus vier Elementen zusam 
werte gehen mit 40 Prozent in die Endnote ein. Bei der 
Wertung einfließt, berücksi 
Handhabung, di 


TEST 


..... ..uon0.. .oon0nee ... 


Philips 


— 
Brilliance 248C 


€ 200, CHF 242 
2,8 befriedigend 


Hoher Kontrast, 
großer Farbraum 


B& Langsame Schalt- 
zeiten 


TN/ LED 


23,6 Zoll / 60 cm 
1920x1080 / 93 ppi 
170° H / 160° V 
1000:1 / 20 Mio. 1 
300 cd/m? 


5 ms 


VGA, 2x HDMI 
(HDCP) 


nur Neigung 


4,5 kg 
24 Monate 


a/Quadratmeter. Zur 
Howfast Display 2 Helligkeit, Homogenität und Kontrast. 
qualität sowie die Farb- 


eschwindigkeiten. 


men. Die Ü | Leistungs- 
Ausstattung, die mit 20 % in die 
chtigen wir die Anzahl der Schnittstellen sowie die Hersteller- 
e mit 20 % zur Gesamtnote beiträgt, umfasst die Zugäng- 
lichkeit der Schnittstellen, die Kabelführungen, die Bedientasten sowie die Menüführung. 
Die .  Ergonomie- und Verbrauchsnote fließt ebenfalls mit 20 % in die Endnote ein. 


GROSSE LESERBEFRA 


Liebe Leser, 


Sie setzen sich permanent mit den Hard- und Software-Produkten des Mac- 

Marktes auseinander. Daher wissen Sie am besten, worauf Sie bei einer Anschaffung 
achten, welche Marken eine gute Leistung zu einem guten Preis bieten und welche 
Hersteller zuverlässige oder innovative Produkte anbieten - und welche nicht. 


In der Brand Awareness, die wir dieses Jahr bereits zum 16. Mal durchführen, haben 
Sie die Möglichkeit, uns über Attraktivität und Bekanntheit sowie über Ihre Erfah- 
rungen mit Marken und Produkten des IT-Marktes zu informieren. 

Ihr Urteil ist uns wichtig. Sie helfen uns damit, den Kaufprozess und das Informations- 
bedürfnis besser zu verstehen. 


Übrigens: Wir spielen die Ergebnisse der Befragung anonymisiert an die Hersteller 
zurück. So gelangen Ihre Antworten auch in die Hände derer, die Ihr Urteil umsetzen 
können. 


Als Dank verlosen wir viele attraktive Preise im Gesamtwert von 10.000 Euro! 


Vielen Dank für Ihre Teilnahme, 
Ihre 


nr nd VOL 


Mitmachen und viele 


Macwelti hochwertige Preise gewinnen 


ntain Lion 


Be Ratgeber — 


= Sagen Sie uns Ihre Meinung! 


Worauf achten Sie bei der Anschaffung Ihrer Mac-Produkte? Und wie 
beurteilen Sie die Qualität der Produkte? Mit Ihrer Bewertung geben 
Sie uns nicht nur Auskunft über Bekanntheit und Attraktivität der 
Marken, sondern auch über die aus Anwendersicht relevanten Merk- 
male der Produkte. Mitmachen wird belohnt: 


Jeder Teilnehmer erhält gratis als Dankeschön 
den Großen Ratgeber zu Apples neuem System 
"Mac-OS X Mountain LION" (im Wert von 9,95 €) 
als PDF download! 


GUNG 2013 


Und so geht s: 


nz 


AWARENESS 


MARKE DES JAHRES 
2013 


Macwelt 


Leserumfrage 


> Beantworten Sie unsere Fragen direkt online unter www.macwelt.de/ markenuntersuchung 


Attraktive Hauptprei: 


Premium DTP-Software-Pak 


Multifunktionsgeräte 
Digitalkamera 

Macbook Air 

DVB-T Zubehör 
Virtualisierungssoftware 


Fragebogen im Internet: 
www.macwelt.de/markenuntersuchung 


Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Mitarbeiter der IDG Magazine Verlag GmbH können an 
dieser Verlosung nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 


Ihr Kontakt bei Rückfragen: marktforschung@idgtech.de 


MARKE DES JAHRES 
2013 


Macwelt 


Einsendeschluss: 28.02.2013 


und viele weitere 
Gewinne im Gesamtwert 


von 10.000 Euro 


warten auf Sie! 


PRAXIS 


Wegweiser 


Verkaufen 


Preisvergleich 
Geräte vorbereiten 
Übersicht Ankäufer 
6 Tricks 

Kaufen 

Anbieter suchen 
Angebote prüfen 
Hardware-Check 


Preisvergleich 
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Secondhand für 
Mac, IPhone & IPad 


Wer ein gebrauchtes Gerät kauft, kann einiges sparen und wer seinen 
alten Mac gut losschlägt, hat den Grundstein für einen neuen gelegt. 
Hier die wichtigsten Regeln für erfolgreiches Kaufen und Verkaufen 


ls Tim Cook das iPad 4 vorstellt, 
Bi er viele Anwender. 
Plötzlich gehört der als das „neue 
iPad“ gefeierte Vorgänger zum al- 
ten Eisen. iPad- wie iPhone-Besitzer 
müssen tief in die Tasche greifen, 
wenn sie immer das schickste und 
neueste Modell haben wollen. Grund 
genug also, den Marktwert des vor- 
handenen Mac-Inventars zu prüfen. 


Apple-Geräte verkaufen 

Einige Anbieter haben sich auf den 
Ankauf gebrauchter Waren zum 
Festpreis spezialisiert, zum Beispiel 


Rebuy oder Wirkaufens. Theoretisch 
klingt Trade-in prima: Für jedes Ge- 
rät gibt es einen Festpreis und kaum 
Stress beim Verkauf. Der Besitzer 
macht den Kaufvertrag, schickt sein 
Gerät ab und wartet auf das Geld. 
Allerdings zahlen solche Anbieter 
wenig, und die Preise sinken noch, 
wenn die Geräte nicht im Top-Zu- 
stand sind oder Zubehör wie ein La- 
dekabel fehlt. 

Auch einige Mac-Händler bieten 
einen Ankaufservice. Darunter Gra- 
vis (in Kooperation mit flip4new.de) 
und Cancom (in Zusammenarbeit 


mit dem Ankaufservice von Macon 
line.de). Während der Gravis-Dienst 
sofort Preise nennt, muss bei Cancom 
ein PDF-Antragsformular ausgefüllt 
und per Mail abgeschickt werden, 
bis man einen Preisvorschlag erhält. 
Zweiter Nachteil: Den Service gibt es 
nur bei Neukauf eines Geräts. 

Wenig bekannt ist, dass auch Ebay 
seit Sommer 2011 einen Trade-in 
Service anbietet, der ebenfalls in Ko- 
operation mit Flip4new umgesetzt 
wird. Das Einschicken der Geräte ist 
kostenfrei und das Team sorgt sogar 
dafür, dass alle persönlichen Daten 


© courtneyk 
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auf der Ware gelöscht werden. So- 
bald ein Gerät eingetroffen und der 
Zustand überprüft ist, wird der An- 
kaufspreis auf das Paypal- oder Bank- 
konto des Kunden überwiesen. 

Wie in der klassischen Kleinan- 
zeige lässt sich ein Altgerät auch im 
Web zum Festpreis anbieten. Be- 
kannte Plattformen für Kleinanzei- 
gen sind Ebay Kleinanzeigen oder 
Quoka. Die Inserate sind kostenlos 
und können mit einem Festpreis ver- 
sehen werden. Die meisten Käufer 
suchen in ihrer lokalen Umgebung, 
also im Umkreis ihres Wohnortes und 
möchten den Artikel selbst abholen. 
Das Inserieren ist einfach und schnell 
erledigt, dennoch gibt es Nachteile: 
Wenn Interessenten im eigenen Um- 
kreis fehlen, kann man wochen- oder 
monatelang auf seinem Angebot - 
sprich Geräten - sitzen bleiben. 

Relativ einfach lässt sich Amazon 
Marketplace als Verkaufsplattform 
nutzen. Einfach das eigene Produkt 
im Angebot suchen und dann rechts 
auf „Diesen Artikel verkaufen“ kli- 
cken. Nach Registrierung als Ver- 
käufer und ein paar Angaben zum 
Zustand des Artikels ist das Angebot 
eingestellt. Vergleiche mit ande- 
ren Anbietern und dem Listenpreis 
helfen, ein gutes Preisniveau zu fin- 
den. Bei einem Kauf benachrichtigt 
Amazon automatisch und kümmert 
sich um die Bezahlung (per Amazon 
Payments). Verschicken muss man 
den Artikel selbst - und zwar inner- 
halb von zwei Wochen. Falls es lange 
dauert, bis er verkauft ist, könnte das 
ein Problem sein, etwa weil man sich 
mittlerweile im Urlaub befindet. 

Die besten Preise lassen sich bei 


Auktionen erzielen. Die populärste 
Plattform ist Ebay. Sabrina Winter, 
Consumer PR Manager bei Ebay be- 
stätigt: „Gebrauchte Apple-Produkte 
verkaufen sich bei uns sehr gut. Zum 
einen ist das Angebot an gebrauchten 
Geräten der unterschiedlichen 
Modell-Generationen bei Ebay sehr 
groß, zum anderen trifft dieses auf 
eine entsprechend hohe Nachfrage 
auf Käuferseite.“ So gehen laut Ebay 
rund 10 000 gebrauchte iPods pro 
Monat über den virtuellen Laden- 
tisch (alle fünf Minuten ein iPod) 
und 5500 gebrauchte iPads (7 pro 
Stunde). Spitzenreiter ist das iPhone 
mit 42 000 Stück pro Monat (23 pro 
Stunde). 


Geräte vorbereiten 

Ein Verkauf will gut vorbereitet sein. 
Auf keinen Fall sollten dabei Daten 
verloren gehen, also heißt die erste 
Aufgabe: Backup machen! Sichern 
Sie alle Daten wie Dokumente, Fotos, 
Apps - beim Mac am besten komplett 
per Time Machine, unter iOS auf dem 
Mac in iTunes (mit angeschlossenem 
Gerät anklicken und im Kontext- 
menü „Back up“ auswählen) oder 
komplett per iCloud. Vergessen Sie 
dabei keine Passwörter oder wichtige 
Dokumente, die sie noch brauchen 
könnten und die Time Machine oder 
das iOS-Backup eventuell nicht mit- 
nehmen können. Daher sollten Sie 
am besten noch einmal separat das 
Gerät nach solchen Daten durch- 
kämmen. Nicht vergessen sollten 
Sie auch, sich mit den Geräten bei 
Diensten oder Software, die Aktivie- 
rungen zählt, abzumelden. Im iTunes 
Store am Mac erledigen Sie das unter 


APPLE IPAD WI-Fi 64 GB VERKAUFEN 


Verkaufen für 


161,50 € 


In den Verkaufskorb 


Ihr Apple Gerät können Sie auch direkt in unseren GRAVIS Filialen in Zahlung geben. 


Zustand des Gerätes 


Ist das Display einwandfrei? 
Lässt sich das Gerät einwandfrei benutzen? 
Verfügt der Akku noch über ausreichend Kapazität? & 


Optischer Zustand des Geräts?@& 


Zubehör 


Originalverpackung 
Dock-Connector-auf-USB-Kabel 


10-W-USB-Netzteil 


Schlecht 


@Ja Nein 
@Ja Nein 
@Ja Nein 
In Ordnung Gut Sehr Gut 
Ja @Nein 
@Ja ) Nein 
@Ja Nein 


Auch Gravis kauft Apple-Geräte an, verrechnet aber den Wert mit einem Einkauf. 
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Mac und iPad Durchschnittspreise 


Die Zahlen von Ebay zum Absatz gebrauchter Apple-Geräte stammen 
aus einem Zeitraum zwischen Anfang August bis Anfang November 
und liefern Basis für den Vergleich mit anderen Angeboten 


Gerät durchschnittlich erzielter Zirka- 
preis bei Ebay in Euro 


iPad 2 Wi-Fi (+ 3G) 16 GB 328* 
iPad 3 Wi-Fi + 4G 32 GB 395 
iPhone 3GS 150 
iPhone 4 271 
iPhone 45 419 
iPod Touch 32 GB (5. Gen) 146 
iPod Nano 66 

iMac 566 
Macbook Pro 523 
Mac Mini 305 


*Die Zahl zum iPad 2 ist nicht ganz lupenrein, da sie Geräte mit und 


ohne 3G zusammenfasst - der Ausstattungsunterschied ließ sich 


bei der Ermittlung der Daten bei Ebay leider nicht differenzieren. 


„Store > Diesen Computer deaktivie- 
ren“ oder als Nutzer der Adobe Cre- 
ative Suite unter „Hilfe > deaktivie- 
ren ...“. Gerade die Creative Suite ist 
gnadenlos, wenn man versucht, sich 
ohne vorherige Abmeldung auf einem 
neuen Rechner anzumelden. Falls die 
Software schon deinstalliert ist, darf 
man die ganze Suite wieder aufspie- 
len, muss die Abmeldung nachholen, 
deinstalliert die Creative Suite erneut 
und darf die Software nun auf einem 
anderen Rechner aufspielen und re- 
gistrieren. Apple hat die Anzahl von 
Geräten, die mit iTunes Match syn- 
chronisiert werden können, auf ein 
Maximum limitiert, melden Sie also 
alte Computer und iOS-Geräte (un- 
ter „Einstellungen > Musik > iTunes 
Match“) ebenfalls ab. 


Macs sicher löschen 

Wer seinen Mac verkaufen möchte, 
sollte alle Daten sauber und vor 
allem unwiederbringlich von Fest- 
platte oder SSD löschen. Ab Lion 
lassen sich zwar Benutzerordner 
auch einzeln sicher löschen, doch für 
den Verkauf empfehlen wir die Ra- 
dikalkur. Wichtig ist es, die Daten so 
gründlich zu entfernen, dass sie auch 
mit Datenrettungs-Tools nicht wieder 
ausgelesen werden können. Dafür 
gibt es die Option „Alle Daten unwi- 
derruflich löschen“ beim Löschen 
kompletter Laufwerke. Apple emp- 
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Ankäufer gebrauchte Geräte Übersicht 


Anbieter 


Art 


Webadresse 


Vorzüge 


Nachteile 


88 


Rebuy 


Trade-In 


www.rebuy.de 


Feste Preise, 
komfortable Ab- 
wicklung 


@ Niedrige Er- 
löse, Preisermitt- 
lung mühsam 


Wirkaufens 


Trade-In 


www.wirkaufens. 


de 


© Feste Preise, 
komfortable Ab- 
wicklung 


@ Niedrige Er- 
löse 


Gravis Cancom Ebay 

Händler Händler Händler 
http://gravis. www.cancom.de/ : http://sofortver- 
flipAnew.de/ cancom-trade-in/ : kauf.ebay.de/ 

© Schnelle © Gebrauchte © Schnelle 


Preisermittlung, 
Gerät kann auch 


geld 


Geräte können 
bei Neukauf in 


Preisermittlung, 
Erlös wird aus- 


vor Ort in Zah- Zahlung gegeben : bezahlt 

ung gegeben werden 

werden 

8 Niedrige © Preisermitt- @ Niedrige Er- 
Erlöse, kein Bar- : lung langwieriger : löse 


Quoka 


Kleinanzeigen- 
börse 


www.quoka.de 


© Höhere Preise 
möglich 


© Verkauf kann 
dauern, Versand 
muss selbst or- 
ganisiert werden 
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Ebay 
Auktion 


www.ebay.de 


& Je nach 
Nachfrage hohe 
Preise möglich 


@ Preis nicht 
vorher kalku- 
lierbar, Versand 
muss selbst or- 


fiehlt in einem Support-Dokument, 
diesen Vorgang mindestens einmal 
durchzuführen, bevor man einen 
Computer oder eine Festplatte ver- 
kauft oder entsorgt. 

Befinden sich alle Daten auf dem 
Startlaufwerk, funktioniert das Lö- 
schen nicht so leicht — die Festplatte, 
auf der das Dienstprogramm läuft, 
kann sich nicht selbst löschen. Dafür 
müssen Sie den Mac von der Instal- 
lations-DVD oder einem System auf 
einem bootfähigen USB-Stick (Anlei- 
tung zum Erstellen hier) oder einem 
anderen startfähigen, externen Lauf- 
werk hochfahren. Eine gute Anlei- 
tung dazu gibt es ebenfalls bei Apple. 

Nach dem sauberen Löschen ins- 
talliert man ein frisches und unbe- 
nutztes OSX-je nach Alter und Leis- 
tung des Rechners die Version, die 
mit dem Rechner ausgeliefert wurde 
oder noch gut auf diesem Mac läuft. 
So lässt sich ein Mac gleich besser 
verkaufen. 


Putzen und polieren 

Auch bei gebrauchten Geräten be- 
stimmt der erste Eindruck den Wert 
und damit auch den Kaufpreis. Eine 
vergammelte Tastatur, ein klebriger 
Bildschirm, Krümel, verschmierte 
Touchscreens oder Rückseiten 
schmälern den Wert erheblich. Also 
sollten Sie die Geräte gründlich rei- 
nigen! Kleine Gebrauchsspuren sind 
akzeptiert, schließlich wurden die 
Geräte benutzt, aber ein wenig put- 
zen hilft oft gewaltig. Apple bietet 
ausführliche Support-Dokumente 
für das richtige Reinigen von Mac, 
iPhone, iPad oder iPod. Lesen lohnt 


sich, denn wer will schon durch 
falsche Reinigungstücher oder zu 
vehementes Schrubben Kratzer oder 
Schäden zufügen. Außerdem ent- 
halten die Dokumente weitere gute 
Tipps und Informationen. Einige Vor- 
sichtsmaßnahmen wie das Ausschal- 
ten der Geräte vor der Reinigung 
sollten selbstverständlich sein. Und 
auch als Vorbereitung zum Fotogra- 
fieren für Ebay lohnt sich das Putzen 
von Touchscreen & Co unbedingt. 
Beim Verkaufen zahlt sich ordent- 
liches Aufbewahren auf. Wer seine 
Geräte in der Originalverpackung 
und inklusive des damals mitgeliefer- 
ten Zubehörs anbieten kann, erzielt 
einen höheren Preis als ohne! Sämt- 
liche Kabel, Stecker und das Netz- 


000 


E on 


Überprüfen Info, Brenner 


nn w — 
Aktivieren 


Auswerfen Journaling a 


ganisiert werden 


teil sollte man nach Möglichkeit so 
verpacken, wie man sie bekommen 
hat. Natürlich verkauft sich ein Gerät 
auch ohne Originalkarton, Schutz- 
folien, sauber gewickelte Kabel, An- 
leitungen oder Software-DVDs, aber 
diese Zugaben freuen den Käufer 
und erhöhen seine Zahlungsbereit- 
schaft. Aber Vorsicht: Das Kürzel 
OVP (originalverpackt) darf man nur 
in die Produktbeschreibung aufneh- 
men, wenn der Karton wirklich noch 
nie geöffnet wurde, sonst bitte nur 
„Mit Originalverpackung“ schreiben 


Apple-Geräte gebraucht kaufen 

Der Preisverfall bei Apple-Produkten 
ist nicht so stark wie bei anderer 
Computer-Hardware. Trotzdem Vor- 


ST950032 5AS Media 


&_ Konvertieren Image-Greße ändern 


— — Optionen für das sichere Löschen 
121,33 GB APPLE SSI 


Macintosh HD 


itellen 


Mit diesen Optionen legen Sie fest, wie die ausgewählte Festplatte oder das 
ausgewählte Volume gelöscht werden soll, um zu verhindern, dass die Daten mit 


1500,11 G8 5195003} Wiederherstellungs-Programmen wiederhergestellt werden können. 


lomega ego dunkı 


Hinweis: Beim sicheren Löschen werden die Daten überschrieben, auf die Mac 05 X 
zugreifen kann. Bestimmte Medientypen enthalten u. U. Daten, die das 


atte oder des 
tionen". 


Festplattendienstprogramm nicht löschen kann. 


3) AdobeCreativeuitet 


m ohne dabei das 


„Adobe Creative St 


Am schnellsten 


Eken auf „Freien 


Am sichersten 


Diese Option entspricht dem 5220-22-M-Standard des US- L 
Verteidigungsministeriums für sicheres Löschen von 

magnetischen Medien. Hierbei werden die Informationen, die für 

den Zugnff auf Ihre Dateien benotigt werden, gelöscht und die 


Daten werden 7 ma! überschrieben. 


Festplattenbeschreibung: ST950032 SAS Media 
Verbindungs-Bus: USB 
Verbindungs-Typ: Extern 
USB-Seriennummer: 712000000264 


@ 


Abbrechen 


Gesamtkapazität: 500,11 GB (500.107.852.016 Byte) 
Schreibstatus: Lesen/Schreiben 
S.M.A.AR.T.-Status: Nicht unterstützt 


Partitionstabellen-Schema: Apple-Partitionstabelle 


Datenträger lassen sich mit dem Festplatten-Dienstprogramm sicher löschen. Beim 
Startlaufwerk muss von einem externen Medium gebootet werden. 
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6 Tricks für einen erfolgreichen Verkauf 


Eins vorweg: Erfolgreich bei Ebay oder Amazon zu ver- 
kaufen, heißt immer, etwas Arbeit in eine Auktion oder 
einen Verkauf zum Festpreis zu stecken 


1. Top Bewertung heißt Top Ergebnis 

Je größer die Anzahl der Verkäufer und je besser die 
Bewertung von anderen für den reibungslosen Ablauf 
ist, desto höher fällt auch der Vertrauensvorschuss 
künftiger Abnehmer aus - und am Ende auch der 
Preis. Wenn Sie keine oder nur einige wenige Bewer- 
tungen haben, sollten Sie den Verkauf über die Familie 
oder einen Freund mit guten Noten einstellen lassen. 


2. Richtig einordnen 

Ein Angebot kann nur dann einen guten Preis erzie- 
len, wenn es von vielen Interessenten gefunden wird. 
Wählen Sie aussagekräftige Schlagworte in der Über- 
schrift: So zum Beispiel nicht nur das „neue iPad“, 
sondern besser „Apple iPad 3“. Ergänzen Sie das 
Schlagwort um Angaben zu Farbe, Speicherkapazität 
und Extras wie Retina-Display oder 4G. Wichtig ist 
es, die richtige Kategorie zu wählen. Wer unsicher ist, 
kann sich an eingestellten Angeboten orientieren. 
Eine super Hilfe für das Einstellen des Angebots ist die 
kostenlose Ebay-App auf iPhone und iPad. Sie scannt 
Produkte mit Barcode oder liefert auf Basis von Kata- 
logdaten für verschiedene iPad und iPhone-Modelle 
bereits fertige Produktbeschreibungen, hilft beim Ein- 
ordnen in Kategorien und kümmert sich sogar um die 
Fotos. Auch die Webseite von Ebay hilft. Unter ebay. 
de/verkaufen reicht es bereits, einen Begriff wie „iPad 
2 32 GB 3G“ einzugeben und schon sucht Ebay im Pro- 
duktkatalog Beschreibungen heraus, die sich als Vor- 
lage für das eigene Angebot nutzen lassen. 


3. Startpreis, flexible Zahlung, Endtermin 
Apple-Produkte können Sie relativ sorglos mit einem 
Startpreis von einem Euro anbieten, Auktionen, die 
mit einem Euro starten, enden oft höher als andere. 
Bieten Sie möglichst flexible und sichere Zahlungs- 
möglichkeiten und geben Sie realistische Versandko- 
sten an. Teure Ware wie Apple-Geräte sollten Sie als 
versichertes Paket aufgeben, bei DHL ist beispiels- 
weise eine Versicherung bei Verlust und Transport- 
schäden bis 500 Euro Warenwert inklusive. 

Bei Zahlung gilt: Barzahlung nur bei Abholung. Paypal 
ist sicherer als eine Überweisung, außerdem landet 
das Geld sofort nach der Bezahlung beim Verkäufer. 
Für Summen über 200 Euro empfiehlt Ebay seinen 
Treuhandservice Iloxx. Mit Versand erreichen Sie Käu- 
fer in In- und Ausland. 

Planen Sie eine Auktion so, dass Sie exakt den Start- 
und Endpunkt bestimmen. Bei Elektronik sollten Sie 
sieben bis zehn Tage Zeit zum Bieten geben. Der End- 
termin ist wichtig. Produkte, deren Auktion montags 
um 15:00 Uhr endet, erzielen meist weniger, da nicht 


alle Interessenten vom Arbeitsplatz aus mitbieten kön- 
nen. Ebay-Primetime ist nach wie vor sonntags am frü- 
hen Abend um 19:00 Uhr. 


4. Ehrlich beschreiben 


Mac oder iPad müssen Sie den Käufern nicht erklären. 
Wichtig sind aber Angaben über den Zustand und ehr- 
liche Aussagen über Mängel wie „leichte Kratzer auf 
der Rückseite, aber Display ohne Gebrauchsspuren“. 
Vertrauen schafft oft auch die Angabe eines Verkaufs- 
grunds. Die Produktbeschreibung sollte alle wichtigen 
Angaben enthalten, auch über mitgeliefertes Zubehör 
oder die verbliebene Garantieleistung. Zu lang sollte 
der Text aber nicht werden, damit er schnell lesbar 
bleibt. Weisen Sie immer auf den Privatverkauf ohne 
Rückgaberecht oder Garantie hin. 


ebay 


PRAXIS 


Bey KÄureRscHuTz Mohr» 


2. ERSTELLEN SIE IHR ANGEBOT 
Produktdetails finden 
Ausgewählte Kategorie: Computer, Tablets & Netzwerk > iPads, Tableis & eBook-Reader [ Ändern] 


Prüfen Sie, ob Ihr Produkt Im oBay-Katalog aufgeführt ist (geben Sie Marke, Modell oder Produktart ein). 


ipaa 262G0C Suchen 


Wählen Sie das Produkt aus, das Ihren Artikel am besten beschreibt. Die Produktdetails werden automatisch ausgefüllt. Mehr zum Thea 


‚Applo |Pad 2 Wi-Fi + 36 
84GB (Entsporrt), 24,8 cm 
‚7 Zoll) - Wol 


(0 
Prozos tollor: Applo 
Prozessorgeschwindigkeit: 1 
GHz 


ll 
Prozessorgeschwindigkeit: 1 
SHz 
Betriebseystam: IOS Betriebssystem: 08 


joaden) Details anzeigen Vorkanden 


Apple iPad 2 Wi-Fi + 36 


64GB ([Entsperrt), 24,6 cm 
Hl (9,7 Zoll) - Schwarz 
Typ: Tablet 
Per Gewicht: 0.813 kg . 


Tiefe: 0.88 cm [0.34 Zoll) Prozessorhersteller: Apple 
Prozessorhersteller: Apple Prozessurgeschwindigkeit: 1 
Prozessorgeschwindigkeit: 1 GHz 


cm (9,7 Zoll) - Schwarz 
Typ: Tablet 

Gewicht: 0.801 kg 

Tiefe: 0.88 cm (0.34 Zoll) 


5. Schön in Szene setzen 


Apple bedeutet auch Lifestyle und wer seine Produkte 
nett präsentiert, holt den besten Preis heraus. Fotogra- 
fieren Sie Ihre Geräte am besten selbst und bei hellem 
Tageslicht, ohne Blitz und mit Ihrer besten Kamera. 
Schalten Sie das Gerät ein - das zeigt: „Es funktio- 
niert!“. Suchen Sie einen netten Hintergrund oder 
stellen Sie den iMac auf ihren schönsten Schreibtisch. 
Am besten bieten Sie mehrere Fotos an, die das Pro- 
dukt von allen Seiten zeigen und eine Aufnahme, die 
das komplette Zubehör, Software-CDs, Originalverpa- 
ckung und mehr zeigt. Wenn Mängel vorhanden sind, 
am besten extra und gut erkennbar ablichten. 


6. Guter Service kommt an - auch von privat 
Wer als Anbieter schnell antwortet, schafft Vertrauen 
und sorgt dafür, dass mehr Leute seinen Angeboten 
folgen und mitbieten. Nach Ende der Auktion sind 
eine Nachricht über Zahlungseingang und Versand 
des Pakets guter Service. Für optimale Bewertungen 
sorgen eine gute und sichere Verpackung, das schnelle 
Abgeben des Pakets und im Idealfall das Weitergeben 
einer Nummer für die Sendungsverfolgung. 


‚Applo IPad 2 Wi-Fi + 36 6468 
(02), 24,6 cm (9,7 Zoll) - 
Schwarz 


Apple iPad 2 Wi-Fi 64GB, 24,6 


‚Apple IPad 2 Wi-Fi + 36 
64G8 (Vodafone), 24,6 cm 
(9,7 Zoll} - Weiß 

Typ: Tablat 

2 


Sau 
Tiofe: 0,88 cm (0.34 Zoll) 
Prozessorhersteller: Apple 
Prozessorgeschwindigkeit: 1 
GHz 


Betriebssystem: IOS 


Wenauler) Details anzeiger 


‚Apple iPad 2 Wi-Fi + 3G 
64GB (T-Mobile), 24,6 cm 
(8,7 Zoll} - Weiß 

Typ: Tablet 

Gewicht: 0.613 kg 

Tiefe: 0.88 cm (0.34 Zalı) 
Prozessorhersteller: Appie 
Prozessorgeschwindigkeit: 1 
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sicht, wenn Sie auf Angebote stoßen, 
die zu gut klingen, um wahr zu sein. 
Windige Händler, Hardware-Käufe 
mit Verpflichtung zu überteuerten 
Mobilfunkverträgen oder defekte 
Geräte (deren Mängel nur im Klein- 
gedruckten erwähnt werden) brin- 
gen nur Ärger und auch ein günstiger 
Fehlkauf ist verlorenes Geld. Daher 
gilt: Vergleichen Sie, ob ein Ge- 
brauchtpreis auf dem Niveau anderer 
Anbieter liegt und realistisch ist! 


Nach Anbietern suchen 


Neben dem besten Preis gilt es, auch 
einen möglichst seriösen Händler 
oder Verkäufer zu finden. Ein sol- 
cher ist beispielsweise Apple selbst. 
Das Unternehmen bietet unter dem 
Namen „Refurbished“ generalüber- 
holte und von Apple auf Funktions- 
tüchtigkeit geprüfte Geräte. Alle 
Geräte haben ein Jahr Garantie und 
der Käufer ein Rückgaberecht, dafür 
liegen die Ersparnisse meistens im 
Bereich von 15 bis 20 Prozent. Da die 
Angebote wechseln und in der Regel 
schnell vergriffen sind, sollte man 
bei Interesse den Refurbished Store 
von Apple regelmäßig besuchen. Ge- 
brauchte iPhones gibt es geprüft und 
gereinigt auch bei Mobilfunkanbie- 
tern wie der Telekom. 

Ankäufer bieten die eingekauften 
Geräte natürlich wieder zum Verkauf 


So viel können Sie sparen Übersicht 


iPads 

iPad 3 

iPad 2 

ipad 1 

iPhones 

iPhone 5 

iPhone 45 

iPhone 4 

iPhone 3GS 
Macbooks 

Macbook Pro 13 Zol 
Macbook Pro 2,5 GH 
Macbook Pro 2,4 GH 
Macbook Pro 2,3 GH 
Macbook Pro 2,4 GH 


215 
215 
2.15 
z 


Modell - Jahrgang 


Anfang 2012 480 
Anfang 2011 394 
Anfang 2010 262 
Ende 2012 825 
Ende 2011 504 
Mitte 2010 354 
Mitte 2009 266 
MBP 9,1 - Mitte 2012 1232 
MBP 8,1 - Ende 2011 1035 
MBP 8,1 - Anfang 2011 1172 
MBP 7,1 - Mitte 2010 1035 


Bei Ebay angeboten 
zum Neupreis 
(Euro, Zirkapreis) 


an. So treten Maconline oder Rebuy 
auch als Verkäufer auf. Rebuy bietet 
Garantie und kostenloses Rückgabe- 
recht - ein großer Vorteil gegenüber 
Privatverkäufern, die ausdrücklich 
die Rückgabe ausschließen. 


Informationen einholen 

Das Angebot ist groß, wichtig ist 
aber nicht nur der Preis. Preisver- 
gleichsportale wie idealo.de geben 
für gebrauchte Geräte Ergebnisse 
aus. Diese lassen sich dann nach Kri- 
terien wie „nicht vertragsgebunden“ 
filtern. Idealo zeigt auch Grafiken 
zur Preisentwicklung an und infor- 
miert per Mail, wenn ein Gerät zum 
Wunschpreis angeboten wird. 

Hat man ein gutes Angebot ge- 
funden, kennt jedoch den Händler 
nicht, sollte man auf jeden Fall im 
Internet nach Erfahrungsberichten 
oder Bewertungen anderer Käufer 
suchen. Auf Preisvergleichs-Portalen 
wie idealo.de oder Spezialisten wie 
shopauskunft.de teilen Kunden ihre 
Erfahrungen mit. 

Bei Ebay ist die Auswahl an Apple- 
Geräten in Kleinanzeigen oder Auk- 
tionen von privaten Anbietern sehr 
groß, vor allem wenn Geräte gerade 
erst „veraltet“ sind wie das iPad 3 
oder das iPhone 4S. Hier lässt sich 
mit Glück und Geschick das Meiste 
sparen, es kostet aber auch etwas 


Durchschnittlicher 
Gebrauchtpreis 
(Euro, Zirkapreis) 


456 
359 


957 
874 
853 
741 
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Mühe, zum Beispiel bei Auktionen 
bis zuletzt dranzubleiben. Gut ist 
es, dort einzukaufen, wo Sie schon 
verlässliche Erfahrungen gemacht 
haben. Amazon bietet über Market- 
place eine Verkaufsplattform für 
Händler und Privatverkäufer - das 
bedeutet aber nicht, dass jeder Ge- 
brauchtverkauf mit dem gleichen 
Rückgaberecht und -service wie bei 
Amazon selbst abgedeckt ist. Infor- 
mieren Sie sich vor dem Kauf, ob es 
sich um einen Privatverkauf oder ei- 
nen gewerblichen Händler handelt, 
und welche Rückgabemöglichkeiten 
dieser anbietet. Die Rückgabebedin- 
gungen eines Verkäufers erfahren Sie 
in seinen Verkäuferdetails. Klicken 
Sie direkt auf der Produktseite des 
gewünschten Artikels auf den Namen 
des Verkäufers. Auch ein Blick in die 
Bewertungen lohnt sich. Neue Ver- 
käufer sollten Sie vor dem Kauf kon- 
taktieren und sich einen Eindruck 
verschaffen. Achten Sie auch darauf, 
ob ein Verkäufer im Ausland sitzt, 
das könnte sich bei Streitigkeiten als 
Nachteil erweisen. Amazon Market- 
place bietet für solche Informationen 
eine eigene Website. 

Wenn Sie bei unbekannten Online- 
Shops bestellen möchten, achten Sie 
auf die AGBs (Allgemeine Geschäfts- 
bedingungen), die jeder Händler ver- 
öffentlichen muss. Ein 14-Tage-Rück- 


Ersparnis (Neupreis Durch- 
schnitt minus Gebrauchtpreis 
Durchschnitt in Euro) 


24 
35 
33 


275 
161 
319 
294 


Anmerkung: Dieser Vergleich basiert auf Zahlenmaterial von Ebay aus dem Oktober 2012. Der Online-Marktplatz hat die Preise gebrauchter Apple-Geräte 


mit denen über die Plattform angebotener Neugeräte verglichen. 
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Hardware-Check 


Jedes Gebrauchtgerät wurde natürlich benutzt und weist Spuren auf. 
Kratzer oder Dellen am Gehäuse oder auf dem Display sind nicht sel- 
ten. Trotzdem gilt: Nach dem Auspacken oder bei der Übergabe die 
Geräte genau ansehen 


Fahren Sie den Mac nach dem Kauf gleich hoch und achten Sie dabei 
auf verdächtige Geräusche der Festplatte. Bei iMacs sollten Sie das 
Display nach Pixelfehlern oder sonstigen Fehlern absuchen, etwa 
Verfärbungen oder unregelmäßige Ausleuchtung. Wenn ein DVD- 
Laufwerk vorhanden ist, probieren Sie es aus, indem Sie ein Medium 
lesen und eine CD brennen. Gerade die flachen Notebook-Laufwerke 
sind sehr empfindlich und weisen schnell Defekte auf. Bei Macbooks 
mit fest eingebautem Akku lohnt es sich, den Zustand der Batterie 
zu überprüfen. Das klappt mit „Über diesen Mac“ aus dem Apple- 
Menü, dann „Weitere Informationen ...“ und „Systembericht“. Unter 
„Stromversorgung“ finden Sie eine Angabe der Ladezyklen und eine 
Einschätzung des Akkuzustands. In „Über diesen Mac“ können Sie 
unter „Festplatten“ und „Speicher“ auch prüfen, ob die Größe der 
Festplatte und der RAM-Speicher mit den Angaben des Verkäufers 
übereinstimmen. Nicht schaden kann es zudem, das Festplatten- 
Dienstprogramm zu starten und das Startlaufwerk auf korrekte Zu- 
griffsrechte und insgesamt auf Fehler zu prüfen. So sehen Sie gleich, 
ob sich Fehler per Software reparieren lassen und gegen spätere 
Festplatten-Crashes und Datenverluste vorbeugen. 

Checken Sie auch das beigefügte Ladegerät. Ist es das original von 
Apple? Billige Kopien aus China oder Taiwan sehen dem Original- 
Ladegerät sehr ähnlich, weisen aber schneller Defekte auf und brin- 
gen oft nicht die nötige Ladeleistung. Die Ladeleistung prüfen Sie, 
indem Sie den Macbook-Akku komplett leerlaufen lassen, bis sich 
das Gerät von selbst abschaltet. Schließen Sie dann das Ladegerät an 
und schalten sie das Macbook sofort ein. Falls es nicht sofort angeht, 
sondern erst nach 5 bis 10 Minuten (wenn der Akku schon eine ge- 
wisse Grundladung hat), reicht die Ladeleistung nicht. 


00 MacBook Air 
"Hardware Batterie-Informationen: 
ATA . i 
Audio Informationen zum Batteriemodell: 
Seriennummer: 
Bluetooth Hersteller SMP 
Brennen von Medien Gerätename: bg202451 
Diagnose Pack Lot Code 0 
PCB Lot Code: I} 


Drucker 


Ehe net-Karten Firmware-Version: 406 


Hardware-Version: 1 


Fibre-Channel Zellen-Version: 173 
FireWire Informationen zum Ladezustand 
Grafik /Monitore Verenene aan (in mAh): Pr 
ollständig geladen ja 

Hardware-RAID Batterie wird geladen Nein 
Kartenleser Volle Ladekapazität (in mAh): 4234 
PCi-Karten Informationen zum Batteriezustand 
Parallel-SCSI Anzahl der Zyklen: 299 
SAS Zustand: Gut 

Batterie ist installiert Ja 
Serial-ATA Stromverbrauch (in mA): 0 
Speicher Spannung (in mV): 8356 


Stromversorgung 


Bei Macbooks mit fest verbauter Batterie ist die Prüfung der Ladezyklen 
und des Akkuzustands Pflicht. 


8e00 Über diesen Mac 
Übersicht Monitore Festplatten |Speicher| 


Installiert 


Support Service 


Ihr Mac umfasst 2 Speichersteckplätze, von denen jeder 
ein 1333 MHz DDR3-Speichermodul aufnehmen kann. 


Es existieren keine vom Benutzer verwendbaren Speichersteckplätze. 


Wird gerne vergessen: Stimmt die Größe der Festplatte und der RAM- 
Ausbau mit der Beschreibung überein. 


Wie schon erwähnt, läuft die Garantieabwicklung auf Basis der Se- 
riennummer. Sie können also die Restgarantiezeit vom Vorbesitzer 
übernehmen. Ob die Angaben stimmen, können Sie bei Apple selbst 
prüfen. Klicken Sie auf apple.com/de unter „Support“ auf „Anspruch 
auf Service und Support prüfen “. Dort geben Sie die Seriennummer 
ein und bestätigen mit „Weiter“. Wenn die einjährige Garantie noch 
nicht abgelaufen ist, können Sie für Ihr Gebrauchtgerät auch noch 
die kostenpflichtige Verlängerung Applecare Protection Plan ab- 
schließen. 


gaberecht ist bei Online-Bestellungen 
gesetzlich vorgeschrieben, manche 
Händler bieten darüber hinaus län- 
gere Fristen und eine Geld-zurück- 
Garantie an. Einige Händler besitzen 
eine „Trusted Shops“-Zertifizierung. 


Angebote vergleichen 


Grundsätzlich gilt: Gründlich lesen, 
dann bieten oder kaufen! Weniger 
wichtig als die reine Produktbe- 
schreibung sind ausführliche Anga- 
ben über Mängel. Wie viele und wie 
gute Fotos zeigt der Verkäufer? Hier 
sind selbst geschossene Bilder vom 
angebotenen Gerät aussagekräftiger 
als das offizielle Apple-Produktfoto. 
Prüfen Sie den Anbieter: Wie viel 
positive Bewertungen kann er vor- 
weisen? Werfen Sie einen Blick in ne- 
gative Bewertungen. Achten Sie auf 
Angebote mit Selbstabholung. Hier 


können Sie das Gerät vor Ort selbst 
prüfen (siehe Hardware-Check), 
strittige Mängel klären und sparen 
das Risiko von Transportschäden. 
Die Bezahlmöglichkeiten sind 
unterschiedlich. Viele Privatver- 
käufer bieten nur die Überweisung 
an. Wer schon einmal versucht hat, 
eine Überweisung zurückzuholen, 
weiß, dass es bessere und sicherere 
Zahlungsmethoden gibt. Empfeh- 
lenswert ist Paypal. Ebay bietet etwa 
einen unbegrenzten Käuferschutz für 
Zahlungen per Paypal an. Nach dem 
Kauf hat man 45 Tage Zeit, ein Pro- 
blem zu melden. Hat der Verkäufer 
den Artikel nicht versendet oder ent- 
spricht der Artikel nicht der Beschrei- 
bung, greift der Ebay-Käuferschutz 
und der Käufer erhält prompt sein 
Geld zurück. Gewerbliche Händler 
müssen auch bei Ebay oder Amazon 


ein Rückgaberecht anbieten, wie bei 
jeder Bestellung im Online-Shop. 
Privatverkäufer nicht und weisen mit 
der Angabe „Kein Rückgaberecht, da 
Privatverkauf“ ausdrücklich darauf 
hin. Gewerbliche Händler müssen 
ab einem Warenwert von 40 Euro die 
Waren zurücknehmen und das Porto 
dafür bezahlen. Auch gilt, dass wäh- 
rend der ersten sechs Monate Ga- 
rantiezeit der Verkäufer nachweisen 
muss, dass das Gerät bei Lieferung 
mängelfrei war. In den zweiten sechs 
Monaten der Garantiezeit, liegt die 
Beweislast beim Käufer. 

Und wichtig zu wissen: Garantie- 
ansprüche wandern mit einem ver- 
kauften Gerät mit, da Apple diese 
über die Seriennummer des Geräts 
abwickelt. 

Stefan von Gagern 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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FI musik 
EB Faro 
I Tusondungen 
M Podcasts 
LU Bücher 

"ren 


@ Prvatteigabe 


[B Chris MacBook 
[MI Medinthak von Florian Kurzm. 


TÜl Modiattiok von Halyna Kubi. 


PRAXIS 


| AlrPlay 


ITUNES 11 


b> 


 —. [21 


Single Mehrere 


7) & Master-Lautstärke EEE. 


| DI] Comsuter rn men (&) 


& AlrPort Expr.. u.) © 


4 Soicnweitk Laserorainge etauen 


Accident Suicide (Remix) 


‚John Mayall — Back To The Roots (Disc 1) — 
7 on 3: 


Titel Alben Interpreten 


Crearr 


Sunshine Of Your Love 


World Of Pain 


Dance The Night Away 
Blue Condition 
Tales Of Brave Ulysses 


Genres 


Wheels Of Fire [Disc 1] 


| Nächste Titel: 6 Musiktite 


| ‚| After Midnight [Live] 
® Eric Clapton & Steve Winwood — 


‚Ain't Leavin' Your Love 
Ds Calvin Russell — Rebel Radio 


N.S.U. 
ream — Live Crearn 
a Spoonful 
Cream — Fresh Cream 
Ka Just Your Fool 
Cyndi Lauper — Memphis Blues 


Videos 
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Live Cream 


Cream 


: 


“sEREEmE - 


® Umschalten zwischen Medienarten. Hier erscheinen auch freigegebene Mediatheken 2) Hier erscheinen Airplay-fähige 
Geräte [3} Hier erscheinen angeschlossene Geräte wie iPod, iPhone oder iPad © Umschalten in den iTunes Store © Symbol 
für laufende Downloads aus dem iTunes Store (6) Umschalten zum Mini-Player 


ıITunes 11 - frisch 
renoviert 


Apple hat iTunes einer Renovierung unterzogen und neben neu 
gestalteten Fenstern und Ansichten auch neue Optionen hinzuge- 
fügt. Das eine oder andere hat Apple aber auch weggelassen 


11 Objekte, 33,5 Min., 48,4 MB 


Update 


it dem Update auf 
iTunes 11.0.1 hat Apple 
Probleme mit iCloud und 


d 


a 


Airplay behoben sowie 


ie Suche nach Dubletten 


reaktiviert. Sie finden 
es unter http://support. 


pple.com/downloads 
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pple hat iTunes 11 ein überar- 

beitetes Design verpasst. Startet 
man das Programm, ist die Seiten- 
leiste verschwunden. Sie lässt sich 
aber wieder einblenden (siehe Tipps 
auf Seite 95) Die Knöpfe für die An- 
sichten (Liste, Gitter, Albenliste und 
Cover Flow), die bisher in der Sym- 
bolleiste zu finden waren, gibt es gar 
nicht mehr. Nun verwendet iTunes 


eine eigene Ansicht, je nachdem, 
ob man unter „Musik“ Titel, Alben, 
Interpreten, Genres oder Wiederga- 
belisten aufruft. Die Ansicht „Cover 
Flow“ ist ersatzlos weggefallen. Bei 
den anderen Kategorien (Filme, Fern- 
sehsendungen, Bücher, Podcasts, 
iTunes U und Apps) gibt es ebenfalls 
verschiedene Darstellungen, je nach- 
dem, was man oben im Fenster aus- 


wählt. Der Knopf „Liste“ erscheint 
bei diesen Medien jedoch nur, wenn 
in den Voreinstellungen von iTunes 
unter „Allgemein“ die Option „Zeigen 
sie Listendarstellungen für alle Me- 
dien an“ markiert ist. 

„Erweiterte Ansicht“ nennt Apple 
die Informationen die sich einblen- 
den, wenn man unter „Musik“ in der 
Albenansicht beziehungsweise bei 
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Filmen, Fernsehsendungen und Hör- 
büchern in der Symboldarstellung 
ein Cover anklickt. Bei Musik blen- 
den sich die Titel sowie Bedienele- 
mente ein, über die man das Abspie- 
len des Albums startet, die zufällige 
Wiedergabe für das Album aktiviert 
und Aktionen aufruft. Für Letzteres 
ist das Pfeilsymbol zuständig. Man 
kann das Album über die Aktionen in 
die Liste „Nächste Titel“ aufnehmen, 
die Genius-Optionen aufrufen, das 
Album einer Wiedergabeliste hinzu- 
fügen oder im iTunes-Store anzeigen 
lassen. Die Top-Alben und Top-Titel 
des jeweiligen Interpreten sowie 
Vorschläge für ähnliche Produkte 
lassen sich aber auch direkt im Fens- 
ter einblenden, ohne in den Store zu 
wechseln, wenn man rechts oberhalb 
des Covers auf „Im Store“ klickt. Ein 
Klick auf „Titel“ blendet die Titel 
des Albums wieder ein. Um Alben 
oder Titel zu bewerten, bewegt man 
die Maus über das Objekt, dann er- 
scheinen die Punkte zum Anklicken. 
Für Filme, Fernsehsendungen und 
Hörbücher gibt es analoge Optionen 
inklusive der Anzeige von passenden 
Objekten aus dem iTunes Store. 


Nächste Titel 


Die Liste „Nächste Titel“ füllt iTunes 
automatisch, wenn man einen Titel 
oder ein Album abspielt. Startet man 
die Wiedergabe eines Albums, fügt 
iTunes nur die Titel dieses Albums 
der Liste „Nächste Titel“ hinzu und 
spielt diese ab. Startet man in der 
Listenansicht einen Titel, fügt iTunes 


ITUNES 11 


Blues Blues Blues >» x © 


Bios is tno Hoalor Vol. 1 


Blues Jam At Chess, C. 


Blues For A Rotten AM 


BLUES BLUES BLUES 


Blues Power [Disc 1] 


Bluas Power [Disc 2] 


Klickt man in der Alben-Übersicht ein Cover an, blendet sich die erweiterte Ansicht 
mit den Titeln und den Bedienelementen ein. 


der Liste „Nächste Titel“ außer dem 
Titel noch die nächsten in der Liste 
folgenden 20 Titel hinzu. Analog 
gilt das, wenn man die Wiedergabe 
für einen Interpreten oder ein Genre 
startet. Um einen Titel aus der Medi- 
athek der Liste „Nächste Titel“ hin- 
zuzufügen, bewegt man den Maus- 
zeiger auf den Titel und klickt auf 
den nun sichtbaren Pfeil. Oder man 
hält die Wahltaste („alt“) gedrückt, 
bewegt den Mauszeiger auf einen 
Titel und klickt auf das sich links 
einblendende Plussymbol. Die dritte 
Möglichkeit: Man zieht einen Titel in 
den Anzeigebereich oben im Fenster. 
Man kann mit diesen Optionen auch 
eine neue, leere Liste füllen, ohne die 


Titel sofort wiederzugeben, sowie 
komplette Alben der Liste „Nächste 
Titel“ hinzufügen. 

Die Liste „Nächste Titel“ blendet 
man mit einem Klick auf die drei 
waagerechten Striche im Anzeige- 
bereich oben im Fenster oder mit 
„Befehl-Wahltaste-U“ („cmd-alt-U“) 
ein. Ein Doppelklick auf einen Titel 
spielt diesen ab. Ein Klick auf „Lö- 
schen“ entleert die Liste. Um einen 
Titel zu entfernen, bewegt man den 
Mauszeiger über den Namen und 
klickt auf das sich links einblendende 
Kreuzsymbol. Um die Reihenfolge zu 
ändern, verschiebt man Titel mit der 
Maus in der Liste. Klickt man auf das 
Uhrsymbol, blendet sich eine Liste 


suchen und Finden IN der Mediathek 


DELLEIEETESTEITEITEIEITEOTEITETEEEEETEIEEITIIEITEITEIEITEITESTEIEITEITESEEIEETEOTEITEIEETEITEITEISEIEerereeSeeeeee .onsneeonennnunnnee 


PRAXIS 


Das ist neu 


- Neu gestaltetes 

ediathek-Fenster mit 

„erweiterter Ansicht“ 

‚Nächste Titel“ 

- Empfehlungen aus dem 
Store in der Mediathek 


ini-Player 

usik aus iCloud strea- 
men 

- Neuer Look für den 
iTunes Store 

- Verlaufsanzeige im 
iTunes Store 


Das ist weg- 
gefallen 


- Cover Flow 

- [Tunes DJ 

- Wiedergabelisten in ei- 
genem Fenster öffnen 

- Alternativer dunkler 
Hintergrund 


iTunes 11 sucht standardmäßig in der gesam- 
ten Mediathek und listet die gefundenen Ob- 
jekte in einem Einblendfenster auf 


Klickt man in dieser Liste eines der gefun- 
denen Objekte an, zeigt iTunes es in der 
Mediathek an. Ein Klick auf das sich ein- 
blendende Plussymbol fügt einen Musiktitel 
der Liste „Nächste Titel“ hinzu, und über das 
Pfeilsymbol öffnet sich das Pop-up-Fenster 
mit den Optionen. Um immer nur innerhalb 
einer Kategorie zu suchen, klickt man auf 
das Lupensymbol im Suchfeld und deakti- 
viert mit einem Mausklick „Gesamte Media- 
thek“. Die gefundenen Objekte werden dann 


sofort im Hauptbereich des Fensters ange- 
zeigt. Um die Suche in der gesamten Medi- 
athek nur vorübergehend auszuschalten, 
drückt man nach dem Eintippen des Such- 
begriffs die Zeilenschaltung. Dann werden 
die gefundenen Objekte, die zur momentan 
gewählten Kategorie passen, im Hauptfens- 
ter und nicht im Einblendfenster angezeigt. 
Hält man zusätzlich zur Zeilenschaltung die 
Wahltaste („alt“) gedrückt, sucht iTunes im 
Store anstatt in der Mediathek. 


Standardmäßig sucht iTunes 11 in der gesam- 
ten Mediathek und blendet dann ein Fenster 
mit den Suchergebnissen ein. 


Eee Alle I 


Titel 
v Album 
Ca Interpret 
Ob Komponist 


4 weitere 


Calvin Russell 


Dalvin Russe 


A Rush Of Blood To The Head 


oldolav 


A Crack In ums 


93 


94 


PRAXIS 


ITUNES 11 


Nächste Titel: 9 Yusintei © | Löschen 
BEE Gannc Hs - on manoas 

u 32] tmewas 

f a anned H On The Road 


Let's Work Together (Single Ve... 
C ed Hes Future Blues 


Let's Make lt 
Bottle Up And Go 
’ arınad Hsat & John Lee Hock 


©) Zu „Nächste Titel“ hinzufü... 


X Genius starten 
, Genius-Wiedergabellste er... 


Geniusvorschläge > 
Hinzufügen zu 


2 Zurück zu „Deep Purple“ 


Im iTunes Store anzeigen 


Die Titel, die als nächstes abgespielt werden, listet iTunes 11 im Fenster „Nächste 
Titel“ auf. Über das Aktionsmenü eines Titels fügt man diesen zu Beginn oder am 


Ende in die Liste ein. 


© 


Celebration Day >» 2 © 


Good Times Bad Times (Live) 
Ramble On (Live) © 

Black Dog (Live) 

In My Time of Dying (Live) 

For Your Life (Live) 

Trampled Under Foot (Live) 
Nobody's Fault But Mine (Live) 
No Quarter (Live) 


Hinzufügen 
Wiedergabelisten 
) Alan Parsons 
5)» Meine Radios 
=) Shuffle 


Über das Aktionsmenü eines Albums oder Titels fügt man diese einer der beste- 


henden Wiedergabelisten hinzu. 


« 


Image (Flemastar. 


Genres Videos Wiederpabelliten Rndio Match Munes Store 


Had To Cry Today 


| Roos a Nick 
e a Boogie Ohiien 
X Pain‘ Biuoe 
na Tnnitis Gore 
FB Ge momBB. Ko 


BR | Zritmetunmennee 


1- an 
R-] Moiner ar 


R ; (1 Got Everytting | Nee] Alm... 


Eine Wiedergabeliste lässt sich rechts im Fenster einblenden und dann aus der Me- 


diathek per Drag-and-drop befüllen. 


mit den zuletzt gespielten Titeln ein, 
mit einem weiteren Klick auf dieses 
Symbol kehrt man zur aktuellen Ab- 
spielliste zurück. Um in der Abspiel- 
liste Titel zu bewerten, bewegt man 
den Mauszeiger über den Titel und 
klickt auf den sich rechts neben dem 
Namen einblendenden Pfeil, um das 
Pop-up-Fenster zu öffnen. Neben 
der Bewertungsoption oben im Fens- 


ter kann man die Genius-Funktion 
für den Titel starten, den Titel einer 
Wiedergabeliste hinzufügen, den 
Titel als nächstes abspielen oder im 
iTunes-Store anzeigen lassen. 


Wiedergabelisten 

Um auf die Wiedergabelisten zuzu- 
greifen, wählt man sie unter „Mu- 
sik“ aus. Die Listen werden dann 
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links in einer Spalte eingeblendet. 
Unten in der Spalte gibt es die Sym- 
bole, um neue Listen anzulegen 
oder um eine Liste zu bearbeiten. 
Wiedergabelisten lassen sich nicht 
mehr in separaten Fenstern öffnen 
und so miteinander vergleichen. Im 
Fenster mit den Wiedergabelisten 
wählt man über das Aufklappmenü 
„Darstellung“ zwischen einer Liste, 
der Gitteransicht oder einer In- 
terpretenliste. Ein Klick auf „Hin- 
zufügen“ (nur sichtbar, wenn die 
Seitenleiste nicht eingeblendet ist) 
blendet rechts im Fenster die aktu- 
elle Wiedergabeliste und links die 
Mediathek ein. So lassen sich Titel 
von der Mediathek in die Wiederga- 
beliste ziehen. Einfacher geht das, 
wenn man einen Titel oder ein Al- 
bum mit der Maus im iTunes-Fenster 
nach rechts zieht. Dann blendet sich 
automatisch rechts eine Spalte mit 
den Wiedergabelisten ein und man 
kann die Objekte in einer der Listen 
ablegen. Zieht man die Objekte in 
den freien Bereich, legt iTunes eine 
neue Wiedergabeliste an. Alternativ 
klickt man in der Mediathek auf das 
Pfeilsymbol neben einem Titel oder 
einem Album, wählt dann im Pop- 
up-Fenster „Hinzufügen zu“ und eine 
Wiedergabeliste aus. Alternativ hel- 
fen die Befehle im Kontextmenü. 

Um eine Genius-Liste zu starten, 
markiert man einen Titel, klickt auf 
den Pfeil und ruft „Genius starten“ 
oder „Genius-Wiedergabeliste er- 
stellen“ auf. Im ersten Fall erstellt 
iTunes die Liste und spielt sie sofort 
ab. Im zweiten Fall blendet iTunes 
die Genius-Liste im Hauptfenster ein 
und man startet die Wiedergabe dort 
manuell. Hier kann man die Liste mit 
einem Klick auf „Aktualisieren“ auch 
verändern. Genius-Listen lassen sich 
außerdem für den momentan von 
iTunes wiedergegebenen Titel erstel- 
len. Dazu klickt man oben im Anzei- 
gebereich auf den Pfeil neben dem 
Titelnamen, und hat dann diesel- 
ben Optionen zur Verfügung. Ist die 
Genius-Funktion nicht eingeschal- 
tet, aktiviert man sie über „Store > 
Genius aktivieren“, muss allerdings 
Apple-ID samt Passworts eingeben. 


Der Mini-Player 

Zum grundlegend neu gestalteten 
Mini-Player wechselt man über 
ein kleines Symbol rechts oben im 
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/ Tipps für das neue iTunes 


TIPP 1 Zwischen den einzelnen Kategorien der Mediathek 
schaltet man flink über „Befehlstaste-1“ („cemd-1“) bis -7 um. 
Hat man eine der Kategorien wie „iTunes U“ in den Vorgaben deakti- 
viert, wird sie auch über die Tastatur nicht eingeblendet. 


TIPP 2 Mit „Befehl-Wahltaste-S“ („cmd-alt-S“) lässt sich die 


Seitenleiste aus iTunes 10 wieder einblenden, jetzt auch wie- 
der mit farbigen Icons. 


TIPP 3 Auch die Statusleiste unten im Fenster, die standard- 
mäßig nicht mehr angezeigt wird, lässt sich über „Darstel- 
lungen“ oder mit dem Tastenkürzel „Befehl-Umschalttaste-7“ („cmd- 
shift-7“) wieder aktivieren. 


browser einblenden, am schnellsten mit „Befehlstaste-B“ 
(„emd-B“). 


TIPP 4 In der Titelliste kann man wie bisher den Spalten- 
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TIPP 5 Um festzulegen, wie Alben, Interpreten und Genres je- 


optionen“ auf oder schneller über „Befehlstaste-J“ („emd-J“). 


TIPP 6 Um eine Zufallsliste aus der gesamten Mediathek zu 


erstellen, blendet man in der Listenansicht alle Interpreten 
ein, startet einen Titel per Doppelklick und klickt dann rechts im An- 


weils sortiert werden, ruft man „Darstellung > Darstellungs- 


zeigebereich oben im Fenster auf das Symbol für das zufällige Ab- 
spielen. iTunes füllt dann die Liste „Nächste Titel“ mit 20 zufällig 
ausgewählten Titeln aus der gesamten Mediathek. Alternativ be- 
schränkt man die Auswahl beispielsweise auf ein bestimmtes Genre. 


ger über einen Titel bewegt und auf das sich einblendende Plussym- 
bol klickt. 


TIPP 7 In der Liste mit den Suchergebnissen kann man Titel 
der Liste „Nächste Titel“ hinzufügen, wenn man den Mauszei- 


iTunes-Fenster oder mit „Befehl- 
Umschalttaste-M“ („cemd-shift-M“) 
ein. Der Player kann über die Vor- 
einstellungen unter „Erweitert“ wie 
gewohnt so eingestellt werden, dass 
er immer im Vordergrund liegt, was 
bei Anwendungen im Vollbildmodus 
aber nicht funktioniert. Im Normal- 
zustand zeigt der Mini-Player Cover, 
Titel und Interpreten an sowie ein 
Symbol für die Liste „Nächste Titel“ 
und eine Lupe. Eine Anzeige der 
Spieldauer fehlt jedoch. Bewegt man 
den Mauszeiger über den Mini-Pla- 
yer, blenden sich Symbole für Start/ 
Stopp, für Einen Titel vor/Einen Titel 
zurück sowie Airplay ein. Das Ein- 
blendmenü mit den Aktionen für den 
aktuellen Titel lässt sich durch einen 
Mausklick auf den Pfeil aufrufen. Ein 
Klick auf die waagerechten Striche 
erweitert den Mini-Player um die 
Liste „Nächste Titel“, die eingeblen- 
det bleibt, bis man das Symbol er- 
neut anklickt. Mit einem Klick auf die 
Lupe öffnet man das Suchfeld. 


iTunes Store und Einkäufe 

Der iTunes Store hat ein neues Er- 
scheinungsbild. Außerdem ist der 
Knopf für den Zugriff auf den eige- 
nen Account oben im Fenster nach 
links gewandert. Rechts gibt es 
eine Schaltfläche, um in die Media- 
thek zurückzukehren. Diese hat ein 
Einblendmenü, über das man aus- 
wählen kann, was in der Mediathek 
angezeigt werden soll. Neu ist die 
Liste mit dem Verlauf, die über das 
Symbol mit den drei horizontalen 


Strichen eingeblendet wird. Sie listet 
auf, was man bisher im Store abge- 
spielt hat, so dass man diese Objekte 
dort direkt wieder aufrufen kann. 
Neu ist zudem, dass die Wiedergabe 
eines Titels nicht unterbrochen wird, 
wenn man im Store zu einer anderen 
Ansicht wechselt. 

Musiktitel, die man im Store ge- 
kauft, aber nicht auf dem Mac gespei- 
chert hat, sind in der Mediathek mit 
einer Wolke markiert und lassen sich 
auch ohne Herunterladen abspielen, 
indem man sie doppelt anklickt oder 
auf den Abspielknopf klickt. Dazu 
muss man mit seiner Apple-ID im 
Store angemeldet sein. Um Titel auf 
den Mac zu laden, klickt man auf das 
Wolkensymbol neben dem Titelna- 
men. Sollen die Titel aus der Cloud 
nicht auftauchen, deaktiviert man 
die Anzeige über das Menü „Darstel- 
lung“ oder generell in den Vorgaben 
von iTunes unter „Store“, indem man 
dort „iTunes in der Cloud-Einkäufe 
einblenden“ ausschaltet. Auf Filme 
und Fernsehsendungen hat dies kei- 
nen Einfluss, da man diese bei uns 
nicht nochmals aus der Cloud ab- 
rufen kann, weder zum Streamen 
noch zum Herunterladen. Das Cloud- 
Icon links in der Fensterleiste ist bei 
diesen deshalb irreführend. In den 
Vorgaben ist unter „Store“ auch die 
neue Option „Wiedergabedaten ge- 
räteübergreifend synchronisieren“ 
zu finden. Sie sorgt dafür, dass man 
von einem Mac zum anderen oder 
zu einem iOS-Gerät wechseln kann 
und dort die Wiedergabe von Filmen, 


B#o«l» DI = 


Q 


Bewegt man den Mauszeiger über den Mini-Player, blenden sich die 


Bedienelemente zum Starten und Stoppen ein. 


Nächster Titel 


Zu „Nächste Titel“ hinzufü... 


Genius starten 


Genius-Wiedergabeliste er... 


ii 


Geniusvorschläge 
= Hinzufügen zu 


Zurück zu „Morcheeba“ 
Zurück zu „Big Calm" 
Zurück zu „The Sea“ 


Im ITunes Store anzeigen 


Mit einem Klick auf das Pfeilsymbol öffnet sich das Aktionsmenü, 
über das man unter anderem die Genius-Funktion startet. 


Fernsehsendungen, Hörbüchern und 
Podcasts an der Stelle fortsetzen 
kann, an der man auf dem anderen 
Gerät aufgehört hat. Dazu muss man 
jeweils mit derselben Apple-ID in 
iTunes angemeldet sein. 

Thomas Armbrüster 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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© Auf Macwelt CD 


Neben den in diesem 
Beitrag genannten Pro- 
grammen finden Sie 
eine Auswahl empfeh- 
lenswerter Sicherheits- 
Tools auf der aktuellen 
Heft-CD. 
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© Thomas Jansa 


Sicherheits-Check 


fur Ihren Mac 


Bei OS X 10.8 hat Apple die Sicherheitsfunktionen des Systems noch 
mal erweitert. Da die meisten vom Benutzer zu aktivieren sind, zeigt 
dieser Workshop, wie und wo Sie Ihren Mac schützen sollten 


ie Verschlüsselung sensibler 

Daten ist nur ein Teil des Sicher- 
heitsmodells in OS X 10.8. Über Ein- 
stellungen für Benutzer und Rechte 
wird der Zugriff auf den Mac gesi- 
chert, also festgelegt, wer überhaupt 
Zugriff auf Daten hat und auf wel- 
che. Genauso wichtig, weil heute ein 
Standard, ist die Sicherung des Zu- 
griffs über das Netzwerk und Inter- 
net. Mountain Lion erlaubt es auch in 
der Client-Version, Serverdienste wie 
Datei- und Bildschirmfreigabe und so 
weiter zu betreiben. In Zusammen- 


arbeit mit den Benutzerrechten lässt 
sich hier der Zugriff aus der Ferne 
beschränken, die Sicherheit erhöhen. 
Unlängst traten die ersten Schadpro- 
gramme auf, die auch dem Mac mas- 
siven Schaden zufügen können. Jetzt 
checkt OS X 10.8 täglich nach Sicher- 
heits-Updates und installiert sie. 

Für die Verschlüsselungslösung 
Filevault (siehe auch Macwelt 
11/2012, Seite 74ff und Macwelt 
12/2012 Seite 94ff) bietet Mountain 
Lion nun Management-Tools. Einige 
Sicherheitsfunktionen sind dem iOS 


entliehen. Dank Sandboxing (einge- 
führt mit OS X 10.7) „wildern“ Pro- 
gramme nicht im Speicherbereich 
anderer Apps. Apples im Lieferum- 
fang enthaltene Programme Face- 
time, Mail, Erinnerungen, Notizen, 
Gamecenter und Safari arbeiten un- 
ter 10.8 in der Sandbox. Programme, 
die auf die Kontakte des Benutzers 
zugreifen, benötigen vorab das Ein- 
verständnis des Nutzers, auch das ist 
dem iOS entliehen. Mit Gatekeeper 
kann der Nutzer sicherstellen, dass 
nur „sichere“ Software auf seinem 
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Mac installiert wird. Kernel-ASLR 
(Address Space Layout Randomiza- 
tion) schützt das System. Und Apple 
hat die Zertifizierung für FIPS 140-2 
beantragt, einen US-Sicherheitsstan- 
dard zur Verschlüsselung. 


Lokaler Schutz 


Kommen Unbefugte an den Mac he- 
ran, sollten Sie in den Anmeldeopti- 
onen der Benutzereinstellungen die 
automatische Anmeldung abschal- 
ten. Auch die Benutzerliste und die 
Merkhilfe erleichtern Fremden den 
Zugang. Auf Macs mit kritischem 
Inhalt sollte man auch auf schnellen 
Benutzerwechsel und den Gastzu- 
gang verzichten. Beide lassen sich für 
Einbruchsversuche nutzen. Schalten 
Sie, wie in der Abbildung gezeigt, zur 
Sicherheit alle Optionen aus, so lässt 
sich dann ein Mac auch im Anmelde- 
fenster nicht neu starten, ausschalten 
oder in den Ruhezustand versetzen. 

Zu den allgemeinen Sicherheits- 
einstellungen gehört die Kenn- 
wortabfrage beim Beenden des 
Ruhezustands oder des Bildschirm- 
schoners. Das verhindert den Zugriff 
Neugieriger, wenn Sie gerade nicht 
am Rechner sitzen. Hier können Sie 
wichtige Systemeinstellungen per 
Passwort vor Änderungen schützen 
und sich nach einer einstellbaren 
Zeit automatisch abmelden lassen. 
Damit etwa verwendete Fernbedie- 
nungen nicht den Schutz des Mac 
aushebeln, lässt sich der Empfänger 
des Rechners einfach deaktivieren, 
die Gefahr so bannen. 


Privatsphäre sichern 

Apple ist als Datensammler bekannt. 
Anonym erfasst der Hersteller Daten 
über die Nutzung seiner Hardware, 
installierter Programme und weitere 
Informationen seiner Benutzer. Wer 
die Übermittlung dieser Daten an 
Apple verhindern möchte, der wählt 
in der Systemeinstellung „Sicherheit“ 
unter „Privatsphäre“ den Unterpunkt 
„Diagnose & Nutzung“ und deakti- 
viert das Häkchen. 

Sind die Ortungsdienste ein- 
geschaltet, übermitteln viele Pro- 
gramme den aktuellen Ort des Mac 
an den Programmhersteller. Unter 
„Privatsphäre“ lassen sich die Or- 
tungsdienste allgemein oder für ein- 
zelne Programme deaktivieren. Neu 
bei 10.8 ist: Mountain Lion informiert 


den Benutzer, wenn ein Programm 
auf die Kontakte zugreifen will. Auch 
diese Option lässt sich nachträglich 
ausschalten. 


Firewall für Netz und Mac 

Angriffe von außen auf den Mac 
können aus dem lokalen Netz erfol- 
gen oder via Internetverbindung. 
Zwar schützt die lokale Firewall den 
Mac gegen beide Angriffe, hier gibt 
es aber eine bessere Option. Fast 
alle Internetprovider bieten ihren 
Kunden bei Vertragsabschluss einen 
DSL-Router. Der beinhaltet oft eine 
Firewall-Lösung, einen DHCP-Server 
und sogar einen WLAN-Hotspot. 


e0o0 
4» || _Alle einblenden | 
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Verschiedene Elemente der Firewall 
schützen dann automatisch alle Be- 
nutzer des lokalen Netzes vor Angrif- 
fen von außen. Bei guten Routern ist 
die Schutzfunktion automatisch be- 
reits ab Werk aktiviert. 

Wer seinen Mac über ein DSL- 
Modem direkt mit dem Internet 
verbindet oder auch gegen Angriffe 
aus dem lokalen Netz gewappnet 
sein muss, nutzt die Firewall von 
OS X 10.8. Leider ist sie auch unter 
Mountain Lion nicht automatisch 
eingeschaltet, Sicherheitsexperten 
kritisieren Apple dafür seit Langem. 
Um den Status abzufragen, öffnen 
Sie in den Systemeinstellungen das 


Benutzer & Gruppen 


Volker Riebartsch 
Admin 


wa E Anmeldefenster zeigt an: 


Andreas Zeint 


t 


Standard 


© Bernd Schimmt 


[” Billy Tamm 
Standard 
%, Doris Barn 


Standard 


#, Gerda Bauss 
W standard 


Heike Timme 
© Standard 
Stafan Malzar 


iM} Anmeldeoptionen 


+/-/# 


l 
di Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


Automatische Anmeldung: 


Netzwerkaccount-Server: 


Deaktiviert bs 


_)Liste der Benutzer 
(®) Name und Kennwort 


| Tasten „Ruhezustand“, „Neustart“ und „Ausschalten“ anzeigen 
rwaltet | Eingabequellen im Anmeldefenster anzeigen 
_|Merkhilfe für Kennwörter anzeigen 


| Menü für schnellen Benutzerwechsel zeigen als 


Vollständiger Name 


_| VoiceOver im Anmeldefenster verwenden 


_Verbinden .... 


Passen Sie die Optionen für die Anmeldung an und verlangen Sie den Namen und 


das Passwort für die Anmeldung. 


\ Allgemein 


FileVault 


Firewall 


7 Ortungsdienste 


&) Diagnose & Nutzung 


„Pages“ möchte auf Ihre Kontakte zugreifen. 


Kr 


® 


N 
d Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


Nicht erlauben 


a 


Weitere Optionen ... | (? 


Auch nachträglich kann man noch unterbinden, dass Programme auf weitere Daten 


zugreifen, die sie gar nicht benötigen. 


PRAXIS 


Kernel-ASLR 


ASLR steht für Address 
Space Layout Rando- 
mization. Durch eine 
nichtlineare Nutzung des 
Speichers schützt Moun- 
tain Lion System und 
Apps vor Einschleusung 
von Schadcode. 
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Mountain Lion 
2 Mega-Guide 


Mega-Guide 
Ausführliche Workshops 
zu Time Machine, Gate- 
keeper oder Festplatten- 
Clones finden Sie im 
aktuellen Sonderheft. 


Info: www.macwelt.de/ 
shop 
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Kontrollfeld „Sicherheit“. Dort kli- 
cken Sie auf „Firewall“. Hier lässt 
sich nach Eingabe des Administrator- 
Passworts die Firewall aktivieren und 
deaktivieren. 

Nach dem Einschalten ist die lo- 
kale Firewall unter Mountain Lion 
sofort aktiviert und nimmt ihre Ar- 
beit auf. Alle Anwendungen, die die 
Firewall für nicht autorisiert hält, 
hindert sie daran, eingehende Da- 
tenverbindungen aufzunehmen, 
notwendige Dienste lässt sie durch. 
Da Apple auch unter Mountain Lion 
großzügige Vorstellungen davon 
hat, was „notwendig“ ist, sollte bei 
Vorhandensein eines Routers dessen 
Firewall genutzt werden. Die Fire- 
wall am Mac ist nach wie vor nicht 
„komplett dicht“. 

Mit einem Klick auf „Weitere Opti- 
onen“ gelangen Sie zum Fenster mit 
den von Mountain Lion automatisch 
freigegebenen Diensten. Haben Sie 
zum Beispiel in der Systemeinstel- 
lung „Freigaben“ die Serverdienste 
„Bildschirmfreigabe“, „Dateifreigabe“ 
und andere aktiviert, öffnet die Fire- 
wall automatisch die für die Kommu- 
nikation an Ihrem Mac benötigten 
Ports für jeden der Dienste. Generell 
kann man sagen, dass zusätzliche 
Serverdienste und damit Öffnungen 
in der Firewall das Risiko erhöhen. 


Firewall Finetuning 
Über das kleine Pluszeichen kön- 
nen Sie die Firewall für bestimmte 
Dienste und Programme öffnen. 
Um die gemeinsame Nutzung Ih- 
rer iPhoto-Sammlung durch andere 
Benutzer zu erlauben, müssen Sie 
nichts tun, das übernimmt Mountain 
Lion automatisch. Spieleserver etwa, 
die Datenkommunikation mit Ihren 
Mitspielern aufzeichnen und regeln, 
müssen Sie manuell hinzufügen. 
Computer, die im Netz aktiv sind, 
antworten normalerweise auf An- 
fragen von außen. Mit dem Tool 
„Ping“ etwa sendet ein Administra- 
tor ein Mini-Datenpaket an seinen 
entfernten Mac. Der antwortet, und 
der Admin weiß, dass der Rechner 
arbeitet. Auf diesem Weg finden al- 
lerdings auch finstere Zeitgenossen 
heraus, ob ein Zielrechner verfügbar 
ist. Um das zu verhindern, aktivieren 
Sie den Tarnmodus. 
Volker Riebartsch 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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Sicherheit 


ei FileVault Firewall Privatsphäre | 


Für diesen Benutzer wurde ein Anmeldekennwort festgelegt | Kennwort ändern ... 


V Kennwort erforderlich | sofort nach Beginn des Ruhezustands oder Bildschirmschoners 


v Mitteilung bei gesperrtem Bildschirm einblenden 
Mitteilung für gesperrten Bildschirm festlegen ... | 


M Automatische Anmeldung deaktivieren 


Abmelden nach 60 |;| Minuten Inaktivität 

[Y Administratorkennwort für den Zugriff auf geschützte Systemeinstellungen verlangen 
” Liste für sichere Downloads automatisch aktualisieren 

IM Infrarotempfänger für Fernbedienungen deaktivieren 


Programme aus folgenden Qu 


_)Mac App Store 


®) Mac App Store und ve 


Koppeln 


9) a 


_) Keine Einschränkung 


n) E m zu 
ri Zum Schützen auf das Schloss klicken. Weitere Optionen ... | (7 


In den Einstellungen lassen sich weitere Einschränkungen treffen, die zum besse- 
ren Schutz des Rechners dienen. 


Sicherheit 


|_| Alle eingehenden Verbindungen blockieren 


Blockiert alle eingehenden Verbindungen mit Ausnahme der für Standard-Internetdienste 
erforderlichen wie DHCP, Bonjour und IPSec. 


Bildschirmfreigabe 
Dateifreigabe (AFP) 
Druckerfreigabe 


@ Eingehende Verbindungen erlauben 
@ Eingehende Verbindungen erlauben 
@ Eingehende Verbindungen erlauben 
@ Eingehende Verbindungen erlauben 


Entfernte Anmeldung (SSH) 


alu 


M Signierter Software automatisch erlauben, eingehende Verbindungen zu empfangen 


Erlaubt Software, die von einer gültigen Zertifizierungsstelle signiert wurde, Dienste bereitzustellen, 
auf die über das Netzwerk zugegriffen wird. 


|_| Tarnmodus aktivieren 


Nicht auf Testprogramme antworten bzw. reagieren, die über das Netzwerk mit ICMP (z. B. Ping) 
auf diesen Computer zuzugreifen versuchen. 


7) | Abbrechen | E06) 
fe) ? 


Die Firewall von OS X ist nicht ohne Löcher. Sobald in den Systemeinstellungen Ser- 
verdienste aktiviert sind, lässt die Firewall die entsprechenden Verbindungen zu. 


Sicherheit 


\_ Alle eingehenden Verbindungen blockieren 


Blockiert alle eingehenden Verbindungen mit Ausnahme der für Standard-Internetdienste 
erforderlichen wie DHCP, Bonjour und IPSec. 


Bildschirmfreigabe 
Dateifreigabe (AFP) 
Druckerfreigabe 

Entfernte Anmeldung (SSH) 


@ Eingehende Verbindungen erlauben 
@ Eingehende Verbindungen erlauben 
@ Eingehende Verbindungen erlauben 
@ Eingehende Verbindungen erlauben 


Zi iphoto 


@ Eingehende Verbindungen erlauben 


mE 


MM Signierter Software automatisch erlauben, eingehende Verbindungen zu empfangen 


Erlaubt Software, die von einer gültigen Zertifizierungsstelle signiert wurde, Dienste bereitzustellen, 
auf die über das Netzwerk zugegriffen wird. 


|_| Tarnmodus aktivieren 


Nicht auf Testprogramme antworten bzw. reagieren, die über das Netzwerk mit ICMP (z. B. Ping) 
auf diesen Computer zuzugreifen versuchen. 


d € [Abbrechen „ ses 
Li 
?) 


Wer beispielsweise Fotos mit Freunden teilen möchte, öffnet in Mountain Lion au- 
tomatisch einen Zugang durch die Firewall. 
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Das richtige Maß an Sicherheit 


Abgesehen von den Schutzmaßnahmen, die OS X bie- 
tet und die man nutzen sollte, fällt die Wahl eines pas- 
senden Schutzes nicht leicht 


Einerseits sollte man nicht blind dem Renommee 
des Mac als sicherem Rechner vertrauen, sich an- 
dererseits auch nicht von übertriebener Berichter- 
stattung Angst machen lassen. Viele Warnungen 
vor Sicherheitslücken werden von Herstellern von 
Schutzsoftware verbreitet und gepusht. Daher gilt es 
abzuwägen, welche Maßnahmen sinnvoll sind, und 
welche übermäßig Zeit oder Leistung rauben. 

In einem empfehlenswerten Beitrag haben sich die 
Autoren des US-Blogs www.tuaw.com durch das 
Angebot an Sicherheitsmechanismen gearbeitet und 
einige kluge Empfehlungen erarbeitet, die wir hier 
kurz zusammenfassen. Ausführliche Anleitungen 
und Workshops zu den hier angesprochenen Tipps 
finden Sie übrigens in unserem aktuellen Sonderheft 


TIPP 4 Installieren Sie nicht wahllos Software. 
Auch wenn man über File-Sharing-Netze die 
angebotene Software kostenlos aufspielen kann, las- 
sen Sie es. Laden Sie Software entweder über den 
Mac App Store oder direkt über die Website des Her- 
stellers. Apple macht strenge Vorgaben darüber, was 
über den Mac App Store angebotene Software darf 
und was nicht und zwingt so viele Entwickler, ihre 
Programme in abgespeckten Versionen in Apples 
Softwarestore einzustellen. Mit Gatekeeper hat 
Apple darüber hinaus einen eigenen Software-Wäch- 
ter in OSX eingebaut. Wenn Sie über interessante, 
unbekannte Software stolpern, suchen Sie erstmal 
im Web nach Informationen oder Testberichten, be- 
vor Sie das Programm auf Ihrem Rechner installie- 
ren. So ersparen Sie sich böse Überraschungen. 


eo Sicherheit 


PRAXIS 


„Mountain Lion Mega-Guide“. mn 
Allgemein Erscheinungsbild Lesezeichen Tabs RSS Autom. ausfüllen Sicherheit Datenschutz Erweiterungen Erweitert | 


Sites mit betrügerischen Inhalten: MBei betrügerischen Inhalten warnen 


TIPP 1 Machen Sie ein Time-Machine-Backup. 
Diesen Ratschlag haben wir schon so oft gege- 
ben, dass sich hier jeder weitere Satz erübrigt! 


TIPP 2 Erstellen Sie eine 1:1-Kopie Ihrer Fest- 
platte, einen so genannten Clone, von der Sie 


im Notfall auch starten können. Mit Hilfe von kosten- 
losen Programmen wie Super Duper oder Carbon 
Copy Cloner geht dies ohne großen Aufwand. Wer 
noch einen Schritt weiter geht, zieht zwei Kopien 
und bewahrt eine davon außer Haus auf. Unter 
Mountain Lion ist es möglich, ein Time-Machine- 
Backup abwechselnd auf verschiedenen Festplatten 
zu machen. Dazu wählen Sie in der Systemeinstel- 
lung „Time Machine“ unter „Volume auswählen“ 
mehrere Datenträger aus. Bleibt noch die Mühe, die 
Festplatten regelmäßig auszutauschen und außer 
Haus zu deponieren. 


TIPP 3 Legen Sie Ihre Daten in die Wolke, re- 
spektive auf Dropbox ab. Vor allem für Doku- 
mente, an denen Sie gerade arbeiten, eignet sich der 
Speicherdienst. Wenige Sekunden, nachdem Sie ein 
Dokument in die Dropbox sichern, wird es auf dem 
Webserver abgelegt. Noch praktischer ist, dass Drop- 
box über seinen Client Zugang zu allen innerhalb der 
letzten 30 Tage gesicherten Versionen einer Datei ge- 
stattet. Wer einen Pro-Account hat, kann die Dauer 
über die Erweiterung Packrat noch verlängern. Wer 
Probleme hat, seine Daten einem Anbieter wie Drop- 
box anzuvertrauen, sollte sich einen neuen Service 
von Symantec ansehen, der es ermöglicht, Daten vor 
dem Sichern in die Dropbox zu verschlüsseln. 


Webinhalt: |_| Plug-Ins aktivieren 
Java aktivieren 
M JavaScript aktivieren 
”M Pop-Ups unterdrücken 


M Vor dem Senden unsicherer Formulare von sicheren Websites nachfragen 


TIPP 5 Nutzen Sie die Sicherungsfunktionen 


von Safari. Deaktivieren Sie die Funktion zum 
Öffnen „sicherer“ Daten aus dem Internet („Einstel- 
lungen > Allgemein“ die Checkbox ganz unten). 
Java ist immer wieder verantwortlich für Sicher- 
heitslücken, daher sollten Sie Java ebenfalls in den 
Einstellungen unter Sicherheit deaktivieren. Noch 
besser ist es, Sie entfernen auch gleich den Haken 
vor „Plug-Ins aktivieren“. Wenn Sie die Erweite- 
rungen Click to Plugin und Click to Flash installie- 
ren, haben Sie die nötigen Plug-ins auf Knopfdruck 
zur Verfügung. 


TIPP 6 Wenn Sie einen Virenscanner installie- 
ren, dann überlegt. Damit ein Virenscanner 
nützt, muss er ständig auf dem aktuellsten Stand ge- 
halten werden und wenn er im Hintergrund aktiv ist, 
kostet das Performance. Ein wirksamer Schutz kostet 
also Leistung und Geld, da sich die meisten Anbieter 
die regelmäßige Aktualisierung bezahlen lassen. 
Eine gute Empfehlung ist der kostenlose Virenscan- 
ner Clamxav. Und noch ein Tipp: Die Devise „Viel 
hilft viel“ gilt nicht für Virenscanner! Wenn Sie meh- 
rere gleichzeitig laufen haben, kann das mehr Pro- 
bleme verursachen als lösen. mbi 
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Verkannte Helfer 


Widgets sind kleine, auf wenige Funktionen spezialisierte Apps. 
Mit 10.4 hielten sie Einzug in Mac-OS, seit Version 10.7 ist es das 
Dashboard, das die Widgets verwaltet, als eigener Desktop in OS X 


© Auf Macwelt-CD 


Eine Sammlung der bes- 
ten Widgets für 05SX 
finden Sie auf der beili- 
genden Heft-CD. 


as Dashboard stellt eine Reihe 
DD. kleinen Programmen zur 
Verfügung, die Widgets, die ganz 
bestimmte Aufgaben übernehmen 
oder Informationen aus dem Inter- 
net beschaffen. Die einen lieben es, 
weil die Widgets beim Aufruf von 
Dashboard auf einen Streich alle 
möglichen Informationen bereitsstel- 
len, ohne dass man dafür ein halbes 
Dutzend ausgewachsene Programme 
starten muss. Andererseits sollte man 
genau deshalb nur die wirklich oft 
benötigten Widgets aktivieren. Viele 
Anwender finden Dashboard auch 
völlig überflüssig und arbeiten lieber 


Dashboard starten 


mit normalen Apps im Finder. Das ist 
letztlich Geschmackssache - auspro- 
bieren schadet aber nicht. Mountain 
Lion zeigt Dashboard standardmäßig 
auf einem eigenen Desktop. 


Translatemom | Englisch 


Mountain Lion] 


WW nach Doutsch - 


Widgets sind klein und erfüllen 
gezielt eine bestimmte Aufgabe. 


Apple liefert 16 Widgets mit, wie 
zum Beispiel eine Wettervorhersage, 
Aktienkursabfrage oder einen sehr 
hilfreichen kleinen Übersetzer. Die 
Auswahl lässt sich durch freie Wid- 
gets noch erheblich erweitern. Sehr 
praktisch ist es manchmal auch, 
aus Safari den Teil einer Website als 
„Webclip“ im Dashboard abzulegen. 
Der wird dann beim Aufruf automa- 
tisch aktualisiert. 

Wir stellen nun die Grundfunkti- 
onen von Dashboard vor. Dabei zei- 
gen wir, wie Sie weitere Widgets aus 
dem Internet laden und vorhandene 
Widgets an- und ausschalten. maz 


1. Dashboard einblenden 


Dashboard über die Tastatur oder das Trackpad einblenden 

Um Dashboard einzublenden, gibt es auf den Tastaturen der äl- 
teren Macbooks und auf den älteren Apple-Tastaturen eine eigene 
Funktionstaste („F4“). Beiden aktuellen Macbooks und Tastaturen 
hat Apple sie aber gegen die Taste zum Aktivieren von Launchpad 
getauscht. Bei diesen nimmt man die Taste „F12“ oder „fn-F12“, 
je nach Vorgabe für die Funktionstasten in der Systemeinstellung 
„Tastatur“. Oder man wischt mit vier Fingern auf dem Trackpad 
nach rechts beziehungsweise drückt so oft die Tastenkombination 
Control („ctrl“)-Pfeil links, bis sich das Dashboard einblendet. 


= oo. - 
were 
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2. Einstellungen ändern 


Darstellung und Tastaturkombination ändern 
Das Verhalten von Dashboard kann über die Systemeinstellungen 


in „Mission Control“ verändert werden. Normalerweise ist dort die 


Option „Dashboard als Space anzeigen“ aktiviert. Dadurch lässt 


sich das Dashboard auch über Mission Control aufrufen. Deakti- 


vieren Sie die Option, wird Dashboard wie bei älteren Versionen 


von OS X in einer halbtransparenten Ebene über dem Finder ein- 


geblendet. Oder Sie ziehen das Programmsymbol von Dashboard 


in das Dock und starten es von dort aus. In den Einstellungen kön- 


nen Sie auch eine andere Tastenkombination festlegen. 
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| >|, Alle einblenden | 


Mission Control 


(al J 


Mission Control zeigt alle geöffneten Fenster, Minlaturen Ihrer Vollbild-Apps und 
Dashboard-Widgets in einer übersichtlichen Darstellung 


Dashboard als Space anzeigen 


M Spaces automatisch anhand der letzten Verwendung ausrichten 
Beim Wechseln zu einem Programm einen Space auswählen, 


der geöffnete Fenster des Programms enthält. 
MrFenster nach Programm gruppieren 


Tastatur- und Mai 4 


Zeigen Sie mit ei 
oder bienden Si 


Mission Control: |" 7 
Programmfenster: * 4 
Schreibtisch einblenden: Fi1 


Dashboard einblenden: | F12 


igen Taste sofort alle geöffneten: Fenster oder alle Fenster im aktuell 
‚aus, um möglicherweise verdeckte Obyekte auf Ihrem Schreibtisch zu finden 


jen Programm anı, 


(weitere Kombinationen mit Umschalt-, cui-, Wahl- oder Befehlstaste) 


Aktive Ecken 
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Widgets verwalten 


1. Website aufrufen 


Download von Widgets über Apple Website 

Apple liefert eine Reihe von praktischen Widgets mit dem System, 
beispielsweise zur Anzeige des Wetters oder zum Umrechnen von 
Einheiten und Währungen. Weitere Widgets lassen sich aus dem 
Internet laden. Apple bietet hierfür selbst ein umfangreiches Ar- 


chiv an (www.apple.com/downloads/dashboard). Aktivieren Sie 
Dashboard und klicken Sie auf die Plustaste für die Widget-Ver- 
waltung. Dort klicken Sie unten auf „Weitere Widgets“. Dadurch 
wird in Safari die Website mit Apples Download-Archiv für Wid- 
gets geöffnet. Hier finden Sie eine riesige Auswahl. 


3. Widgets aktivieren 


Geladene Widgets einblenden und im Dashboard zeigen 

Ist Dashboard aktiv, klickt man links unten auf den Kreis mit dem 
Kreuz, um schon auf dem Mac vorhandene Widgets zu aktivieren. 
Es blendet sich nun ein Bildschirm mit allen Widgets ein, der dem 
Launchpad ähnelt. Hat man später sehr viele Widgets installiert, 
kann man wie in Launchpad durch die Bildschirme blättern. Ein 
Mausklick auf ein Widget installiert es im Dashboard. In Moun- 
tain Lion können in der Widget-Verwaltung auch Ordner anlegen, 
indem Sie ein Widget auf ein anderes ziehen. Über die Pfeiltaste 
rechts unten oder den Bildschirmwechsel per Mission Control 
kommen Sie zurück zum Finder. 


WIDGETS NUTZEN PRAXIS 


2. Widgets hinzufügen 


Geladenes Widget installieren 

Um ein aus dem Web geladenes Widget zu installieren, klickt man 
es im Finder doppelt an, woraufhin sich ein Hinweisfenster öffnet, 
in dem man auf „Installieren“ klickt. Haben Sie in den Sicherheits- 
einstellungen die Installation aus unbekannten Quellen untersagt, 
bekommen Sie mit ziemlicher Sicherheit eine Warnmeldung, da 
die wenigsten Widgets von registrierten Entwicklern stammen. In 
dem Fall müssen Sie die Sperre für die Installation bei Gatekee- 
per vorübergehend deaktivieren. Bei der Installation blendet sich 
automatisch Dashboard ein und übernimmt das Widget in seine 
Sammlung. Um es verwenden zu können, müssen Sie es nun noch 
in Dashboard aktivieren. 


N] „fritz.anrufliste.wdgt“ kann nicht geöffnet 


d S werden, da es von einem nicht verifizierten 
@ Entwickler stammt. 
Ihre Sicherheitseinstellungen erlauben nur die Installation 
von Apps aus dem Mac App Store und von verifizierten 
Entwicklern. 


Widget-Installationsprogramm 


| Möchten Sie das Widget „fritz.anrufliste“ 


| 7 _ installieren und es im Dashboard öffnen? 


(2) Abbrechen | Installieren | 


4. Widgets entfernen 


Widgets aus dem Dashboard und vom Rechner löschen 

Wollen Sie ein Widget aus dem Dashboard ausblenden, rufen Sie 
Dashboard auf. Halten Sie die Wahl(„alt“)-Taste gedrückt und fah- 
ren mit dem Zeiger auf das Widget-Fenster, so erscheint an seiner 
Ecke ein kleines Kreuz. Klicken Sie auf diese Taste, um das Widget 
auszublenden. Wollen Sie mehrere Fenster schließen, können Sie 
unten auf die Minustaste klicken, damit alle Fenster das Schließ- 
feld zeigen. Rufen Sie die Widget-Verwaltung auf, können Sie auf 
die gleiche Weise die Schließfelder an den nicht von Apple mitge- 
lieferten Widgets einblenden, um diese vom Rechner zu löschen. 
Apple Standard-Widgets lassen sich nur im Finder löschen. 
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TIPPS & TRICKS 


OS X MOUNTAIN LION 


Tipps & Tricks 
OS X Mountain Lion 
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Mehr Platz auf dem Bildschirm 


Auflösung auf Retina-Macbooks schnell umschalten 


® 


stellung „Monitor“ greift als früher, um die Auflösung des Bild- 


Wer sich eines der neuen Retina-Macbooks zugelegt hat, 
wird irgendwann feststellen, dass er öfter zu der Systemein- 


schirms anzupassen. So ist beispielsweise auf dem 13-Zoll-Modell 
die Auflösung „Optimal für Retina Display“ zwar genial für das Le- 
sen von Texten auf dem Bildschirm, da die Buchstaben scharf, bril- 
lant und wie gedruckt aussehen. Was man jedoch mit dem hoch- 
aufgelösten Display nicht automatisch bekommt, ist mehr Platz, da 
es wie das normale 13-Zoll-Macbook-Pro nur 1280 x 800 Bild- 
punkte darstellt. Durch die höhere Pixeldichte wirkt die Darstel- 
lung anfangs sogar kleiner als auf Monitoren mit gewöhnlichem 
Display. Es gibt jedoch die Möglichkeit, mehr Platz zu schaffen, was 
aber die Lesbarkeit teilweise schwierig macht. Eine gute Arbeitsme- 
thode ist deshalb, die Einstellung „Optimal“ für das bequeme Lesen 
zu verwenden (und den Retina-Vorteil zu nutzen), und wenn Platz 
gebraucht wird, in eine höhere Auflösung über die Systemeinstel- 
lung „Monitor“ umzuschalten. Wenn beispielsweise eine längere 
Arbeit in Programmen mit vielen Paletten ansteht, wechselt man in 
der Systemeinstellung zu „Skaliert“. Die höchstmögliche Auflösung 
wird mit „mehr Fläche“ bezeichnet. Der Weg dorthin fordert aber 
jedes Mal einige Klicks. Ein praktischer Helfer ist darum die App 
„Display Mode - Resolution Menu“ aus dem Mac App Store, die 
man dort für 2,69 Euro erwerben kann. Sie fügt der Menüleiste ein 


g — y 


Die App „Display Mode - Resolution Menu“ ist ein empfehlenswerter 
Schnellumschalter für die Auflösung auf Retina-Macbooks. 


Symbol mit einem Aufklappmenü hinzu, mit dem das Umschalten 
nicht nur schnell ohne den Ausflug in die Systemeinstellungen ge- 
lingt, sondern es werden auch Auflösungen angeboten, die Apple 
nicht offiziell empfiehlt, die aber trotzdem funktionieren - zum 
Beispiel auch beim Einsatz mit einem externen Monitor. 


Töne speichern 


Die vom Mac ausgegebenen Töne 
aufzeichnen und speichern 


aufzunehmen, beispielsweise aus 


In einem Programm abge- 
spielte Musik oder Sprache 


einem Webradio, ist nicht ohne 
weiteres möglich, da die Tonauf- 


Tipps in dieser Ausgabe 


OS X Die besten Systemtipps 


iPad Troubleshooting, Hotspots, Inhalte laden 
Forum iTunes, Vorschau, Quicktime, Excel 
Fotografie Duplex, Transformieren, Schärfen, 


Troubleshooting Die besten Problemlösungen 
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nahme von Quicktime Player nur 
mit dem Mikrofon des Mac funkti- 
oniert. Die sich noch im Entwick- 
lungsstadium befindende Free- 
ware Wavtap (auf der Heft-CD) 
macht die Audioaufnahme von 
allem, was gerade auf dem Mac 
Töne von sich gibt, dagegen so 
einfach wie ein Screenshot. Nach 
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der Installation und dem Start der 
App erscheint ein neues Symbol 
in der Menüleiste. Einfach auf- 
klappen, und mit „Start Recor- 
ding“ wird der Ton aufgezeichnet, 
egal, ob gerade ein Live Stream, 
ein Video, Podcast oder eine Mu- 
sik-Streaming-App wie Spotify 
läuft. Bei der Aufnahme zeigt eine 
animierte Welle, dass gerade auf- 
gezeichnet wird. Soll die Auf- 
zeichnung beendet werden, wählt 
man „Stop Recording“. Das Pro- 
gramm legt auf dem Schreibtisch 
eine Audiodatei im .wav-Format 
mit einem kryptischen Dateina- 
men (zum Beispiel „1354279544. 
wav“) an. Der so erstellte Clip 
kann dann mit Quicktime Player 


geöffnet und mit „Bearbeiten > 
Trimmen“ auf den gewünschten 
Ausschnitt beschnitten werden. 
Mit der Exportfunktion in Quick- 
time Player lässt sich die Auf- 
nahme als MP3- oder AAC-Datei 
an iTunes weiterreichen. Das Pro- 
gramm funktioniert bei uns zuver- 
lässig. Falls jedoch Probleme mit 
Skype oder Facetime auftreten 
sollten, hilft es, in der Systemein- 
stellung „Ton“ wieder auf „Interne 
Lautsprecher“ und „Internes Mi- 
krofon“ unter „Eingabe“ und 
„Ausgabe“ zurückzuschalten. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie die 
Freeware Wavtap. 
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® Dem Papierkorb wird in OS 


achtung geschenkt: Datei oder 


X in der Regel wenig Be- 


Ordner reinziehen, entleeren, fer- 
tig - und der belegte Speicher ist 
wieder frei. Es gibt für den Papier- 
korb jedoch ein paar Tastenkür- 
zel, die sehr praktisch sind. Damit 
sie funktionieren, muss im Finder 
irgend etwas ausgewählt sein, 
egal ob Dokument, Ordner oder 
mehrere Dateien. Das einfachste 
Tastenkürzel besteht aus der 
Kombination „Befehl(„cmd“)- 
Rückschritttaste“. Sie befördert 
die Auswahl direkt in den OS-X- 
Mülleimer. Mit demselben Befehl 
legt man ein im Papierkorb-Ord- 
ner markiertes Objekt wieder an 
seinen Ursprungsort zurück (al- 
ternativ geht das mit dem Befehl 
„Zurücklegen“ im Kontextmenü). 
Mit „Befehl-Umschalt-Rück- 
schritttaste“ („cemd-shift-Rück- 
schritttaste“) entleert man den 
Papierkorb. Das ist die sichere 
Methode, weil vor dem Entleeren 
noch eine Warnung erscheint, so- 
fern man die Nachfrage nicht ge- 
nerell in den Voreinstellungen des 
Finders unter „Erweitert“ deakti- 
viert hat. Um die Warnung zu um- 
gehen, nimmt man zusätzlich die 
Wahltaste („alt“) hinzu. In den 
Voreinstellungen des Finders lässt 
sich unter „Erweitert“ auch die 


Launchpad 


Wird geladen - 30,5 MB von 64 MB 


20 


©) Entfernte CD/DVD 


Ein intelligenter Ordner liefert Sofortzugriff auf den iCloud-Fotostream von jedem Finder-Fenster aus. 


Option „Papierkorb sicher entlee- 
ren“ markieren. Dann über- 
schreibt das System beim Löschen 
die Daten, damit sie nicht wieder- 
hergestellt werden können. 


Ladezeit anzeigen 


Noch zu ladende Dateimenge per 
Launchpad-Symbol ermitteln 


Wenn man Programme aus 
dem Mac App Store herun- 
terlädt, erscheint während des 
Downloads ein Statusbalken un- 
ter dem Launchpad-Symbol im 
Dock. Wer jedoch genau wissen 
möchte, welche Datenmenge be- 
reits geladen wurde und welche 
noch aussteht, muss nur den 
Mauszeiger über das Symbol hal- 
ten. Dann blenden sich die Details 
zum Fortschritt ein. Diese Me- 
thode ist bequemer und schneller 
als der Weg, zuerst App Store zu 
starten und sich dort dann die 
Liste der Einkäufe anzeigen zu 
lassen. Die Anzeige im Dock funk- 
tioniert aber nur beim Herunterla- 
den von Einkäufen, nicht jedoch 
beim Laden von System- und Pro- 
gramm-UÜpdates. 


Das Dock-Sym- 
bol von Launch- 
pad kann Details 
zu Downloads 
anzeigen. 


Fotostream öffnen 


Schnell auf Fotostream-Bilder vom 
Finder aus zugreifen 


EI 


keit, auf dem Mac auf die mit dem 
iPhone, iPad oder iPod Touch ge- 
machten Aufnahmen zuzugreifen. 


Der Fotostream von iCloud 
ist eine bequeme Möglich- 


Das erspart das ständige Anstöp- 
seln und Synchronisieren der iOS- 
Geräte. Man muss dazu jedoch 
iPhoto starten, und bei einer 
großen Fotosammlung braucht 
man Geduld, bis das Programm 
geöffnet ist und der Zugriff auf 
den Fotostream bereitsteht. Da 
stellt sich die Frage, ob es nicht ei- 
nen Direktzugriff über den Finder 
gibt. Gibt es: Dazu hält man im 
Finder die Wahltaste („alt“) ge- 
drückt, öffnet den Ordner „Li- 
brary“ über das Menü „Gehe zu“ 


Neue Mail mit Anhang 


und klickt sich dann durch fol- 
gende Ordner: Application Sup- 
port/iLifeAssetManagement/as- 
sets/sub. Dort sind mehrere Un- 
terordner mit kryptischen Be- 
zeichnungen zu finden. In jedem 
liegen Bilder aus dem Fotostream. 
Um alle Bilder aufzulisten, tippt 
man in das Suchfeld einen Punkt 
ein und klickt bei „Durchsuchen“ 
auf den Ordner „sub“. Dann wer- 
den alle Bilder mit der Endung „. 
png“ oder „.jpg“ herausgefiltert. 
Mit Klick auf „Sichern“ ist es mög- 
lich, diese Suche zu speichern 
und in der Seitenleiste des Finder- 
Fensters als intelligenten Ordner 
abzulegen. So reicht künftig ein 
Klick auf dieses Symbol, um auf 
alle Fotos aus dem Fotostream zu- 
zugreifen, ganz ohne iPhoto. 
Stefan von Gaggern 

DI halyna.kubiv@idgtech.de 


Per Drag-and-drop neue Mail mit Anhang erzeugen 


@ 
und dann die 
ziehen. Es gibt aber eine schnel 
Dann legt Mail eine leere, neue 
eien an. Man kann nun sofort d 
verschicken, statt erst die Nach 
Finder nach dem richtigen Anha 
aber nicht ganz so schnell ist es 


ren und im Kontextmenü „Berei 


Um Anhänge mit einer E-Mai 
verwendete Weg, eine neue 
Dateien aus dem Finder in das geöffnete Fenster zu 
eA 
umente, Bilder oder Zip-Archive auf das Mail-Symbol im Dock. 
achricht an und hängt die Da- 


en 
ich 
ng 
‚di 


ste 


| zu versenden, ist der meist 
achricht in Mail anzulegen 


ternative: Dazu zieht man Do- 


Text eingeben und die Datei 
zu schreiben und danach im 
zu suchen. Ebenfalls möglich, 
e Dateien im Finder zu markie- 
len > E-Mail“ aufzurufen. 
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Access Point angeben 


Keine Datenverbindung ohne gültige Einstellungen 


Wer über ein iPad Wi-Fi + Cellular verfügt, dem bietet sich 
neben WLAN ein weiterer Zugang zum Internet: Wie das 


iPhone 4 und 45 verfügen auch die großen iPad-Modelle über einen 
Micro-SIM-Schacht, das iPad Mini nutzt wie das iPhone 5 eine Nano- 
SIM. Fast alle Mobilfunkprovider haben für das iPad UMTS-Karten 
für Datennutzung im Angebot, für iPad 4 und iPad Mini bietet die 
Telekom sogar LTE. Beim iPad unterstützen die SIM-Karten nur Da- 
tenverbindungen ins Internet, eine Telefonfunktion hat Apple den 
iPad-Modellen nicht spendiert — obwohl das technisch machbar 
wäre. Beim Vertrieb von iPhones in Deutschland ist Apple Partner- 
schaften mit den drei großen Providern Telekom, O2 und Vodafone 
eingegangen. Für die drei stellt Apple auch beim iPad die Einstel- 
lungen für die Kommunikation mit dem Datennetz zur Verfügung. 
Die „Carrier Bundles“ gelangen mit iOS auf das iPad. Der Benutzer 
kann sofort mit dem Surfen über die Mobilfunkkarte loslegen. Wer 
sich die SIM-Karte eines der kleineren Anbieter organisiert, muss die 
Zugangsdaten manuell eingeben, sonst klappt die Datenverbindung 
nicht. Suchen Sie auf der Website des Providers nach „APN“ (Access 
Point Name), und geben Sie den beim iPad in den Einstellungen un- 
ter „Mobile Daten > APN-Einstellungen“ ein. 


simyo 


Weil einfach einfach einfach ist. 


TARIFE BESTELLEN MOBILE WELT MEIN SIMYO. Suche a 


Losin 
A Home / Mobile Weit Ifhane Einsneilungen 


IPHONE UND SIMYO 


® inkl Tethering Unterstützung 
® keine Vertragsbindung 


st sich jedes SIM- und Netlo« 
eser großartigen Kombin 


ie Phone auch mit einer simyo SIM-Karte nutzen. Sohoten Sie 
on heraus: 5& Starıguthaben, K2) 


Oder gratis zur 
All-Ner Flat! 


iPhone - Internet Einstellungen Zur Bestellung > 
M Mm 


Das IPhone ohne Internet ist wie das Handy ohne (simyo) SIM-Karte. Damit 
Sie das Internet mit simyo auf dam IPhone nutzen können, brauchen Sie 
jediglich ein paar kleine Einstellungen vornehmen 


APPLE IPHONE OHNE 
VERTRAG 
Im Partnershop von 
Benutzername: simyo simyo bakoı 


iPhone Einstellungen fürs mobile Internet 


APN: 


Kennwort: simyo SIM-Lockt 
Phone Detaäs > . 


B:asaadın 


Ü sımvo PATENE 


Kunden helfen Kunden 


GanmBaaal 


eimyo Paten fragen > 


u teuer sein könnte? Hier fin 


iPhone - MMS Einstellungen 


‚Ab der Softwareversion O5 3.0 des iPhones können Sie natürlich auch mit simyo vom iPhone aus MMS 


"Einstellungen > Allgemein > Netzwerk > 


Benutzername: simyo 


Kostenlose simyo App 
Zurneuenenmneasn> N) 


Passwort: simun, 


Bei kleineren Anbietern muss man die Zugangsdaten auf dem iPad selbst 
eingeben, die APN findet man jeweils auf der Webseite des Anbieters. 


Schnelleres Band wählen 


Zu Hause und unterwegs per 
WLAN ins Internet 


Bei WLAN-Verbindungen 
gibt es diverse Faktoren, 


die eine gute Verbindung stören 
können. Alle iPad-Modelle unter- 
stützen WLAN-Verbindungen über 
das 2,4- und das 5-Gigahertz- 
Band. Neben allen Billigroutern 
nutzen auch Babyfones, Bluetooth 
und andere Geräte das 2,4-Giga- 
hertz-Band, gerade in städtischen 
Gebieten überlagern sich die vie- 
len Sender und Empfänger. Nut- 
zen Sie darum besser das weniger 
genutzte 5-Gigahetz-Band, falls 
Sie über einen entsprechenden 
Router verfügen. Grundsätzlich 
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Einstellungen WLAN 

[= Flugmodus To 
VolksNet 5 GHz WLAN [_1..@ ) 
ka Bluetooth Aus Netzwerk wählen ... 
IM Mobile Daten ALICE-WLANS2 a7 © 
(2) Persönlicher Hotspot ToLaRo a= © 
= 

K3 Netzbetreiber 02-de VolksNet ar © 
8 = v VolksNet 5 GHz a=© 
(® Nicht stören { o 
— : Anderes ... > 
& Mitteilungen 
‚Allgemein Auf Netze hinweisen rs) 
we Pr Bekannte Netzwerke werden automatisch 
[9] Töne verbunden. Falls kein bekanntes Netzwerk 


[7] Helligkeit & Hintergrund 
(J Bilderrahmen 


[V) Datenschutz 


Wenn verfügbar, wählen Sie bei der WLAN-Verbindung ein 5-Gigahertz-Netz. 


vorhanden ist, müssen Sie manuell ein Netzwerk 
auswählen. 


gibt es zwei Wege, über die das 
iPad seine IP-Nummer im lokalen 
Wi-Fi-Netzwerk nutzt. Entweder 
teilt der DHCP-Server im Router 
eine IP-Nummer und Daten wie 
DNS, Routeradresse und so weiter 
automatisch zu, oder der Benutzer 
muss sie manuell eingeben. Er- 
folgt die Zuteilung der IP-Adresse 
über DHCP, tippen Sie bei Verbin- 
dungsproblemen auf „Lease er- 
neuern“, Ihr iPad bekommt eine 
neue IP-Nummer zugewiesen. 
Besser: Wählen Sie den Reiter 
„Statisch“, und vergeben Sie ma- 
nuell eine IP-Nummer Ihres loka- 
len Netzwerks zu Hause. Unter- 
wegs am Hotspot bekommen Sie 
die IP-Nummer fast immer per 
DHCP zugeteilt. Bei Verbindungs- 
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problemen hilft es oft, unter 
„DNS“ einen schnellen Name- 
server einzutragen, etwa 8.8.8.8, 
Googles DNS-Server. 


Längere Laufzeit 


Pflege der Batterie und Sparmaß- 
nahmen verbessern die Laufzeit 


Zur Aufrechterhaltung der 


Leistung der Lithium-Io- 
nen-Batterie empfiehlt Apple, 
mindestens einen vollen Ladezy- 
klus pro Monat durchzuführen. 
Dazu ist das iPad auf 100 Prozent 
Akkuleistung aufzuladen und 
dann der Akku komplett zu ent- 
leeren. Apple gibt die Betriebs- 
temperatur des iPad mit Null bis 
35 Grad Celsius an. Wenn Sie Ihr 
iPad bei sehr niedrigen Tempe- 
raturen verwenden, nimmt die 
Batterielaufzeit ab, allerdings nur 
temporär. Gefährlich sind aber 
Temperaturen über 35 Grad. Sie 
können die Kapazität der Batterie 
dauerhaft beeinträchtigen. Wird 
das iPad bei hohen Temperaturen 
zusätzlich geladen, steigt die Tem- 
peratur nochmals. Außerdem 
sollten Sie die Komponenten ken- 
nen, die den Akku schnell leersau- 
gen. Zu den starken Verbrauchern 
gehört das nur im Modell iPad Wi- 
Fi + Cellular verbaute GPS-Mo- 
dul. Bei der Nutzung der einmalig 


App neu installieren 


aufgerufenen Ortungsfunktion ei- 
ner App ist esnoch genügsam, bei 
der dauerhaften Nutzung einer 
Navigations-App oder von Karten 
ist der Stromverbrauch sehr hoch. 
Unter „Helligkeit & Hintergrund“ 
regelt man zudem die Helligkeit 
etwas herunter. Werden Daten- 
verbindungen unterwegs nicht 
benötigt, schaltet man „Mobile 
Daten“ aus. Wenn man etwa nur 
Musik hören will, lässt sich der 
„Flugmodus“ einschalten, das 
iPad sucht dann keine Verbin- 
dungen nach „draußen“. Das 
Bluetooth-Modul sollte nur ein- 
geschaltet sein, wenn Sie die Ver- 
bindung benötigen. 


Wasserschaden 


Das Gerät von einem Dienstleister 
instand setzen lassen 


mo) Geht das iPad oder ein an- 
deres iOS-Gerät baden, gilt 
es, ein paar Grundregeln einzu- 


halten, soll eine Ausweitung des 
Schadens verhindert werden. Be- 
steht keine Versicherung, die die- 
sen Schadensfall abdeckt, hilft 
nur schnelles Handeln. In allen 
Fällen gilt es, das iOS-Gerät mög- 
lichst umgehend komplett auszu- 
schalten, um einen Kurzschluss 
auf dem Logicboard - verursacht 
durch den Lithium-Ionen-Akku -— 


Das iPad wieder flottmachen, wenn Apps streiken 


Manche Apps verhalten sich nach der Installation aus dem App 
Store oder nach einem Update instabil und stürzen sofort nach 


dem Start ab. In diesem Fall ist eine Neuinstallation oft die beste Lö- 


Löschen 


hover 


— 
Abbrechen 


Beim Löschen einer App gehen auch deren Daten mit verloren. 


iPAD TIPPS & TRICKS 


Einstellungen 


Helligkeit & Hintergrund 


5 Fiugmogus ao 


IS WLAN 


VolksNet 5 GHz 
&4 Bluetooth Aus 
1:4 Mobile Daten 

[| Persönlicher Hotspot Aus 


3 Netzbetreiber o2-de 


Nicht stören Pc 
Mitteilungen 
Allgemein 


& Töne 


er Bilderrahmen 


Auto-Helligkeit 


Hintergrundbild 


Regeln Sie die Display-Helligkeit etwas herunter, das spart Strom. 


zu verhindern. In vielen Foren 
wird dann geraten, das iOS-Gerät 
mithilfe von Reis oder mit einem 
Fön zu trocknen. Davon ist abzu- 
raten. Denn die bei der Trocknung 
einsetzende Korrosion zerstört 
wichtige Bauteile. Entfernen Sie 
nach dem Ausschalten des Geräts 
durch Schütteln überschüssiges 
Wasser, und begeben Sie sich so- 
fort zu einem Dienstleister, der 
das iPad dann weiterbehandelt. 
Dort wird das Gerät nach dem 
Öffnen fachmännisch getrocknet 
und gereinigt. Der Akku muss in 
nahezu allen Fällen getauscht 


werden. So besteht zumindest 
eine Chance, dass Ihr iPad ein Bad 
übersteht und nach der Trock- 
nung weiterhin funktioniert. 


iPad neu starten 


Bei Problemen hilft ein Neustart 
oder das Zurücksetzen 


Sind alle Versuche, das 
iPad wieder fit zu machen, 
gescheitert, bleiben radikalere 
Schritte, die das Gerät wieder ak- 
tivieren können. Ähnlich wie am 
Mac kann ein voller Datenträger 


sung. Dazu löschen Sie erst die App vom iPad komplett und installie- 
ren sie anschließend neu. Um eine App in iOS zu löschen, tippen Sie 
länger auf ein Programmsymbol, bis oben links das Löschsymbol er- 
scheint und die Apps zu wackeln beginnen. Durch Antippen des „X“ 
erscheint eine Nachfrage, ob Sie die App tatsächlich löschen möchten. 
Bestätigen Sie, um die App zu löschen. Dann Öffnen Sie den App 
Store, suchen die App erneut (entweder über die Volltextsuche im ge- 
samten App Store oder in „Gekaufte Artikel“). In „Gekaufte Artikel“ 


steh 


ebenfalls eine Suchfunktion bereit, um die App schnell aufzufin- 


den. Bei bereits gekauften Apps steht nicht mehr der Preis unter dem 
Symbol, sondern „Installieren“, wenn sich die App nicht mehr auf dem 
iPad befindet. Der erneute Download ist kostenlos. Tippen Sie also 


auf, 


Installieren“, um die App erneut herunterzuladen und zu installie- 


ren. Danach müssen Sie zwar oft die schon gemachten Einstellungen 
neu vornehmen, in vielen Fällen ist aber genau das die Lösung der 
Probleme. Falls das noch nichts bringt, hilft häufig nur noch das War- 


ten auf ein Update der instabilen App. 
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& Töne 
[7-7 Helligkeit & Hintergrund 


[er Bilderrahmen 


v Datenschutz 


&D iCloud 
je] Mail, Kontakte, Kalender 


= Notizen 


[£-) Esinnerungen 


Alle Einstellungen 


Inhalte & Einstellungen löschen 


Netzwerkeinstellungen 


Tastaturwörterbuch 
Home-Bildschirm 


Standort & Datenschutz 


wählen Sie „Alle Einstellungen“ oder „Netzwerkeinstellungen“, um entweder 
sämtliche Vorgaben oder nur diejenigen für die Netzverbindung zu löschen. 


zu Fehlfunktionen führen. Wäh- 
len Sie „Einstellungen > Allge- 
mein > Benutzung“, und infor- 
mieren Sie sich über den freien 
Speicherplatz. Werden hier nur 
noch 100 Megabyte oder weniger 
angezeigt, löschen Sie einige Apps 
oder Daten. Filme und Spiele sind 
beispielsweise echte Speicherfres- 
ser. Hat auch das nicht geholfen, 
empfiehlt Apple die „Drei Rs“ für 
„Reboot, Reset, Restore“ - zu 
Deutsch „Neustart, Einstellungen 
löschen, Wiederherstellen“ — ge- 
nau in dieser Reihenfolge. Been- 


Sicherheitsnetz 


den Sie alle Apps in der Multitas- 
king-Leiste und halten Sie dann 
den Start-Knopf und den Home- 
Knopf des iPad gedrückt, bis das 
Apple-Logo erscheint. Lassen Sie 
die beiden Knöpfe los. Wie bei 
einem Mac, der ständig einge- 
schaltet ist und Probleme macht, 
hilft ein kompletter Neustart auch 
bei iOS-Geräten. Hat das nicht ge- 
holfen, wählen Sie bei weiter be- 
stehenden Netzwerkproblemen 
„Einstellungen > Allgemein > Zu- 
rücksetzen“ und tippen auf „Netz- 
werkeinstellungen“. Dabei wer- 


den alle Einstellungen gelöscht, 
auch die bekannter WLAN-Netz- 
werke. Nach einem Neustart müs- 
sen Sie sich neu verbinden. Wäh- 
len Sie „Alle Einstellungen“, 1ö- 
schen Sie alle Voreinstellungen zu 
Apps und iOS, nicht aber die Da- 
ten. Der letzte Ausweg ist die Wie- 
derherstellung des iPad. Dabei 
wird es komplett gelöscht und mit 
einem neuen, aktuellen iOS aus- 
gestattet. Das klappt am besten 
via iTunes an einem Mac. Nach 
der Wiederherstellung spielen Sie 
das Backup wieder ein. 


Hotspots suchen 


Siri hilft, schnell die im Umkreis 
verfügbaren Hotspots zu finden 


und iPad Mini präsent und immer 


Der intelligente Assistent 
Siri ist jetzt auch auf iPad 


wieder für eine Überraschung 
gut. Zum Beispiel ist kaum be- 
kannt, dass Siri auch für die Su- 
che umliegender Wi-Fi-Hotspots 
prima geeignet ist. Natürlich 
klappt das nur, wenn man mit 
dem iPad Wi-Fi gerade im Netz ist 
oder das 4G-Modell besitzt. Für 
den schnellen Scan der Umge- 
bung reicht es, Siri mit „Wo ist der 
nächste Wi-Fi Hotspot“ zu fragen. 
Nach kurzer Wartezeit zeigt der 
Assistent die in der Umgebung lie- 


Einstellungen 
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genden Hotspots. Zu jedem gibt er 
auch die Entfernung an. Wer noch 
eine Entscheidungshilfe für den 
besten Hotspot braucht, tippt ei- 
nen Eintrag in der Liste an. Dann 
erscheint die Karten-App. Die ver- 
fügbaren Hotspots sind mit einer 
Stecknadel hervorgehoben, der 
aktuelle Ort mit einem blauen 
Punkt. Manche Anbieter geben 
auch auf Ihrer Website Auskunft 
über die Kosten der Hotspot-Nut- 
zung — oder man ruft vorher an. 


Fotos versenden 


Ohne Umwege Fotos und Videos in 
E-Mails einfügen und verschicken 


Um Bilder oder Videos zu 
verschicken, öffnen Sie die 
Mail-App und tippen wie gewohnt 
oben rechts auf das Symbol für 
„Neue E-Mail“. Dort, wo das Bild 
oder Video eingefügt werden soll, 
tippen Sie nun doppelt. Dann er- 
scheint ein Kontextmenü, in dem 
Sie auf „Foto od. Video einfügen 
tippen“, woraufhin sich ein Menü 
mit verschiedenen Alben einblen- 
det. Tippen Sie anschließend auf 
die gewünschte Aufnahme und 
dann auf „Verwenden“, um das 
Bild einzufügen. Videos werden in 
der Miniatur mit einem kleinen 
Kamerasymbol gekennzeichnet. 
Wenn Sie mehrere Bilder anhän- 


Daten unterwegs in iCloud sichern 3 Fiugmodus we 
iPad von Halyna 
Lassen sich die Probleme mit einem iPad nicht beheben, (Si wıan BunMen _. Bel 
WA) hilft im letzten Schritt nur eine Wiederherstellung. Dank & witteitungen Latziee Backup BEER 
iCloud benötigen Sie aber keinen Mac mit iTunes mehr, um das zu (64 Ortungsdienste Ein E 
Backup-Größe 345 MB 


bewerkstelligen. Selbst wenn 
Wiederherstellung gehen wol 
Daten des iPad mit iCloud zu 
aktiv werden müssen. Stellen 
Cloud“ sicher, dass Ihre loka 


insetzen, empfehlen wir bei 


Sie noch nicht den letzten Schritt der 
en, empfehlen wir, alle wichtigen 
synchronisieren, wenn Sie unterwegs 
Sie zunächst in der Einstellung 

en Daten synchronisiert werden. 


A) 
Auch wenn Sie normalerweise Rechner und iTunes für das Backup 


nd Daten iCloud sichern soll. 
ellungen > iCloud > Speicher & Backup > Speicher verwalten > 


Problemen unterwegs ein Backup 


e 
des kompletten iPad. Will man bei mobilen Backups Zeit und Spei- 
cherplatz sparen, kann man individuell einstellen, welche Apps 
U 
S 


Die Option findet sich unter "Ein- 


iPad von (Benutzername) > Backup-Optionen". 


iPad listet auf, welche Apps und Daten im iCloud-Backup landen. 
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Umerwegs mi dem iPad 


iPAD 


Aus einem Albencover lassen sich mit einem 
Screenshot hübsche Sperrbildschirme oder Hin- 
tergründe für das iPad selbst basteln. 


Wer unterwegs eine schnellere Verbindung 
braucht und nach umliegenden Hotspots 
suchen möchte, kann dazu Siri befragen. 


Fotos und Videos lassen sich bequem in eine 
E-Mail einfügen, Videos können sogar vor dem 
Anhängen schnell noch verkürzt werden. 


gen wollen, wiederholen Sie den 
Vorgang. Beachten Sie aber unbe- 
dingt die Größe der Nachricht: 
Manche Postfächer sind beim 
Empfang auf maximal zehn Mega- 
byte begrenzt. Besonders Videos 
können groß ausfallen. Beim Ein- 
fügen können Sie Filme in der 
Vorschau mit einem Schieberegler 
verkürzen. Er lässt sich nach links 
und rechts bewegen, um Anfang 
und Ende des Clips abzuschnei- 
den. Mit „Verwenden“ bestätigen 
Sie die Auswahl und fügen ledig- 
lich den Ausschnitt des Videos in 
die E-Mail ein. 


Schönerer Hintergrund 


Albumcover als Hintergrund für 
den Sperrbildschirm verwenden 


Wenn die Musik-App ein 
Album abspielt, erscheint 


das Cover beim Aufwachen des 
iPad im Sperrbildschirm - aber 
nur während die Musik spielt. 
Wer sein Lieblingscover immer im 
Sperrbildschirm sehen möchte, 
kann dies mit folgendem Trick er- 
reichen: Öffnen Sie die Musik- 
App und spielen Sie das Album 
mit dem Titelbild ab. Tippen Sie 
dann oben in der Abspielleiste der 
App auf die Miniatur, um das Co- 
ver in den Vollbildmodus zu la- 
den. Wenn im Vollbild noch die 


Steuerelemente zu sehen sind, 
tippen Sie noch einmal auf das 
Cover, um diese verschwinden zu 
lassen. Durch das gleichzeitige 
Drücken von Home-Taste und 
Einschalttaste erstellen Sie nun 
ein Bildschirmfoto. Öffnen Sie 
dann die Fotos-App und tippen 
Sie oben rechts auf den Knopf 
„Teilen“. Aus dem Klappmenü 
wählen Sie „Als Hintergrundbild“. 
Im folgenden Bildschirm können 
Sie das Cover noch einpassen. 
Denken Sie an die Bedienele- 
mente wie Uhrzeit und den Knopf 
zum Entsperren, am besten liegen 
dahinter schwarze Flächen. Mit 
„Sperrbildschirm“ weisen Sie das 
Foto zu. Wenn Musik spielt, er- 
scheint natürlich trotzdem das 
Cover des aktuellen Titels, das 
Foto erscheint nur ohne Musik. 


Automatisch laden 


Inhalte auf mehreren iPads auto- 
matisch herunterladen 


Das iPad Mini ist für viele 
ein schlankes Zweitgerät 
zum iPad 2, 3 oder 4. Wenn meh- 
rere Geräte gleichzeitig im Einsatz 
sind, ist es sehr praktisch, die Da- 
ten synchron zu halten. Dabei ist 
bekanntlich iCloud eine große 
Hilfe, indem Mails, Fotos, Kon- 
takte und Termine abgeglichen 


werden. Genial ist auch das auto- 
matische Laden von gekauften Ar- 
tikeln: Wenn Sie unter „Einstel- 
lungen > iTunes & App Stores“ 
die Schalter für Musik, Apps und 
Bücher aktivieren, werden mit 
einem iTunes-Account gekaufte 
und Gratisinhalte im WLAN auto- 
matisch geladen (mit „Mobile Da- 
ten verwenden“ sogar unterwegs, 
doch das belastet den Datentarif). 
Praktisch: Wenn Sie auch iPhone 


Funeln Radio 


und iPod Touch im Einsatz haben 
und damit einkaufen, landen auf 
dem iPad nur optimierte Hybrid- 
Apps (mit dem Plus-Zeichen im 
Store dargestellt) automatisch. 
iPhone-Apps können Sie dann 
über „Gekaufte Artikel > iPhone 
Apps“ manuell aus der Cloud 
nachladen. 

Volker Riebartsch, 

Stefan von Gagern 


halyna.kubiv@idgtech.de 


iTunes Store 


Sie haben ein Album auf einem 
anderen Gerät geladen. Aktiv N 
Sie automatische D 

Musik 

4 Synchronisierung auf das Gerät zu 


ps und B ohne 


2012) 


= fiming 12 CP 


laden 
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Mit demselben iTunes-Account eingekaufte Apps, Musik und Bücher lassen 
sich automatisch auch auf ein zweites iPad laden. 
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FORUM 


Tıpps & Tricks 


Forum 


Film sichern 


Bildschirmaufnahme mit Quicktime Player speichern 


die Videos in einen bestimmten Ordner zu befördern. Klickt man 


Noch unter OS X Lion gibt es in Quicktime Player eine prak- 
tische Funktion bei der Bildschirmaufnahme, die es erlaubt, 


beim Start einer Bildschirmaufnahme auf das kleine Dreieck, öffnet 
sich ein Drop-down-Menü mit zusätzlichen Einstellmöglichkeiten, 
darunter auch „Speichern unter ...“. Nun hat Apple diese nützliche 
Funktion aus dem Quicktime Player unter Mountain Lion offenbar 
verbannt. Die Oberfläche ist gleich geblieben, nur fehlt in dem Menü 
der Eintrag zum aktuellen Speicherordner und die Möglichkeit, die- 
sen Ordner zu ändern. Das ganze Prozedere beim Speichern hat sich 
nämlich geändert. Denn ist eine Bildschirmaufnahme beendet, heißt 
das noch nicht, dass sie auch gespeichert wurde. Erst beim Schlie- 
ßen des Fensters öffnet sich der Speichern-Dialog. Hier kann man 
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Sichern unter: | Bildschirmaufnahme| IE 


a 


«>» Hi = Do am || 


FAVORITEN 


a Anderungsdatum 


Bo » (Bilder 01.12.2012 18:34 ES 
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ram » M Downloads 07.12.2012 21:30 - 
= SRTERER » ( Dropbox 22.11.2012 21:09 = 
Pate » [ii Filme 13.11.2012 17:07 2 
ER > (Library 22.11.2012 19:23 en 
[ > {ER Musik 29.11.2012 11:33 _ 
EI rime » {M Öffentlich 24.09.2012 15:07 = 
© Downloads » I Schreibtisch Gestern 22:03 
-= » [Ü Websites 10.11.2008 11:45 - 
01.2013 


Sa manıa 


Format: | Film 


Eine Filmdatei sichern, die Medien im 
gleichen Format wie der Originaffilm anthält. 


& Suffix ausblenden | Neuer Ordner | 


Nicht sichern | | Abbrechen | Sichem 


auswählen, wo der Player den Film ablegen soll. hak 


Vorschau 


Schutz entfernen 

Geschützte Bilder in Outlook-An- 
hängen mit Vorschau bearbeiten 
& Befindet sich in Outlook im 
so Anhang einer Nachricht 


ein Bild, kann Vorschau das Bild 
öffnen. Will man das Foto spei- 


chern oder bearbeiten, kommt je- 
doch eine Meldung, dass man 
nicht über genügend Zugriffs- 
rechte verfüge. Das liegt daran, 
dass Outlook alle Anhänge ge- 
schützt verschickt. Die Zugriffs- 
rechte kann man aber leicht wie- 
der erlangen. Dazu öffnet man 
das Bild mit Vorschau und wählt 
im Menü „Ablage“ den Eintrag 
„Exportieren“. Vorschau bietet da- 
raufhin den gewöhnlichen Spei- 
chern-Dialog. Das Bild kann man 
jetzt am gewünschten Ort und im 
gewünschten Format speichern 
und für weitere Bearbeitungen 
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freigeben. Optional bietet Vor- 
schau eine weitere Möglichkeit, 
den Zugriffsschutz aufzuheben. 
Dazu bewegt man den Mauszeiger 


eo00 «#) Umfrage[1].jpg 
LAaıL®@ m A Schutz aufheben 
Zoomen Bewegen Te Duplizieren 


w Alle Versionen durchsuchen ... 


Erst beim Speichern oder Schließen des neu aufgenommenen Videos bie- 


tet Quicktime Player alternative Speicherorte zur Auswahl an. 


über den Namen des Dokuments 
in der Titelleiste. Neben der Be- 
zeichnung „Geschützt“ erscheint 
dann ein kleines Dreieck. Klickt 


Geschützt v we 


M Besserer Akku 

4 Neuer Prozessor A6 

4 Neues Display (16:9) 

M Rückseite aus Aluminium 

“NFC-Unterstützung 

4 Bessere iPhone-Kamera 
!Nano-Sim-Karte 


Smarte Peripherie 


Mit Vorschau kann man bei geschützten Fotos den Schutz leicht aufheben. 


man darauf, kann man dann im 
sich einblendenden Menü den 
Schutz aufheben. hak 


Bilder übertragen 


Mit Vorschau Bilder von iOS- 
Geräten auf den Mac kopieren 


Zwar ist Fotostream sehr 


praktisch, um Bilder vom 
iPhone oder iPad auf den Mac zu 
übertragen, doch die Funktion 
gibt es nur für die aktuelle Version 
9.4.2 von iPhoto. Um die Bilder 
ohne aktuelles iPhoto zu übertra- 
gen, muss man die Fotos aber nun 
nicht alle per Mail an sich selbst 
schicken. Schneller geht es, wenn 
man das Gerät an den Mac über 
USB anschließt und dann Vor- 
schau startet. Dann klickt man in 
der Menüleiste auf „Ablage“, und 
bei angeschlossenem iPad oder 
iPhone erscheint im Menü auch 
der Eintrag „Importieren vom 
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iPad/iPhone von [Benutzer- 
name]“. Wält man diese Option 
aus, öffnet sich ein Vorschaufens- 
ter mit allen auf dem iOS-Gerät 
verfügbaren Fotos. Man kann sie 
jetzt auf einen Schlag importie- 
ren, oder wählt mit gedrückter 
Befehlstaste („cemd“) einige Bilder 
aus und überträgt diese Auswahl 
auf den Mac. Darüber hinaus bie- 
tet Vorschau weitere Optionen: 
Man kann die Vorschaubilder 
über den Schieberegler vergrö- 
ßern oder verkleinern, einzelne 
Fotos um 90 Grad drehen oder 
statt der Miniaturübersicht eine 
Listenübersicht aktivieren. Nach 
dem Import werden die kopierten 
Fotos mit einem grünen Haken 
gekennzeichnet. hak 


Verknüpfungen anlegen 


Mit Vorschau unter OS X Lion Links 
in eine PDF-Datei einfügen 


auf dem Mac oder dem iPad lesen, 


Will man ein längeres PDF 
nicht ausdrucken, sondern 


bietet es sich auch an, das Doku- 
ment mit weiterführenden Links 
anzureichern. Dafür braucht man 
keine teuren professionellen Tools 
wie Acrobat Pro, Vorschau schafft 
diese Aufgabe auch, sofern man 
nicht das Update auf Mountain 


Termine übernehmen 


Importieren von iPad von Halyna 
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Ist ein iPad oder iPhone an den Mac über USB angeschlossen, kann man die 
Bilder mit Vorschau vom iOS-Gerät auf den Mac übertragen. 


Lion installiert hat. Denn unter 
Lion und Snow Leopard gibt es 
hierfür ein Werkzeug in Vorschau, 
in Mountain Lion hat es Apple 
aber leider wegrationalisiert. Um 
an das Werkzeug zu gelangen, 
blendet man zuerst über das 
Menü „Darstellung“ oder über das 
Tastaturkürzel „Befehl-Umschalt- 
taste-A“ („emd-shift-A“) die Sym- 
bolleiste ein. Klickt man nun auf 
das Kettensymbol und anschlie- 
ßend auf eine PDF-Seite, wird der 
ausgewählte Bereich mit gestri- 
chelten Linien gekennzeichnet. 


Facebook-Ereignisse und Geburtstage in den Kalender eintragen 


Mit iOS 6 und der neuesten Version 10.8.2 von Mountain 
Lion hat Apple den Facebook-Account in das System inte- 


griert. Die Mitteilungszentrale meldet alle Neuigkeiten aus dem 
sozialen Netzwerk, die Teilen-Funktion erlaubt das Posten von 


Texten und anderen Inhalten auf 


der eigenen Pinnwand. Eine Op- 


tion fehlt aber noch: Die Ereignisse und die Geburtstage der Face- 


book-Freunde tauchen im Ka 


ender auf dem Mac nicht auf. Diese 


Daten lassen sich jedoch abonnieren. Dazu wechselt man zur eige- 


nen Facebook-Startseite und klic 


t in der Seitenleiste auf „Veran- 


staltungen“. Die Seite zeigt nun eine Übersicht über alle bevorste- 


henden und vergangenen Ereigni 


len 
fne 


neben der Anzeige des aktue 
Zahnradsymbol, daraufhin öf 


sse. In der rechten oberen Ecke 
Datums klickt man jetzt auf das 
sich ein Drop-down-Menü mit 


der Option „Exportieren“. Wählt man diese aus, bietet Facebook im 


sich öffnenden Fenster die Expo 


tmöglichkeiten für die Ereignisse 


und die Geburtstage. Mit dem Kli 


ck auf den entsprechenden Link 


im Fenster übernimmt der Kalender diesen für das Abonnement 
und aktualisiert die Einträge entsprechend. hak 


Oben wird ein Fenster mit einer 
Beispielsseite sichtbar, auf die die 
Verknüpfung erstellt wird. Diese 
eignet sich aber eher für ein In- 
haltsverzeichnis innerhalb eines 
Dokumentes. Will man eine Ver- 
knüpfung zu einer Webseite er- 
stellen, klickt man auf das kleine 
Dreieck neben der Bezeichnung 
„Seite“. Das Fenster ändert da- 
raufhin seine Form, als Ziel der 
Verlinkung wird eine Beispiel- 
URL angezeigt. Trägt man statt- 
dessen eine andere URL ein und 
klickt auf „Fertig“, wird der Be- 


FORUM TIPPS & TRICKS 


reich interaktiv. Nach dem Klick 
darauf öffnet sich im Browser die 
im Link definierte Webseite. hak 


I0S 


Ausrichtungssperre 


Das automatische Umschalten von 
Hoch- in Querformat unterbinden 


6 


der Hand liegt. Die Darstellung 


Der Gyrosensor erkennt, 
wenn das iPhone quer in 


auf dem Bildschirm passt sich 
dann automatisch dem Querfor- 
mat an. Manchmal kann diese 
Funktion aber sehr lästig sein, 
wenn man beispielsweise auf dem 
Sofa liegt und beim Scrollen das 
iPhone unbewusst schräg hält. 
Mit der Ausrichtungssperre kann 
man die Bildschirmdarstellung fi- 
xieren. Tippen Sie hierzu zweimal 
auf die Hometaste, so als würden 
Sie die Multitasking-Funktion auf- 
rufen. Wischen Sie nun unten in 
der Icon-Leiste mit dem Finger 
von links nach rechts. Unten links 
befindet sich neben der Musik- 
player-Steuerung ein Icon mit 
einem Schloss und einem Pfeil. 
Hierüber steuern Sie die Ausrich- 
tungssperre: Mit einem Tipp wird 
sie aktiviert und der Bildschirmin- 
halt bleibt im Hochformat. Dass 


+ Veranstaltung erstellen Heute # 


Veranstaltungen und Geburtstage exportieren 


Du kannst die Geburtstage deiner Freunde oder bevorstehende 


Monat anzeigen 


Veranstaltungen in Apple iCal, Microsoft Outlook und Google Calendar 


exportieren. 


Oder klicke auf der Veranstaltungsseite auf „Exportieren“, um eine einzige 


Veranstaltung zu exportieren. 


®e0,0 


‚Anwendung starten 


Senden an: 


30 Boxes 


30boxes.cor 


Itungen anzeigen = | 


Eine Anwendung auswählen 


Ü Auswahl für webcal-Links speichern. 


Abbrechen 


Dieser Link muss mit einer Anwendung geöffnet werden. 


Durchsuchen.. E 
dingungen - Cookies 


a—_ 


Die Termine der Veranstaltungen sowie die Geburtstage der Freunde las- 
sen sich auf der Facebook-Seite an Kalender übergeben. 
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Ausrichtungssperre ein 


Damit sich der Bildschirminhalt des 
iPhone auf dem Sofa nicht automa- 
tisch dreht, schaltet man die Aus- 
richtungssperre ein. 


die Ausrichtungssperre aktiviert 
ist, sehen Sie rechts oben am klei- 
nen Schlosssymbol neben der La- 
destandanzeige. Zum Deaktivie- 
ren der Sperre tippen Sie einfach 
erneut auf das Icon. cs 


Per SMS antworten 


Anruf am iPhone mit SMS beant- 
worten oder Erinnerung einrichten 


ee Anruf direkt im Sperrbild- 
schirm ablehnen und hat dabei 


Ruft jemand zur unpas- 
senden Zeit an, kann man 


mehrere Möglichkeiten. 


Daten verknüpfen 


Neben den Tasten mit „Anneh- 
men“ und „Ablehnen“ erscheint 
im Sperrbildschirm ein Hörer- 
symbol. Wischt man dieses Sym- 
bol nach oben, bietet die Telefon- 
App weiterte Möglichkeiten: Tippt 
man auf die Schaltfläche „Mit 
einer Nachricht antworten“, er- 
scheinen vorgefertigte Optionen 
für eine SMS: „Was gibt‘s?“, „Ich 
bin unterwegs“ und „Ich rufe spä- 
ter an“. Alternativ kann man ei- 
gene Antworten erstellen. Mit der 
Schaltfläche „Später erinnern“ 
wird eine Erinnerung „Kontakt 
XY anrufen“ angelegt. Diese Er- 
innerung kann man nach Wunsch 
gleich entsprechend konfigu- 
rieren: Der Anruf kann in einer 
Stunde erfolgen, beim Verlassen 
des aktuellen Ortes oder beim An- 
kommen zu Hause. Muss es ganz 
schnell und diskret gehen, kann 
man Anrufe auch durch zweima- 
liges Drücken des Sperrtasters ab- 
lehnen, ohne das iPhone aus der 
Tasche nehmen zu müssen. hak 


iTunes 


Auslagern 


Zu groß geratene Musiksammlung 
in mehrere Mediatheken aufteilen 


onen auf dem Buckel. Viele Mac- 


iTunes hat mittlerweile 
zwölf Jahre und elf Versi- 


Daten aus anderen Excel-Tabellen übernehmen 


x 


dern, lohn 


Es kommt schon mal vor, dass die Daten für eine Excel- 
Auswertung aus anderen Arbeitsblättern oder Excel-Tabel- 
en stammen. Kopieren und Einfügen wäre hier zwar die ein- 
fachste Lösung, doch die Methode hat den Nachteil, dass die ko- 
pierten Daten mit der Quelltabelle nicht mehr abgeglichen werden. 
Arbeitet man für die Auswertung mit Daten, die sich ständig än- 
es sich darum, diese als Verknüpfung in die Auswer- 
ung zu Übernehmen. Fügt man in eine Zelle, die Daten übe 
men soll, das Gleichheitszeichen ein, verwandelt sich der 


neh- 
auszei- 


ger in ein Kreuz. Jetzt klickt man die Zelle im anderen Arbeitsblatt 
oder Dokument an, aus der die Daten bezogen werden sollen. Mit 
der Zeilenschaltung springt man dann zurück zur ursprünglichen 
Zelle, und die Daten werden übernommen. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob sich die Zelle in der benachbarten Spalte, auf einem an- 
deren Arbeitsblatt oder in einer anderen Datei auf einer externen 
Festplatte befindet. Excel merkt sich den Pfad zu den Daten. hak 
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Hat sich zu viel in iTunes angesammelt, lagert man mithilfe einer Wiederga- 
beliste nicht benötigte Dinge in eine neue Mediathek aus. 


Anwender verwenden Apples Me- 
diensoftware seit ihrem Erschei- 
nen und haben ihre Mediathek 
über diverse Macs migriert. Wer 
in iTunes vor lauter Alben, Fern- 
sehsendungen und Filmen all- 
mählich den Überblick verliert, 
kann seine Mediathek aufteilen 
und beispielsweise bestimmte 
Genres auslagern oder Musik, die 
man nur zu bestimmten Jahres- 
zeiten hören möchte. Den besten 
Überblick behält, wer für die aus- 
zulagernden Titel eine neue Wie- 
dergabeliste anlegt. Dann mar- 
kiert man diese Liste und expor- 
tiert sie, was entweder über den 
Befehl „Exportieren“ im Kontext- 
menü der Liste oder über das 
Menü „Ablage > Mediathek > 
Wiedergabeliste exportieren“ er- 
ledigt wird. Anschließend startet 
man iTunes mit gedrückter Wahl- 


e00 
hl: Bes - Er rel ei 2 


taste („alt“) neu, woraufhin das 
Programm das Anlegen einer 
neuen Mediathek anbietet. Man 
klickt auf „Neu erstellen“, tippt ei- 
nen Namen ein, gibt den Spei- 
cherort an und importiert die zu- 
vor exportierte Wiedergabeliste 
über „Ablage > Mediathek“ in die 
neue, leere Mediathek. iTunes ko- 
piert nun automatisch auch alle in 
der Liste aufgeführten Titel und 
übernimmt außerdem die Meta- 
Informationen wie Wertungen 
aus der Liste, nicht jedoch die 
Zahl der bisherigen Wiedergaben. 
Beim nächsten Programmstart 
mit gedrückter Wahltaste wählt 
man dann wieder die ursprüng- 
liche iTunes-Mediathek aus und 
löscht die zuvor angelegte Wie- 
dergabeliste mitsamt der Titel. pn 
Redaktion: Thomas Armbrüster 
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In der Funktionsleiste der Zelle wird genau angezeigt, aus welcher Ta- 


belle die Daten in der Zelle stammen. 
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Unser Service für Macwelt-Leser 


f ») Macwelt-Morgenmagazin (Premium) 
essen) Als Premium-Abonnent von Macwelt.de 
erhalten Sie jeden Morgen die wichtigsten News 


des Tages vorab und auf Wunsch auch als Volltext 


Die Inhalte der Redaktion sind in vielen Formen 
und auf zahlreichen Kanälen verfügbar. Klicken 
Sie doch mal rein! 
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shops, neue Apps, iPhone oder iPad? 
Dann sind Sie hier richtig: 
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http://apps.macwelt.de 


Macwelt-App am iPad 


Lesen Sie die Macwelt komfortabel direkt 
auf dem iPad, inklusive Online-CD 


Ku) 


Macwelt-TV auf Youtube 

Hier finden Sie Video-Tests von 
aktuellen iPhone- und iPad-Apps. Sehen Sie sich 
neue Apple-Produkte wie iPhone, iPad oder 


iPhoneWelt 


asoTIops& Aoos 


Neu am Kiosk: Der 
Mega-Guide für 
iPhone, i0OS und Apps 
auf 276 Seiten 
http://iphonewelt. 
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www.facebook.com/macwelt 


Macwelt auf Twitter 


©: rfahren Sie wichtige Meldungen hier 
zuerst. Sie können hier auch Nachfragen an die 


Redaktion 
www.twit 


schicken 
er.com/macwelt 


Apple-News einer Woche zusammen. Kostenlos, 
jeden Montag neu in iTunes! 
http://bit.Iy/mw-podcast 


[eaower] 


Macwelt-Forum 
Hier haben die Leser das Wort: 
Meinungen, Fragen, Erfahrungsaustausch 


Alles Wichtige zu 
Apples Smartphone, 
alle zwei Monate am 
Kiosk oder unter 
www.iphonewelt.de/ 
shop 


www.macwelt.de/forum 
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Testlab 


, Macwelt-Newsletter 


=) Täglich die wichtigs 


Tests dire 
www.macwelt.de/newslet 


er 
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Tıpps & Tricks 


Fotografle 


Duplexeffekte 


Für mehrfarbige Tönungen eignet sich der Lab-Modus besonders gut 


TT —n 


Duplexeffekte, die auf meh- 


Mi reren Farben basieren, sind 
mit Standardmitteln nur schwer 
umsetzbar. Beispiel: ein gesättigter, 
dunkler Blauton für die Tiefen, die 
Lichter hingegen in einem pastell- 
farbenen Gelb. Eine Möglichkeit, 
Effekte dieser Art umzusetzen, bie- 
tet der Lab-Farbmodus. Wechseln 
Sie über „Bild > Modus > Lab- 
Farbe“ in den Lab-Modus und dupli- 
zieren Sie die Bildebene. Setzen Sie den Inhalt des Kanals „Helligkeit“ 
in die beiden Farbkanäle „a“ und „b“ ein. Das Ergebnis ist zunächst 
sehr grell, lässt sich jedoch recht einfach zurückfahren - indem Sie 
auf die Ebene eine Tonwertkorrektur anwenden und den Tonwertum- 
fang für die beiden Kanäle „a“ und „b“ drastisch reduzieren (bei- 
spielsweise auf die Werte 100 und 155). Der Rest ist Feinarbeit. Farb- 
liche Varianten bringen sowohl Veränderungen im Bereich Ton- 
wertspreizung als auch weitere Feinmodifikationen unter „Tonwert- 
umfang“. Wichtig bei dieser Effektgestaltungstechnik ist nur, dass die 
Schwarzweiß-Werte im Kanal „Helligkeit“ unberührt bleiben. gs 


Schnell transformieren nummerische Werte einzutippen. 


Auch beim manuellen Anwenden 


Kurze Dienstwege für das Skalle- der Transformationen bietet „Frei 


ren, Drehen und Verzerren 


Ps 


Die Transformationsbefehle unter 


Ob Skalieren, Drehen, 
Spiegeln oder Verzerren: 


„Bearbeiten > Transformieren“ in 
Photoshop sind nicht schnell zur 
Hand. Aber es geht auch direkt: 
Um mit dem Transformieren los- 
zulegen, genügt bereits die Tas- 
tenkombination „Befehlstaste-T“ 
(„emd-T“), die das Werkzeug „Frei 
Transformieren“ aktiviert. Dann 
blenden sich sofort die Anker- 
punkte zum Skalieren und Dre- 
hen ein, ebenso wie die Eingabe- 
felder in der Optionsleiste, um 
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Transformieren“ die gewohnten 
Varianten: Mit gehaltener Um- 
schalttaste („shift“) können Sie 
ein Bild proportional skalieren. 
Mit gleichzeitig gedrückter Be- 
fehlstaste („cmd“) verzerren Sie 
die Ankerpunkte, mit zusätzlich 
gehaltener Wahltaste („alt“) ge- 
lingt dies auch perspektivisch. 
Nehmen Sie die Wahltaste beim 
Skalieren mit hinzu, wird die Bild- 
mitte als Skalierungsursprung 
verwendet anstatt die Kante. Eine 
weitere Möglichkeit, diese Befehle 
einzusetzen, ist die Aktivierung 
des Bewegen-Werkzeugs, wozu 


Tonwertkorrektur 
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- Vorgabe: | Benutzerdefiniert [77] Ss ( OK ) 
Kanal: [b 19) (Abbrechen ) 
Tonwertspreizung: “ Automatisch 
BIC HeiMerFe 
BR 
; Im Lab-Modus kann 
a 5 | vorschau man sehr schnell 


255 


o 
= 
u 
a 


Tonwertumfang 


man einfach die Taste V drückt. 
Auch in diesem Fall stehen die zu- 
vor beschriebenen Transformati- 
onsbefehle bereit. gs 


Bessere Übersicht 


Einzelne Kategorien im Lightroom- 
Fenster ausblenden 


| Lr | ben verschiedene Katego- 
rien: Bibliothek, Entwickeln, 
Karte, sowie die Kategorien für 


In Lightroom 4 gibt es sie- 


die Ausgabe als Buch, für die Dia- 
show, das Drucken sowie die Aus- 
gabe für das Web. Nun brauchen 
Sie sicherlich einige dieser Kate- 
gorien eher selten. Für eine bes- 


interessante Farbtö- 
nungen erzielen, so 
wie hier mit Grün-, 
Magenta- und Gelb- 
tönen. 


sere Übersicht können Sie aber 
die Kategorien ausblenden, die 
Sie nicht verwenden. Dazu kli- 
cken Sie mit der rechten Maus- 
taste auf eine der Kategorien und 
wählen anschließend über das 
sich einblendende Pop-up-Menü 
nur die Kategorien aus, die sie 
normalerweise verwenden. mas 


Nicht überschärfen 


Interpolationsverfahren ändern 
für bessere Ergebnisse 


Ps] In den Voreinstellungen 
| Ss von Photoshop CS 6 ist un- 
ter „Interpolationsverfahren“ die 


neue Option „Bikubisch automa- 


Macwelt 02/2013 


Gezielte Detailverbesserungen 


Maske für besserre Kontrolle der Einstellungen anzeigen 


Der Bereich „Details“ im Entwickeln-Modus von Lightroom 
eignet sich gut zum Schärfen oder zur Rauschreduzierung. 


Doch gleicht es oft einem Blindflug, wenn man die Regler verstellt. 
Für eine bessere Kontrolle halten Sie daher einfach die Wahltaste 
(„alt“) gedrückt, während Sie die Regler bewegen. Dann erhalten 
Sie eine Schwarzweiß-Ansicht der jeweiligen Funktion. 


OPTISCHE ANZEIGE Beispielsweise können Sie anhand der ein- 
geblendeten Ansicht nun gezielt den Radius einer Schärfung wäh- 
len, ohne dass unerwünschte Helligkeitssäume entstehen. Auch 
für „Details“ und „Maskieren“ ist diese Voransicht mit gedrückter 
Wahltaste eine sehr gute Hilfe. Dies funktioniert auch im Bereich 
„Rauschreduzierung‘, allerdings nicht für „Farbe“. mas 


tisch“ als Standard eingestellt. 
Wer die Bilder in Photoshop selbst 
geschärft hat und diese nun bei- 
spielsweise für das Web speichern 
möchte, sollte jedoch unbedingt 
die Option „Bikubisch (optimal 
für einen glatten Verlauf)“ einstel- 
len. Denn bei Bildverkleinerungen 
für das Web beziehungsweise bei 
Transformationen von Bildern 
wählt Photoshop automatisch die 
Option „Bikubisch schärfer“, 
wenn „Bikubisch automatisch“ 
voreingestellt ist. Dann verliert 
man die Kontrolle über die 
Schärfe und Photoshop über- 


schärft in diesem Fall die ver- 
kleinerten Bilder. Vielen Dank an 
Olaf Giermann (www.olaf-gier 
mann.de) für diesen Tipp. mas 


Ohne Matrix 


Das Pixelraster lässt sich dauer- 
haft deaktivieren 


Gewisse Anzeige-Extras 
WE von Photoshop wie etwa 
das unter „Ansicht > Anzeigen“ 
zu findende Pixelraster sind 
manchmal zwar ganz nützlich. In 
der Regel benötigt man dieses 


Video-Tipp auf CD: Detailverstärkung für Profis 


Kontrast und Schärfe ohne Helligkeitsräume einstellen 


Ein Problem beim Schär- 
(dei fen von Bildern sind die 
ungewollten Helligkeitssäume an 
kontrastreichen Kanten im Bild. 
Dies ist eine Schwäche des Hoch- 
passfilters, den man in Kombina- 
tion beispielsweise mit der Füll- 
methode „Lineares Licht“ zum 
Schärfen verwenden kann. Eine 
Alternative bietet hier ausge- 
rechnet ein Weichzeichnungsfil- 
ter. Wie Sie mit dem Filter „Mat- 
ter machen“ gezielt den Kontrast 
in einem Bild verstärken und so 
das Foto auch schärfen können, 
erklärt Olaf Giermann in dem 
Video-Clip von Video-2-Brain, 
der sich auf der CD dieser Aus- 
gabe befindet. mas 


& Photoshop Datei Bearbeiten Bild Ebene Schrift Auswahl Filter 3D Ansicht Fenster Hilfe 


FOTOGRAFIE 


mn walkä 


Anzeige-Gimmick aber eher sel- 
ten, und dann stört es. Deaktivie- 
ren lässt sich dieses nur in Groß- 
ansichten erscheinende Raster 
zwar mit der Tastenkombination 
„Befehlstaste-H“ („cmd-H“). Lei- 
der hilft diese nur in der aktuellen 
Situation und nicht dauernd. Am 
besten ist es deshalb, man deakti- 
viert das Pixelraster generell - un- 
ter „Ansicht > Anzeigen > Pixel- 
raster“. gs 


Eigenes Logo 


Lightroom-Hauptfenster mit eige- 
ner Note 


m 


tafel“ können Sie anstatt des 


Über „Lightroom > Ein- 
richtung der Erkennungs- 


Lightroom-Logos oben links im 
Programmfenster alternativ ein 
eigenes Logo beziehungsweise ei- 
nen Text eingeben, die dann statt- 


TIPPS & TRICKS 


Ohne großen Auf- 
wand können Sie 
ein eigenes Logo 

in Lightroom an- 

zeigen lassen. 


dessen im Fenster dargestellt wer- 
den. Lightroom unterstützt dabei 
auch Transparenzen, beispiels- 
weise im Format PNG oder GIF. 
Allerdings skaliert Lightroom das 
Logo nicht automatisch. Daher 
empfehlen wir, zunächst ein Bild- 
schirmfoto von dem Bereich anzu- 
fertigen, den Sie für das Logo ver- 
wenden möchten. Das können Sie 
sehr schnell mit der Tastenkombi- 
nation „Befehl-Umschalttaste-4“ 
(„emd-shift-4“) erledigen. Den ge- 
wählten Bereich speichert OS X 
dann auf dem Schreibtisch als 
Bilddatei. Öffnen Sie dieses Bild- 
schirmfoto mit Photoshop und er- 
stellen dann auf Basis dieser 
Maße Ihr eigenes Logo. Per Dop- 
pelklick auf die Hintergrunde- 
bene wandeln Sie diese in eine 
normale Ebene um und können so 
den Bildinhalt löschen. mas 
Redaktion: Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 


Der Weichzeichnungsfilter „Matter machen“ eignet sich mit einem Trick hervorragend zum Schärfen. 
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TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshooting 


System aktualisieren 


Snow Leopard in Apples Online Store finden und bestellen 


Problem: Auf einem Mac Mini 
AN aus dem Jahr 2009 (Mac Mini 
3,1), der noch mit OSX 10.5 (Leo- 
pard) ausgeliefert wurde, soll die aktu- 
elle Version von iTunes installiert wer- 
den, damit ein aktueller iPod Touch 
mit iOS 6 synchronisiert werden kann, 
was mindestens iTunes 10.7 voraus- 
setzt. iTunes 10.7 oder neuer lässt sich 
jedoch nur unter OS X 10.6.8 (oder ei- 
ner neueren Systemversion) installie- 
ren. Im Online-Store von Apple ist 
Snow Leopard aber nicht unter der Ru- 
brik „Software“ zu finden. 
Lösung: Apple bietet die Installations- 
DVD für Snow Leopard nach einer län- 
geren Pause zwar wieder im Store an, 


hat den Artikel jedoch gut versteckt. Um die DVD zu bestellen, ruft 
man den Store über „http://store.apple.com/de“ oder über einen 
Klick auf „Store“ auf der Startseite von Apple.de auf und tippt dann 
rechts oben in das Suchfeld „Mac OS“ ein. In der Liste mit den vor- 


ei 


Store 


Apple Store 


" 


Mac kaufen 
iPad kaufen 
iPhone kaufen 
iPod kaufen 


3 


Withings Smart 
Baby Monitor 


299,95 € 


Philios Drahtloser 
SoundShooter... 


49,95 € 


Mac iPod iPhone 


iPad 


Tunes 
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Support 


Noch Fragen? {, Ruf uns unter 0800 


Mac OS X 10.6 Snow Leopard 


Die neueste version von 05 X IstO5X 10.8 Mountain Lii 
0S X Mountain Lion ist exklusiv im Mac App Store als 
digitaler Download zum Kauf erhältlich. OS X Mountain 
kann hier zum Kauf bestellt werden. 


Mac 05 X 10.6 Snow Leopard kann auf dieser Seite best: 
werden, 


Weitere Infos» 


Fragen und Antworten 
46 Fragen + 39 Antworten 


Mac OSX Snow Leopard 


mac os x lion 


Mac mini mit OSX Server 
QuickTime 7 Pro für Mac 05SX 
QuickTime MPEG-2 Wiedergabek 


Wochen 


7 Geschenkverpackung 
verfügbar 


Nur mithilfe der Suche im Apple Online Store ist die Installations-DVD für Snow Leopard zu finden. 


System 


Verbreitern 


Die Breite der Spalten jeweils an 
die Objekte anpassen 


sicht, sind diese bei langen Datei- 


Problem: Arbeitet man im 
Finder in der Spaltenan- 


und Ordnernamen oft zu schmal, 
um den gesamten Text anzuzei- 
gen. Dann muss man jedes Mal 
die Spalten mit der Maus verbrei- 
tern, um alles zu sehen. 

Lösung: Ein Doppelklick auf den 
Doppelstrich am unteren Ende 
eines Spaltentrenners passt die 
Spaltenbreite automatisch an den 
längsten Text an. Hält man dabei 
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gleichzeitig die Wahltaste („alt“) 
gedrückt, bringt der Finder alle 
Spalten auf die richtige Breite für 
den jeweils längsten Text. 


Rechte zurücksetzen 


Die Zugriffsrechte für alle Objekte 
im Privatordner reparieren 


im eigenen Privatordner zu öff- 


Problem: Der Finder meldet 
beim Versuch, eine Datei 


nen, dass man hierzu nicht die er- 
forderlichen Rechte habe. Auch 
bei anderen Dokumenten kommt 
manchmal dieser Hinweis. 

Lösung: Es gibt ein Problem bei 
den Zugriffsrechten im Privat- 


ordner. Diese lassen sich jedoch 
relativ einfach reparieren. Dazu 
startet man den Mac neu von 
der Wiederherstellungspartition, 
wozu man beim Neustart die Tas- 
tenkombination „Befehlstaste-R“ 
(„emd-R“) gedrückt hält. Ist der 
Mac im Wiederherstellungsmodus 
gestartet, ruft man aus dem Menü 
„Dienstprogramme“ das Terminal 
auf, tippt „resetpassword“ (ohne 
die Anführungszeichen) ein und 
drückt die Zeilenschaltung. Da- 
raufhin startet das Programm 
„Kennwörter zurücksetzen“. Oben 
im Fenster markiert man das be- 
treffende Volume, in der Regel ist 
das der interne Speicher des Mac, 
stellt den zu reparierenden Be- 


geschlagenen Suchanfragen erscheint auch der Eintrag „Mac OSX 
10.6 Snow Leopard“. Wählt man diesen aus, landet man auf der Be- 
stellseite. Zusätzlich zu den angezeigten 18 Euro fallen noch die Ver- 
sandgebühren an, sodass man insgesamt 23,95 Euro zahlen muss. 


nutzeraccount im Aufklappmenü 
bei „Wählen Sie den Benutzerac- 
count“ ein und klickt dann rechts 
unten im Fenster auf „Zurück- 
setzen“. Nun wartet man, bis der 
Knopf „Fertig“ anzeigt, beendet 
dann das Programm und anschlie- 
ßend das Terminal. Um den Mac 
wieder normal zu starten, ruft 
man „OS X Dienstprogramme > 
OS X Dienstprogramme beenden“ 
auf und klickt im sich einblen- 
denden Fenster auf „Neustart“. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie die 
Safari-Erweiterung Any Search. 
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Updates ohne Store 


System-Update ohne den Mac App Store installieren 


Problem: Ruft man unter Mountain Lion die Option „Software- 
aktualisierung“ im Apple-Menü auf, startet automatisch das 


Programm App Store. Gibt es eine Option, den Store zu umgehen? 


Lösung: Wenn man sich nicht scheut, Terminal zu benutzen, geht es. 
Man muss dazu als Administrator angemeldet sein. Tippt man im 
Terminal folgenden Befehl ein (jeder Befehl im Terminal wird mit 
einer Zeilenschaltung abgeschlossen) und identifiziert sich mit dem 
Administrator-Passwort, listet Terminal alle verfügbaren Updates auf 


(hochgestellte Punkte stehen für ein Leerzeichen): 


sudo-softwareupdate--| 


Vorteilhaft gegenüber App Store ist zudem, dass man hier auch die 
Größe des Updates angezeigt bekommt. Sollen alle verfügbaren Up- 
dates installiert werden, nimmt man diesen Befehl: 


sudo-softwareupdate--i--a 


Ist nach der Installation ein Neustart notwendig, was im Terminal an- 


gezeig 


sudo-reboot 


wird, kann man dies mit diesen Befehl erledigen: 


Um nur eines der verfügbaren Updates zu installieren, tippt man 


folgendes ein: 


sudo-softwareupdate--i-,[Name des Updates] 


Öffnen per Taste 


Zum Öffnen bestimmter Ordner 
ein Tastenkürzel vergeben 


Problem: Um schnell be- 
stimmte Ordner im Finder 


zu öffnen, sind in OS X für einige 
Verzeichnisse wie „Dokumente“, 
„Schreibtisch“, „Benutzerordner“ 
oder „Downloads“ standardmäßig 
Tastenkürzel eingerichtet. Sie 
werden im Finder im Menü „Gehe 
zu“ angezeigt. Für andere Ordner 
gibt es jedoch keine Möglichkeit, 
Kürzel festzulegen. 


e00o 


1 


Bibliothek ausblenden Medien 


Lösung: Man startet das Pro- 
gramm Automator und erstellt 
dort einen neuen Dienst. In den 
beiden Aufklappmenüs rechts 
oben im Fenster stellt man „keine 
Eingabe“ und „in jedem Pro- 
gramm“ ein. In der Liste links im 
Fenster klappt man dann „Biblio- 
thek“ auf, markiert „Dateien und 
Ordner“ und klickt anschließend 
nacheinander die Aktionen „An- 
gegebene Finder-Objekte abfra- 
gen“ und „Finder-Objekte öffnen“ 
doppelt an, sodass sie rechts in 
das Fenster eingefügt werden. 


# Bilder öffnen (Dienst) 


® 
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Dazu kopiert man den englischen Namen des Updates nach dem 
Sternsymbol aus der zuvor über das Terminal angeforderten Liste 
und fügt ihn in Anführungszeichen ein, da die Namen in der Regel 
Leerzeichen enthalten. Ohne Anführungszeichen kann das Terminal 
Namen mit Leerzeichen nicht erkennen. Die Updates lassen sich auch 
auf den Rechner laden, ohne sie zu installieren, was Über den Mac 
App Store ebenfalls nicht möglich ist. Dazu ersetzt man „-i* in den 
Befehlen durch „-d“ (ohne Anführungszeichen). 
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thomas — bash — 80x18 u” 


MacMiniTest:=- thomas$ sudo softwareupdate -1 

WARNING: Improper use of the sudo command could lead to data loss 
or the deletion of important system files. Please double-check your 
typing when using sudo. Type "man sudo" for more information. 


To proceed, enter your password, or type Ctrli-C to abort. 


Password: 
Software Update Tool 
Copyright 2082-2018 Apple 


Software Update found the following new or updated software: 


* Safari6.0.2Mountain-6.0.2 


Safari (6.0.2), 45861K [recommended] 


* iTunesX-18.7 


iTunes (18.7), 159472K [recommended] 


MacMiniTest:= thomas$s | 


Die Updates für das System und die mitgelieferten Programme lassen 
sich auch mithilfe von Terminal installieren. 


Nun wählt man den zu öffnenden 
Ordner rechts über „Hinzufügen“ 
aus und sichert den Dienst. An- 
schließend öffnet man die Sys- 
temeinstellung „Tastatur“, geht 
zur Abteilung „Tastaturkurzbe- 
fehle“, wählt links „Dienste“ aus 
und scrollt rechts zum zuvor an- 
gelegten Dienst. Diesen markiert 
man, klickt auf „Kurzbefehl hinzu- 
fügen“ und drückt die gewünschte 
Tastenkombination. Dabei muss 
man eine Kombination wählen, 
die noch an keiner anderen Stelle 


verwendet wird. 
ONORC) 


Aufzeichnen Schritt Stoppen Ausführen 


CLIIZID Variablen (Q name 

dl Bibliothek ‚/ Absätze filtern 
I Dateie...Ordner ®| Add or remove margins 
% Dienst...ramme 


3 Dokumente (@) Aktuellen Titel abfragen 
% Entwickler (@ Alle Poc-Notizen löschen 
& Filme I& Alle Programme ausblenden 
®& Fotos KK Alle Programme veenden 
@ internet @\ Alpha Channel 
® kalender I Aıs Adobe PDF speichern 
WE Kontakte @& Angegebene Filme abfragen 


/ Absätze filtern 


Bei dieser Aktion werden Absätze gesucht, die den angegebenen 
Kriterien entsprechen. 


Eingabe: Text, Formatierter Text 
. Formatierter Text 


Version: 1.2.1 


Copyright: Copyright D 2004-2012 Apple Inc. All rights 


reserved 


% © 


© Akuuelle Webseite von Safari abfragen 


Dienst empfängt | keine Eingabe 


Eingabe 1 | Gesamte Auswahl 


# | in | in jedem Programm 


Ü Ausgabe ersetzt ausgewählten Text 


” % Angegebene Finder-Objekte abfragen 


8 


Name Pfad 
Öl Bilder ® thomas » (il Bilder 


Hinzufügen ... Entfernen 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


Über einen in 


r % Finder-Objekte öffnen 


Öffnen mit: | Standardprogramm 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


Automator er- 
stellten Dienst 
lässt sich jeder 
Ordner im Finder 
per Tastenkürzel 
öffnen. 


Textedit 


Nicht beenden 


Das automatische Beenden des 


Programms deaktivieren 

f Problem: Unter Mountain 
Lion beendet sich Textedit 
selbstständig, sobald man das 
letzte Dokument geschlossen hat 
und zu einer anderen Anwendung 
wechselt. Im Programm Aktivi- 
tätsanzeige wird Textedit aber 
weiterhin als aktives Programm 
aufgelistet. 

Lösung: Manche Programme wie 
Textedit und Vorschau werden 
vom System geschlossen, sobald 
kein Dokument mehr geöffnet 
ist. Stört einen dieses Verhalten, 
lässt es sich mit einem Befehl im 
Terminal deaktivieren. Man tippt 
dazu folgenden Befehl ein und 
drückt die Zeilenschaltung (hoch- 
gestellte Punkte stehen für ein 
Leerzeichen): 
defaults-write-NSDisableAuto 
maticTermination--bool-true 
Damit Textedit und Vorschau die 
neue Einstellung übernehmen, 
muss man die Anwendungen neu 
starten und dann mit „Befehlstas- 
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te-Q“ („cmd-Q“) beenden. Um 
die Einstellung rückgängig zu 
machen, ersetzt man im Terminal- 
Befehl „true“ durch „false“. 


Kalender 


Nicht ganztägig 


In der Monatsübersicht Ereignisse 
mit einer Anfangszeit anlegen 


Problem: Erstellt man im 
Programm Kalender (oder 


in iCal) in der Monatsübersicht 
ein neues Ereignis per Doppel- 
klick in einen Tag und tippt den 
Namen in das Eingabefeld ein, 
legt das Programm automatisch 
ein ganztägiges Ereignis an. 
Lösung: Um das Ereignis zu einer 
bestimmten Uhrzeit beginnen 
zu lassen, tippt man nach dem 
Namen noch eine Uhrzeit in der 
Form „13:45“ oder einfach „15“ 
ein. Kalender erstellt dann das 
Ereignis mit der Dauer von einer 
Stunde, das zu dieser Uhrzeit 
beginnt. Um die Dauer selbst 
festzulegen, gibt man auch noch 
die Endzeit an, beispielsweise 
„10:45-10:30“ oder „9-10“. Damit 
die Uhrzeit im Kalender auch an- 
gezeigt wird, muss in den Vorga- 
ben unter „Allgemein“ die Option 
„Uhrzeiten der Ereignisse einblen- 
den“ markiert sein. 


TROUBLESHOOTING 


Anmelden, um diesen Computer für automatische Downloads zu verwenden. 


Setzt man 


De) 


Account-Namen und Kennwort eingeben 
Geben Sie Ihre Apple-ID und Ihr Kennwort ein. 


Safari zurück, 
wirkt sich das 
auf iTunes aus 


Apple-ID K rt Vergessen 
Pen Pen 2 und man muss 
das Kennwort 
7 |_ Abbrechen | | Anmelden neu angeben. 


Safari 


Mehrere Seiten 


Beim Programmstart automatisch 
mehrere Seiten in Tabs öffnen 


bestimmte Webseiten in Tabs ge- 


Problem: Beim Starten von 
Safari sollen automatisch 


öffnet werden. In den Voreinstel- 
lungen lässt sich aber nur wählen, 
ob man mit den Fenstern der letz- 
ten Sitzung oder mit einem neuen 
Fenster beginnen möchte. 

Lösung: Man legt sich in der Lese- 
zeichenverwaltung einen neuen 
Ordner an und legt dort alle Links 
zu Webseiten ab, die beim Starten 
von Safari geöffnet werden sollen. 
Dann stellt man in den Vorein- 
stellungen unter „Allgemein“ im 
Aufklappmenü bei „Safari öffnen 
mit“ die Option „Einem neuen 
Fenster“ ein. Anschließend wählt 
man im Aufklappmenü bei „Neue 
Fenster öffnen mit“ den Eintrag 
„Tab-Ordner auswählen“ und im 
sich nun öffnenden Fenster den 
zuvor angelegten Ordner mit den 


Links aus. Einen Nachteil hat das 
Verfahren: Man kann kein neues, 
leeres Fenster mehr öffnen. Neue 
leere Tabs kann man aber weiter- 
hin anlegen, wenn man dies in 
den Vorgaben einstellt. 


Erweiterte Suche 


In Safari andere Suchmaschinen 
als die Standards verwenden 


® 


hoo und Bing an. Andere Suchma- 


Problem: Safari bietet für 
die Suche nur Google, Ya- 


schinen wie Duck-Duck-Go oder 
Ask stehen nicht zur Verfügung. 

Lösung: Mit der Erweiterung Any 
Search (auf der Leser-CD) lassen 
sich auch andere Suchmaschinen 
verwenden. Any Search bietet 
eine Liste mit Suchmaschinen, 
die man in den Vorgaben von Sa- 
fari unter „Erweiterungen > Any- 
Search“ aus einem Aufklappmenü 
auswählt. Man kann zudem eine 
weitere Suchmaschine über die 
Eingabe eines entsprechenden 
Links selbst definieren und dann 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Mission Control 


Launchpad iTunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 
Auswurftaste 
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auswählen. Die eingestellte Such- 
maschine wird von Safari automa- 
tisch anstatt der in den Vorgaben 
ausgewählten Suchmaschine ver- 
wendet, wenn man einen Begriff 
in das Eingabefeld eintippt. 


iTunes 


Kennwortnachfrage 


iTunes fragt nach dem Start häufig 
nach dem Kennwort der Apple-ID 


Problem: Startet man 
iTunes 10, fragt das Pro- 
gramm immer wieder nach dem 
Kennwort der Apple-ID, um sich 
im iTunes-Store anzumelden, ob- 
wohl man das Passwort schon zu- 
vor eingegeben hat. 

Lösung: Schuld ist Safari. Denn 
setzt man Safari mit dem Befehl 
„Safari > Safari zurücksetzen“ 
zurück, um beispielsweise den 
Verlauf, den Cache und Website- 
Daten wie Cookies zu löschen, 
wirkt sich das auch auf iTunes aus 
und das Programm vergisst das 
Passwort für die Apple-ID. iTunes 
11 ist hiervon ebenfalls betroffen. 
Hier erscheint die Frage nach dem 
Passwort aber erst, wenn man im 
iTunes Store auf seinen Account 
zugreifen möchte. 

Thomas Armbrüster 


thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Tas 
Tabulatortas 


Festste 
as 


Umschalttas 


Control-Tas 


Wahltaste 
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Leertaste 


€-Taste 


Befehlstaste nschalter Sondertasten Eingabetaste 
@-Taste Rückschritttaste Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 
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Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. +49-89-36086 108 
Fax +49-89-36086 124 


Mail pbeck@idgtech.de 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 
unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


Shop Dresden 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Prager Straße 7 
01069 Dresden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Friedrichstraße 186 
10117 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 
Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Alexa | Grunerstraße 20 
10179 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Zr 


Store Berlin Kulturbrauerei 


GRAVIS Store Berlin Kulturbrauerei 
Schönhauser Allee 36 | 10435 Berlin 


Mo-Fr 11-21 Uhr 
my 


Sa 10-22 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 

Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 


Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Le 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Nikolaistraße 57-59 
04109 Leipzig 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


h Zr 


iMazing 


Computersysteme 


Ne, 


rtestraßau AB. 200 53 66 0 
D-10247 Be Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 /14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


Shop Be | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Tauentzienstraße 2-3 
10789 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Store Berlin Steglitz 


GRAVIS Store Berlin Steglitz 


Schloßstraße 89 
12163 Berlin 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 
Gropiuspassagen | Johannisthaler 
Chaussee 295-327 | 12351 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Zr 


Shop Brandenburg | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Sankt-Annen-Galerie | Sankt-Annen- 
Straße 23 | 14776 Brandenburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 
Shop Wildau 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


A10 Center | Chausseestraße 1 
15745 Wildau 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


I Zu 


Shop Rostock | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kröpeliner Straße 91 
18055 Rostock 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store Hamburg City 


GRAVIS Store Hamburg City 


Steinstraße 8 
20095 Hamburg 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hamburg Uni 


GRAVIS Store Hamburg Uni 
Grindelallee 25 | 20146 Hamburg 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
@y 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Shop Lübe 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breite Straße 60a 
23552 Lübeck 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Ein Basiseintrag 
im Service Guide 


kostet nur 


Pro Insertion erhalten 
Sie: 5 Zeilen für Ihre 
Anschrift und 5 Zeilen 
für Ihr Dienstleistungs- 
angebot. 


Kontaktdaten: 

Petra Beck 

Telefon: 089-360 86 108 
Mail: pbeck@idgtech.de 
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| Shop iel Shop Kassel Shop Düsseldorf hop Bochum 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Holstenstraße 42-44 Obere Königsstraße 37a Düsseldorf Arcaden | Friedrichstraße 133 EKZ Ruhr-Park | Am Einkaufszentrum 
24103 Kiel 34117 Kassel 40217 Düsseldorf 44791 Bochum 

Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


h7 | debitel h7 | debitel NZ | debitel Y | debitel 
Shop Büdelsdorf 


Store Braunschweig 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Braunschweig 
Hollerstruße 126 SENDE EL. OGEN UA az an Herner GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
24782 Büdelsdorf 38100 Braunschweig i h j 
Mo-Sa 9.30-20 Uhr Thier Galerie | Westenhellweg 102-106 Kettwigerstraße 5 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Ü 44137 Dortmund 45127 Essen 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das [ 
iPad und iPhone. Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


vie AB via AB 


Ne) Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


mobilcom Ganz in Ihrer Nähe und im 
h 7 | debitel Internet: www.gravis.de 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 


Knochenhauerstraße 20-25 
28195 Bremen 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


Store Dortmund | shopessen 
GRAVIS Store Dortmund GRAVIS@mobilcom-debitel 
Kampstraße 42 | 44137 D EKZ Limbecker Platz | Limbecker Platz 1a 


Mo-Fr 10-20 Uhr 45127 Essen 
Sa 10-19 Uhr 


Store Düsseldorf 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Berliner Allee 59 
40212 Düsseldorf 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


en U] 
Q Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


my Ganz in Ihrer Nähe und im P ) mobilcom 
u Internet: www.gravis.de NZ | debitel | GRAVIS ) 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Bochum Store Essen 
Na, komm. GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Essen 


Kortumstraße 65 Limbecker Platz 5-6 | Ecke Kibbelstraße 


DTPdirekt.com 44787 Bochum 45127 Essen 
Düsseldorf Mo-Sa 10-20 Uhr 


Birkenstraße 94 Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


U 
0211 671067 Sortiment von 120 Bestsellern rund um das m) 
iPad und iPhone. 


mobilcom Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Y | debitel Internet: www.gravis.de 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie 
Ernst-August-Platz 2 | 30159 Hannover 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
my 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Bielefeld 


Autorisierter ‚Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider Händler Education 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bielefeld GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Bochum GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wellehaus/Am Bach 20 | 33602 Bielefeld Flinger Straße 30-32 Südring 6 | 44787 Bochum Forum City | Hans-Böckler-Platz 10 


Mo-Fr 10-19 Uhr 40213 Düsseldorf Mo-Fr 10-19 Uhr 45468 Mülheim/Ruhr 
Sa 10-16 Uhr Sa 10-18 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


® - U] 
N) Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Q Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im ; Ganz in Ihrer Nühe und im ; 
Internet: www.gravis.de Des) Y en | GRAVIS ) Internet: www.gravis.de Oo Y | IDabI Com GRAVIS 
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Shop Münster 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Salzstraße 18 
48143 Münster 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Store Münster 


GRAVIS Store Münster 


Verspoel 4 | 48143 Münster 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Hohe Straße 116 
50667 Köln 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Store Köln 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Cu 


Ganz in Ihrer Nähe und im & 
Internet: www.gravis.de 


Shop Leverkusen 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Rathaus-Galerie | Friedrich-Ebert-Platz 2 
51373 Leverkusen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Store Aachen 


GRAVIS Store Aachen 
Theaterstraße 74 | 52062 Aachen 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Bonn 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 
53111 Bonn 
Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr 


Nu} 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Koblenz 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Löhrstraße 32 
56068 Koblenz 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZH 


Shop Frankfurt/M. 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Stiftstraße 2 
60313 Frankfurt/Main 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Store Frankfurt/M. 


GRAVIS Store Frankfurt/Main 


Kaiserstraße 9 
60331 Frankfurt/Main 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Darmstadt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Ludwigstraße 9 
64283 Darmstadt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Shop Wiesbaden | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Langgasse 16 
65183 Wiesbaden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


Ze 


Shop Stuttgart 


GRAVIS im Breuninger Stuttgart 
Marktstraße 1-3 | 70173 Stuttgart 
Mo-Fr 10-20 Uhr 

Sa 9.30-20 Uhr 


fu} 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Stuttgart 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Königstraße 40 
70173 Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h ZR 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 
Friedrichstraße 39 | 65185 Wiesbaden 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Saarbrücken 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Bahnhofstraße 91 
66111 Saarbrücken 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


a Zr 


Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 
Stadthaus N1 | 68161 Mannheim 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store Stuttgart 


GRAVIS Store Stuttgart 


Lautenschlagerstraße 24 
70173 Stuttgart 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Stuttgart 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wankelstraße 12 
70563 Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 
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Shop Ludwigsburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breuningerland | Heinkelstraße 1-11 
71634 Ludwigsburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Shop Karlsruhe 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kaiserstraße 114 
76133 Karlsruhe 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Y | mobilcom 
debitel 
Shop Reutlingen 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wilhelmstraße 85 
72764 Reutlingen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 
Herrenstraße 7 | 76133 Karlsruhe 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
u y 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Heilbronn 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Stadtgalerie | Deutschhofstraße 21 
74072 Heilbronn 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


Zr 


Shop Pforzheim 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Schlössle-Galerie | Westliche Karl-Fried- 
rich-Straße 80 | 75172 Pforzheim 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store München 


GRAVIS Store München 


Tal 38 
80331 München 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


eV 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


120 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 
Schnewlinstraße 6b | 79098 Freiburg 
Mo-Fr 10-19 Uhr 

Sa 10-16 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 
089-360 86 108 


Shop München 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Partner Center | Karlsplatz 8 
80335 München 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


DocMac 


Systemberatung 


ANKAUF / VERKAUF VON 

NEU- UND GEBRAUCHTGERÄTEN 
ONLINESHOP 

SERVICE / SUPPORT 

BERATUNG / PLANUNG 


WOCOM PARTNER 


Macwelt 02/2013 


secondmacs 


Der Apple Gebrauchtmarkt 


DocMac Systemberatung | Schellingstrasse 125 | 80798 München 
Tel.: 089 / 57 00 48 09 | kontakt@docmac.info | www.secondmacs.de 


Shop Landshut 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Altstadt 85 
84028 Landshut 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Shop Nürnberg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breite Gasse 43 
90402 Nürnberg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


I Zr 


Store Nürnberg 


GRAVIS Store Nürnberg 


Nelson-Mandela-Platz 18 
90459 Nürnberg 
Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Neumarkt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Obere Marktstraße 45 
92318 Neumarkt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Shop Ingolstadt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Ludwigstraße 13 
85049 Ingolstadt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Zr 


Shop Regensburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Untere Bachgasse 15 
93047 Regensburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
Y | mobilcom GRAVIS 
debitel 
Shop Würzburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kaiserstraße 12 
97070 Würzburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
 Telcen GRAVIS 
debitel 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Schlösserstraße 7 
99084 Erfurt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Gratis für jeden neuen Jahres-Account: 
Equinux iSale - Das bequeme Tool für 
Ihre eBay-Auktionen hilft Ihnen, 
bessere Preise zu erzielen. 


jeiSale express 


T 


Macwelt Premium: 


Morgenmagazin: die ersten Macwelt-Nachrichten 
des Tages als Newsletter schon um 8 Uhr. 


nun 


es 


PO EREEEETTE 


Macwelt-Sonderhefte gratis: Einen Monat nach 
Erstverkaufstag können Sie aktuelle Sonderhefte 
gratis als PDF beziehen. 


= Macwelt-Heft-Archiv: Alle nicht mehr erhältlichen 
7 Ausgaben als PDF im Archiv. 


Premium-Newssletter: Der Newsletter mit allen 


wichtigen Nachrichten der Woche als PDF. 


Macwelt Premium Jahresabo ab 42,- Euro / Jahr. Alle Infos unter: 


www.macwelt.de/premium 


Macwelt erscheint im Verlag IDG Tech Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München, Registergericht München, HRB 99187, 
Geschäftsführer: York von Heimburg. Die Kundenbetreuung erfolgt durch den Macwelt Kundenservice, ZENIT Pressevertrieb GmbH, 


12M 1230TJ 


TECH MEDIA GMBH Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Geschäftsführer: Joachim John, Kundenservice Tel.: 0711/7252248, E-Mail: shop@macwelt.de 
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Die nachste Macwelt erscheint am 
Mittwoch, dem 6.2.2013 


Der Hype um HDR-Bilder hat sich mittlerweile gelegt, doch da selbst 
das iPhone eine HDR-Option für seine Aufnahmen anbietet, kommen 
immer mehr Fotografen mit dieser Technik in Berührung. Wir zeigen, 
wie Sie mit Photoshop und Lightroom eindrucksvolle Effekte komponie- 
ren und so Ihre Bilder aufpeppen, ohne es zu übertreiben. 


Test 
Powerline-Adapter 


Sie bieten eine praktische Alternative zu einem Ethernet und sind nicht 
auf Funk angewiesen: Powerline-Adapter schicken Daten über die 
Stromleitung in der Wohnung. Wir vergleichen sechs aktuelle Geräte 
und klären, für wen sich der Einsatz eines Powerline-Adpaters lohnt. 


Praxis 
WLAN-Probleme lösen 


Seit iPhone und iPad nutzen immer mehr Anwender drahtlose Netze 
auch zu Hause, selbst wenn der Mac direkt vor der Telefonbuchse steht. 
WLAN gilt als selbstverständlich und zu Hause immer verfügbar. Doch 
der Funkverkehr ist anfällig und die Fehlersuche schwierig. Acht ein- 
fache Tipps für Alltagsprobleme mit dem WLAN. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Jetzt im Handel und im Webshop 


Neu am Kiosk 
iPadWelt 1/13 


Beste Unterhaltung mit dem iPad: So 
machen Sie Ihr iPad oder iPad Mini 


r Mm Jetzt am Kiosk 
ala Sig Iphoneweit 1/13 


wa so=e2 
D_ A a) Ihr iPhone, schneller als je zuvor: 
= Schalten Sie Speicherfresser ab, stei- 


Ihr iP EN EP 5 gern Sie die Akkulaufzeit und be- zum Fernseher, zur Stereoanlage 
So irpoie wie, ee  schleunigen Sie die Ortung. Zudem oder Spielekonsole. Zudem verraten 
noch SER TEE erklären wir ausführlich, welche wir, welche Apps auf Ihrem neuen 
- Se. - zu Qualitäten IhriPhone als Fotoapparat 7 Munesı1 iPad unerlässlich sind und wie Sie Ihr 

’ N iPadMini 
Ober Retina? = ii) bietet und mit welchen Apps Sie mehr Ipada Tablet in allen Notfällen vor Schaden 


aus Ihren Bildern machen. Unterhaltung, schützen oder reparieren. 


60 TOP-TOOLS 


www.iphonewelt.de/shop www.ipadwelt.de/shop 
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The new Viper sleeve. Zipper-less case for MacBook Air or MacBook Pro (with Retina display) 


Available from an Apple Reseller near you, see booqeurope.com 


Fibre Collection) Doog 


vmware 


ES une sind einhell 


— 


VMWARE Die ultimative Wahl zur Nutzung von Windows auf 

® Macs. VMware Fusion 5 wird allenthalben überschwänglich 

F U S | Ö N gelobt. Macworld, PCMag, MacFormat und viele andere mehr 
waren von den über 70 neuen Features ganz begeistert, 

Weitere Informationen unter darunter Optimierung für Mountain Lion, Windows 8 und die 
vmware.com/fusion neuesten Macs. Sehen Sie selber, was in aller Munde ist. 


© 2012 VMware, Inc. Alle Rechte vorbehalten. 


